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Aocntiucc

n3icfünicCQcl5cQ3ur9ondennäd)Kriciul)ildcfandc

Z)a} IÜQ8 in einen 3iten • dö orou §eld)c erftarp

und der fünic C^cl • umb ander orouroen roarp,

dö rieten finc oriunde • in Q3urgonden lont

3U0 einer ftolsen roitroen • diu was orou Krieral)ilt genant.

Sit da? crftorben roaere • der fd)cenen §el«i)en Up,

fi [prüd)en: ,roelt ir immer • getüinnen edel roip,

die l)öl)[ten und die btften • die fünic ie geroan,

fo nemt die fclbcn orouroen • der ftar?e Siorit roas ic man.'

^ö fprad) der fünic rid)c ,roie möljte da? ergdn,

fit i(i) bin ein l)eiden • und des toufee ni^t enl)dn?

fo ift diu ürouroc triften des enlobet fij nil)t.

cj müefe fin ein rounder • ob &} immer gefd)il)t.'

^ö fprüd)en aber die fnellen ,roaj, ob fij lit)te tuot

durd) iuroern namen den \;)ö\)zn und iuroer mid)el guot?

fö fol man? dod) oerfuodjcn • an da? oil edel roip.

ir muget eil gerne minnen • ir oil roaetlid)en lip-'

Vö fprad) der fünic cdele • ,roem ift nu befant

under iu bi Q'line • die Hute und oud) da? lant?'

dö fprad) Don ^ed)ldrcn der guote "Jlüedeger:

,id) ^dn ertant oon finde • die oil edelen fünege ger:
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3tt)an3i9fte9 Abenteuer

Qüic König C^cl um Kriembüdcn [andtc

3)as roar 3U den Reiten als ^rau §el?c [tarb

^nd der König C^el • um andre grauen roarb,

^a rieten feine freunde • in ^urgundenland

3u einer ftol3en QTitroe • die roar ^rau Kriembild genannt.«

Seit it)m die fd)öne §el?e • erftarb, die Königin,

Sie fprac^en: „Sinnt \\)X roieder • auf edler ^rau ©eroinn,

X>cr I)ö4)ft2n und der bcften • die je ein ^ürft gewann,

So ncbmet Kriem^ilden • der ftar?e Siegfried roar il)r ^ann."

5)a fprad) der reid)e König • „QDie ginge das rool)l an?

3d) bin ein §eide • ein ungetaufter 3Ttann,

Sie jedod) ift Cbriftin • fie tut es nimmermebr.

Cin QDunder müjßt' es b^i&cti • fdm' fie jemals bi^b^i^."

5)ie Sd)nellen fprad)en roieder • „Q)ielleid)t, dafe fie es tut

Qlm euern \)o\)zx\. Q'tamen und euer großes ©ut.

JUan foll es dod) Dcrfud)en • bei dem edeln Qüeib:

Cud) jiemte rool)l 3u minnen ibren roaidUd)en £eib."

5)a fprad) der edle König • „Quem ift nun begannt

Qlnter cud) am ^b^itic • das Q)olf und aud) das Cand?"

^a fprad) non ^ed)laren • der gute 'QRüdigcr:

„Kund oon Kindesbeinen • find mir die edeln Könige \it\)X,
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^Öuntbcr und ©cruöt die cdclcn viter guot,

dci- dritte l)ei?ct ©ifclbcr • ic ieöUcl)cr tuot,

finaj er beftcr cren • und tui]cnde moc bcgdn:

oud) babcnt ir alte mdge • nod) da? fclbc Ijcr getan.'

X)ö fprad) aber Ctjel • ,oriunt, du folt mir fagen,

ob fi in mime lande • fröne foldc tragen,

und ift ir Up fö fdioene • [ö mir ift gefeit,

minen bcftcn oriunden • fol ej nimmer tüerdcn Icit.'

,Si gclid)et fid) mit fd)a:ne mol der ürourcen min,

i)eld)en der oil rid)en • jänc fundc nit)t gefin

in diefer mcrlde fdjoener • det)eine6 fünegee tuip:

den [i lobet 3e oriunde • der mac rool troeftcn [inen lip!'

Cr fprad): ,Sö wirb z}, Qlüedeger • als liep id) dir fi.

und [ol id) Krieml)ildc • geligcn immer bi,

des roil id) dir Ionen • [ö id) bejte fan.

und bdft oud) minen roillen • [ö rel)tc ocrre getan.

,CU?er miner famerc • fö Ijei? id) dir geben,

da? du und dinc gefellen DroeUd)en mügcn leben,

Don roffcn und non Qeidern • alle?, da? du roil;

des l)ei?e id) iu bereiten • 3U0 der botefdjeftc oil.'

^es antrourte Qlücdeger • der marfgräoc rid):

,gerte id) dines guotes • da? roaerc unlobelid).

id) roil din böte gerne • roefen an den Q^in

mit min felbeo guote • da? id) l)dn oon den t)enden din.*

Do fprad) der fünic rid)e • ,nu rocnne roelt ir t)arn

ndd) der minneclid)en? • ©ot fol iud) beroam

der reife an allen eren • und oud) die orouroen min.

des V)elfe mir gelü(fe • da? fi uns genaedec müe?c fin.'
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„Guntbec und Gcrnot • die edcln QRittcr gut;

S)cr dritte }^d^t öeifelber • ein jeglicljcr tut,

QDqs er nad) 3^4)^ und &\)\:cn am bebten mag begcbn:

Aud) i|t von il)ten Abnen • nod) ftets dasfelbc ge[d)ebn."

Va fprad) roiedcr C^el • „Jreund, nun fage mir,

Ob ibr roobl die Krone • 3ietnt 3U tragen \)kt\

Qlnd bat [ie fold)e Sd)(5ne • roie man fie 3eibt,

3Hcinen beften 3^reundcn follt' es nimmer werden leid."

„5ie oerglcicbt fid) an Sd)önc • roobl der 3=rauen mein,

§elfe der reid)en • nid)t [d)öner tonnte fein

Auf der roeiten Crde eine Königin:

QDcn [ie erroäblt 3um ^^reunde • der mag roobl tröften den Sinn."

Cr fprad): „So roirb fie, Q^üdigcr • fo lieb als id) dir fei.

'^Ind darf id) Kriembilden • jemals liegen bei,

J)as roill id) dir lobnen • fo gut id) immer Fann;

Aud) \)a\t du meinen Qüillen • fo redjt Don f(er3en getan.

„Q)on meinem Kammergute • laff id) fo oiel dir geben,

X>a§ dur mit den ©efdbrten - in 3^reude mögeft leben;

Q3on 9^offen und oon Kleidern • roas ibc nur begebtt,

^es inird 3U der "^otfd)aft eud) die Genüge gerodbrt."

3ur Antroort gab der QTlarfgraf • der reid)c Q^üdiger:

,,^egebct' id) deines Gutes dos 3icmte mir nid)t febr.

3(^ roill dein Q3ote gerne • roerden an den QRb^in

3Hit meinem eignen Gute • ii^ \)aV es aus den fänden dein."

X)a fprad) der reid)e König • „QDann denft ibr ju fabren

Q^ad) der IRinniglicben? So foU eud) Gott beroabren

^abei an allen Gbren • und aud) die 3^raue mein;

Qlnd möge Glücf mir b^lfen • da§ fie uns gnädig möge fein."
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T>ö fprad) über 9\ücdcc)cr • ,c roir rünicn da? lant,

roir mücien c bereiten • lücifen und geiuant,

olfö doj toirs cre • oor Dürften mügen Ijdn:

id) roil 3e Qvine m'iercn • Dünf l)undert tUQctlidjer man;

Srod man 3e Q3nrgondcn • mid) und die miire fcl)e,

da? (r (eolid)cr • dannc lool dce jelje,

da? nie fünec dcl)einer • q\\ö manegen man

fö ocrrc baj gefande • dan du 3e 9\ine l)flbcft getan.

,Qlnd ob duj, fünic cdclc • dar umbe niljt roil Idn,

fi roaö dem beften manne Sioridc undertan,

dem Sigmundcs tinde • den l)ä[tu bie gcfebcn:

man mol)te im gröjer eren • mit rcl)ter rcär^cite jcl)en.'

Vö fprad) Eünic C^el • .roas fi des reifen roip,

fo TOa6 rool alfö tiuroer • des edelen Dürften lip,

da? id) niljt Derfmacl)en • die füneginne fol.

durd) ir Dil groje fd)cene • fö geoellet fi mir rool.'

5)6 fprad) der marcgrdoe • j'ö roil id) iu da? fagen,

da? toir uns beben binnen in uicr und 3roein3ec tagen,

id) enbiute? ©otclinde • der lieben urouroen min,

da3 id) ndd) Kriembüde • felbc böte roelle fin.'

§in 3e 'Scd)eldren • dö fände Qlüedeger.

dö roart diu marcgrdDinne - trürec unde bcr.

er cnböt ir, da? er foldc • dem fünege roerben roip.

fi geddbte minnecUd)e • an der fd)oenen §eld)en Up.

2)6 diu marcgrdoinne die botfd)aft ocrnam,

ein teil roas e? ir leide - roeincne fi ge3am,

ob fi geroinnen folde - Drouroen alfö c.

fö fi ddbte an ^eld)en • da? tet ir inncclid)en roe.
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2)q fpcad) roicder QRüdigec • „C^' toir räumen dicfcs Cand,

JJIüffcn roit uns ruften • mit QDaffen und ©eroand,

2)a& mir uor den Königen • mit ^\)vtn dürfen ftcl)n:

3d) roill 3um Q^l)eine führen • fünfhundert J)egen auserfe^n.

„Qüenn man bei den ^urgunden • mid) und die 3Heinen fe^',

X>a^ dann einftimmig • das QDolE im Cand geftel)',

Cs böte nie ein König • nod) fo mom^en THunn

So fem daljer gefendct • ah du 3um Q^b^itie getan.

„Qlnd roiff, edler König • ftel)ft du dorob nid)t an,

Sie loar dem beften JJtanne • Siegfrieden Untertan,

Siegmundens SoVinc du l)aft it)n \)\cv gefel)u:

JKan mod)t' il)m gro^e £l)re • in ooller QDabtbeit 3ugeftcl)n."

X)a fprad) der König C^el • „Qüar [ie dem §errn Dermäl)lt,

So mar fo l)ol)es Qlamens • der edle 3^ür[t errodblt,

Safe id) nici)t oerfdjmdben • darf die Königin.

Ob ibrer großen Sd)önl)eit • gefällt fie rool)l meinem Sinn."

Sa fprad) dcr3Kar?graf wieder • „Qrol)lan,id) roill eud) fagen,

QDir b^bcn uns oon l)wnen • in t)ierund3roan3ig ^agen.

Od) entbiet es ©otelinden • der lieben Jraue mein,

Safe id) 3U Kricml)ilden • felbcr roolle QSote fein,"

^in gen ^ed)elaren • fandte Q^üdiger.

Sa roard der Sinn der IRartgrdfin • frei) und aud) fd)roer.

Cr meldet', er werbe für C^el • um eine Königin:

Ser f(^önen £)e\lt dad)te • fie da mit licbreid)em Sinn.

Als die QSotenfunde • die 3narfgrdfin gcroann,

Ceid mar es \\)v 3um Teile • ju forgen V)ub fie an.

Ob fie tool)l eine ^errin gerodune fo roie cl).

Gedadjte fie an £)z\lc das tat il)r inniglid) roel).



Ovücdciicr Don CJln(]crn • in fibcn tagen reit:

dee roae fiinic C^cl • orö und oud) gcmcit.

dd 3e der ftat 3c OTicnc • bereite man im rodt.

dö mobte er finer reife • da niljt langer t)Qben rdt.

5)q 3e 'Bccbldren • roarte im öotelint;

diu junge marcgrÖDinne • Q'^ücdegcrcs fint,

fad) ir natcr gerne • und die [ine man:

dö roart ein licbej biten • üon fd)cencn oroutoen getan.

6 der edel QRnedcgcr • ^e Q3ed)ldren reit

üj der [tat 3e QDiene • dö rodren im diu fleit

rebte Dolleclid)en • üf den [oumen ?omen.

)'i Duoren in der md?c • da? in roart roenic it)t gcnomett.

^ö fi 3e Q3ed)ldren • fömen in die [tat,

di [inen rei[ege[ellen • bcrbergcn bat

der roirt nil minneclicbe • und [d)uof in guot gemad).

öotlint diu nd)e • den roirt [i gerne Eomen [ad).

Als tet [in liebiu toljter • diu junge marcgrdoin:

dcme funde nimmer • [in ?omen lieber [in.

die \^t\dz üj Rinnen lande roie gerne [i [i [ad)!

mit lad)endem muote • diu edle juncorouroe [prad):

ßi uns grö?e roilleFomen • min oater und [ine man.'

dö roart ein [d)oenc danfen • mit ulije dd getan

der jungen marcgrdoinne üon manegem riter guot.

Dil rool rot[[e ©otlint • des ber^ctt Q^üedegeres muot.

Vö [i des nabtes ndben • bi QRüedegere lac,

roie güetUd)e ordgen • diu marcgrÖDinne pjlac,

roar in ge[endet bete • der ?ünec oon Rinnen lantl

er [prad): ,min Drou öotelint • id) tuonj iu gerne befant.



^ad) fieben Tagen Q^üdiger • ritt aus ^euncnland,

QDorübcr frobgctnutct • man König C^eln fand.

TRan fertigte die Kleider • in der Stadt 3u QDien;

Va roollt' er mit der Qleife • aud) nid)t langer mel)r t)er3icbn.

3u Q3ed)laren t)arrte • fein 3^rau ©otelind;

Vic 3Karfgräfin, die junge • Q'^üdigers Kind,

3d^ il)ren QDater gerne • und die il)m Untertan;

Va roard ein liebes ^arren • Don fd)önen Jrauen getan.

C\)' der edle Q^üdiger • aus der Stadt 3U QDien

Q'^itt nad) *^cd)laren • da roaren l)ier für il)n

Kleider und ©eroaffcn • auf Säumern angekommen.

Sie fuhren fold)erroci[e • dafe ibnen roenig roard genommen.

Als fie 3U Q3ed)laren • famen in die Stadt,

^ür feine ^eergefellen • um Verbergen bat

2)cr QDirt mit golden QDorten • die gab man il)nen da.

©otelind die reid)e • den QDirt gar gerne kommen fal).

Au(^ feine liebe Tod)ter • die 3Har?gräfin jung.

Ob il)res QDaters Kommen • mar fie frol) genung.

Aus §eunenland die Felden • roie gern fie die fal)!

IRit lad)endem 3Kutc fprac^ die edle Jungfrau da:

„QDillfommcn fei mein QDater • und die ibm Untertan."

Sa roard ein fd)öne8 Saufen • oon manchem roerten 3]Tann

^reundU(^ geboten • der jungen Dlarfgrdfin.

QDol)l kannte 3^rau ©otlinde • des edeln Q^üdiger Sinn.

Als fie des QRad)ts 3ur Seite • bei QRüdigern lag,

3Ttit boWßn QDortcn fragte die JUartgröfin nad),

QDobin ibn denn gefcndct • der ^ürft oon §eunenland,

„ITleinc 5^rau ©otlind," fprad) er • „id) mad)' es gern cud) bc"
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,3)d fol id) mlmc t)crrcn • rocrbcn ein ander it)ip,

fit daj ift crftorbcu • der fdjöncn f^eldjcn lip.

id) roil ndd) Krieml)ildc • ritcn an den Qvin:

diu [ol l)ic 3en £) innen • oronnie Dil gcroaltcc fin.'

,X>aj roolde ©ot/ fpradi ©otclint • ,möl)tc daj gcfd)cl)cn!

fit roir ir fö maneger • cren bocfcn jcl)en.

fi crga3tc une miner orourocn • lil)tc in alten tagen:

roir möl)tcn fi 3cn f)iunen • gerne Idjen fröne tragen.'

Vö fprad) der marcgrdoe • ,triutinne min,

die mit mir fuln riten • l)innen an den Qlin,

den fult ir minnecUdje • bieten iuroer guot:

fö beide oarnt ridje • fö fint fi b^b^ gcmuot.'

Si fprad) : ,ej ift nebeiner • der? gerne oon mir nimt,

id) engebe ie8lid)em • daj im rool ge3imt,

c ir binnen fd)eidet • und oud) iuroer man.'

do fprad) der marcgräoc • ,dü? ift mir liebe getan.'

§ei, roa? man nd)er pfelle • oou ir fameren truocl

der roart den edelen rcd'en • 3e teile dö gcnuoc,

eroüUct t5U?ecUd)en t)on \)a\\z un3 üf die fporn.

die im dar ab geoielen • die b^t im Q^üedeger erforn.

An dem fibenden morgen • oon ^ed)ldren reit

der roirt mit finen re(fen • rodfen unde Seit

Duortcn fi den t)ollen durd) der ^eirc lant.

fi rourden üf der ftrdje • durd) rouben feiten an gcrant.

3nre tagen 3roelfen • fi riten an den Qlin.

döne Kunden difiu macrc • nibt oerbolen fin.

man feite e? dem fünegc und den finen man,

dd Poemen oremdc gefte der roirt dö ordgen began,
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„^Keinem fetten werben • [oll id) ein ander Qüeib,

X>Q iV)m ift crftorben • der fd)önen §clfe Ccib.

Qflun roill id) nad) Krieral)ildcn • reiten an den Q^b^i":

Sie [oll );fkx bei den Rennen • geroalt'gc Königin [ein."

„Vaa wollte ©ott!" [prad) öotlind- „raödjt' uns dies §eil ge»

X>a roir [o \)o\)t C\)vcn • %x boren 3uge[teV)n. ([d)cl)n,

Sic er[e^t uns Reifen • t)ielleid)t in alten Tagen;

QDir mögen bei den Rennen • [ie gerne [el)cn Krone tragen."

Sa [prad) IRar?graf Q^üdiger • „£iebe ^raue mein,

Sie mit mir reiten [ollen • oon bii^tien an den Q^b^in,

Senen [ollt i\)X [reundlid) • bieten euer Gut:

QDcnn Felden re{d)lid) leben • [o trogen [ie \)o\)zn 3Hut."

Sie [prad): „Sa i[t nid)t einer • rocnn er es gerne näl)m',

Od) roollt' iljm willig bieten - roas jeglid)em genehm,

Cb' ibi^ ^^^ \i\xvxtv\. [d)eidet • und die eud) Untertan."

Sa [prad) derJKarfgraf roicder • „3bc tut mir Ciebe daran."

§ci( roas man reidjcr S^ugc • oon ibrer Kammer trug!

Sa ward den cdcln Qlc<fen • ©eroand juteil genug,

IRxt ollem 3=lei& ge[üttcrt • oom §als bis auf die Sporen;

Sic ibm danon gefielen • b^tte Q^üdger fid) erkoren.

Am [iebenten 3Ttorgen • oon ^ed)larcn ritt

Ser QDirt mit [einen Q'vecfcn • Sie fübrten QDaf[en mit

^Ind Kleider aud) die 3^ülle • durd) der ^aiern Cand.

Sie wurden auf der Strafe • oon Q^dubem [eltcn angerannt.

binnen 3wölf Tagen • ?amen [ie an den Q^beii^-

Sa fonnte die[e 3Tläre • nid)t lang oerborgcn fein:

Sem König und den Seinen • ward es ?und getan,

Cs fömen fremde ©äfte Ser QXlirt 3U fragen begann,
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Ob icmon f( hcFaiuic • da? uuuu im [olde fagcn.

man fad) ir [oumacrc • Ijartc fmacvc tragen:

da? fi Dil vid)c roducn • daj umrt da rool bcl'ant.

man [d)uof (n bcrbcrgc • in der roitcn ftat 3el)Qnt.

Vö die Dil unfundcn • roarcn in bccomcn,

dö roart der felbcn Ijcrren • oafte iDor genomcn.

fi iDundcrt, mannen oüercn • die recfcn an den 9\in.

der roirt §agenen Drdgte • roer die Ferren inc)|)tcn [in?

^ö fprad) der \)c\t Don Troneje • ,id) l^dn ir ni^t gefel)en;

als mir [i nu gcfd)ouroen • id) ?an iu rool Derjel)en,

Don [mannen [i riten \)cx in di^c lant.

[i [ulen [in Dil Drcmdc • ine \)abc [i [d)iere bcfant.'

^en gcften b)erberge • rodrcn nu genomen.

in ort ridjiu Qeider • mos der böte fomcn

und [ine berge[ellen • 3e t)ooe [i dö riten.

[i Duorten guotiu Qeider • Dil l)arte [paelje ge[niten.

Vö fprad) der [nelle §agene • ,ale id) mid) fan Der[tän,

roand id) den V)^rcßi^ lange • niljt ge[el)en Ijdn,

fi oarnt rool dem geUd)e • [am e? [i Q^üedeger,

oon §iuni[d)en landen • der degcn füene unde l)er.'

,Qüic fol id) da? gelouben' • [pradj der füncc 3el)ant,

,daj der Don ^ed)eldren • fozme in di^e lant?'

als der tünic Günther • die rede Dol[prad),

§agene der füene • den guoteu Q^üedegeren [ad).

Cr und [ine Driunde • [i liefen alle dan.

do fad) man Don den roffeu • fünf l)undert riter [tan.

dö rourden rool enpfangen • die oon §iunen laut.

boten nie getruogen • alfö l)erli(^ geroant.
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Ob fie jemand kennte • dos foUte man iV)tn fagen.

TRan fal) die Sournroffe • [djroere haften tragen:

QDie rcid) die Felden roarcn • roard daran ernannt.

Verberge fd)uf man ibncn • in der weiten Stadt 3uband.

Als die ©dftc roarcn • in die Stadt gekommen,

X)a roard diefcr Ferren • mit Qleugier roal)rgcnommen.

Sie roundcrte, oon mannen • fie fämen an den Q^b^in.

3)er QDirt fragte §agcn • roer die Ferren möd)ten fein?

5a fprad) der §eld oon Tronje • „3d) \a\) fie nod) nidjt;

QDeian id) fie erfd)aue • mag id) eud) ^crid)t

QDol)l geben, oon mannen fie ritten in dies Cand.

Sie rodren denn gar fremde • fo find fie gleid) mir begannt."

Verbergen Ratten • die ©äfte nun empfat)n.

5cr ^otc l)Qtte reid)c • ©eroändcr angetan

IRit feinen ^eergefellen • als fie 3U ^ofe ritten.

Sie trugen gute Kleider die tparen 3ierlid) gefd)nitten.

Va fprad) der fd)neUe §agen • „So niel id) mag oerfteVju,

2)a id) feit langen Xagen • den §errn nid)t })aV erfe^n,

So find fie fo 3U f(^auen • als rodr' es ^Rüdiger

Aus der Rennen Cande • diefer 5cgen ?ül)n und \)c\)v."

„QDie foUt' id) das glauben" • der König fprad)'6 3ul)and,

„5)a^ der üon 'Sedjelaren fam' in diefes Cand?"

Kaum batte König ©untrer • das QDort gefprod)en gar,

So nabm der fül)ne §agen • den guten QRüdigcr roabr.

©r und feine freunde • liefen i^m entgegen:

X>a [prangen non den Q^offen • fünfhundert [d)nelle ^egen,

QDobl empfangen rourden • die pon ^eunenland;

Qliemals trugen Q3oten • rool)l fo bcrrlid) ©eroand.
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^6 fprad) b^rtc löte • oon Tronjc ^agcnc:

,nu fin 6otc luillcfomcn dij'c dcgcnc,

der Doyt üon Q3cd)clüren und alle finc man.'

der autfanc roart mit crcn • den fncllen §(uncn getan.

Vc& füncges nocljftcn möge • dringen dar man fad).

Orttuin Don 31tcQe • 3U0 Q^üedcgcrc fprad):

,roir ^üben in aller rolle • mcre nie gefel)en

gefte \)ic fö gerne • dee roll id) roaerUd)e jeben,'

See gruojee fi dö danctcn • den reifen über al.

mit den b^rgefinden • [ie giengen in den fal,

dd fi den fünic oundcn • bi manegem ?ücnen man.

der l)crre [tuout oon fcdele • da? roae durd) gröje 3ul)t getan.

QDie rebte 3ül)tcclid)en -er 3U0 den boten giel

©untrer und öeniöt • du j)lijecUd) enpfie

den gaft mit [inen mannen • als im rool ge3am.

den guoten Q^üedegere • er bi der ^ende genam.

Cr brül)te in 3U0 dem fedele • dd er felbe faj:

den geften \)ie} er [d)enfen • Dil gerne tct man daj,

mete den du guoten • und den beften roin,

den man funde oinden • in dem lande al umben Q^in.

Gifelber und ©ere • die rodren beide fomen,

X>ancroart und QDolfer • die l)eten [d)iere nemomen

umbc difc gefte • [i rodren nrö gerauot,

fi enpficngcn oor dem ?ünege • die riter edele unde guot.

2)6 fprad) 3U0 fime beiden • oon Troneje ^agene:

,ej folden immer dienen • dife degene,

da? uns der marcgrdoe 3U0 liebe V)dt getan:

des foltc Ion enpfdben • der fd)oenen öotelinde mon.
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X)a rief oon "Xronjc §agcn • mit lauter Stimme Sd)all:

„"3Iun [ci'n uno l)o4)"'il^^o"^^^^" ' ^^^^^ 5)cgen all^

Set QDogt oon ^cd)claren • mit feiner gonsen Sd)ar."

TRan empfing mit £l)rcn • die fd)nellen Rennen fürroobr.

5)e6 Könige nQd)fte freunde • drängten fid) \)zvan:

2)q but 00^ Hieben Orteroein • 3u Q^üdigem an:

„QDir \)ahcxx lange Tage • \)iex nid)t mcl)r gefcl)n

fllfo liebe ©üfte • das mufe id) roat)rlid) geftebnl"

Sie düngten des Cmpfangee • den Q^C(fen allsumal.

IRit dem ^eergefinde • gingen fie yxm Saal,

QDo fie den König fanden • bei mand)era füt)nen 3Hann.

Vtx ftand empor oom Si^c das mard aus böf'f<i)er 3u<^t

getan.

Qüie böfif4) ^^^ ^oten • er entgegenging

Qlnd allen feinen X)egen! • öernot aud) empfing

3)en ©aft mit bob^n ©b^en • und die ibm Untertan.

X>en guten Q^üdgcr fübrte • der König an der §and \)cvan.

Cr bradjt' ibn ju dem Si^e • darauf er fclber fafe.

Sen ©dften- liefe er fd)en?en • (gerne tat man das)

Q)on dem guten 3Retbe • und oon dem beften QDein,

^en man mod)te finden • in den Canden um den Q^b^^"-

t

©eifelber und ©ere • roarcn aud) gekommen,

^an?roart und QDolfcr • die bitten bald nemommen

Q)on den werten ©dften • Sie toaren rooblgemut:

Sie empfingen üor dem König • die Q^itter edel und gut.

Va fprad) non Tronje §agen • 3u ©untbern feinem §errn:

„Tflit ^ienft oergelten follten • ftets eure ^egen gern,

QDas uns der 3Kar?graf - 3u 2iebe \)at getan;

^es foUte Cobn empfangen • der fd)önen ©otlinde IHann."
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So fprod) der Fünic ©untrer ,inc fon da? nibt ocrdagcn:

roic [i fid) gehaben beide • da? fult ir mir fügen,

C^cl unde §eld)e • üj der ^iunen lont.'

dö fprad) der marcgraoe • ,id) tuonj iu gerne befont.'

X>ö l'tuont er oon dem fedelc • mit ollen [inen man.

er fprad) 3U0 dem fünege • ^und mac da? fin getan,

daj ir mir, fürfte, crloubet • föne roil id) niljt üerdagen,

diu maere, diu id) bringe • fol id) iu roillcclid)en fagen.'

Cr fprad): ^\'ma} man uns maere • bi iu enboten l)ät,

diu erloube id) iu 3e fagene • dne uriundc rät.

ir fult fi Idjen beeren mid) und mine man,

man id) iu aller cren • \)k ^c rocrbenne gan.'

X>ö fprad) der böte biderbe • ,iu enbiutet an den QR.in '

getriuroelid)cn dieneft • der gröje Doget min,

dar 3U0 allen üriunden • die ir mugct l)dn;

oud) ift difiu botfd)üft mit grö?cn triuroen getan.

,3u bat der ?ünic edele Qagen fine not:

fin t)olc ift dne crcude • min ürouroe diu ift tot,

§cld)e diu Dil nd)e • mines b'-i^i^en roip:

an der ift nu uerroeifet • Dil maneger juncorouroen lip,

*

jKint der edclen Dürften • diu fi ge5ogen b^t,

dd Don ej inmc lande • Dil jaemcrlid)en ftdt:

diu enbdnt nu leider niemen der ir mit triurocn pflege,

des tDacn oud) fid) Dil feine • des füneges forge gelege.'

,QIu lön im öot,' fprad) ©untrer • ^da? er den dienft fin

fö roilleclid) enbiutet • mir und den Driunden min.

den finen gruo? id) gerne • \)k Dernomen \)ün\

da} fulen gerne dienen • beide mdge und mine man.'
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3)q fprad) der Konig Günther • „Od) laffe nid)t das fragen:

QDie beide fid) geljaben • das [ollt i\)v mir [agen,

C^el und 5?rau §el?e • in der f)cunen £and?"

J)er 3Karfgraf gab 3ur Antroort • „3d) mad) es gern eud) bc«

fannt."

^Q erl)ob er fid) oom Si^e • und die in feinem Ce^n

Qlnd fprad) 3U dem König • „Kann das denn gefd)el)n,

^a& il)r mir'ö, $err, erlaubet • fo roill id) nid)t Derl)eblcn

^ie IRdre, die id) bringe • die foll id) roillig eud) eviQ.\)\cx\."

Cr fprad) : „QDae mau uns immer • durd) eud) entboten l)Qt,

Crlaub' id) eud) 3U fagen • ol)ne der 3^reunde Q^at.

^ie 3Tläre la§t uernel)men mid) und die ^cgen mein:

Cud) foll nad) allen C^ren • 3U werben \)\ev geftattet fein."

^a fprad) der biedre Q3ote • „Cud) entbietet an den '2^l)ein

Seine treuen ^ienfte • der gro^e König mein,

5)a3u den 3^reunden allen • die eud) 3ugetan;

JXuä) roird eud) diefe ^otfd)aft • mit großer ^reue getan.

„Cud) läjst der edle König • Sagen feine Qlot:

Sein QDolf ift ol)ne Jreudc • meine ^rau die ift tot,

f)cl?e die rcid)e • meines ^erm ©emaV)l:

An der find fd)öne Jungfraun • nun oerroaift in großer S^bl/

„Cdler dürften Kinder • die fie er3ogen \)at\

X)arum l)üt im Cande - nun gro&e Trauer ftatt:

Sie l)oben leider niemand mel)r • der fie fo treulid) pflegt,

t)rum roäl)n' id) aud), da& feiten • des Königs Sorge fid) legt."

„9Iunlol)n'il)m ©Ott," fprad) ©untber • „daJB er die Sienftc fein

So roilliglid) entbietet • mir und den freunden mein.

Od) borte gern die ©rüfec • die ibr mir Eund getan;

Aud) roollen fie oerdienen • die mir treu und Untertan."
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Do fprach pon 'Surgondcn • der vccFc öcrnot:

,die rocrlt mac immer riurcen der fd)a*nen i5eld)en tot

durd) ir oil mancc tilgende • der [i funde pflegen.'

der rede geftuont im §agenc • dar 3U0 mancc ander dcgcn-

Vö fprad) aber 9\ücdegcr • der edel böte \)cv:

Jit ir tnir, fünec, erloubet id) fol iu [agen mcr,

iPQj iu min lieber l)errc • \)cx enboten l)ät,

fit im fin dinc nad) §eld)en • fö rel)te fumberlid)en ftcit.

jIRan fagete minem l)crren • Kricml)ilt fi ane man,

l)cr Siürit fi erftorbcn • und ift da? fö getan,

roelt ir ir des gunnen • fö fol fi fröne tragen

Dor C^elen recfen • da? l)iej ir min ^erre fagcn.'

Vö fprad) der fünic ricl)e • rool ge3ogeu roas fin muot:

Ji Ijceret minen roillen • ob fi ej gerne tuot.

da? roil id) iu fünden • in difen drien tagen:

c id) ej an ir uunde • 3roiu folde id) C^eln oerfagen?'

Die roile man den geften • \)k} fdjaffen guot gemad).

in roart da fö gedienet • da? Q^üedeger des jad^,

da? er da l)ete oriunde • under ©untViers man.

§agcne im diendc gerne • er l)ete im e alfara getan.

Alfus beleip dö Qlüedeger • un3 an den driten tac.

der füncc nä<^ röte fände • oil roisU(^ er pflac,

und ob e? fine möge • dül)te guot getan,

da? Krietnbilt nemen folde • den fümc C^eln 3c man.

Si rieten? al gemeine • niuroan §agene,

der fprad) 3U0 ©untbcr • dem füenen degene:

^l)Qbt ir ret)te finne • fö roirt e? rool bel)uot,

und ob fiö Dolgen roolte • da? ir? dod) nimmer getuot.*
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^a fprad) oon ^urgundcn - der Qvccfe ©crnot:

„^ie Qüelt mag roobl beQagen • der [d)öncn §clEe Xod

Qlnd mandje bof f4)ß Tugend • der fie getoobnt 3U pflegen."

Sqs beftütigte ^agen • und aud) mQnd)er andre X)egen.

3)a fprad) wieder Q^üdiger der edle ^ote b^b^^:

„erlaubt ibr mir, f)err König • fo fag' id) eud) nod) mebr,

QDas mein lieber §erre • eud) bi^b^r entbot:

Cr lebt in großem Kummer • feit der Königin §el?e Tod.

„TRan fagte meinem Ferren - Kriembild fei obne 3Tlann,

Va Siegfried gcftorben • und fprad) man roabr daran,

Qlnd roollt' ibr ibt'e oergönnen • fo foll fie Krone tragen

QDor König C^els Qvecfcn das gebot mcin^err ibr 3U fogcn."

5a fpra(^ König ©untbcr mit roobler3ognem 3Kut;

„Sie bort meinen QDillen • roenn fie es gerne tut.

X>a5 roill id) eud) berid)ten • uon \)C\xt in dreien Tagen:

QDenn fie es nid)t roeigert • roie follt' id)'6 €^el uerfagen?"

3Jtan lie& ©emad) befd)eiden • den ©dften allsuband.

Sie fanden fold)e Pflege da§ Q^üdiger geftand,

©r babe gute freunde • in König ©untbers £cbn.

©erne dient' ibm §agen • ibm mar einft gleid)es gefd)ebn.

So oerroeilte Q^üdiger • bis an den dritten Tag.

Scr 5^ürft berief die Q^ätc • gar roeislid) er es pflog:

Ob es feine 3^reunde däud)te gut getan,

Va^ Kriembild follte nebmen • den König C^el 3um JTlann.

5a rieten fie es alle • nur §agen ftond's nid)t an.

Cr fprad) 3u König ©untber • diefem fübnen IRann:

„§abt ibr Huge Sinne • fo feid roobl auf der §ut,

QTenn fie aud) folgen roollte • da^ ibr dod) nimmer es tut."
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.QDar umbe,' fprad) dö Günther Jolt id)s oolgen nil)t?

[roQ? der füneginne • liebes noch ge[d)il)t,

dc8 fol id) ir lool gunnen • fi i|'t diu [rocftcr min.

roir foldcn? felbc roerben • ob e? ir cre möbtc fin.'

X>ö fprad) aber ^agcne • ,nu Idt die rede ftdn.

bet ir C^clcn fündc • als id) fin fündc l)Qn,

fol fi in danne minncn • als id) iu l)ocre jcljcn,

fö ift iu aller crfte • oon fd)ulden forgcn gcfd)eV)en,'

,Qüar umbe?' fprad) dö Günther • ,id) ?an rool beroam da},

da? id) im ?om fö näl)c • da? id) dcl)cincn l)Q?

Don im dulden mücfe • und wurde fi fin toip.'

dö fprad) aber §agenc • ,da? geroetet nimmer min lip.'

3Han \)k} nad) Gernöte • und Gifelberc gdn,

ob die b^rrctt ''^ide • dül)te guot getan,

da? Krieml)ilt nemen foldc • den ridjen Eünic \)zv.

nod) roiderrcitc? §agcne • unde oud) ander niemen mer.

X)ö fprad) oon QSurgonden • Gifcll)er der degen:

,nu muget ir, tiriunt ^agene nod) der triuroen pflegen:

ergebet fi der leide • und ir ir ^ibet getan.

an froiu ir rool gelunge • da? folt ir ungeuebet Idn.'

Ja habet ir miner frocfter • getan fö menegiu leit,'

fö fprad) aber Gifelt)er • der retfe üil gemeit,

,da? fi des h^te fd)ulde • da? fi iu roaere gram,

nie man dc^einet orouroen • oreude mere benara.'

,X)a? id) dd rool befenne • da? tuon id) iu Eunt:

und fol fi nemen C^el • und gelcbet fi an die ftunt;

fi getuot uns oil leide • froie fi? getraget an.

ja roirt ir dienende oil manec roactlid)er man.'
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„QDarum," fprad) da ©untbcr • „ließ' id) es nid)t etQt\)nl

QDas künftig nod) der Königin • Ciebcs mag ge[d)el)n,

QDill id) ibi^ gerne gönnen • fic ijt die Sd)n)efter mein.

QDir müßten felbft drum werben • follt' es ibr 3ur £1)^^ fein."

X)q fprad) aber §agen • „^as fpred)t \\)x unbedüd)t.

QDenn i\)x C^eln kenntet • roie id) und feine 7Rad)ti

'^nd liefet ibr fie ibn minnen • roie id) eud) bore fagen,

Sas müßtet ibr oor allen • mit großem Q^ed)te beQagen."

„QDarum?" fprad) da ©untber • „2eid)t oermeid' id) das,

^\)m je fo nab 3U fommen • da§ id) durd) feinen £)a^

£eid 3U bcfabren bütte • roürd' er aud) ibr IRann."

X)a fprad) wiedersagen • „3Kid) dünüt es niramerrooblgetan."

Va lud man ©emotcn • und ©eifelbern b^tan,

Ob die Ferren beide • düud)te rooblgetan,

QDenn 3^rau Kriembild näbme • den mäc^t'gen König bebt.

Qlod) widerriet es §agcn • und aud) anders niemand mebr.

^a fprad) uon Q3urgunden • öeifelber der 3)cgen:

„Q'Zun mögt' ibr, freund §agen • nod) der Xreue pflegen:

©ntfd)üdigt fie des Ceides • das ibr ibr \)aht getan.

QDas ibt nod) mag gelingen • das fdbt ibr billig neidlos an."

„QDobl b^ibt ibt meiner Scbwefter gefügt fo großes £eid,"

Spra(^ da wieder ©eifelber • der ^egen allbereit,

„3bt büttet's wobl üerfd)uldet • wäre fie eud) gram:

Qlod) niemand einer 9=rauen • fo oiel der Freuden benabm."

„Vae was id) wobl ernenne • das fei eud) frei befannt:

'^nd foll fie C^eln nebmen • und fomrat fie in fein Cand,

QDie fie es fügen möge • oiel £eid tut fie uns an.

QDobl fommt in ibre ^ienfte • da münd)er maidlid)c 3Hann."
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T>C6 antrourtc fingcncn • der filcnc Gcniöt:

^cj müc ülfö bclibcn • un5 an ir beider tot,

da? lüir geritcn nimmer • in C^elen lant.

roir fuln ir [in getriuiuc • dcift uns jen crcn gcroant.'

©ö fprod) aber ^ogcuc • ,mir mac niemcn roidcrfagen;

und fol diu cdele Kricmbilt • §cld)cn fröne trogen,

fi gctuot uns leide • [roic fi geoücge doj.

ir fult ej Idn belibcn • da? 3imct iu reifen mid)el baj.'

Diit 3orne [prad) dö ©ifelber • der fd)ccnen "^oten fun: .

,roir fuln dod) nil)t alle • meinlid)en tuon.

ftDQ? eren ir ge[d)Qel)c orö foldcn roir des [in.

froo? ir geredet, ^agene • id) diene ir durdj die triuroe min.'

5)ö da? gel)örte ^agene • dö roart er ungemuot.

©ernöt und ©ifelljer • die ftol3en riter guot,

und ©untljcr der rid)e • 3c jungift reiten da?,

ob cj lobete Krieml)ilt • fi roolten? Idjen dne \)a}.

^6 fprad) der oürfte ©cre • jd) roilj der orouroen fagen,

da? fi ir den Eünic C^el • Iq?c rool bel)agen.

dem i|'t fö manec re(fe • mit normten undertdn:

er mac fi nod) ergeben • frcaj fi leides ie geroan.'

2)ö gie der fnelle recfe • dd er Kriembüde fad).

fi enpfie in güetUd)e • roie balde er dö fprad):

,ir muget mid) gerne grüejen • und geben botenbröt.

iud) roil gelüife fc^eiden • oil fd)iere üj aller iuroet not.

,C? bot durd) mroer minne • nrouroe, };^zx gefönt

ein der oller befte • der ie füneges lant

geroan mit üollen eren • oder tröne folde trogen:

cj roerbent riter cdele • do? \}ie} iu iuroer bruoder fügen.'
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^Qiüidcr fprad) 3u ^agen • der Eüljnc ©ecnot;

„Cs mag dabei oerbleiben • bis an beider Xod,

Vü^ roir niemals reiten • in König C^els Cand.

üa^t une il)rXreue leiftcn • 3uCl)ren roird uns dasgeroandt."

Va fprad) §agen wieder „^as laff i(^ mir niemand fagen;

^nd [oll die edle Kricml)ild • Reifens Krone tragen,

Q)iel £cid roird fie uns fd)affcn • roo fie's nur fügen ?ann:

3\)x follt es bleiben laffen • das ftänd' eud) Qlecfen beffer an."

Dm So'^ fprad) da Gcifell)er • der fd)öncn Qlte Kind:

„QDir roollen äod) nid)t alle • meineidig fein gefinnt.

QDas ibr gefdjicbt 3U Q.\)vcn la^t uns fro^ drum fein.

QDasibroud) redet, §agen • id) dien'il)r nad) derTreue mein."

Als das ^agen borte • da trübte fid) fein 3Hut.

öeifelber und ©ernot • die ftol3en Q^itter gut,

Qlnd ©untber der reid)e • oereinten cndlid) fid),

•JDenn es Kriembild roünfd)c • fie roollten's dulden roiUiglid).

2)a fprad) JHarügraf ©ere • „So geb' id) ibr 3U fugen,

^a& fie den König ©^el • fid) laffe rooblbebagen.

3)em ift fo mand)er 'QRecfe • mit ^urd)ten Untertan,

©r mag ibr roobl oergüten • roas fie je £cidcs geroann."

§in ging der fd)nelle 3)egen • roo er Kriembilden fab.

Sie empfing ibn gütlich • roie baldc fprai^ er da:

,ß\)X mögt mid) gern begrüben • und geben ^otcnbrot,

©8 roill dos ©lü(f eud) fd)eiden gar bald non all eurer Qflot.

„©s bot um eure IRinne • ^rau, bißb^i^ gefandt

^er AUerbeften einer • der je ein Königsland

öcroann mit t)ollen ©bren • und Krone durfte tragen:

©8 rcerben edle "^Ritter • das lä§t cu(^ euer Q3ruder fagen."
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Vö fprad) diu joincrs ridje • ,iu fol Dcrbictcn Öot

und allen niincn uriundcn • daz fi dcljcincn fpot

nn mir armer ücbcu • roaj [old id) einem man,

der ic ber^eliebc • oon guotcm roibe gcrcan?'

Si roidcrrcit c? ferc • dö Eömcn ober [int

©crnöt iv bruodcr • und Gi|'ell)cr daj fint.

fi böten nünncclicl)c • trceften [i den muot:

ob fi den ?ünec genocme • da? roacc ir roaerlid)cn guot.

'ilbcrrcindcn Eundc nieraan • dö daj edelc luip,

daj fi minnen rooldc • dcl)cinc8 manncs Up.

dö bäten fi die degenc • ,nu lüjet dod) gefdjebcn,

ob ir anders nil)t getuot • da? ir den boten ruod)ct feljcn.'

,X>aj roil id) nil)t Dcrfpred)en' • fö fprad) da? cdele toip,

,id) enfel)e gerne • den Q^üedegcree Up

durd) finc mancgc tugcnde • roaer er nil)t |)er gefant,

froer? ander boten roaere dem roaer id) immer unbeVant^'

Si fprad): ,ir fult in morgen • b)ßi?en \)cx gdn

3U0 miner Kemenaten • id) roil in tjceren Idn

Dil gar den minen roillen fol id) im felbe fagen.'

ir roart eriteniuroet • da? ir oil groejUd)e Sogen.

^ö gert oud) nil)t andere • der edelc Q^üedegec,

man daj er gefaebe • die füneginne \)h:

er roefte fid) fö toifen • ob cj immer ?unde crgdn,

da? fi fid) den reifen • überreden müefe Idn.

^C8 anderen morgens orüeje • dö man die meffe fanc,

die edelcn boten tarnen • dö roart dd gröj gcdranc.

die mit QRüedegerc • 3e l)ODe foldcn gdn,

der fad) man dd geöeidet • oil manegen l)crli<i)2^ '^i^-
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X>a fprad) die Jammcrrcidje • „QDcrbiete dod) cud) Gott

Qlnd allen meinen 3^reundcn • da^ [ie feinen Spott

3Hit mir Armen treiben • mos follt' id) einem 3Hann,

^er je §er3en6liebe • non gutem QDcibe geroann?"

5ic roiderfprad) C0 \;)cftig • 2)q traten 3U i^r b"
©ernot ibr 'Bruder • und der junge ©eifclber.

Sie baten [ie in ITcinnc • 3U tröften ibren 3Kut;

Qlnd nebme fie den König • es gerat' ibr roabrlid) gut

Q3ereden mod)te niemand • dod) die Königin,

Qlod) einen ^Hann 3U minnen • auf Crden fürderbin.

^a baten [ie die J)egen • „So la§t es dod) ge[d)ebn,

QDenn ibr denn nid)t anders rooUt dafe eud) der ^otc möge

[ebn."

„5)a9 roill id) nid)t Der[agen" • [prad) die ^raue b^b^.

„3d) empfange gerne • den guten Q^üdiger

Ob [einer böffcb^n Sitte • roär' er nid)t b^i^gefündt,

Jedem andern ^oten • dem blieb' id) immer unbekannt."

Sie fprad): „So [d)i(ft den X)egen • morgen früb b^ran

3u meiner Kemenate 3d) be[d)eid' ibn dann:

^Keinen Cnt[d)lu§ und QDillen • roerd' id) ibm [eiber [agen."

So mar ibr je^t erneuert • das gro^c QPcincn und Klagen.

2)a roün[d)te [id) au(^ anders nid)t8 • der edle Q^üdiger,

Als da^ er [d)auen dürfte • die Königin b^bi^-

Cr raupte [id) [0 roei[e • ?önnt' es irgend [ein,

So mü^t' er [ie bereden • die[en Q^e(fen 3U frein.

^rüb des andern 3Ttorgens • nad) dem 3He§ge[ang

Kamen die edeln ^oten • da bub [id) großer X)rang.

^ie mit Qlüdigeren • 3U §ofe [ollten gebn,

^ic [ab man rooblgefleidet • mand)en ^cgen au8cr[ebn.
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Krieml)ilt diu l)crc • und Dil trürcc gcmuot,

fi tUQctc Qxücdcgcic • dem cdclcn boten guot.

der oant fi in der roocte • die [i alle tage truoc;

da bi truoc ir gefinde • rid)er Qeider gcnuoc.

Si gic im engegeuc • 3U0 der türc ftdn

und cnpficnc til güetlid)c • den C^elen man.

niuroon fclbc 3roclfter • er dar in 3U0 ir gic.

man bot im gröjen diencft • ir ?ömcn \)ö\)cx boten nie.

JRan \)ic} den Ferren fi^en • unt die fine man.

die 3roenc marcgrdocn • fad) man t>or ir ftdn,

Ccfcroart und ©eren • die edelen riter guot.

durd) die l)Ü8Drouroen • fi fdl)en nicman rool gemuot.

Si fdbcn Dor ir fi^en • Dil manec fd)oene roip.

dö pflac niuroan jdracrs • der Kricml)ilde Up.

ir todt roas Dor den brüften • Don \)ci}m trel)cn naj.

der edele marcgräoe • rDol fad) an Kriemt)ildc daj.

So fprad) der böte \)cvz • ,Dil edel füneges fint,

mir und minen gefellen • die mit mir fomen fint,

fult ir da? erlouben • da? mir Dor iu ftdn

und iu fagen diu maere toar ndd) toir l)er geriten bdn.'

,Qflu fi iu erloubet' • fprad) diu füncgin,

Jroa? ir reden tüellet • alfö ftdt min fin,

da? id) e? gerne \)cext • ir fit ein böte guot.'

die andern dö tool borten • ir unroiUigen muot.

So fprad) Don '3ed)eldren • der Dürfte QRüedeger:

,mit triuroen gröje liebe • C^el ein fünic y^ix

bat iu enboten, urouroe • \^tx in di^e Iaht.

er Ijdt ndcl) iurocr minne • Dil guote re(fcn \;^zx gefant.
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KricmbiMc die l)«^bi^e • in traurigem 3Hut

gurrte [ie auf Q^üdiger • den cdeln ^oten gut.

Cr fand fie in dem Kleide • das fie für tdglic^ trug:

3)abci l)att' ibr ©cfinde • reid)cr Kleider genug.

Sie ging ibm entgegen • 3u der Türe b^t^

Qlnd empfing C^els Q^e(fen • mit gütlid)em Sinn.

QHur felbsroölfter trat er • l)erein 3U der ^raun;

3Kan bot ibm grofee C\)xc roer mödjt'aud) beffre'Botcn fd)aun ?

3Kan \)\z^ den Ferren fi^cn • und die in feinem £ebn.

5)ie beiden 3Ttarfgrafen • fal) man cor i\)x ftebn,

Ciferoart und ©ere • die edeln Q^itter gut.

Qlra der Hausfrau roillen • fabn fie niemand rooblgemut.

Sie faben oor ibr fi^en • mand)e fd)6ne 3Haid.

^a hatte ^rau Kriembüd • Jammer nur und £eid.

Obr Kleid mar oor den Prüften • oon b^ifeen Xrdnen noJB.

Cs fab der edle IRarfgraf • gar roobl an Kriembilden das.

X>o. fprad) der \)c\)xt Q3ote • »^iel edles Königsfind,

lilix und den ©efdbrten • die mit mir kommen find,

Sollt ibr das erlauben • da^ mir nor cud) ftebn

^nd eud) melden, roest)alb • unfre Q'leife fei gefd)cl)n."

i,3dc) roill eud) gern erlauben" • fprad) die Königin,

„QDas ibr wollt, 3U reden • alfo ftebt mein Sinn,

^a§ id) es gerne bore ibr feid ein Q3ote gut."

Va merkten roobl die andern • ibren abgeneigten 3Hut.

X>a fprad) oon *Sed)claren • der 3Kar?graf Q^üdiger:

„Cud) lö^t entbieten, ^errin • C^el der König b^b^^

Gro^e £icb' und Xreue • bißt^b^r in diefes £and;

Cr bat um eure 3ninne • oiel gute "S^ecfen gefandt.
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,Cr enbiut iu minneclid)c Kcp onc leit.

ftoctcr Driuntfd)cfte • der fi er iu bereit,

a\e er c tet nroun §eld)cn • diu im 3c b^i^B^n lac:

JQ l)üt er nüd) ir tagenden • nil dicfc unr>rcElid)cn tac' -

^ö fprad) diu füneginne • .marcgrdoe Q^üedeger,

roaer icmon, der befände • diu mincn fd)arpfen fcr,

der bactc raid) nil)t triuten • nod) dcbcinen man:

JQ olÖ9 id) ein den beften • den ie orouroc gcroan.'

,QDqj raac ergeben leides' • fprad) der oil füene man,

,tDan t)riuntlid)e liebe? • [roer die fan begdn,

und der dan einen fiufet • der im 3c rebte fumt,

oor bci^3ßttUd)er leide • nil)t [ö grce3lid)c orumt.

,Qlnd geruod)et ir 3e minncn • den edclcn bcrrcn min,

3roelf rid)er fröne • fult ir geroaltcc [in.

dar 3U0 git iu min \)hvt • rool drijec Dürften laut,

diu elliu bdt betroungen • [in oil ellentbaftiu \)Qy\t.

,3r fult ouA roerden orouroe • über mancgen roerden man,

die miner orouroen §el(^en • rodren undertdn,

und über manige orouroen • der fi \)tX gcroalt,

oon \io\^tx Dürften fünnc' • fprad) der füene degen bolt.

,^or 3U0 git iu min \)ixxz • da? \)t\}zt er iu fügen,

ob ir geruod)et frone bi dem fünege tragen,

geroalt den aller boebften • den §cld)e ie geroan:

den fult ir geroalteclid)en • babcn oor C^elen man.'

^ö fprad) diu füneginne • ,roie möl)te minen lip

immer des gelüften • deid) rourde beides roip?

mir bdt der tot an einem • fö rebte leit getan,

des id) un3 on min ende • muoj unDro2lid)e ftdn.'
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„Cv entbeut eud) freundlid) • Ciebe fonder Ceid;

Cr fei [teter 9^rcundfd)Qft • nun eud) hinfort bereit

QDie £)c\hn cinft, der Königin • die il)tn am §er3en lag:

S^ürroobr nad) ibten Tugenden • t)Ot er oft unfrol)en "^ag."

^a fprad) 3u il)m die Konigin • „3Kar?graf QRüdiger,

QDenn meines §cr3eleide6 • jemand fundig roär',

^er roürde mir nid)t raten • 3U einem 3n)citen JRann:

Od) oerlor der heften ©neu • die je ein QDeib nod) geroann."

„QDas tröftet mel)r im £cide" • fprad) der fül)ne 3Hann,

„Als freundliche Ciebe? • QDer die gzmü\)vtn fann

Qlnd \fat fid) den erforen • der il)m 3U §er3en fommt,

X)er erfährt rool)l, da§ im Ceide • nid)t8 fo fel)r als Ciebe frommt.

„Qlnd gerubt ibt 3u minnen • den edeln Ferren mein,

3ro6lf rcid)er Kronen • follt ibr geroaltig fein.

^a3u Don dreißig dürften • gibt eud) mein §err das Cand,

^ie alle b^t be3roungen • feine nielgeroalt'ge £)and.

„3bi^ follt aud) §errin werden • über mand)en roerten 3)Iann,

X)ie meiner grauen §el?e • roaren Untertan,

Qlnd über mancbe grauen • einft ibrem ^ienft gefeilt,

QDon bob^'^ dürften Stamme" • fprai^ der bod)beber3te §eld.

„X)a3u gibt eud) der König • gebot er eud) 3U fagen,

QDenn ibr gerubt die Krone • bei meinem ^crrn 3U tragen,

©eroalt die allcrböd)fte - die £)z\lt je geroann:

Alle 3Tiannen C^els • roerden eud) do Untertan."

„QDie möd)te jemals roieder" • fprad) die Königin,

„Cines Felden Qüeib 3U roerden • gelüften meinem Sinn?

3Tiir bot der Tod an Cincm • fo bittres Ceid getan,

X>a§id)'6bisan meinCnde • niramermebr oerf(^mcr3en Eann."
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5)6 fprQd)cn über die ^iuncn • ,füneginne nd),

iurocr leben roirt bi C^cln • fö rel)te lobelid),

da? ej iud) immer luünnet • i[t, daj ej ergdt,

man der Fünic rid)e Dil monegen 3ieren degcn Ifät.

^£)e\6L)en juucorouroen • und iuroer mogedin,

[ölten die bi ein ander • ein gcfindc fin,

dd bi möbtcn reden roerden rool gcmuot.

Idt e? iu, Drouroe, raten • ej roirt iu roacrlid)en guot.'

Si fprad) in ir 3Ül)ten • ,nu Idt die rede ftdn

un3e morgen orüeje • fö [ult ir l)cr gdn:

id) roil iu antrourten • des ir dd l)abet muot.'

des muofen dö geoolgen • die re(fen ?üene unde guot'.

2)6 fi 3en l)erbergen • alle fömen dan,

dö \)iz} diu edele orouroe • ndc^ ©i[ell)ere gdn

und oud) ndd) ir muoter • den beden [agt (i daj,

da? fi ge3aeme roeinens • und nil)t anderes baj.

3)ö fpra(^ ir bruoder ©ifell)er • Jroefter, mirft gefeit

und roilj oud) rool gelouben • da? cUiu diniu leit

der fünic C^cl roende • und nimestun 3einem man,

froa? ander ieman rdte fö iuntet cj mid) guot getan-'

,Cr mac did) rool ergeben' • fprac^ aber ©ifelbcr.

jüome Quoten 3U0 dem Q\ine • non der Clbe un3 an da? mer,

fö ift ?ünec del)einer • fö geroaltec nil)t.

du mal)t did) oreuroen balde • fö er din 3e fönen gibt.'

Si fprad): Jieber bruoder 3roiu raeteftu mir da??

Sagen unde roeinen mir immer 3aeme baj.

roie fold id) üor reifen dd 3e booe 9dn?

roart min lip ie fd)oenc des bin id) dne getdn.'
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X)ie ^cuncn fprad)en tüiedcr • „"^Dicl rcid)e Königin,

3)a9 Ccbcn gebt bei C^cln • fo bccrlid) cud) do^in,

^Q^ il)t in QDonnen [d)roebet • roeigert ibr es nid)t;

2Tiand)er 3icre 3)cgen • ftebt in des ccid)en Königs pflicbt.

„f)elfen8 Jungfrauen • und eure 3Tiügdclcin,

Sollten die beifummen • je ein ©efinde fein,

Vahd möd)tcn Q'\c(fen • roobl werden rooblgcmut.

Ca^t es eud) raten, ^raue • es bcfommt cud) roabrlid) gut"

Sic fprad) mit edler Sitte • „9Iun lajgt die 9\ede fein

^is morgen in der ^rübe • dann tretet 3U mir ein,

Safe id) auf die ODcrbung • cud) gebe den ^efd)eid."

Tia mußten ^olge leiften • die fübnen ^e^cn allbereit.

Als 3u den Verbergen • fie famen all3uraal,

Q'Iad) ©eifelbern 3U fendcn • die edle ^rau befabl

^nd nad) ibter 3Kutter • den beiden fagtc fie,

3bt gc3ieme nur 3U roeinen und alles andere nie.

^Q fprad) ibr Q3ruderöeifelber „IRir abnet, Sd)roelter mein,

^nd gerne mag id)'s glauben • dein £eid und deine pein

QDird König C^el roendcn • und nimmft du ibn 3um 3Hann,

QDas jemand anders rate fo dün?t es mid) rooblgetan.

„Cr mag dir's roobl erfe^en" • fprad) wieder ©eifelbcr.

„QDom QRotten bis 3um Q^b^i^ß "on der Clbe bis ans 3Kecr

QDei^ man feinen König ' geroaltiger als ibn.

^u magft did) böd)lid) freuen beifd)t er did) 3ur Königin."

Sic fprad): „lieber QSruder • roie rätft du mit da3U?

QDeinen und Klagen • das fäm' mir cber 3U.

QDie foUt' id) oor den Qletfen da 3U §ofe gebn?

§att' id) jemals Sd)önbeit • um die ift's lange gefd)ebn."
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^6 fprad) diu orouroe Qlotc • (c lieben tobter 3U0:

Jroaj dine bruodcr raten • licbcj Fint, da? tuo.

Dolgc dincn oriundcn • fö mac dir rool gcfdicljcn.

id) bdn did) dod) fö lange • mit grojem jdmer gc[el)en.'

X)ö bat [i ©ot Dil di(fe • oüegcn ir den rät:

ob [i 3c gcbcnc \)zti golt, filber undc rodt

fam c bi ir manne • dö er nod) mos gcfunt,

fi gelebt dod) nimmer mere • [it fö tjrozlidje ftunt.

5i gcdäl)te in ir finne • ,und fol id) minen Up-

geben cime beiden? • id) bin ein friften roip:

des muo? id) 3er merke • immer fd)ande bdn;

git er mir elliu* rid)c • ej ift oon mir immer ungetan.'

^Q mit fi? lie beliben • die nal)t un3 an den tac

diu orouroe an ir bette mit oil gcdanten lac.

diu ir Dil liebten ougcn • getrutfenten nie,

un3 fi aber den morgen • bin 3e mettine gie.

3c rebter mcffe?ite die fünegc rodren ?omcn.

fi beten aber ir froeftcr • under b^nde genomen:

jd rietens ir 3e minnen den tüncc ü? Rinnen laut,

die Drouroen ir debeiner • ein lü^el DrceUd)er oant.

5)6 bic? tnan dar geroinnen • die C^elen man,

die nu mit urloube • gerne roaeren dan,

geroorben oder gefd)ciden • freie ej dö raöbte fin.

3c \)ox)e fom dö Qlüedeger • die beide reiten roider in,

Vü} man rebte eroüerc • des edelen Dürften muot,

und taeten da? bi 3ite • da? diubtcs alle guot;

ir roege roaeren üerre • roider in ir laut.

man brdbte Q'vüedegcren • dd man Kriembüde nant.
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Va redete 3^rau Qlte • der lieben 'J'od)ter 3u:

„QDqö deine Brüder raten • licbeo Kind, das tu.

^olgc deinen S^reunden • fo mag dir'o n)ol)ler9el)n.

£)ah' id) did) dod) fo lange • in grojßem Jammer gefeljn."

X>a bat fie, dajg oom .öitnmel • il)r roürde 9^at gcfandt:

Senn \)äm fic 3u geben • ©old, Silber und ©eroand

QDic einft, da er nod) lebte • i\)x Dlann, der Segen \)c\)v,

Sie erlebe dod) nid)t mieder • [o fvobe Stunden nad)l)er.

Sic düdjt' in iljrem Sinne • „QAnd [oUt' id) meinen Ceib

Cinem beiden geben? • 3d) bin ein Cbriftemceib;

See mü&t' id) billig Sd)elte • non aller QDelt cmpfal)n;

©db' er mir alle Q^eid)e • es bliebe dod) ungetan."

So liefe [ie es berocnden • Sie Ql;üd)t bis an den Tag

Sie 3^rau in il)rcm Q3cttc • doU ©cdan?en lag.

3l)re lid)ten Augen • trocfneten il)r nid)t,

Q3i8 fie \)ix[ 3ur 3Tiette • roieder ging beim 3Korgenlicl)t.

Qlun roaren aud) die Könige 3ur 3Ke[[c3eit gekommen.

Sie l)atten i^re Sd)roefter • an die §and genommen

Qlnd rieten it)r 3U rainnen • den non ^euncnlqnd.

Qliemand dod) die ^raue • ein wenig fröt)lid)er fand.

Sa liefe man 3u it)r bringen • die C^el l)ingcfandt,

Sie nun mit Urlaub mollten räumen ©untrere £and,

QDie es geraten möge • mit Q^ein oder Ja.

Sa fam 3U f)ofe Qlüdiger • die ©efäl)rten mahnten il)n da,

Q'^ed)t 3u erforfd)en • des edeln dürften DTut

Qlnd 3eitig das 3U leiften • das daud)te jeden gut;

Obre QDege mären ferne • roieder in i\)v £and.

Xlan brad)te Q'^üdigeren Ijin, roo er Kvieml)ilden fand.
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Q)n m(nncclid)cn bitten • der recfc dö began

die cdclcn Füncginnc • fi foldc in t)a:ren Idn,

roa? fi cnbictcn inolde • in Cdclcn lunt.

er toocn an iv nil)t anders • niuiuan lougcn ennont,

^oj fi nimmer minncn rooldc • mer del)cincn man.

dö fprad) der marcgrdoe • ,daj roacrc miffctdn.

3n3iu rcoldct ir ocrderben • einen olfö fd)a:ncn lip?

ir mugct nod) mit cvcn roerdcn guotcs mannca roip.'

^\\)t \)a\fi da? fi geboten • uns da? Q^üedeger

gefprad) ^cinlid)c • die füneginne \)cv,

er roolde fi ergeben • froa? ir ic gefd)ad).

ein teil begunde ir fcnften • dö ir gröjer ungcmad).

£r fprad) 3er füneginne • Jdt iuroer tueinen fiu.

ob ir 3en Rinnen b^tet • nieman danne min,

getriuroer miner möge • und oud) der rainen man,

er mües es fere engelten • und l)et in ieman il)t getan.'

^ü Don roart dö geringet • rool der orouroen muot.

fi fprad): Jö froert mir cide • froa? mir ieman getuot,

da? ir fit der noc^fte • der büeje miniu leit.'

dö fprad) der marcgräoc • (des bin id), orouroe, ort bereit.'

TRit allen finen mannen • frouor ir dö Q^üedeger

mit triuiüen immer dienen • und da? die rccfen \)zv

ir nimmer nil)t oerfagetcn • üj C^elen laut,

des fi erc \)Qbcn folte • des fid)ert ir Qvüedegeres l)önt.

X>d gedäbte diu getriuroe • Jit id) Driunde l)dn

alfö Dil gerounnen • fö fol id) reden län

die liute, froa? fi roellen • id) jdmerl)afte? roip:

roaj, ob nod) roirt errod)en • des minen lieben mannes Up?'
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X)q bat alsbald der Q^e^c die edle König(n

3Ttit minniglid)en QDorten • 3U fündcn il)rcn Sinn,

QDas [ie entbieten rooUe • in König C^els Cand.

^cr ^eld mit feinem QDcrbcn • bei il)r nur Qüeigerung fand:

Sie rooUc nimmer roiedcr • minnen einen 3TJann.

X>ün)idcr fprad) der Tllarfgraf • „Vae rodr' nid)t red)t getan:

QÜÜ8 rooUtet \\)V ocrderbcn • fo minniglid)en £eib?

3l)r werdet nod) mit <cl)rcn • eines roerten "iKecfen QDeib."

'7iid)t8 t)ilf CS, roas fie baten • bis da& Q^üdigcr,

Onsgebeim gc[prod)en • mit der Königin \)c\)Vi

Cr boff' ^\)^ 3u oergüten • all \\)V Qlngemod).

Vü lie5 3ule^t ein wenig • il)rc \)o\)t Trauer nad).

Cv fprad) 3u der Königin • „CaJBt euer QDcinen fein!

f)dttet ibr bei den Rennen • niemand als mid) allein,

Jlleine getreuen 3^reunde • und die mir Untertan,

Cr follt' CS fd)roer entgelten -batt' eud) jemand £eid getan."

SüDon roard erleid)tert • der 3^rauen roobl der 3Ttut.

Sie fprad): '„So fd)n)ört mir Cide • mas mir jemand tut,

3\)x roollt der erfte werden • der räd)cn roill mein Ceid."

Va fprad) 3U ibr der Utarfgraf • „^a3u bin id), S^rau, bereit."

3Hit allen feinen ^Kannen • fd)n)ur ibr da Q^üdigcr,

3br immer treu 3U dienen • und da§ die Q^C(fen b^b^^

3br nid)ts ocrfagen roollten in König C^els £and,

QDas ibre Cb^c b2ifd)e • das gelobt' ibr Q^üdigers ^and.

X)a gedad)te die ©etreue • „QDenn id) geroinnen fann

So Diel fteter 3^reunde • fo fcb' id)'6 wenig an,

QDas aud) die Ccute reden • in meines }ammers Q'lot.

Q)ielleid)t wird nod) gerod)en meines lieben 2Hannes Tod."
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S( geddl)tc: Jit da? CqcI • der rctfen l)ät fö oll,

fol id) den gebieten • [ö tuon kl), [lüa? id^ mfl.

er ift oucl) luol [ö ridje • da? id) 3c gcbcnc Ijdn;

mid) l)Qt der Icidegc ^agene • mincs guoteo änc getan.'

S\ l'prad) 3e 9vücdcgcrc ,l)ct iA) da? ucrnomen,

da? er nil)t roacre ein l)ciden • [ö rooldc id) gerne Pomen,

froar er Ijcte roillcn • und nocmc in 3cincm man.'

dö fprad) der raarcgräoe • ,die rede [ult ir, orouiüe, län.

,Cr l)dt [ö Dil der rc(fcn • in Uriftenlidjer c,

da? iu bi dem füncge • nimmer roirdct roe.

roaj ob ir daj ücrdienct • da? er toufct [inen lip?

des mugct (r gerne roerden • des ?üneges C^elen tüip.'
,

Vö fpräd)en aber ir bruoder ,nu lobet?, ftoc^tcr min.

iutoer ungemüctc • da? [ult ir lü?en [in.'

\i bdtene alfö lange • un3 da} dodj ir trürec lip

lobete cor den l)eldcn • fi würde C^elcn roip.

$1 fprac^: jd) roil iu oolgen • id) oil armiu fünegin!

da? id) oar 3en f)iuncn • fö da? nu mac gefin,

froenne id) \}än die oriunde • die mid) oücren in [iu laut.'

dee bot dö oor den Felden • diu [d)cene Krieml)ilt die l)ant.

2)ö [prad) der marcgraoe • ,l)abet ir 3roene man,

dar 3U0 \)äx\ id) ir merc • c? roirdet rool getan,

da? tüir iud) rool md) eren • bringen über QRin.

irn [ult nil)t, ürouroe, langer • \)k 3en 'Burgonden [in.

ßd) l)dn fünf hundert manne • und ond) der mdgc min:

die fuln iu l)ie dienen • und dd beinie fi"/

orouroe, froie ir gebietet • id) tuon iu [clbe al[am,

[roenn ir mid} mant der maere • da? id) mid)o nimmer ge[d)am.
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Sie gedad)tc: „Va f)err C^cl • der 9\e(fcn \)at fo oicl,

X)enen id) gebiete • fo tu' id), was id) roill.

Cr \)at and) fold)e Sd)Q^e • do^ id) Derfd)enFen fonn;

IRid) l)at der leide §agen • meines öutes oV)ne getun."

Sie fprad) 3u Q^üdigercn • „§ätt' id) nid)t oernommen,

^Q§ er ein §eide wäre • [o rooUt' id) gerne Eommcn,

Qrol)in er geböte • und nabm' \\)w 5um IRoun."

Va fprad) der IRarBgruf wieder „SteVjt darauf, ^errin, nid)t

an.

„31)01 dienen fo oiel Q^e(fcn • in der Cl)riftenl)eit,

^a& eud) bei dem König • nie roiderfäbrt ein £eid.

QDie, roenn iljr das erreid)et • da§ er taufet feinen £eib?

3)araufl)in mögt it)r gerne • rcerden König C^els QDeib."

X)a fprad)en i\)vc "Brüder • „Q)crl)ei&t es, Sd)roefter mein,

Qlnd all euem Kummer • la^t in 3u?unft fein."

2)es baten fie fo lange • bis fie mit Trauer drein

Q)or den Felden roilligte den König £^el 3U frein.

Sie fprad): „3d) mu§ eud) folgen • id) arme Königin!

3d) fal)re ju den §eunen • mann es gefd)el)c, bin,

QDenn id) 3^reunde finde • die mid) führen in fein 2and."

X)arauf bot nor denfielden die fd)öne Krieml)ild die ^and.

X)er Dlarfgraf fprad): „Sroei QReefcn • ftel)n in eurem £el)n,

X>üiu t)öb' id) nod) mand)en • fo fann es rool)l gefd)ebn,

Sa§ mir eud) mit Cl)ren - bringen überrl)ein,

3\)x follt nid)t länger, S^raue • bißt bei den QBurgunden fein.

„5^ünfbundert 3Kannen b^b' id) • und der freunde mein:

X)ie follen eud) 3U ^ienften • \)kv und bei C^eln fein,

Qüas ibr aud) gebietet • id) felber fteb' eud) bei

Qlnd roill mi(^'s nimmer fdjämcn • mabnt ibv mid) künftig
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,9Iu l)ci?ct iu bereiten • iurcer pfcrttleit,

die 9\üciicgcrc9 ractc • iu nimmer roerdent leit,

und faget e? iumcrn mogcdcn • die ir da oiicrcn roelt:

jd Fumct uno üf der ftruic • oil maneger üj crrcelter bdt.'

Si l)eten nod) gefmidc • da? mein dd cor reit

bi SiDvideö 3iten • da? fi oil mancgc meit

mit cren mol)te oüeren • [roenn fi roolde dan.

l)ci, roa? mon guoter [ctcle den fd)oenen orouroen gcroan!

Ob ft ic getrücgcn • dcl)einiu rtd)iu öeit,

der roart 3U0 3ir oerte • t»il mancgc? nu bereit,

man in oon dem t\megc • fö oil gefaget roart;

[( flujjcu üf die Eiften • die e [tuenden rool befpart.

Si rodvcn oil unmüe?ec • rool oünjtcljalben tac,

[i [uod)ten üj der nalden • des nil dar innc lac.

Krieml)ilt ir famercn • enfliejen began,

fi roolde raad)cn rid)e • al die Q^üedegeree man.

Si t)cte nod) des goldcs • üon OZiblunge lant:

fi rodnde, ej 3cn fiiunen • teilen folde ir \;)ant.

c? en?unden hundert moere . danncn nit)t getragen,

diu macrc Ijörte £)agcnz • dö oon Kricml)ildc fagen.

Cr fprad): ,Sit mir orou Krieml)ilt nimmer roirdet bo^t,

fö rauoj oud) l)ic beliben • daj Siorides golt.

3roiu folde iclj minen pinden Idn fö mid)cl guot?

id) roci? Dil rool, lüa? Krieml)ilt mit difme fd)a5e getuot.

,Ob fi in brae^te binnen • id) roil gcloubcn da?,

er rourde dod) 3crteilet üf den minen \)(X}.

fin bübcnt oud) nil)t der roffe • diu in folden tragen:

in roil bebalten ^agene • da? fol man Kricmbilde fagen.'
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„Cure PfcrdcdecPen • galtet cud) bereit;

QDas Q'^üdiger geraten Ijat • roird eud) niitimcr leid.

Qlnd fügt es euern IRügdlcin • die i\)v cud) gefeilt,

Qlns begegnet untcrroegce mancher aueeriDÖblte §eld."

Sie Rotten nod) ©cfcl)meide das fie 3U Siegfrieds 3ßit

Q3eim Q^eiten getragen • dafe fie mit mand)er Ulaid

3Tlit Cbren reifen mod)te • fo fie roollt' l)indann.

£)cil roas man guter Sättel • den fd)öncn grauen geroann!

Ratten fie fd)on immer • getragen reid) ©eioand,

So rourde des 3ur Q^eifc • die 3^üllc nun 3ur §ünd,

QDcil ib)nen oon dem König fo oiel gepriefen roard;

Sie fd)loffen auf die Kiften • fo lang oerfpcrrt und gefpart.

Sic roaren febr gcfdjdftig • rooljl fünfteljalben Tag

^nd fud)tcn aus dem Cinfd)lag • fo oiel darinnc lag.

3\)^e Kammer 3U erfdjlic&cn • l)ub da Kriem^ild an,

Sie alle reid) 3U mad)cn • die Qlüdigern Untertan.

Sie batte nod) des ©oldes • non QTibclungcnland:

^as foUte bei den fieunen • ncrteilcn il)re .^and.

Sed)sl)undert Pferde mod)tcn • es nid)t oon dannen tragen.

5ie 3Härc borte §agcn • da oon Kriembilden fagen.

Cr fprad): „3Hir roird Kriembild • dod) nimmer roieder bold:

So mu& aud) \)kv ocrbleibcn • Siegfriedens Gold.

QDie liefe' id) meinen feinden • roobl fo großes ©ut?

3d)roci§gar roobl, mas Kriembild nocbmitdiefcmScba^e tut.

„Q3rdd)te fie ibn üon binnen • id) glaube fid)erlid),

Sie roürd' ibn nur nertcilcn • 3U rocrbcn roider mi(^.

Sie \)at aud) nid)t die Q^offe • um ibn binroeg3utragen:

'Scbülten roill ibn §agcn • das foU man Kriembilden fügen."
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3)o fi gebort diu macrc da? iros ir grimme Icit.

cj roort oucb den Fünegen • ollen drin gefeit:

[( roolden? gerne roenden • dö dco niljt gefdjai^,

Q^ücdcgcr der edelc • borte Droelidjen fprad):

,Q\id)iu Füncginnc • 5miu Söget ir da? golt?

iu ift der Eilnic C^cl • [ö grocjUd)en bolt:

gefebcnt iud) [iniu ougen • er git iu olfö oil,

do? ir? oerfroendct nimmer • dco id) iud), orouroc, [roercn roil.'

X)ö fprod) diu Füneginne • ,üil edel 'QRüedcger,

e? geroon nie füneges tobtcr • ricbeite mer,

donne der mid) f)agene • dne bdt getdn.'

dö Fom ir bruoder ©ernöt • bin 3er Fomeren gegen.

TRit geroült des Füneges [lüjjel • ftie? er an die tue.

golt da? Kriembilde • reid)te man deroür,

3e dri?ec tüfcnt morgen • oder donnod) boj.

er \)iz} e? uemen die ge)'te • liep roas öuntbere daj.

^ö fprod) Don ^ed)ldren • der ©otelinde man:

,ob ej min nrouroe Kriembüt • ollej möbte bdn,

froo? [in ie roort geoüeret • Don Qliblungc lont,

fin folde lü^cl rücren • min oder der tüneginnc b^nt.

^u bei?et e? bebaken • roand id) fin nibt enroil.

jd üuort id) oon londe • des mincn olfö x>i\,

do? roirs üf der ftrdjcn b^ben guotcn rot

und unfer Fofte binnen • b^i^te bcrlid)e ftdt.'

Vq. üor in ollen roilen • gefüllet 3roelef fd)rin

des aller beften goldes • da? iender raobte fin,

beten die ir mogede • daj ouorten fi con don

und ge3icrde nil der orouroen do? fi 3er üerte folten bdn,
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Als fie oernabm die JKare • das [djuf \\)t grimme Pein.

Cs roard aud) den Königen • gemeldet allen drein:

Sie gedad)ten es 3U roenden RI0 das nid)t gefdjal),

Q^üdiger der edle • fprod;) mit frot)em 3]1ute da:

„9^eid)e Königstod)ter • roas Sagt ibr um das ©old?

€ud) ift König C^el • fo 3ugetan und l)old,

Crfebn eud) feine Augen • er gibt eud) fold)en ^ort,

5)a§ ibr ibn nie oerfd)roendet • das nerbürgt eud), ^rau, mein

QDort."

2)a fprad) 3U ibm die Königin • „Q)icledler Rüdiger,

Qlie geroann der Sd)ä^e eine König8tod)ter mebr

Als die, deren §agen • mid) obue \)üt getan."

Va fam ibr Bruder ©crnot 3U ibrer Kammer \)cvün.

IRit ITlacbt des Königs Scblüffel • [tie^ er in die Xür.

Kriembildcns Sd)d^e reid)te man b^^^für,

An dreijßigtaufend IRar?en • oder roobl nod) mebr,

3)a& es die ©öfte ndbmen • des freute ©untber fid) fcbr.

^a fprad) oon ^cd)elaren • der ©otelinde 3Ttann:

„Qlnd geborten all die Sd)ä^e • nod) Kriembilden an,

^ie mau jemals brad)te • oon Qlibelungenland,

QIid)t berübren follt' es • mein nod) der Königin §and.

„Reifet es aufberoabren • da id)'s nid)t b^ben roill.

3d) brad)t' aus unferm £onde • des meinen )^cv fo oicl,

QDir raögen's unterroeges • entratcn roobl mit ^ug:

QDir boben 3U der Q^eife • genug und übergenug."

3roölf Sd)reine bitten • nod) ibr IRägdelein

5)es allerbeften ©oldes • das irgend mocbte fein,

[QSeroabrt aus alten Seiten • das nun nerladen roard

j

Qlnd riel der ^raucn3ierdc • die fie braud)tcn auf der 3^abrt.
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Gemalt dco grimmen ^agcne • dül)tc ji 3c [tarc.

fi l)ct iv opfcrgoldeo • nod) rool tCifcnt marc:

fi teilte? finer )ele • ir Dil lieben man.
.

da? dübte Q\ücdegcren mit gröjen triumen getan.

So fpvad) din blagendc Eünegin • ,rod [int die oriunde min,

die durd) minc liebe • meint eilende [in,

die [uln mit mir riten • in der f)iunen lant?

die nemen [dja^ minen • und Pou[cn ro6 unt geroant.

Z)ö [prod) 3er füncginne • der marcgröne CcPcroart:

,[it da? id) aller cr[tc • iuroer ge[inde roart,

[ö l)dn idj iud) mit triumen • gedienet,' [prad) der degen,

,und toil un3 an min ende • des [elben immer bi iu pflegen.

,3d) roll oud) mit mir oüeren • oüuf hundert miner man,

der id) iu 3c dienfte • mit regten triumen gan.

mir [in vi\ ungefc^eiden • e? entuo dan der tot.'

der rede neic im Krieml)ilt • des gic ir roaerlid)e not.

Vö 3Öd) man dar die moerc • [i roolden oarn dan.

dd roart Dil mid)el meinen • Don Driunden getan,

^ote diu Dil ridjc • und manec [d)cene mcit

die 3cigtcn, da? in roaere • ndc^ oroun Krieml)ilde leit.

hundert rid)er megede • Duort [i mit ir dan:

die wurden fö geScidet • als in da? rool ge?ara.

dö Dielen in die trel)ene • Don liebten ougen nider;

[i gelebten Dil der oreuden • oud) bi C^elen [ider.

X>ö fom der \)zm ©i[cll)er • und oud) ©ernöt

mit ir inge[inde • als in ir 3ul)t gebot.

dö roolden [i beleiten • ir lieben [rce[ter dan:

dö Duortcn [i ir recfen • rool tü[ent roaetlid)er man.
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Vk 7Ra<i)t des grimmen §agen • bedQud)te [ie 3U [tarE.

Vc6 Opfergoldes \)atte • [ic rool)! nod) taufend IRarF:

X)q8 gab fie für die Seele • oon il)vcm lieben IRann.

X)as daudjte QRüdigcren • mit großen Treuen getan.

3)a fprati) die arme Königin • „*2Do find die 3^reunde mein,

Sie da mir 3uliebe • im Clcnd roollen fein

Qlnd mit mir reiten follcn • in König Ctjcls Cand?

Sic nehmen meines ©oldcs • und taufen ^off undöcroand."

Ser Königin gab Antroort • der JHarfgraf C(fen)art:

„Seit id) als Ongefinde • eud) 3ugcroiefen roard,

^ab' idj eud) ftets getreulid) • gedient," fprad) der Segen,

„Qlnd will bis an mein Cnde de8gleid)en immer bei cu*^

pflegen."

„Od) fübt' aud) mit der 3Keincn fünfbundert 3Hann,

Sic biet' id) eud) 3U Sienfte • mit red)ten Treuen an.

QDir bleiben ungefd)ieden • es tu' es denn der Tod."

Scr CRede danEt'ibmKrieml)ild • das tat inQDal)rbeit \\)X not.

Sa brad)te man die QRoffe • fie roollten aus dem Cand.

QI)ol)l buben an 3U meinen • die freunde all 3ur §and.

Qltc die reid)e • und mand)e fd)öne JHaid

Q3e3eigten, roie fie trugen • um Kriembilden §er3eleid.

hundert fd)öner IRägdelein fübrtc fie aus dem Cand;

Sie rourden roobl gefleidet jede nad) ibrem Stand.

Aus lid)ten Augen fielen • die Tränen ibnen nieder;

3nand)c ^reud' erlebten • fie aud) bei König C^el roiedcr.

Sa ?am der junge ©eifclber und König Gernot.

3nit ibrem §eergefindc • roie es die 3ud)t gebot:

Sie liebe Sdjrocfter roollten fie • begleiten durd) das Cand;

Sic bitten im Gefolge • roobl taufend Segen auser?annt.
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3)6 fom der fncllc ©crc und oud) Ortmin:

9\iimolt der Fud)enmcifter • dd mite muo[e fin.

fi [d)uofcn die nabtfelde • unj an Xuonouipc [tat.

dö reit nibt oürbo? ©untrer • roon ein lütjel oür die [tat

C [i üon 9\ine eueren • fi beten oür gefönt

ir boten \)avte fnclle • in der Rinnen laut,

die dem füncge fageten • da? im Q^üedcger

3C lüibc bete errcorben • die edclen Eüncginue b^f-
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^a ?Qm der fdjndlc Geve • und aud) Orteroein;

O^umold der Küdienmcifter • der lie& [ie nid)t allein.

Sic fd)ufen Q^ad)tla9cr • bis l)in 3um 5)ouaulQnd.

9Iid)t rocit Dor QDorms fd)on bitte • fid) König Günther

gcroondt.

Gb' fie oom Q^b^i^ß fübren • bitten fie üorgcfandt

3\)vc [cbnellen ^oten • in der Rennen £and,

5)em Könige 3U melden • da^ ibm Q^üdigec

3utn Gemabl geroorben • die edle Königin b^bf«
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Aocntiucc

roic Kr(em^ilt gcln den ^iuncn Duor

^ie boten lojen riten • wir fuln iu tuon befant,

wie diu füncginnc • geouoc durd) diu laut

oder TOQ oon ir fd)ieden • öi[ell)er und ©ernöt.

fie beten ir gedienet • als in ir triuroc da? gebot.

Qln3 QU die Xuonouroe • 3e QDergen fi dö riten.

[i bcguudcn urloubes • die füneginne biten,

roan [i toider rooldcn • riten an den Q\in.

döne mol)tej dnc roeinen • üon guoten oriundcn n(l)t gcfin.

©i[cll)er der [nelle • fprad) 3er [roefter [in:

Jroenne doj du, orouroc • bedürfen roellcs min,

ob dir il)t geroerre • da? tuo mir betont:

[6 rite id) dir 3e dicnfte • in da? C^elen lont.'

X)ie ir mdgc rodren • fuftes an den munt.

oil minnecUd)en [d)eidcn • fad) man an der ftunt

die fnellen Q3urgonden • oon Olüedcgeres man.

dö Duort diu ?üneginne • oil manegc meit rool getan

hundert und oiere • die truogen rid)iu Seit

oon gemdlet ridjen pfellen • oil der fd)ilte breit

ouort man bi der orourocn • ndl)cn üf den roegen.

dö ?erte oon ir dannen • oil manec bct:U4)er degcn.
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Cinund3n)Qn3i9ft CO Abenteuer

QDic Krieml)ild 3U den §eunen ful)t

^ie Q3oten la&t reiten • fo tun wir eud) begannt,

QDie die Köni99toci)tcr • fu^r durd) das Cond,

Qlnd roo Don \\)v Geifelljer • fdjied mit ©ernot;

Sic bitten ibr gedienet • roic ibre Xreue gebot.

Sie ?Qmen an die Xlonau • gen QDcrgen nun geritten.

Va begannen [ie um Qlrlaub • die Königin 3U bitten,

QDeil fie roieder rooUten • reiten an den Q^b^in.

Va mod)t' es obne QDeiuen • oon guten ^^reundcn nid)t fein.

Geifelbcr der [d)nelle • fprad) 3U der Sd)roe[ter fein:

„Sdjroefter, roenn du jemals • bedürfen follteft mein,

QDoe immer did) gefäbrde • fo mad)' es mir befannt,

3)onn reit' id) dir 3U dienen -bin in König C^els Cand."

Vit QDerroandten alle • Eü&te fie auf den IRund.

3Ttinniglid) fid) fd)eiden • fab man da 3ur Stund'

Sie fd)nellen ^urgunden • von Q^üdigers Geleit.

X)a 30g mit der Königin • mand)e rooblgetane 3Haid,

hundert und oiere • fie trugen fcbön ©eroand.

Q)on buntgeroebten Saugen • mand) breiten Sd)ildesrand

3^übrte man der Königin • nad) auf ibren QDcgen.

5)a trennte fid) nom 3uge • mandjer betrlid)e Segen.
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Si 3ogcten danncn baldc nidcr durd) Q3c(cv laut.

dö (ac]tc man diu umcrc • da wacvcu oür gcrant

Dil uufuudcr ycftc • dd nod) ciu tlöftcr ftiit

und da da? 3u mit rlujjc • in die Xuonouroc gät,

3n der ftat 3c Pajjouiuc • fa; ein bifd)of.

die l)crbcrgc rourdcn locre • und oud) dco Dürften Ijof:

fi ilten gciu den gcften • üf in Q3cier laut,

da der bi)'d)of Pilgcriu • die fcl)ccucu Kriem|)ildc uant.

3)eu rccfen uon dem laude roas dö nil)t 3c Icit,

dö fi ir Dolgcn faljen • fö luauegc fd)ocuc mcit.

dd trütc mau mit ougcn • der cdclen ritcr Eint.

guotc l)crberge • gab man den geften allen [int.

X)er bi[d)of mit finer niftel • 3e Pajjouroe reit,

dö da? den burgaeren • dou der ftat roart gefeit,

da? dd Eceme Kriemljilt • des Dürften froeftcr Eint:

diu lüart tDol eupfangen • dou den Eoufliuten fint.

Vü} fi belibeu folden • der bifd)of b^t des rodn.

dö fprad) der l)crre Ccferoart • ,daj ift ungetan.

toir müejcn oarn uidere • in Olüedegeres laut:

uns toartent Dil der dcgeue luan ej ift in allen rool bcEant.'

^iu macrc nu tuol tDcffe • diu fd)cene öotelint:

fi bereite fid) mit Dlije • und ir Dil edel Eint.

ir \)tt euboien QRüedegcr • da? in da? dül)te guot,

da? fi der Eüncginue • dd mit tröfte den muot,

5)aj fi ir rite cugegene • mit den finen man

üf 3U0 der Cufe • dö da? foart getan,

dö fad) man allentl)alben • die roege unmüe?ec ften:

fi begundeu gegen den gcften • bcidiu riten uude gen.
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Sie jogen rocitcr eilig • \)inah durd)s ^oiedand:

Va fügte man die IRäre • ce fämen angerannt

QDicl unfundcr ©äfte • QDo nod) ein Kloftcr ftebt

Qlnd der 3nnflu§ mündend - in die ^onau niedergcljt,

3n der Stadt 3U Pa[[an • [a§ ein ^ifdjof.

X)ie Verbergen leerten fid) • und aud) des 3^ürften §of:

Vtn Gäften entgegen • ging's auf durdj ^aicrland,

QDo der ^ifd)of Pilgerin • die fd)6ne Krieml)ilde fand.

Sen 9\e(fen in dem £ande • mar es nid)t 3U leid,

Als [ie ibr folgen fallen • fo mand)c fdjönc Dtaid.

^a foftcn fie mit Augen • mand) edeln *3\itters Kind.

Gute Verberge roies man den ©dften gefd)roind.

Vcx 'Bifd)of mit der Q^ic^te • ritt auf Paffau an,

Als es da den bürgern • der Stadt roard ?und getan,

5)as Sd)roefterfind des 3=ürftcn • Krieml)ild, wolle fomraen,

^a roard fie rool)l mit Cl)ren • oon den Kaufherrn aufgcnom»

men.

Als der Q3ifd)of rcül)nte fie blieben nad)ts i^m da,

Sprad) Cifcroart der IRar?graf • „Qlnmöglid) i[t das ja:

QDir muffen abroärts reiten • in Qlüdigers £and:

QDiel Segen l)Qri^ei^ unfer iljnen allen ift es befannt."

Qlun roufet' aud) rool)l die IRävc • die fdjöne ©otclind:

Sie rüftetc fid) fleijßig • und au<^ i\)v edel Kind.

3\)v batt' entboten Q^üdiger • il)n bedün?t' es gut,

Qüenn fie der Königstoi^ter • damit tröftete den 3Kut

Qlnd iljr entgegenritte mit feiner JTiannen Sdjar

hinauf bis 3ur ©nfe • Als das im QDer?e roar,

Va fab man allentbalben • erfüllt die Strajßen ftebn:

Sie roollten ibren ©aften • entgegen reiten und gebn.
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•Till iDGo diu füncfliunc • 3c Cocrdingcn Fomcn.

gnuogc in ^cicr lande • foldcn Ijün gcnomcn

den roub üf der ftrdjcn • nocl) ir 9civ)ouel)cit:

fo Ijctcn fi den gcftcn • dd getan oil lil)te leit:

Vü} rooö rool undcvftanden • oon dem nrnrcgraoen \)zx:

er üuorte tüfcnt ritcr • undc dannod) racr.

dö TOQö oud) dornen Gotelint • Q\üedegerco lüip:

mit ir fom l)crlid)c • ril raancgeö füenen re(fcn lip.

^ö [i über die Xrüne fömcn • bi Cn[e üf da? üclt,

dö fad) man üf gcfpannen büttcn und gc3clt,

dd die gefte [oldcn • die nal)tfcldc Ijdn.

diu foft 4iu toas den re(fcn • dd oon 9\üedegcr getan. ,

©otelint diu [d)(xne • die l)erberge lic

l)inder ir bcUben • üf den toegcn gie

mit Singenden 30umen manec pferit rool getan.

der antfanc roart Dil fd)(xne • liep rcao e? QRüedegcr getdn.

3)ie in 3e beiden fiten • fömen üf den roegcn,

die riten lobelidie • der was Dil manec degen.

fi pflögen riterfd)efte da? fad) Dil manec meit.

cj roae der füncginne • der riter dieneft nil)t leit.

2)6 3U0 den geften fömen • die 'QRüedegeres man,

Dil der trun3Üne • fad) man 3e berge gdn

oon der re(fen l)ende • mit riterlid)en fiten,

do roart rool 3e prife • Dor den Drouroen geriten.

^a? liefen fi beliben • dö gruojte manec man

Dil güetlid)e ein ander dö ouorten fi Don dan

die fd)cencn ©otelinde • dd fi Krieml)ilt fad).

die Drouroen dienen funden • die l)eten Seinen gemad).
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Qlun war gen Cocrdingcn • die Königin gekommen.

3}Iand)c im CBaicrlandc • l)Qtten rooljl genommen

^cn QxQub auf der Strafe • roic es i\)t öebraud),

Qlnd bitten fo die ööfte • mögen [d)ädigcn aud):

Vas roard rool)l Derl)ütet • oon dem ^HorEgcafen };)i\)^:

Cr führte taufend Q^itter • oder rool)l nod) mel)r.

Va fam aud) ©otclindc • Q^üdigcrs ©emat)l,

IJlit \\)t in ftol3cm 3^9^ • fübncr QRc(fcn gro^e S^bl-

Qiber die Xraune famen [ie • bei Cnfe auf das 3^eld;

Va fat) man Qufge[d)lQgen • .^ütten und Öc3elt,

Sa& gute CRul)e fänden • die ©üfte bei der C!'Iad)t.

3^ür ibre Koft 3U forgen • mar der JHorfgraf bedad)t.

QDon den Verbergen • ritt itjtcr 5^cqu entgegen

Gotelind die fd)öne • ^q 3ogen auf den Qüegen

JTiit Singenden ßäumen • oiel Pferde rool)lgetan.

Sie rourde root)! empfangen lieb tat man QRüdigcrn daran.

^ie fie 3U beiden Seiten • begrüßten auf dem 3^eld

3Tlit funftooUem Q^citen • das mar mancher .§eld.

Sie übten Q^itterfpicle das fal) mand)' fd)öne 3Haid.

Aud) mar der 2)ienft der Felden • der Königin felber nid)t leid.

Als 3U den Gäften famen die in Qlüdgers £ebn,

QDiel Sd)aftfplitter fal) man • in die Cüfte gel)n

QDon der Q^ecfen f)änden • nad) ritterlichen Sitten.

Sa tourde n)ot)l 3u X)an?e • oor den S^rauen geritten.

Sie liefen es beroenden Va grüßte mand)er IRünn

3^reundlid) den andern • Qlun füb^ten fie l)cran

5)ic fd)öne öotelinde • roo fie Kriembild fal).

Sic grauen dienen konnten • bitten feiten IRu^c da.
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T>cr Docit üon Q3ed)clürcn • 3c fimc reibe reit.

der cdclcn marcgrüDÜuic toqö da} nibt 3c left,

da} ev fö rool gefunder • roas Don 9\ine fomcn.

(r roas ein teil ir froacrc • mit gröjen oreuden benomen.

X>ö fin l)etc enpfangen • er l)iej fi üf da? gras

cibei3cn mit den crouroen • froa? ir dd mit ir roos.

du iriart oil unmüeicc • moncc edel man:

den orouroen roort dö dieneft • mit gröjem uUje getan.

Vö fad) diu orouroe Kricmljilt • die marfgroolnne ftcn

mit ir ingefindc fi lie nil)t naljer gen:

da} pfert mit dem 3oume 3U(fcn fi begon

und bat fid) fnellecUdjen Don dem fatele b)eben dan.

^en b(fd)of fad) man reifen • finer freeftcr fint,

in und C(fercarten • 3U0 ©otclinde fint.

dd reart oil mid)el roid)en • an der felben ftunt.

dö fufte diu eilende • an den ©otelinden munt.

X)ö fptad) Dil minneclid)en • da? Q^üedegeres roip:

,nu reol mid), liebe orouroe • deid) iuroem fd)cenen lip

bdn in difem lande • mit ougen min gefel)en:

mir enEunde an difeu 3iten • nimmer lieber gcf(^el)en.'

,Q1u Ion iu ©ot,' fprad) Krieml)ilt • ,üil edclc Gotelint.

fol id) gefunt bcliben • und ^otlunges üint,

e? mac iu i^omen 3e liebe • da? ir mid) \)ahct gefel)en.'

in beiden roas unfünde da? fider muofe gcfd)et)en.

3Tiit 3Ül)tcn 3U0 ein ander • gie üil manec meit.

dö rodren in die recfcn • mit dienfte Dil bereit.

fi fdjen ndd) dem gruoje nider üf den fle.

fi gcreannen maneger fündc • die in Dil Dremde redren c.
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^er Q3ogt oon Q3ed)elarcn • citt 3u ©otUndcn bin.

QDenig Kummer fd)uf es • der edeln TKüvfgräfin,

^a^ [ie roobl geborgen • il)n [ob com Q^b^in^ fommen.

Obr roar die mei[te Sorge • mit großer ^rcude benommen.

Als fie ibn \)Qn' empfangen • biefe er [ic auf das ^eld

3Hit den grauen fteigcn • die er ibr fab gefeilt.

X>a 3eigte fid) gefd)äftig • mand)er edle 3Hann:

^en grauen rourden ^ienftc • mit großem S^lei^e getan,

5)q erfab 3^rau Kriembild • die 3Karügrafin ftebn

3Ttit ibrem 3ngefinde • fie lic& nid)t ndber gebn:

Sie 30g mit dem 3Qume • das Q^o§ an, das fie trug,

Qlnd Ue§ fid) aus dem Sattel • beben fcbleunig genug.

^en *Sifd)of fab man fübren • feiner Sd)n)eftcr Kind,

3bn und C(feroarten • bin ju ^rau ©otelind.

Cs mu^te üor ibr roeid)en • roer im QDege ftund.

3)a ?ü§te die 3^remde • ©otelinden auf den 3Hund.

Va fprad) mit bolden QDorten die edle 3Har?gräfin:

„Qlun roobl mir, liebe ^crrin • da& id) fo glü(flid) bin,

^icr in diefem £ande • mit Augen eud) 3U febn:

3Hir ?onnt' in diefen 3eitcn • nimmer lieber gefd)ebn."

„Qtunlobn' eud) ©Ott", fprad) Kriembild • „oiel edle ©otelind.

So id) gefund oerbleibe • und ^otlungens Kind,

IRag eud) 3ugute Eommen • da§ ibr mid) b^bt gefebn."

Qlo(^ abnten nidjt die beiden • roas fpdter mu^te gefd)ebn.

3Tlit 3ücbtcn 3ueinander • ging da mand)c 3Kaid;

3u X)ienften roaren (bnen • die Q^e(fen gern bereit.

Sie festen nad) dem ©rn^e • fid) nieder auf den Klee:

X)a lernten fid) kennen • die fi(^ fremd gcroefen eb.
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IJlan l)ic; den orouiDcn fd)cnfcn • c? iuüö luol mittcr tac;

da: edel ingcfindc • dd nil)t Icngcr lac.

[1 ritcn, dd fi oundcn • raanege bitten breit:

da xoüB den edelen gcften • oil mid)cl dicncft bereit.

2)ie naljt fi l)cten nioroe • uu3 an den morgen oruo.

die Don Q3cd)clürcn • bereiten fid) dar 3U0,

roie fi bebaken folden • oil manegcn roerden gaft.

rool bete gebändelt QRüedegcr • da? in dd rocnec ibt gcbraft.

2)iu üenfter an den raüren • fad) man offen ftdn;

diu burc 3c Q3cd)elüren diu roas üf getan,

dö riten dar in die gefte • die man oil gerne fad),

den \)k} der roirt oil edcle • fdjaffcn guoten gemad).

^iu 9^ücdegeres tobter • mit ir gefinde gie,

dd fi die füneginnc • oil minnecUd) enpfie.

dd was oud) ir rauoter • dee marcgrdoen lüip;

mit liebe roart gcgrüejet oil maneger juncorouroen Up.

Si Giengen fid) bebanden • unde giengen dan

in einen palas rotten • der roas oil rool getan,

dd diu "Juonouroe • under \}'mt üIö?.

fi fd?cn gen dem lüfte • und beten fur3roile grö?.

Qües fi dd mcrc pfldgen • des enfan id) nibt gefagcn.

da? in fö übel 3ogetc • da? borte man dö Sagen

die Kriemt)ilde recfen • round c? roas in leit.

bei, roa? dö guoter degcne • mit in oon 'Bedjldren reit!

QDil minneclid)en dieneft • Q^ücdeger in bot.

dö gap diu tüneginne • 3roelf armbouge rot

der Gotlinde tobter • und alfö guot geroant,

da? fi nibt bejjcrs brdbte in da? C^elen laut.
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Tflan l(c§ den 3^rauen fd)cnüen • Cs mar am bobcn ^Q9;

^Q8 edle 3ngc[inde • der Q^ul;' nicl)t langer pflog.

Sic ritten, bie fie fanden • oiel breiter ^ütten fteljn:

3)a tonnten grojge ^icnftc • den edeln ©dften 9cfd)ebn.

vlbcr 9Iad)t da pflegen • [ollten fie der Q^ub'.

^ic pon Q3ed)elüren • fd)i(ften fid) da3u,

<7la6;) QDürden 3u beroirten • fo mancben rccrten IHann.

So bötte Q'^üdiger geforgt • es gebrad) nicbt niel daran.

^ic 5^enfter an den TRauern fab man offen ftebn;

3Ttan tnod)tc ^ed)clarcn • roeit erfd)loffen febn.

3)a ritten ein die ©dfte • die man gerne fab;

©ut ©emad) fd)uf ibnen • der edle Q\üdiger da.

Vte IHarfgrafen Tod)ter - mit dem ©efinde ging

^abin, tDO fie die Königin • minniglid) empfing.

Sa mar au(^ ibre QTJuttcr Q^üdigers ©emabl:

Ciebreid) empfangen rourden • die Jungfrauen all3umal.

Sic fügten ibre ^dnde • in eins und gingen dann

3u einem toeiten Saale • der mar gar tuoblgetan,

QDor dem die Sonou unten • die 3^lut oorübergo§.

2)a fajßen fie im 3^rcien • und bitten Kur3roeile gro§.

3d) fann end} nidjt bcfdjeidcn • toas roeiter nod) 9efd)ab.

Va^ fie fo eilen müßten • darüber Sagten da

X)ic Q^ecfen Kriembildens • roobl mar es ibnen leid.

QDas ibnen guter Segen • aus ^cdjlarn gaben ©clcit!

Q)icl minni9lid)e Sienfte • der 3Kar?graf ibnen bot.

Sa gab die Königstod)tet • 3tD6lf Armfpangen rot

Scr "Jodjtcr ©otlindcns • und alfo gut ©eroand,

Safe fie fein bcffres bradjte - bin in König ©^cls i?and.
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5ro(c (r gcnomcn innere • der Q'^iblunge golt,

alle, die [i 9efQl)en • die maljtc fi ir bolt

nod) mit dem Reinen guotc • da? [i dd mol)tc \)an.

dco luirtco ingefinde • dem luart gröjiu gäbe getan.

Vä roidcr bot dö crc • diu orouiüc öotlint

den gcften oon dem Q\ine • [ö 9üetlid)e fint,

da? man do der oremden Ijartc rocnec nant

[ine trücgcn ir gcftcine • oder ir l)erlid) gcroant.

^ö fi enbijjen roarcn • und da} fi folden dan,

Don der l)Ü8Drouit>en • roart geboten an

getriutüelid)cr dicneft • da? Seelen roip.

dö toart oil getriutet • der fdjoencn juncorouroen lip.

5i fprad) 3er Eüneginne Jroenne iudj nu dun?ct guot,

id) tüei? rool, da? cj gerne • min lieber oatcr tuot,

da? er raid) 3U0 3iu [endet • in der §iuncn lant.'

daj8 ir getriuroe roacre • roic tool da? Kriembilt eroantl

3)iu ro8 bereitet rodrcn • unt nur ^edjlaren fomen:

do \)ct diu edel fünegin urloup nu gcnomen

üon Q^üedegcres roibe • und der tol)ter [in;

dö [d)ict oud) [id) mit gruoje • oil manec [d)02ne magedin.

Cin ander [i oil [elten • gc[ül)cn ndd) den tagen,

üjer JRedelicfe • üf l)anden roart getragen

manec goltca? ridie • dar innc braljt man roin

den geften 3U0 der [trdje • [i muo[en roille?omen [in.

Cin roirt roae dd ge[e??en • A[tolt genant:

der roi[ete [i die [trdje • in das 0[terlant

gegen Ulütdren die Xuonouroe nider.

dd roart oil rool gedienet • der rid)en füneginne [ider.

56



Obtool)l \\)x mav benommen • der QflibcUmgcn ©old,

Alle, die fie [qI)cu • mQd)te fie fid) \)o\d.

Qlod) mit dem Seinen ©ute • das iljr oerblieben mar.

X)em Ongefind' des QDirtes • bot fie gro^e ©oben dar.

Vafüx erroiee 3^rQU ©otlind • den ©öjten üon dem Q^l)ein

Aud) fo bob^ C\)xz • mit ©oben gro^ und Hein,

Saß man da der fremden • rool)l feiten einen fand,

X>cx nid)t Don ibr ©cfteine • trug oder bc^tliti) ©croond.

Als man nad) dem 3mbi& fabren follt' bi^dann,

3\fxc treuen J)ienftc • trug die ^ausfrou an

3Hit minniglid)cn QDorten • C^els ©emobl.

3)ic Uebfoftc fd)eidend • der fd)önen Jungfrau 3umal.

5)a fprad) fie 3u der Königin • „^ün?t es eud) nun gut,

So roei^ id), wie gern es • mein lieber QDater tut,

^a§ er mid) 3U zud) fendct • in der Rennen £and."

5)a§ fie ibr treu gcfinnt mar • roie roobl 3^rau Kriembild das

fand!

^ie Q^offc famcn aufge3äumt • nor ^cdielaren an.

Als die edle Königin • QJrlaub b^tt' empfabn

Q)on Q^üdigers QDcibe • und non der Tod)ter fein,

X>a fd)ieden aud) mit ©rü§en • oiel der fd)öncn 3Hägdelein.

Sie fabn einander feiten • mebr nad) diefen Tagen.

Aus 3Hedelicf auf fanden • brad)te man getragen

3Ttand) fd)önes öoldgefd^e • angefüllt mit Qüein

Vzn ©üftcn auf die Strafe • und biefe fiß roill?ommen fein.

©in QDirt mar da gefeffen • Aftold genannt,

©er mies fie die Strafe • ins -Öfterreid)erland

©egen 3Hautaren • an der X)onau nieder:

Va roard oiel ©icnft erboten • der reid)en Königin roieder.

57



^er bifdjof Driuntlid)e • non fiuer niftcln fdjict.

doj fi fid) rool gcljabctc • roie ooftc er ir da? riet,

und da? [i ir cre foufte • olo §cld)c l)ct getan.

l)ci, roaj fi größer cren • fit da 3en f)iuncn gcroanl

3uo der Xrcifem brQl)tc • man die gcfte dan.

(r pflogen Dlijeclid)en • die Q^ücdcgcrcs man,

un3e da? die Rinnen • ritcn über lant,

dö roort der Füncginne • Dil mid)cl erc beFant.

^i der Xrcifcm l)cte • der Fünec ü? f)iunen lant

eine burc roite • diu roas rool bcPant,

gel)ei?en '^reifenmüre • orou §elPe fa? dd c

und pflac fö gröjet tugende • da? rooetUd) nimmer mcc ergc.

Cjen toctc danne Krieml)ilt • diu al[6 funde geben,

fi mobte ndd) ir leide • da? licp rool geleben,

da? ir oud) jdljen ere • die C^elen man,

der [i fit grö?cn üollen • bi den l)clden geroan.

C^elen l)crfd)aft • roas rotten erFant,

da? man 3e allen siten • in fime bo^^ t)ant

die Füeneften recfen • t>on den ie roart oemomen

under Friften und under beiden • die rodrcn mit im alle ?omcn.

•Bi im roas alle 3ite • da? roaetUd) mcr erge,

Friftenlicber orden • und oud) der t)ei<lcn c.

in froie getanem lebene • fid) ieslid)er truoc,

da? fd)Uof des Füneges milte • da? man in allen gap gcnuoc.
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Vcr Q3ifd)of mit £icbc • oon feiner 9Zid)te fd)icd.

^a^ fic fid) roobl gcljabe • lüie fel)r er il)r das riet,

Qlnd [id) Cb"^' crrocrbc • wie §elfe cinft getan.

£)iÜ TODS fie großer Cbren • bald bei den Rennen gercanni

An die Xraifem ?amen • die ©oft' fn furser Seit.

Sie 3u pflegen flife fid) • Q^üdigero ©eleit,

Q3i0 da^ man die Rennen • \a\) reiten über Cand:

Va ward der Königstod)ter • erft gro^e Cbre befannt.

Q3ei der ^raifem \)QtXc • der Jürft oon §eunenland

€ine reid)e QDcfte • im Cande rool)l begannt,

3Kit Qlamen Xraifenmauer • einft rooljnte £)z\le da

Qlnd pflog fo \)o\)ev TRildt • ale n)ol)l nidjt wieder gcfd)ab.

Cs fei denn rton Kricml)ilden • die mod)te gerne geben.

Sic durfte rool)l die ^reude • nad) il)rem Ceid erleben,

X)a& ibre ©üte priefen • die C^eln Untertan.

X)a6 £ob fie bei den Felden • in der ^ülle bald geroann.

König C^cls §errfd)aft • mar fo roeit ernannt,

^a& man 3U allen Seiten • an feinem §ofe fand

3)ie allerfübnften QRe(fen • daoon man je nernoramen

*Sei Cbriften oder beiden • die rooren all mit ibm gekommen.

Q3e( ibm roor allcrroegen • fo fiebt man'e nimmermcbr,

So d)riftlid)er ©laube • als be^<lnifd)er QDcrfebr.

QÜ03U nad) feiner Sitte • fid) aud) ein jeder fd)lug,

5)a6 fd)uf des Königs 3Hilde • man gab doc^ allen genug.
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Aocntiurc

roie fi 5cn Rinnen roart cnpfangen

Si V0Ü5 3e ^rci|cnmürc un3 an den oierdcn tat.

diu molte üf der ftväjc • die roüe nie gclac,

fi cnftübc, [am ej brünnc • allendjalben dan.

dd ritcn durd) 0[ternd)c • des hmic Seelen man.

^ö n)Q9 oud) dem füncge • oil rel)te nu gefeit,

des im Don gedanfen • frounden finiu Icit,

roie l)erli<i)2n KriemViilt • fccmc durd) diu laut.

der fünec begunde gölten • dd er die minncclid)cn oant.

QDon üil maneger fprddjc • fad) man üf den roegen

Dor Seelen riten • mancgen füencn degen,

üon triften und non beiden manege mite fdjar.

dd fi die t)rouroen nunden • fi ?ömen be^li4)ßti dar.

QDon Qiliu3cn und oon Kried)cn • reit dd manec man;

den Pceldn und den Q)ldd)en • fadj man froinde gdn

(r ro8 diu nil guoten • fi mit ?refte ritcn.

fiDOj fi fite beten • der roart oil rocnec t)ermiten.

QDon dem laut 3e Kieroen • reit dd manec degen

und die roilden Pefd)enacre • dd roart oil gepflegen

mit dem bogen fd)ie3en • 3U0 uogclen, dd fi olugen;

die pfile fi fcre • 3U0 den roenden nafte 3ugen.
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3rDciund3^t>Qn3i9ftßö Abenteuer

Qüie Kriemljild bei den f)cunen empfangen roord

Sie blieb 3U ^raifcnmauer • bis an den oicrtcn Tag.

^er Staub in den Strafen • dcrroeil nid)t ftille lag:

Aufjtob er allentljalben • roic in l)eUcm Q3rand.

Va ritten C^els £eutc • durd) das Ojterreidjerland.

Cs TOar dem König £^el • gemeldet in der 3^1^/

Va% iljtn Dor ©edan?en • fd)roand fein altes £cid,

QDie bctrlid) ^rau Krieml)ild • 3öge durc^ das Cand.

T)a eilte bi" ^^^ König roo er die IRinniglid)e fand.

Q)on gar mandjen Sprad)en • fal) man auf den QDegen

Q)or König G^eln reiten • oicl der füljnen 2)egen;

QDon Cl)riftcn und Don beiden • mand)e8 breite §eer.

Rle fic die ^errin fanden • fie sogen fröl)lid) einber»

QDon 'Jl^eufeen und oon ©ried)en • ritt da mand)er IRann;

Sie polen und QDalad)en • 3ogen gcfd)roind Ijcran

Auf den guten Q^offen • die fie b^rrlic^ ritten.

Sa 3eigte fid) ein jeder • in feinen l)ßitttifd)en Sitten.

Aus dem Cand 3u Kiero • ritt da mand)er 3Ttann

Qlnd die tüildcn Pefd)encgen • ITtit ^ogen l)ub man an

3u fd)ie§cn nac^ den Q)ögeln • die in den Cüften flogen;

3Hit Kräften fie die Pfeile • bis 3U des *Bogens Cnde 3ogen.
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Cin [tat bi Xuonouiuc • lit in Oftcrlant,

diu ift gcbciicn Xulnc • da man ir bcVout

oil mancc fite oremdc • den fi c nie gcfüd).

f( cnpfiengcn dd genuoge • den fit Dil Icit Don Ir gefd)ad).

Q)or C^clcn dem füncge • ein ingcfindc reit,

orö und oil nd)e • bübfd) und gemeit,

rool oicr und 3ir)ein3ec oürftcn • rid) undc Ijcr.

doj fi ir orourocn fäl)cn • dd non engcrten fi nit)t mer.

Der \)cviogc Q\ümunc • ü?er Q31dd)en lant

mit fiben l)undcrt mannen • fom er oür [i gerant.

[am oliegende oogelc • fad) man fi alle carn.

dö ?om der tJÜrfte Gibcfe • mit oil b)cvli4)en fd)acn.

^omboge der fnellc • rool mit tüfcnt man

Eerte oon dem ?ünege • gein [incr orouroen dan.

Dil lütc roart gefd)aUct • ndd) des landes fiten

oon der §iunen mögen • roart oud) dd fcre gcriten.

Vö fom Don Xenemarfe • der ?üene ^droart

und 3rinc der Dil fnelle • Dor Dalfd)e rool bcroart,

Ornnrit Don X)ürengen • ein roaetlidjer man:

fi enpfiengen Krieral)ildc • da? fis ere muofen \}Clx\,

IRit 3roelf hundert mannen • die ouortene in ir fd)ar.

dö fom der \)cvvz Q3loedel • mit drin tüfent dar,

der C^elen bruoder • üjer Rinnen lant:

der tom du l)"li<^2 • <i^ ^^ ^^^ fünegiune oant.

X>ö ?om der ?ünic C^el • und oud) \)ix Viztxid)

mit allen finen degcncn • dd roas m\ lobelid)

manec riter edele • biderbe unde guot.

des roart oroun Kriemliilde • oil rool gel)oebet (r muot.
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Cine Stadt liegt an der ^onau • im öfterreid)erland,

X)ie i[t gel)ei§cn '^ulne • X)q roord x\)v befonnt

IRand)e fremde Sitte • die fie nod) niemals fal).

Va empfingen fie gar Diele • denen nod) £cid Don \\)v ge[d)al).

Cs ritt dem König C^el • ein Ongcfind' Doran,

<3^röbli4) und präd)tig • böfifd) und rooblgeton,

QDol)l üierund3roaii3ig dürften • mäd)tig und \fe\)v:

3\}xz Königin ju fd)auen • fie begehrten fonft nichts meljr.

Q^amung, der §er3og aus QDaladjenland,

IJlit fiebenl)undert JHannen • fam er oor fie gerannt.

QDie fliegende Q)ögel • fal) man fie alle fahren.

©a fam der 3^ürft ©ibefe • mit oiel t)srrlid)en Sd)arcn.

^ornbog der fd)nellc • ritt mit taufend IRann

QDon des Königs Seite • 3U feiner 5^raun \)cvan.

Sie prangten und ftol3ierten • nad) il)res £andes Sitten,

Q)on den §eunenfürften roard aud) da bcJ^i^lid) geritten.

5)a ?am oora ^änenlande • der füV)ne ^aroart

Qlnd 3ring der fd)neUe • cor allem ^alf(^ beroal)rt;

QDon Xbüringeu 3rnfried • ein roaidlid)er 3Hann:

3nan empfing Krieml)ilden • fo dafe man Cb^^ gewann,

IRit 3toölfbundcrt 3TIanncn • die 3äblte ibre Sd)ar.

Va fam der X)egen QSlödcl • mit dreitaufend gar,

König C^els Bruder aus dem ^eunenland:

^er ritt in ftol3cm S^ge • bis er die Königin fand.

Sa ?am der König C^el und §err X)ieterid)

3Kit feinen §elden allen Va fab man ritterlid)

3Tiand)en cdeln Qlitter • bieder und a\x6) gut.

3)aDon roard Kriembilden • gar roobl erbobcn der 3Hut.
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^ö fprad) 3cr füucginuc • dcu Ijcrre 9\ücdcgcr:

,Drouroe, iud) lüil cnpfcUjcn Ijic der fünic \)cv.

frocn id) iud) bcijc füj'fcn • da? fol fiu getan:

jdnc mugct ir nil)t gclid)e • grücjen a\ die C^cln man.'

r)6 t)Uop man uon dem mccrc die füneginnc l)cc.

C^cl der Dil rid^c • enbeite dö nil)t mer,

er ftuont Don [irae roffe • mit mancgem fücnen man.

man fad) in ürcclid^c • gegen Krieml)ilde gdn.

3n)cnc Dürften rid)e • alc une da? i[t gefeit,

bi der prournen gicngen • und truogcn ir diu Seit,

dö ir der fünic C^cl • \)m engegen gie,

dd fi den Dürften edele • mit Eüffen güetlid) cnpfie.

Qlf ntctes ir gebende • ir carroc rool getdn

diu lül)te ir ü? dem goldc • dd mos nil mancc man,

fi jdt)en, da? orou §eld)e • nil)t fd)02ner funde gefin.

dd bi fö ftuont üil ndl)en • des ?ünege8 bruoder ^Icedelin,

5)en l)ie? fi füffcn QRücdegcr • der marcgrdoe rid),

und den fünic ©ibcEen • dö ftuont oud) 5)ieteric^;

der reden ?ufte 3raelfe • da? C^elen roip.

dö enpfie fi fus mit gruo?e • du manges ritoercs Up.

AI die roile und C^el • bi Kriembildc ftuont,

dö taten dd die tumben • ab nod) die liute tuont:

oll manegen punei? ridjcn • fad) man dd gcritcn;

da? tdtcn triften beide • und oud) die bei'ien ndd) ir fiten.

QDie reV)tc riterUä)en • die X)ietrid)cs man

die fd)efte lie?en olicgen • mit trun3Ünen dan

V)öl)C über fd)ilde • non guoter riter l)Qnt!

Don den tiufd)en geften • roart dür?el maneges fd)ildes rant.
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^Q fprad) 3U der Königin • der edle 'Xüdiger:

„3^rau, cud) roill empfangen • t)ier der König \)c])v.

QDen id) cud) füffen Ijei^c dem fei der Ku^ gegönnt:

Qüifet, daß \\)v C^els QvccFen • nidjt alle gleid) empfangen

fönnt."

3)q l)ob man von der 3Hdt)rc • die Königin \)z\}x.

C^el der reid)e • nid)t faumt' er länger mel)r:

Cr fcl)roQng fid) oon dem Q'voffe • mit mand)em fül)nen37tann;

QDoller *5^reuden Uam er • 3n 3^rQu Krieml)ild V)eran.

3n)ci mäd)tige 3^ürften • das ift uns rool)lbe?annt,

Gingen bei der 3^rauen • und trugen i\)v ©eroand,

Als der König C^el • ipr entgegen ging

^nd fie den edlen 3^ürftcn • mit Küffcn gütlid) empfing.

Sie fd)ob l)inQuf die 'Sindcn • i'gre 5^Qrbc rool)lgetan

Crgldnst' aus dem Golde • ^a fügte mand)er IRann,

^rau §el?e ?önne fd)öncr • nid)t geroefcn fein,

^a ftand in der Qlälje • des Königs Bruder ^lödelein.

^en riet il)r 3U füffen • Q^üdigcr der DwrEgraf reid)

Qlnd den König Gibe?e • X>ietrid)en audj 3usleid):

3n)ölf der Q^ecfeu fußte • C^els Königin;

^a bliifte fie mit Grüßen • nod) 3U mandjem Qxitter \)in.

QDdbrend König G^el • bei Kricraljilden ftand,

Jäten junge ^cgcn • roic Sitte nod) im Cand:

QDaffenfpielc rourden - \d)ön oor il)r geritten;

^as taten Cl)riftenl)eiden • und beiden nad) il)rcu Sitten.

QDie ritterlid) die Segen • in 2)ictrid)ens £cgn

Sie fpUtternden Sdiäfte • in die £üfte liefen gel)n

f)od) über Schilde • aus guter Q^itter §and!

Q)or den deutfd)en Gdften • brad) da mQncl)er Sd)ilde6ründ.
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T>Q roart ron fd)cftc brcd)cu • oil mid)cl dö? ocrnomcn.

dö roärcn oon dem lande • die reifen alle fomcn

und oud) dcf> Füncges gelte oil mancc edel man:

dö g(c der fünic ridje mit cronn Kricmljildc dan.

Si [äl)en bi in ftcndc • ein uil l)crlid) gesclt.

Don l)ütten rcas eroüllet • olumbe da? oelt,

dd fi folden ruotüen • ndd) ir orebeit.

oon beiden roart geroifet • dar under nmnec fd)a:niu meit

JRit der füncginne • dd [i fit gefo?

üf rid)c ftuolgcroacte • der marcgraoe da}

bete rool gefd)Qffet da? man e? oont oil guot,

da? gefidcle Kricmbilde • des orcut fid) C^clen rauot.

QDa? dö redete C^el • da? \\t mir unbeCant;

in der finen 3e6roen • lac ir rüi?iu \)a\\t.

fi ge[d?en minnech"d)c • da QRüedcger der degen

den fünec nitjt roolde ld?en • liriembilde Ijcimlicbe pflegen.

^ö l)ie? man Idn beliben • den bübiurt über al;

mit cren roart ocrcndet • dd der grö?e \d)a\.

dö giengen 3U0 den Rotten • die C^elen man;

man gab in Verberge • oil lüiten aUcntl)olben dan.

2)er tac der \)ctt nu ende • fi fd)uofcn ir gemad)/

un3 man den liebten- morgen • aber fd)inen fad),

dö roas 3U0 den roffcn • Eomen manec man:

bei, roa? man ?ur3ercile • dem fünege 3cren bcgan!

2)er füncc c? ndd) den cren • die f)iuncn fdjaffen bat.

dö ritcn fi oon '2'ulne • 3e QDiene 3U0 der ftat.

dd ounden fi ge3ieret • oil maneger orouioen lip:

fi enpficngen rool mit eren • des fünic C^clcn roip.
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©on der Sd)Qftc Krodjcn oema^m man lauten Sd^all.

Va tüoren aus dem £Qnde • die Qxcifen fommcn oll

Qlnd aud) des Königs Öü[tc • fo mand)cr edle IRann:

Va ging der rcid)e König • mit S^rau Kricml)ild bi^dantu

Sic fanden in der QTäl)e • ein l)errlid) Öeselt.

erfüllt roar non §üttcn • rings das ganje 5^cld;

T>a roar nad) den Q3c)'«i)roerden • 9\aft für fie bereit,

^a geleiteten die Felden • darunter mancl)e fd)öne IRaid

3u Krieml)ild der Königin • die dort darnieder fa§

Auf reidjem 5tul)lgeroande der DTarEgraf b)atte das

So prüd)tig fd)affcn laffcn • [ie fanden's fd)ön und gut,

Kriemt)ildens Geftül)le • Srob freute fid) ^^cls 3IIut.

QDas da C^cl redete das ift mir unbefannt;

3n feiner Q\cd)ten rui)te • iljre roei^e f)and.

So fa^en fie in IRinne • als Qvüdigcr der X>egen

^em König nid)t geftattcte • Kricml)ildens beimlid) 3U pflegen.

^a lic§ man unterbleiben • das Kampffpiel überall;

2Ttit Cbfcn roard beendet • der laute 5^rcudcnfd)all,

^a gingen 3U den f)üttcn die C^eln Untertan;

Verberge roies man il)nen • ringsum allenthalben an.

X)cr Tag roar oergangen • fie fanden "3lul)c da,

^is man den lid)ten DTorgen • wieder fd)einen fa^.

X>a fümen bod) 3U Q\of[e • niel Felden auserfcVin;

§ci! roas fal) man Kursrocil 3u des Königs Cbren gefd)el)n!

Q"lad) Qüürdcn es 3u fctiaffen der S^ürft die f)eunen bat.

Va ritten fie üon Tulne • gen QDien in die Stadt.

3n fd)önem Sd)mu(fc fand man da grauen ot)ne S^b^«

Sie empfingen rool)l mit Cl)ten • König C^els ©emal)l.
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JTiit V)artc gröjcm rollen • fö roart in bereit,

]ma} fi l)Qbcn [oldcn • Dil mancc l)clt gcmcit

fid) orcutc gen dem [d)allc • l)ecbcrgcn man bcgon.

des fünegcs l)öbge3itc • l)uop fid) oil DrcElid)cn an.

Sine mol)tcn niljt gcbcvbcrgen • alle in der [tat.

die nibt gcftc rodrcn • 9\üedegcr die bat,

da? fi Verberge • nocmcn in daj lant.

id) TOoen, man alle 3itc • bi oroun Kricml)ilde Dont

^en b)crrcn ^ictrid)en • und ander monegen dcgcn.

die beten fid) der ruoroe mit arbeit beroegen,

durd) da? fi den gcftcn tröftcn tüol den muot.

Q^üedger und fine oriunde • beten ?ur3roilc guot.

Siu b^bsit voas geuallcn • an einen pfingcstac,

dd der ?ünic C^cl • bi Kriembilde lac

in der ftat 3c "JDiene • fi roacn fö mancgen man

bi ir erften manne • nie 3e dienfte geroan.

5[ ?unte fid) mit gäbe • dem, der fi nie gefad).

Dil maneger dar under • 3U0 den gcften fprad):

,iüir roändcn, da? Drou Kriembilt • guotes nibt möbte bdn:

nu ift \)\c mit ir gäbe • Dil mancc rounder getan.'

^iu böb3it diu roevte • fiben3ebcn tage,

id) roaen, man Don debcincm Eüncgc mcre fage, •

des böb3it grcEjcr roacrc • daj ift uns gar Dcrdeit.

alle, die dd rodrcn • truogen iteniuroe Qcit.

Si roocn in Qflidcrlandc • dd Dor nie gcfaj

mit fö tnanegem rc^en • dd bi geloube id) da?,

roas SiDrit rid) des guotes • da} er dod) nie geroan

fö mancgen recfen cddc • fö fi fad) Dor C^eln ftdn.
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3n Oibcrfluls und 5^ülle • xoav da für fie bereit,

QDco [ie nur bedurften QDicl ^cgcn allbcreit

Sa\)n frol) dem ^eft entgegen • Verbergen roies man an;

^ie §od)3eit des Königs • mit l)obci^ 5^reuden begann.

7Rar\ mod)tc fie nid)t alle • Verbergen in der Stadt:

^ie nid)t Gafte tüaren • Q^üdiger die bat,

5)a& fie Verberge • nähmen auf dem £and.

3d) glaube, da§ fid) immer • in Kricml)ildens QRdl)e fand

3ietrid) der 5)cgen . und mand)er andre .^eld.

Sie l)üttcn ibre Uiu^e • mit Arbeit eingeftellt.

Auf dü& fie den Gäften • tröftetcn den 3)tut;

Qvüdgcr und feine 3^rcundc • l)attcn Kur5rocilc gut.

3)ie §od)3eit mar gefallen • auf einen Pfingftentog,

QDo der König C^cl • bei Krieml)ilden lag

On der Stadt 3U QDiene • ^ürroabr fo maudien 3Kann

'Bei il)rem erftcn OTlünne • fie nid)t 3U Sienften geroann.

3)urd) ©dbe roard fie mandjcra • der fie nid)t kannte, fund.

darüber 3U den ©dfteu • \)\ih mand)cr an jur Stund:

„QDir rodtjntcn, Kricmbilden • benommen rodr' il)r Gut,

5)ie nun mit iljrcn Gaben • Ijier fo gro^e QDunder tut."

Siefe §od)3cit tDdbrtc • ficb3el)n Xage lang.

QDon feinem andern König • roeife der ^eldenfang,

Ser fold)e §od)3eit hielte • es ift uns unbefannt.

Alle, die da roaren • die trugen neues Geroand.

Sie bütte nie gefcffen • datjeim in Qtiederland

Q)or fo mandjem 9\e(fen • aud) ift mir tooblbefannt,

QDar Siegfried reid) an Sdjd^en • fo b^ttc er dod) nid)t

So Diel der edeln Q^ecfen • als fie biet fab in G^cls Pflid)t.
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Oud) gap nie füncc dcl)cincr • 3110 fin fclbcs boböcjit

fö manccjcn rieben mantcl • tief undc mit,

uoel) fö guotev Eleider • der fi nil mobten \)ü\\,

die durch Kricmbüde roillcn • rourdcn olle ncrtän.

3r rriundc und oucb die yclte • b^teu einen nuiot,

uüj fi da nibt cnfpartcn • dcbciner flabtc guot.

froes ieman an fi gertc • des ranrcn fi bereit.

des gcftuont dö Dil der degenc • non miltc blöj dne Eleit.

QDic fi 5c Q\inc facje • gedübtc fie onc da?,

bi ir edclem manne • ir ougcn rourdcn na?.

fi bctcs üaftc \)ac\c • da? cj ieman funde febcn.

ir roas näd) mancgcm leide • fö eil der crcn gcfcbcbcu.

Svoa} ieman tet mit miltc • da? lüas gar ein mint

un3 an X>ictrid)c • fma; Q3otlungc6 fint

im gegeben b^tc da? roas nu gar ncrfroant.

oud) begic dd midjcl rounder des mitten Qlüedegeres batit.

'^?cr ^ngcrlandc • der Dürfte ^lcx:dclin

der bi23 ^^ \osixz macben • Dil manec Icitfcbrin

t)on filbcr und Don golde da roart bin gegeben,

man focb des ?üncgco beide • fö rebte DrcElid)c leben.

QDerbel unde Sroemraclin • des fünegcs fpilraan,

id) roocn, ir icgUdjcr • 3er b^bsit geroan

rool 3c tüfent naar?e -^oder dannocb ba?,

dd diu fd)cene Kricmbilt bi C^eln under fröne fa?.

Rn dem abt3ebcnücu m.orgcn • Don QDienc fi dö ritcn.

dd rocrt in ritcrfcbcftcn • fd)ilde oil ocrfnitcn

t)on fperen, di dd üuortcn • die rcd'en an der baut.

fus ?om der l'ünic C^el • un3 in Acxz biunifd)c laut.
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OXIol)! gab oud) nie ein König • bei feiner f<od)3cit

So mQnd)cn reidjen ^Hantel lang, tief und rocit,

^od) fo gute Kleider • ab man Ijier gcroann,

^ie Kriemtjildens roillcn • alle rourdcn ocrtan.

Oljrc freunde roie die ©dl'te • l)attcn Cincn IRut:

Sic dad)ten nid)ts 3U fparcn • und roär's das bcfte Gut.

Qüas Cincr roünfdicn mod)tc • man roat da3u bereit;

^a ftanden niel der ^cgcn oor fluide blo^ und ol^ne Kleid.

QPenn [ie daran gedad)tc • roie [ie am Q\l)cine [a^

^ei il)rem cdeln IRanne • \\)xc Augen rouvden na^;

^od) \}c\f\tc fie es immer • da^ es niemand folj,

2)a il)r nadj mandiem £eide • [0 oiel der Cb^en gefidial).

QDas Ciner tat aus 31ulde • das mar dod) gar ein OTind

©egen 3)ietrid)cn • luas 'Botlungens Kind

3\)m gegeben l)atte das rourdc gar ocrroandt.

5)a beging aud) großer QDunder • des milden Q^üdiger §and.

Aud) aus ^ngarlandc • der Segen Q3lö'delein

2ie^ da ledig madjcn • mand)cn Q\eifc[d)rein

Q)on Silber und von ©olde • das ward dal)in gegeben.

3Han [ab des Königs .^elden • fo recl)t fröl)lid) alle leben.

2ic8 Königs Spicllcute • QfDerbel und Sd)iüemmelein,

QDobl an taufend IRarPen • natjm jedn)edcr ein

Q3ci dem §ofgclage • (oder mebr als das),

Als die fdjöne Kriembild • bei C^cln unter Krone fa§.

Am ad)t3ebnten Hlorgcn • non QDicn die f)eldcn ritten.

3n QRitterfpielen rourden • der Sd)ilde uiel Derfd)nitten

^on Speeren, fo da fübrten • die Q^ccfcn an der §ancl

:

So fam der König C^el • bis in das beunifd)e Cond.
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3c ^cimburc der alten • [i iDÜrcu über \\a\)t.

dönc Uunde niemcn tnijjen • luol des oolfcs aljt,

mit roic cietäner freftc • fi ritcn über lant.

t)ei, wüz man fd)ccncr orourocn • in fimc Ijcimuotc oant.

3c 3Tiifcnburc der ricljcn dd [djiftcn [i fid) an.

daj roajjer luart ocrdcd'et oon ros und oud) Don man,

al)üm e? erde luacrc • froaj man fin oUcjcn fad).

die rocgcmüedcn prourocn • die beten [emfte und oud) gcmad).

3e [amnc roas gcflojjcn • raanec fd)ef oil guot,

da? in nit)t en[d)adete • diu ünde nod) diu üluot;

dar über roas gcfpanncn • manec guot gc3clt,

[am ob fi nod) t)cten bcidiu lant undc oelt.

5)6 Eömen difiu macrc • 3c Ctßclcuburc oon dan,

dö oreutcn [id) dar inne • roip unde man,

C^elcn ingefinde • des c orou §eld)e pflac,

gelebtc bi KriemV)ilde • fit manegen ürcclidjen tac.

X>ö ftuont dd roartendc • Dil mancc edel meit,

die ndd) .^cld)en töde • t)cten mancgiu ieit.

fiben fünege toV)ter • KrieraV)ilt nodj da Dünt:

Don den roas ge3icret • rool alle? C^elen lant.

3)iu juncorouroe ^errdt • nod) des gefindes pflac,

diu ^eld)cn frocftcr tot)ter • an der oil tugcnde lac,

diu geraa^ele ^ietrid)cs • eins cdelen füneges ?int,

diu tobtet Q^entroincs diu bete oil der crcn fint.

Gegen der gcfte ?ümfte • oreute fid) ir muot;

oud) roas dar 3U0 bereitet • oiel freftige? guot.

roer Eunde iu da} befd)eidcn • roic fit der Eünec gefaj?

fi gelebten dd 3en §iunen • nie mit Eüneginne ha}.
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3n ^eimburg der alten • oerblieb man über 9Iad)t.

5)a fonntc niemand roiffcn red)t dco QDolFcs 3}Iücl)t,

31üt roeld)cn ^ccvfraftcn • [ie ritten durd; das iCand.

§ei! xoao [d)öner 3^rauen • man in [einer ficimat fand!

3n 3Hi[cnburg der reidjen • fing man 3U [cgeln an.

*Z)erde(ft roard das QDaf ("er • üon 9\o& und audj Don 3}iann,

Als ob es Crde roäre • roas man dod) flicken fal).

5)ie roegcmüden ^^raucn • modjten fid) voo\)\ ruljen da.

3ufammen mar gebunden • mand)e8 Sd)ijflein gut,

5)a^ it)nen wenig [djaden • Qüoge mod)t' und 3^lut;

darüber ausgebreitet • mand) föjtlid) ©e3elt,

Als ob fie nod) immer • beides t)ätten, £and und 3^eld.

9^un roard aud) in G^elnburg • die 3Kdre fund getan:

2)a freute fid) darinnen • beides, QPeib und 3Hann.

C^els 3ngefinde • des einft 3^rau £)c\fc pflag,

Crlcbte bei KriemVjilden • nod) mand)en fröV)li(^cn Xag.

^a ftand iljrer l)arrend • gar mand)c edle IRaid,

^ie feit Reifens Tode getragen §er5eleid.

Sieben Königstödjter • Krieml)ild nod) da fand;

^urd) die fo roard gc3ieret • König C^els gan3e6 £and.

^errat die Jungfrau • nod) des ©cfindes pflag,

Reifens Sd)roe[tertod)tcr • in der oiel Tugend lag,

^ietrid^s Q)erlobte • eines cdcln Honigs Sproß,

X)ie Tod)tcr Qlentroeinens • die nod) üicl C^ren geno^.

Auf der ©üfte Kommen • freute fid) ibr Dlut;

Aud) roar da3u oerroendet • oiel foftbares öut.

QPer fönnt' eud) des bc[d)eiden • roie der König fajs feitdera?

Den Rennen roard nidjt roicdcr • eine Königin fo genehm.
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T>ö der füncc mit fimc roibc • Don dem [tadc reit,

rocr icglicbc ruortc • da? roart dö rool gefeit

der cdclcn l\ricml)ilde • [i gruojteo defte baj.

\)C\, irie 9croQlteclid)en • fi )'it an f)cld)cn ftüt gcfajl

©ctriuUd)es dienftcc • roart ir üil bcEant.

dö teilte diu füncginne golt und oud) gcrcant,

[über und gefteiue • frcaj [i des über CRin

mit ir 3en f)iunen braute • da? muol'c gar jergcben [in.

Oud) rourden ir mit dienfte • [idcr undertdn

al dco Eünegcs möge - und alle [ine man,

daj nie diu ürouroc f)cld)c • \ö geroaltccUd) gebot,

)ö fi nu muofen dienen • un3 an den Krieml)ilde tot.

X)ö ftuont mit folgen crcn • der bof untl oud) da? laut

da? man da 3aUen jitcn • die fur3roiic oant,

froar nad) icglid)em • da? \)cvic truoc den muot,

durd) des füncges liebe • und der füneginnc guot.
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Ab der 3^ür[t mit feinem QDcibe • geritten Eam oom Strand,

QDcr eine jede führte • doo roard da rool)l benannt

Kricml)ild der cdcln • fie grüßte dcfto mebr.

QDie fa^ an i3clf'^riö Stelle fic bald geroaltig und \iz\)vl

©«treulid)en 2)icnftcö • roard i^r oicl bcEannt.

3)ie Königin oerteilte • Gold und Geroand

Silber und Gefteine rcas [ie des überrl)ein

3um §euncnlande bracl)te • das mu§te gar ocrgcben [ein.

Aud) rourden iljr mit X)ien|'ten • ergeben alljumal

Vit 3^rcunde des Königs • und denen er bcfal)l,

Va^ §clfe nie die Königin • fo geroaltiglid) gebot,

Als fie ibr dienen mußten • bis an Kricml)ildcns Tod.

Va ftand in fold)en Gbren • der §of und aud) das 2and.,

Va^ man 3U allen Seiten • die Kur3roeile fand,

QDonad) einem jeden - oerlangte f)er3 und IRut;

Vüs fd)uf des Königs Cicbc • da3u der Königin Gut.
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Aocntiuüc

roic Kriembilt ir leit gedopt 3e rcd)cn

3Jtit Dil gröjen cren • doj ij^t alindr,

roontcn [i mit ein ander • un3 an da? fibcnde jar.

die jit diu füncginne • eine [uns toog genefcn:

des funde der ?ünic C^el • nimmer Droelid)cr roefen.

Sine roolde ni^t erroindcn • [ine rourbc [int,

da? getou[et rourde • da? Seelen fint

ndc^ fri[tenUd)cm rel)te • Ortliep roart ej genant.

des roart uil midjel ureude • über alle? £^elen laut.

Svoa} ie guoter tngcude • an oroun §eld)cn lue,

der ülei? [ic^ nrou Krieml)ilt • dar nöd) oil manegen tac.

die [ite [i lerte ^errdt • diu eilende meit.

diu bete tougenlid)e • ndd) §eld)en groe?lid)iu leit.

^en Dremden und den Kunden • roas [i oil rool beBant;

die jdben, da? nie orouroe • be[ae?e füneges laut

be??er unde miltcr • da? \)ztcn [i nur rodr.

da} lop [i truoc 3en Rinnen • un3 an da? driu3ebende jdr.

QRu \)ct [i rool erfunnet da? ir niemen roidcr[tuont,

al[6 nod) Dür[ten roibe • ?üneges recfcn tuont,

und da? [i alle 3ite • 3roelf fünege nor ir [ad).

fi gedäl)t ou(^ maneger leide • der ir dd \)zmz ge[d)ad>
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4)reiund3roQn3ig[tcs Abenteuer

Qüic Krieral)ild i\)v 2tid ju räd)cn gedad)tc

3n gar l)ol)en Cljrcn das ift alles roal)r,

Qüol)nten [ic beifammcn • bis an das fiebtc Ja\)V.

Cines Sol)ns toar gencfen • dcrroeil die Königin:

^00 fd)ien König Ctjel • der allergrößte Geroinn.

^is fie es erlangte - ließ [ie nid)t ab daoon,

^ie ^aufc mußt' empfangen • König C^els Sobn

*7lad) cl)riftlid)em ^raudje - OrtUeb ward er genannt,

^arob mar große ^reude • über C^cls gansem Cand.

^er 3"d)'t, deren jemals 3UDor 3^rau §clfe pflag,

^liß fid) Jrau Krieml)ild • darauf gor mand)en Tag.

Cs lebrte [ie die Sitte • Verrat die fremde 3Kaid;

^ie trug nod) in der Stille um ^elEe fd)mer3lid)e5 Ceid.

Q)on .öeimi[d)en und fremden • gcftandcn allefamt,

QSeffcr und milder \)ah' eines Königs £and

Qlie eine S^rau befeffen • das breiten fie für toabr.

^es rübmten fie die f)cunen • bis an das drci3cl)nte jabr.

9Iun mußte fie, daß niemand • ibr feindlid) fei gefinnt,

QDie oft roobl Königinnen • der 9=ürften Q^efen find,

Qlnd daß fie tüglid) mod)tc • 3roölf Kön'ge oor fid) febn.

SieDergaßaud)nid)t des beides • das ibr dabcimroacgefd)cbn.
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Si dd^tc oud) moncger crcn • oon Qlibluuge lont,

der [i uHio gcmaltcc • und die ir ^agencn V)Qnt

tiiit Siorideö tödc • l)ctc gor bcnomcn,

und ob im da; oucl) immer • nod; 3c leide m6l)te Eometi.

^Va} gcfd)acl)e, ob id) in bringen • möl)te in ditje lont.'

ir troumde, da; ir gienge • Dil di(fe an der Ijant

©ifelber ir bruoder • fi fuftcn 3üllcr ftunt

Dil oftc in [cmftcm fldfe • fit wart in arbeite Funt.

3d) xoQcn, der übel udlant • Kricmljilde da? geriet,

daj [i mit Driuntfd)eftc • oon öuntljcrc [d)iet,

den [i durd) fuone fufte • in ^urgondcn lant.

4ö begunde ir aber [alroen • ron Ijcijen treiben ir geroant.

C? lac ir an dem l)er3en • fpdt unde oruo,

tüie man [i äne [d)uldc • brael)tc dar 3U0,

daj [i muofe minnen • einen l)eideni)'d)cn man:

die not die b^t ir ^agene • unde öuntVicr getan.

2>es roUlen in ir l)er3en • Fom fi Dil feiten abe.

[i gcddt)t: ,id) bin fö rid)e • und \)än fö groje b^bc,

da? id) niinen oinden • geoüegc nod) ein leit:

des roaer et id) oon Xroneje • §agnen gerne bereit.

,QIdd) den getriuroen jamcrt • dicfe da? \)zvt,c min:

die mir da leide taten • mö\)tc id) bi den fin,

fö rourde mcl errod)en • mines uriundes lip.

des id) füme erbeite' fprad) da? C^elen roip.

3e liebe fi dö beten • alle öFünegcs man,

die Kriembilde recfen • da? roao du rool getdn.

der Famcren pflüc £(fcmart • dd oon er oriunt geroan.

Kriembilde roillen • ?unde nieman underftdn.
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Sie gedodit and) nod) der Cl)rcn • in Qlibclungcnland,

X>ic il)r geboten worden • und die il)r Jagens £)and.

IRit Siegfriedens Tode • l)atte gar benommen,

^nd ob ibm dos nid)t jcmale • "nod) 3U Ceide folltc fommcn.

„Cs gcfd)Ql)', rocnn id) il)n bringen • raöd)t' in dicfcs £and."

3\)x träumte roobl, i\)v ginge • oftmals an der f)and

öcifclbcr, i\)X Q3rudcr • fie fü^t' \\)n aUc3eit

3n ibrem [anften Sd)lafc • da's luard 3U [cbmcrjlidjcm Ceid.

^cr üble Xcufcl mar es rool)l • der Kriembüdcn riet,

Vü^ fie il)re^reundfd)aft • mit König ©untrer fd)ied,

3)cn fie 3ur Süt)nc fü^tc • in 'Surgundcnland.

Aufs neu' begann 3U triefen • tjou bßi&en Xrdncn il)r ©eroand.

Cs lag i\)v an dem f)er3en • beides, fpat und frul),

QDie man mit Qüiderftrebcn • fie dod) gebracht da3u,

3)a§ fie minnen muJ3tc • einen beidnifd)en IRann:

^ie Qlot bfltt' ibr f)agen • und §err öuntber angetan.

Q)on diefem QDorfa^ rourdc • ibr §er3e feiten ?alt:

Sie dad)te: „3cb bin fo mdditig • und \)üh fo .oiel öcroalt,

5)a& id) meinen feinden • mag fdjaffen .5cr3eleid:

X)a3u rodr' id) dem §agen • non "Xronje gerne bereit.

„Qtad) den Getreuen jammert • nod) oft die Seele mein;

^od) die mir Ceides taten möd)t' id) bei denen fein,

So roürde nocb gcrodien • meines 3^riedels Xod.

Kaum tann idj es erroarten" • fpracb fie in des §er3ens Qlot.

©8 liebten fie alle • die dem König Untertan,

Die 9\C(fcn Kriembüdcns das mar roobltgetan.

3bt^ Kämmerer ttjar Ccfercart • drum mard er gern gefebn:

Kricmbildens QDillen konnte niemand roidevftcbn.
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Si ddbtc 3allcn 3itcn • ,idi iril den fünic bitcn,'

da? er ir dco gundc • mit güctlidicu fiten,

dn? man ir oriundc hracl)tc • in der f)iuncu lant.

den argen tüillcn nicmcn • an der füncginnc oant.

T>ö fi cincö nal)tC6 • bi dem füncgc lac,

mit armen umbcoangen • \)ct er fi, als er pfloc

die cdelen orouTOen trintcn • fi roaö im fö fin Upr

dö gcdübte ir oindc daj Dil t)crlicl)c roip.

Sic fprad) 3U0 dem Füncge • ,t)il lieber bcrre min,

id) rooldc iud) bitcn gerne • möljtcj mit Ijulden fin,

da? ir micl) (eben liefet ob icb da? b^t ocrfolt,

ob ir den mincn oriundcn • roocrct inneclid^en bo^t/

2)6 fprad) der ?ünic riebe • getriuroc roas fin muot:

,id) bringe iud) des rool innen • fiud licp unde guot

den beiden roideroüere des mücfe icb oreudc bdn,

roand icb üon roibco minne • nie be??er oriunde gcroan/

Vö fpracb diu füneginne • ^iu ift da? rool gefeit,

icb bdu Dil böbc tndgc • dar umbe ift mir fö leit,

da? micb die fö feiten • ruod)ent \)iz gefcben:

id) \)czxz, min die liutc • niuroan DÜr eilende jebcn/

Vö fprad) der fünic C^el • ,Dil liebiu orouroe min,

diubt e? fi nibt 30 oerre • fö lücde id) über *]Rin,

fmelbe ir da gerne facbct • \)cv in minin lant.'

des Dreutc fid) diu crouroe dö fi den roilleu fin crDant,

Si fpracb: (ifclt ir mir triuroe • Iciften, bcrre min,

fö fult ir boten fenden 3e Qüorme? über QRin.

fo enbiutc id) minen oriunden • dcö icb "id \)ohc muot:

fö himt uns \)tv 3e lande • oil manec edel riter guot.'
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Sic gcdQd)t" Qud) alle Tage • „3d) roill den König bitten/'

Cr m(5d)t' i\)v cergönncn • mit gütlichen Sitten,

^aß man ibrc *Jrcunde • bräd)t' in der fteuncn £and.

3)en argen QPillcn niemand • an der Königin oerftand.

Als eines QIad)ts 5^rüu Kricmbüd • bei dem König lag,

umfangen mit den Armen • l)iclt er fie, roie er pflog

^cr edeln ^rau 3U fofen • [ie toar il)m roie fein Ccib,

So gedad)tc il)rer S^cinde • diefcs l)ctrlicl)e QDcib.

Sie fprod) 3U dem König • „"^^iel lieber §crre mein,

3d) molk' eud) gerne bitten • möcl)t' es mit gülden fein,

^aß i\)x mid) fcljen liefet • ob id) oerdicnt den Sold,

^a^ ibr meinen freunden • rodrct inniglid) \)o\d."

3)a fprad) der mäd)t'ge König arglos roar fein 3Hut:

„X)es follt \\)v inncroerden • roas man den Felden tut

3u CViren und 5ugute • mir ge[d)iel)t ein ^ienft daran,

^a id) Don QDeibesminne • nie beffre S^reunde geroann."

Qiod) (praiä) 3U ibm die Königin • „31)^ ^i&t [0 gut roie id);

3d) \)Qbc \)o\)e 3^rcunde • darum betrübt es mid).

^a§ mid) die fo feiten • befudien ])kv im £and:

3d) bin allen £euten • \)kx nur als freundlos begannt."

Va fprad) der König €^el • „Q^iel liebe 3^raue mein,

^dud)t' es fie nid)t 3U ferne • fo lud' id) überrl)ein,

^ie ibr da gerne fabet • bi^b^r 3U meinem £and."

Sie freute fid) der Q\ede • als ibt fein QDille roard begannt»

Sie fpra»i): „QjDoUt ibr mir Xreue • leiften, §erre mein,

So [oUt ibr ^oten fenden • gen QDorms überrbein.

So entbiet' id) meinen freunden • meinen Sinn und lUxit:

$0 kommen uns 3U Saude • niel Q^itter edel und gut."

mUö 87



Cr fprad): Jrocnne ir gebietet • [ö Idjct c? gcj'<i)cljcn.

im fundct imner oriundc • [ö gerne nil)t gefeben,

ols id) )i gefiicljc • der edclcn Qlotcn Fint.

tnid) müet da? \)axtc [crc • da? [i uns fö lange oremdc [int.

^Ob e? dir rool gcDolle • oil licbiu orouroc min,

fö roold id) gerne [enden näd) den oriundcn din

die mincn oidelocre • in QSurgonden lont.'

die guotcn oidclocre • b)iej er bringen [d 3el)Qnt.

Si Uten b^rte balde • da der Eünic [aj

bi der füneginne • er [agct in beiden da?,

[i [oldcn boten rocrdcn • in Q3urgonden lant.

dö \)\t} er in bereiten • l)arte bcrlid) geroant.

Q)iet und 3rocin3ec rc(fen • bereite man dö Seit,

oud) tDort in üon dem ?ünege • diu bot[d)aft ge[cit,

roie [ie dar laden [oldcn • ©untrer und [ine man.

Kriembilt diu crouroe • [i [undcr [pred)cn bcgan.

^6 [prad) der Fünic rid)e ,id) [ag iu, roic ir tuot:

id) enbiutc minen nriunden • lieb und alle? guot,

da? [i gcruod)cn riten l)cr in miniu laut.

id) ^dn [6 lieber ge[te • \)aiU rocnec nod) befant.

,Qlnd ob fi mines willen • rocllen i^t begdn,

die Kriembilde mdge • da? [i des nil)t cnldn,

[ine dornen an di[cm [umere • 3U0 miner l)öb9C3it,

toan oil der rainen tnünne • an mincn Eonemdgen Ut.'

Vö [prad) der oidclacre • der [tol3e Sroemmelin:

,roenne [ol iumer böb3it " '" ^^f^^ landen [in?

da? tüir iuroern üriundcn • da? fünnen dort gc[agen.'

dö [prad) der ?ünic C^el • jcn naeb[ten [unmendcn tagen.'
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Cr fprad): „QDenn ibr gebietet • fo la^' (d) ee 9cfd)cl)n.

3\)v könntet eure 9^reunde • nid)t [o gerne )'cl)n,

5)er edcln Qlte Kinder • als id) fie [älje gern:

Ce ift mir ein Kummer • dafe [ie fo fremd uns find und fern."

Cr fprad): „QDenn dir's gefiele • üiel liebe 9^raue mein,

So roollt' id) gerne fenden • 3u den 9^reunden dein

2Kcine ^iedclfpielcr • gen Q3urgundenland."

2)ie guten Spielleute • lic^ man bringen glcid) 3ur §and.

3)ie Knappen tarnen beide • too fie den König fal)n

Si^en bei der Königin • X>a fagt' er il)nen an,

Sie follten ^oten roerden • nad) 'Burgundenland.

Aud) lie& er il)nen fd)affen • rcid)es l)errlid)e8 Getüand.

Q)ierund3roan3ig Q^e(fen • fd)nitt man da das Kleid.

3l)nen rcard aud) oon dem König • gegeben der Q3efd)cid,

QDie fie ©untrem laden follten • und die il)m Untertan.

3=rau KricmV)ild mit it)nen • geheim 3U fpred)en begann.

Va fprad) der reiche König • „'Tlun \)öxt, roie i\)v tut:

Od) entbiete meinen 9^reunden • alles, mos lieb und gut,

2)a^ fie gerubn 3U reiten • lieber in mein Cand.

3d) bobe nod) gar feiten • fo liebe ©dfte gekannt.

„^nd roenn fie meinen Qüillen • gcfonncn find 3U tun,

Kriembilds Q)erroandte • fo mögen fie nid)t rubn

Qlnd diefen Sommer fommen • 3U meinem f)ofgelag',

2>Q meiner Sd)n)ügcr3^rcundfd)aft • mid)fofebr erfreuen mag."

Va fprad) der 3^iedelfpieler • der ftol3e Sd)n)emraclein:

„QDann foll euer ©aftgcbot • in diefen £anden fein?

5)a^ roir's euern freunden • am Q^b^in mögen fügen."

Va fprad) der König C^el • „3n der ndd)ften Sonnen»
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,QDir tuon, fiuai ir« gebietet' • fprocb do QPcrbcUn.

in ir fcmctuUen • bat fi diu Fünciiin

bringen toiuiculichcn • dd [i die boten gefpracl);

da Don üil manciicm degcne • fit rocnec liebes gc[d)ad).

Si fprad) 3en boten beiden • ,nu dienet micljel guot,

da? ir mincn roillcn • Dil güctlid)cn tuot,

und [agt, [roaj id) enbiete • l)eim in unfer lant:

ich niadje iud) guotes rid)e und gib iu Ijerlid) gcroant.

.•^nd [roaj ir mincr oriunde • immer muget gefeljcn

3e Qüormej bi dem 9\ine • den [ult ir nil)t üerjeben,

da? ir nod) ie ge[aet)et • betrüebct minen muot;

und fagct minen dienert • den beiden ?üenc unde guot.

,Q3itet, da? fi leiften • da? in der fünec enböt,

und mi(^ dd mite fd)ciden • oon aller mincr not.

die .5i^i^<^^^ roellent roacnen • deid) dnc oriunde fi.

ob id) ein riter roaere • id) ?ceme in etroenne bi.

,Qlnd faget oud) öcrnöte • dem edelen bruoder min,

da? im 3er roerldc niemen • l)older müge fin.

bitet, da? er mir bringe • ])tv in di^e laut

unfer beftcn oriunde • dei? uns 3en eren fi geroant.

ßö faget oud) öifclbere • da? er tuol gedenfc dran,

düj id) oon finen fd)ulden • nie leides nibt geroan:

des faeben iu oil gerne • biß diu ougen min.

id) beten biß i^il gerne • durd) die grö?en triuroe fin.

jSaget oud) miner muoter • die ere, die id) bdn,

und ob t)on Xronejc ^agcne • roelle dort beftdn,

roer fi dannc roifen • folde durd) diu lant:

dem fint die roege oon finde • \)cv 3en Rinnen rool befant.
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„QDir tun, roas i\)v gebietet" • fprad) da Qüerbclcin.

Kricm^ild liefe die ^oten • 5u il)rem Kämmerlein

^ül)ren in der Stille • und befprad) mit il)nen da,

QDodurd) nod) mQnd)em 3)egen bald roenig £iebes gcfiijüt).

Sie fprad) 3U den ^otcn • „3l)r oerdient grofe' ©ut,

QDenn \\)X befonnen • meinen QDillen tut

^nd [agt, roas id) entbiete • l)ßini in unfer £and:

Od) mad)' eud) reid) an ©ute • und geb' eud) berrlid) ©eroand.

„QDen ibr oon meinen freunden • immer möget febn

3u QDorms an dem ^\)e\m dem [ollt i^r's nie geftebn,

^afe ibr mid) immer [abet • betrübt in meinem 3)iut;

Qlnd entbietet meine ©rüfee • diefen Felden tübn und gut.

„•Bittet fie ju leiften • roae mein ©emabl entbot,

Qlnd mid) dadurd) 3U [d)eiden • oon all meiner Q'lot.

0«^ fd)eine \}\tx den Rennen • freundlos 3U fein.

QDenn id) einO^itter rodre • id) ?äme mand)mal an den Q^b^iti.

„Qlnd fagt aud) ©ernoten • dem edeln Q3ruder mein,

2)afe ibm auf Crden niemand bolder möge fein:

Q3ittet, dafe er mir bringe • bicb^r in diefes Cand

^nfrc beften freunde • fo roird uns ^\}xz begannt.

„Sagt aud) ©eifelberen • id) mabn' ibn daran,

^afe id) mit feinem "^Dillen • nie ein £eid geroann:

T>rum fdbn ibn bicr im Sande • gern die Augen mein;

Od) bätt' ibn \i\zx gar gerne • wegen der großen Xrcue fein.

„Sagt aud) meiner IRutter • roie mir &c)Xt \)\zx gefdjicbt;

•^Ind roenn Don Xronje §agen • der "QReife fid) ent3iebt,

QDer ibnen 3eigen foUe • die Strafen dur(^ das Cand?

2)ic QDege 3U den §eunen • find t)on frübauf ibm begannt."
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^ic boten nicnc rocffcn • rod oon da? rrao getan,

da? fi Don Xroneje f)ac)cnen • nib)t cnfolden Idn

bclibcn bi dem QRinc • ej inavt in [idcr Icit:

mit im roao manchem dcgcne • 3em grimmen töde roiderfeit.

QBrieoe undc botfdjaft • roaa in nu gegeben,

fi puorcn guotes rid)e • und mol)ten [d)öne leben,

urloup gap in Ct5el • und oud) [in fd)cenc roip;

in mas uon guoter roacte • rool 9e3lerct der lip.
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I 9lun tpufeten nid)t die QBotcn • roürum dos möge [ein,

3)q& [ie dicken flogen oon Xronje nid)t am 9\l)cin

bleiben laffen follten • Q3ald toard es il)nen leid:

2)urd) il)n xoav mond)em ^cgcn • tnit dem grimmen Tode
gedräut.

QSotenbrief und Siegel • roard il)nen nun gegeben:

Sie fuhren reid) an ©ute • und mod)ten l)errlid) leben.

Qlrlüub gab il)nen C^el • und fein [d)(5ne8 QDeib;

Obnen roar aud) rool)lgc3ieret • mit guten Kleidern der £eib.
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Aocntiurc

iDie QDcrbcl uudc Smemmel die bot[d)aft rourbcu

Z>ö C^cl 3U0 dem "J^ine • finc boten fände,

dö olugen difiu macrc • oon laude 5e lande:

mit boten l)arte [nelleu • er bat und oud) gebot

3U0 finer böbgesite • des Ijolte maneger dd den tot.

3)ie boten danncn uuorcn ü?cr Rinnen lant

3U0 den Q3urgonden • dar rodren fi gefant

ndd) drin cdclen Eünegen • und oud) ndd) ir man:

fi folten fomcn C^cln • dee man dö gäl)en began.

^in 3e Q3ed)lären • fömcn fi geriten:

dd diende man in gerne • da? enroart dd nil)t oermiten.

Q^ücdgcr finen dieneft • cnböt und öotelint

bi in l)in 3e CRine • und oud) ir beider liebe? Eint.

Sine liejens dne gäbe non in niljt fd)eiden dan,

da? defte ba? geoüeren • die C^elen man.

Qloten und ir finden • enböt dö Q^üedeger,

fine beten in fö roaegen • dcbeinen marcgrdoen mcr.

Si cnbuten oud) Prüul)ilde • dieneft unde guot,

ftaeteclid)e triuroe • und roilligen muot.

dö fi die rede oerndmen • die boten roolden oarn:

fi bat diu raarcgrdoinne • öot oon t)itnelc bercarn.



Q)icrund3n)Qn3i9ftcs Abenteuer

QDieQDcrbcl undSd)n>erameldicQ3otfd)QftbrQd)ten

Als CqcI [eine 3^iedler • bin 3um Q^bcine [andtc,

X»a flogen dicfc ^Tiaren oon Cande 3U ^andc:

3nit fd)nellen Abgcfondten • bat er und entbot

3u feinem ^ofgelagc da bolte mand)er fid) den Tod.

3)ie *Soten ritten binnen aus der §eunen Cand

3u den QBurgunden • roobin man fie gefandt

3u dreien edeln Königen • und ibrer IRannen §eer:

5)a§ fie 3u C^eln ?ämen • da beeilten fie fid) febr.

3« 'Bedjlaren ritten • fd)on die ^oten ein.

3bnen diente man da gerne und lie§ aud) das nid)t fein:

Obre ©rü§e fandten • 'Xüdger und ©otclind

^en ^egen an dem Q^b^ine • und aui^ ibr beider liebes Kind.

So liefen obnc ©aben • die ^oten nicbt bindann,

3)a& defto fanfter fübren • die C^eln Untertan,

'^ten und ibren Söbnen • entbot da Q^üdiger,

3bnen fo gcroogen bitten • fie feinen JUarEgrafcn mebr.

Sic entboten au6^ ^runbilden • alles, roas lieb und gut,

Obre ftete Treue • und dienftbereitcn 2Rut.

3)a roollten nad) der Q^ede • die ^oten tueiter jicbn;

öott bat [ic 3U beroabren • öotlind die edle 3Tiar?grdfin.
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C do? die boten ftxmcn • ool durd) Q3eier laut,

QPevbel der uil fnellc • den cjuoten bifcl)of Dont.

TOiii der dö finen oriunden • bin 3c 9\ine cnböt,

doj ij't mir nib)t gciüiJjcn • niuman [in golt alfö rot

Gab er den boten 3c minnen • riten er fi lie.

dö fprüd) der bifcljof Pilgerin • ,und foldc idjs [eben b'^,

mir roacrc tuol 3c nuiotc • die [it)e[ter [önc min:

roand id) moc leider [clten • 3U0 3in fomen an den Q^in/

QDclbc vuegc [i oüercn 3c QRinc durd) diu laut,

des tan i(^ nibt bc[d)eiden • ir [ilber und geroant

des ennam in nieman • man oorbte ir berren 3orn:

JQ roas Dil gemaltec • der cdele fünic rool geborn.

3nre tagen 3roel[en • fömene an den Q\in,

3e Qüormej 3U0 dem lande • QDerbel und SroemmcUn.

dö [agte man diu mocre • den Eünegen und ir man,

dd ?cemen boten oremede • ©untber dö ordgen began.

2)6 [pracb der Dogt oon Q^ine • ^roer tuot uns A<x} befant,

oon mannen di[e nremeden • riten in da? lant?'

da? enroe[[c nieman - un3C da? [i [ad)

^agcne üon Troneje • dö 3e ©untbere [prad):

,Qins Moment niuroe maere • des roil id) in oerjeben:

die C^elen üidcloere • die bdn id) b^e ge[eben;

fi bdt iuroer [n)e[ter • ge[endet an den Q^in:

fi [uln uns durd) ir beeren • gröje roilletomen [in.'

Si riten al bereite • oür den palas dan:

c? geouoren berUd)er • nie üür[ten [pileman.

des füneges inge[indc • enpfie [i [d 3ebant:

man gab in berbcrgc • und b^e? bebalten ir geroant.
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Cl) nod) die ^oten oöllig • durd)3ogcn ^aierland,

ODerbel der fdjncUe • den guten ^ifdjof fand.

Q"Dq8 der da [einen 5^reunden • l)in an den Qv^cin entbot,

3)QDon \)ah' id) nid)t l^unde • jedod) [ein ©old alfo rot

Gab er den ^oten milde • Ab fie toollten 3icl)n,

„Sollt' id) fic bei mir fd)Quen" • fprad) ^ifd)of Pilgerin,

„So rodr' mir rool;! 3umutc • die Sdjroefterföljnc mein:

Xlenn id) mag leider feiten • 3u ibnen fommen an den 1\\)c\x\."

QÜQs fie für ODcge fuhren • 3um 9^l)ein durd) dos £and,

Kann id) cud) nidjt befd)cidcn • 3\)v ©old und iljr ©eroand

Q3Ueb ibnen unbenommen • man fd)cute ©^eb 3otn:

So geroaltig l)errf4)te • der edle König rooblgeborn.

'Binnen 3roölf '^agen • famen fie an den Qxtiein,

©en Qüorms in die QDcfte • QDerbel und Sdjroemmelcin.

^a fagte man's dem König • und feinen 3Rannen an,

©8 fdmen fremde ^oten • ©untrer 3U fragen begann.

2)a fprad) der QDogt üom Q\l)eine • „QDer mad)t uns befannt,

QDon mannen diefe ©üfte • ritten in das 2and?"

2)at)on roufete niemand • bis die 'Boten fal)

^agen con Tronje der begann 3U ©untrem da:

„QXlir boren QTcues b^ute • dafür roill id) eud) ftebn:

©^els 3^iedelfpielcr • die \)aV id) \)kx gefcbn;

^ie \)at eure Sd)rcefter • gefcndct an den ORb^i^*

3\)VZ6 Ferren n)illen • follen fie uns roillfommen fein."

Sie ritten obne QDeilcn • 3U dem Saal b^i^on:

So bcrrlid) fubr roobl nimmer • eines 3^ürften '^iedelmann.

^es Königs 3ngefinde • empfing fie gleid) 3ur §and;

Verberge gab man ibnen • und beroabrte ibr ©eroand.
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3r rcleHeidcr roövcn • rid) und fö tüolgctan,

)d niöbtcn [i mit crcn • oür den fünic gcin:

finc moldcn ir nil)t mcrc dd 3c Ijouc tragen,

ob ir ieman gcruobte die boten Ijiejen da? fügen.

On der [elben mäjc • man oud) liute oant,

die cj Dil gerne namen den roart c? gefönt,

dö leiten an die geftc • oerre bcjjer rodt,

als cj boten füneges • 3c tragcne l)crUd)e ftdt.

^ö gic mit urloubc • dd der Fünic faj,

düj C^elen gcfindc • gerne fad) man daj.

§agene 3Üt)teclid)c • gein den boten fpranc

und enpfic fi minneclid)c • dee fügten im die knappen danc.

3)urd) diu funden maece • ordgen er bcgnn,

tüie fid) C^elc gel)übete • und die fine raun.

dö fprüd) der oidcloerc • ,doj lünt geftuont nie ba?,

nod) fö orö die liute • nu tuijjet cndcUd)e du?.'

Si giengcn 3U0 dem roirte • der pülos der toüs t)ol:

dö enpfie mün die gefte • fö mün oon rel)te fol

güetUd)en grücjcn • in ünder fünege lünt.

Qüerbcl oil der recfen • dd bi öunttjcre oant.

^er ?ünec ge3ogenlid)e • grüejcn fi began:

Jit roillefomen beide • ir §iunen fpileman,

und iuroer Ijcrgefcllen tücs \)üt iud) \)cv gefnnt

C^ele der rid)e • 3U0 der ^urgonden lant?'

Si nigen dö dem fünege • dö fprad) ODerbelin:

^iu enbiutet V)olden dieneft • der liebe l)erre min

und Krieml)ilt diu froefter • l)er in di^e lant:

fi l)abcnt uns iu recfcn - üf guote triuroe \)cv gefant.*
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Ob« Q'^cifcHeider toaren • reid) und fo rcoblgctan,

Sie mochten tüoljl mit Cl)rcn fid) fo dem König naljn;

3)od) roollten fic x\id)t länger • [ic dort am §ofc tragen.

Ob jemand [ie bcgcljrc • liejßcn da die ^oten fragen.

5)a roaren aud) bedürftige • £eute bei der £)and,

5)ie fie gerne nahmen • denen rourden fie gefandt.

5)a fd)mü(ften mit ©croanden • [o reid) die ©aftc fii^,

Qüie es Königsboten • l)crrlid) ftand und tüonniglid).

^a ging mit ^klaube • 1)1"/ mo der König fa&,

C^els 3ngefinde • gerne fat) man das.

£)zw §agen glcid) in 3üd)ten • den ^otcn entgegen fprang,

Sie freundlid) ju begrüben • des fagtcn il)m die Knappen

5)anL

^a l)ub er um die Kunde • [ie 3U befragen an,

QDie £^el fid) gehabe • und die il)m Untertan.

3)a fprad) der 5^icdclfpieler • „Q'^ie beffcr ftand's im £and,

2)asQDolE mar niemals frober das fei cud)roabtlid) begannt."

Sie gingeh ju dem QDirtc • der Königsfaal mar üolh

^a empfing man die ©dfte • roie mau immer [oll

QSotcn freundlid) grüben • in andrer Kön'ge 2and.

QDerbel der Q^ecfen oiel bei König öuntbern fand.

X)er König rooblgesogen • 3U grüßen fie begann:

„'JDilltommen, beide Siedler • die C^eln Untertan,

3Kit euern f)eergefeilen! • roo3u \)at eud) gefandt

C^el der reid)e • yi der "Burgunden 2and?"

Sic neigten fid) dem König • Sa fprad) QDerbelein:

„Cud) entbietet \}o\dt Sienfte • der liebe §errc mein

*^nd Kriembild deine Sd)rocftcr • bieb^i^ '" dicfes £and:

Sie b^bcn uns cud) Q^e(fen • auf gute Xreuc gefandt."
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^6 fprQ(^ der Dürfte rid)c • ,der mocrc b(n id) oro.

roic cicbübt fid) C^cl' • fö ünigte der dccjcn dö,

,und l\ricml)ilt min fiDcftcr • üjcr i)iuncn lant?'

dö [prad) der oidclocre • .diu maerc tuon id) iu bcfant.

X>a} fid) nod) nie gcljobten • dcl)eine liute baj

dan fi fid) gcbabent beide • ir fult rool lui^jcn daj,

und alle? da? gedigenc • die möge und oud) ir man,

fi oreuten fidj der oerte • dö mir [djicden uon dan.'

,Genäde finer dienfte • die er mir cnboten l)üt,

unde miner fiuefter • fit c? alfö ftdt,

4a? fi Icbent mit oreuden • der ?üncc und fine man,

toande id) dod) der moere • geordget forgende l)dn.'

^ie 3tüene jungen Eüncge • die rodren oud) nu fomcn;

fie beten difiu moere • alrcrfte dö oernomen.

durd) finer froefter liebe • die boten gerne fad)

©ifell)er der junge • juo 3in do minneclid)en fprad):

,3r boten fult uns grö?e • roillefomen fin;

ob ir dicfcr rooldet • \)zx riten an den Q^in,

ir DÜndet Ijie die uriunde • die ir gerne mottet fel)en,

iu foltc \)k 3e lande • oil rccnec leides gc[d)el)cn.'

jODir triuroen iu aller cren' • fprad) dö Sroemlin;

,ine funde iu nil)t bediuten • mit den finnen min,

roie rebte minneclid)e • iu C^el enboten bdt

und iurcer edele froefter • der dinc in \fö\)zn cren ftdt.

,öcuäde unde triuroen • mant iud) des füneges roip,

und da? ir ie roas roaege • iuroer b^rse und iuroer lip.

und 3e Dordreft dem fünege • fi rcir b^r gefant,

da? ir geruod)et riten • in da? C^elen laut.
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Va fprad) der reid)e König • „X)er Dlavc bin id) frol).

QDic gehübt fid) C^el" • der ^cgcn fragte [o,

„"^nd Kricml)ild meine SdjnDefter • in der f)eunen ^ond?"

X)q fprad) dcr^icdclfpiclcr • „^os mad)' id) gern eud; begannt.

„'öeffer roobl geljobten • fid) 3)'ieni'd):n nod) nie,

flls fic fid) gcl)abten beide • Dernet)met das allbie,

Qlnd ibre ^egcn alle • freund und 'Untertan.

Sie freuten fid) der QReife • da roir fd)ieden bindann."

„^un X)an? ibm für die 2)ienfte • die er mir entbeut,

3\)m und meiner Sd)roefter • gern erfabr' icb b^ut',

3)a& fie in 3^reuden leben • der König und fein £ebn;

JTleine ^^rage roar nad) ibnen • in großen Sorgen gefd)ebn."

^ie beiden jungen Könige • rooren aud) gekommen,

Vit bitten diefe ^Hdre • eben crft üemommen.

©eifelber der junge die Q3oten gerne fab

Aus £iebe 3U der Sd)rocftcr • gar minniglid) fpradj er da:

„3br ^oten follt uns beide • bod)roillfommen fein;

Kämet ibr nur öfter • geritten an den Q^b^it^/

3\)V fändet \)\zx der 3^reunde die ibr gerne möd)tet febn.

Cud) follte biet3ulande • roenig £eides gefd)ebn."

„QDitoerfebn uns alles Guten • 3ueu(^," fprad) Sd)roemmelein;

„3cb fönnt' eud) nid)t bedeuten • mit den QDorten mein,

QDie minniglidie ©ruße • eud) C^el \)at gefandt

Qlnd eure edle Sdjrocfter • die da in b^b^" Cb^^^ ftand.

„An eure £ieb' und Treue • mabnt eud) die Königin

Qlnd da^ ibr ftets gercogen • mar euer f)er3 und Sinn.

3uDÖrderft eud), §err König • find roir \)\e\)cv gefandt,

3)a^ ibr gerubt 3U reiten • in des König C^cls Cand.
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,^Q? lüir lud) dc9 bactcn • oil ixiftc uno da? gebet

Ct^cl der riebe • iu allen da? enbot,

ob ir ind) iuroer froefter • nibt [eben rooldct Ion,

[ö lüoldc er ö'-'rnc luijjcn • ma? er iu bete getan,

,^a? ir in alfö oremdet • und oucb finiu lant.

ob iu diu füneginnc • roocr nie mcr beFant,

fö raöbtc er docb oerdienen • da? ir in 9eruod)ct [eben:

fmcnnc da? crgicnge • fö roacr im liebe ge[d)ebcn.'

^ö fprüd) der fünic Öuntbcr • ,über dife fiben nabt

fö Funde id) iu diu macrc • rocs id) mid) bdn beddbt

mit den rainen oriunden die roile fult ir gdn

in iuroer b^i^berge • und fult Dil guote ruoroe bdn.'

2)ö fprad) aber QDerbelin • ,und möbte daj gefd)cben,

da? wir mine prourocn • Funden e gcfeben,

*^otcn die oil ridjcn • c roir fd)üefen uns gemad)?'

©ifclber der edcle • oil \)axtc 3Übtcclid)cn fprad):

,X)aj enfol iu niemen roenden • und roelt ir nur fi gdn,

ir bübct mincr muoter • roillen gar getan;

man fi fibet lud) gerne • durd) die froefter min,

orourocn Kriembilde • ir fult ir roilleFomcn fin.'

©ifclbcr fi brdbtc • dd er die orouroen oant.

die boten fad) fi gerne • oon der Rinnen lant:

fi gruojtes minneclid)e • durd) ir tugentbnften muot.

dö fugten ir diu maere • die boten böoifd) undc guot.

Ja enbiutet iu min orouroc' fö fprad) Sroemmelin,

dieneft unde triuroc • möbte da? gefin,

da? fi iud) dicFe faebe • ir fult gelouben da},

fö roaere ir in der roerlte • mit debeinen oreuden baj.'
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„Va^ tüir cud) darum bäten • dringend er uns gebot:

C^cl der rcid)e • cud) allen das entbot,

QDenn i\)v nid)t kommen rooUtet • eure Sd)TOefter fel)n,

So möd)t' er dod) rooV)l roiffen • was eud) non ibm rodr' ge»

fd)cbn,

„SaJB i^r (l)n alfo meidet • und aud) fein 9\eid) und Cand.

QDär' eud) aud) die Königin • fremd und unbekannt,

So möd)t' er fclbft oerdienen • it)r fdmet i^n 3u fc^n:

QDenn il)t das leiften rooUtct • fo rodr' ibm Ciebes gefd)el)n."

Da fprad) der König ©untVier • „Tiad) der fiebten ^ad)t

QDill id) eud) befcl)eiden • roes id) mid) bedad)t

§ab' im Q'^at der freunde • gebt derroeilen Ijin

3u eurer Verberge • und findet gute Q^ub' darin."

2)a fprad) roieder QDcrbcl • „Könnt' es nid)t gcfi^ebn,

^a§ mir unfre ^raue die reid)e Qlte, febn,

Cb' ^^^ müden ^egen • fragten nad) der QRub?"

^a fprad) rooblgesogen • der edle ©eifclber da3u:

„^as foll eud) niemand rocbrcn • roollt ibr nor fie gebn,

So ift aud) meiner Hlutter • ODill' und QDunfd) gefd)ebn,

2)enn fie fiebt eud) gerne • um die Sd)rcefter mein,

QXm ^rau Kriembüde • ibr follt ibr roillEommen fein."

©eifelber fie brad)te • bin, roo er Qltcn fand,

^ie fab die ^oten gerne aus der Rennen £and

Qlnd empfing fie freundUd) • mit rooblge3ognem 3TZut.

^a fugten ibr die 3Hdre • die ^oten böfifd) und gut.

„3Reine ^rau Id^t zud) entbieten" • fprad) da Sdjroemmelein,

„^ienft und ftete ^reue • QDeun es möd)te fein,

3)a& fie eud) öfter fdbe • fo glaubet fid)erlid),

QDobl feine andre ^reude • auf Crden roünfd)tc fie fi<^."

«2111
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5)6 fprod) diu füncginne • ,dc8 raoc nu nil)t gcfin.

[tric gerne id) di(fc [Qel)c • die lieben tol)tcr min,

[o ift leider mir 30 ocrre • des edelen fünegcs roip.

nu [i immer [aclec • (r und C^elen lip.

,3r fult mid) Idjcn roijjen • e irj gcrümet |)ie,

roenne ir roidcr rocndct • ine gefad) fö gerne nie

boten in langen 3itcn dannc id) iud) \)än gcfc^cn.'

die fnappen ir dö lobeten • daj [i da? liejcn gefd)el)cn.

3cn l)erbcrgcn Duoren • die oon fjiunen lont.

dö ^et der fünic rid)c • nad) oriunden [in gefant.

Günther der edelc • cragtc finc man,

roie in diu rede gcoiclc • oil maneger fpred)cn dö began,

Sa? er rool möbtc riten • in C^elen laut.

da? rieten im die beften • die er dar undcr oant,

dne f)agene eine • dem roas ej grimme leit.

er [prad) 3cra ?ünege tougen • ^ir b^bt iu felbcn roidcrfeit.

jQIu ift iu dod) gen)i??en • roa? roir \)übcx\ getan:

mir mugen immer [orge 3U0 Krieml)ilde V)dn,

man id) fluoc 3c töde • ir man mit miner ^ü^t:

roie getorften lüir geriten in da? C^elen lant?'

©6 fprad) der fünic ri(^e • ,min frccftcr lie den 30m.

mit ?u[fe minnecUd)e • fi l)dt üf uns uerforn,

da? roir ir k getdten • i da? [i t)ittnen reit,

c? enfi et, ^agene • danne iu einem roiderfeit.'

,*7tu löt iud) nil)t betriegen' • fprad) §agcnc, Jroes fi feben,

die boten oon den f)iunen • roelt ir Krieml)ilde fel)en,

ir muget rool dd uerliefen • die ere und oud) den Up:

ej ift Dil lancracc^c • dee fünegcs C^clcn roip.'
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Va fprad) die Königin Qlte „Z>a6 fann nun ntd)t fein.

So gern id) öfter [q^c • die liebe ^od)ter mein,

So roobnt 3U fem uns leider • die edle Königin.

9Iun gel)' ib^ immer feiig • die '^cit mit C^eln dabin!

„Obr [ollt mid) roiffen laffen • eb' ib^ oon binnen müfet,

ODann ibr reiten roolltct id) fab in langer 3=rift

^oten nid)t fo gerne • ab id) eud) gefebn."

5)q gelobten ibr die Knappen • ibr QDille folle gefd)ebn.

3u den Verbergen gingen • die oon ^eunenland.

^er tcid)e König botte • die 3^rcunde nun befandt.

Guntber der edle • fragte 3)Iann für 3Tlann,

QDas fic darüber däd)ten. • QDobl mand)c b^ben da an,

Cr möge roobl reiten • in König C^cls Cand.

5)a8 rieten ibm die *33eften • die er darunter fand.

§agen nur alleine • dem mar es grimmig leid.

SumKönig fprad) er beimlid) • „IHit eud) felbftfeid ibr im Streit.

„3br b^bt dod) nid)t tiergeffen • roas ibr oon uns gefd)ebn:

QDor Kriembilden muffen • tuir ftets in Sorge ftebn.

3d) fd)lug ibr 3u Xode • den 3Kann mit meiner ^and:

QDie dürften mir roobl reiten • bin in König C^els Cand?"

^a fprad) derreid)eKönig •„3HeinerSd)roefter3ürnenfd)roand.

IRit minniglid)em Kuffe • eb' fie oerliefe dies £and,

£)at fie uns Der3ieben • roas roir an ibr getan,

Ce roüre denn, fic ftände • bei eud), -Öerr §agen, nod) an."

„'Tlun la^t eud) nid)t betrügen" • fprad) §agen, „roas aud) fagen

3)iefe ^eunenboten • roollt ibr'e mit Kriembild roagen,

2)a oerliert ibr ju der C\)xe • Ceben leid)t und Ceib;

Sie roei§ roobl nad)3utragen • dem König C^el fein QDeib I"
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^6 fprod) 3U0 dem rate • der oüvfte Geruot:

Jit da? ir oon [d)uldcn • oürljtct da den tot

(n ^iunifdjen ridjen • [oldc roirj dar umbe Idn,

rolm feieren unfer fiucftcr • da? rooec oil übclc getan.'

3)6 fprod) der Dürfte ©i[ell)cr • 3U0 dem degcne:

Jit ir iud) fdjuldec roi??et • oriroent §agene,

fö fult ir \)ic beliben • und iud) Dil rool beroarn

und Idjet die getürren • mit uns 3U0 miner [rocfter oarn.'

J)ö begunde 3Ürnen • oon Xronje der degen:

,in roil nibt, da? ir oücret • icmen üf den rocgen,

der gctürre riten • mit iu 3e booe baj.

fit ic nibt toelt ertüinden • id) fol iu tDol cr3eigen daj.'

Vö fprad) der ?ud)enmeifter Q^ümolt der degen:

,der' orcmden und der funden • möbt ir tool bßi?en pflegen

ndd) iurocr felbes roillcn roand ir b^bt ooUen rät.

id) TOüene nibt, da? ^agenc • iud) nod^ Dcrgifelct bat.

jQüclt ir nibt oolgen ^ageneu • iu roetct "ORüraolt,

roand id) iu bin mit trimmen • dienftlid)en bolt,

da? ir biß fult beliben • durd) den tDillen min,

und lät den ?ünic C^eln • dort bi Kriembilde fin.

jQDie fund iu in der merke • immer famftcr roefen?

ir muget oor iuruern oinden • \)k \)d\m rool genefen.

ir fult mit guoten Qeidern • 3ieren rool den lip,

trinket roin den beften • und minnet roaetlid)iu roip.

,^ar 3U0 git man iu fpife • die beften, die ie geroan

in der roerlte Eüncc debeiner ob des nibt möbte ergdn,

ir foldet nod) beliben • durd) iurocr fd)oene roip,

e ir fo fintlid)e • foldet rodgen den lip.
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Va fprod) oor dem Qlate • der König ©crnot:

ii3\)x mögt QU8 guten ©runden • fürdjten dort den Tod

3n beuni[d)en Qleidjcn • ftänden mir drum an

•^nd mieden unfre S(i)roefter • dos rodr' übel getan."

Va fprad) 3U dem ^egen • der junge öcifel^er:

„T>a ibr eud), freund ^agen • fdjuldig roi&t fo fel)r,

So bleibt biß^ i"i Cande • euer §eil 3U roabren;

QZur laßt, die [id)'8 getrauen • mit uns 3U meiner Sd)roeftet

fabren."

5)arob begann 3U 3ürncn • oon Xronje der §eld

:

„Od) roill nid)t, da§ eud) jemand • fei bei der 3^abrt gefeilt,

^er an den §of 3U reiten • fid) mebr getraut als id):

QDollt ibv's nid)t bleiben laffen • id) bcroeif es eud) fid)erlid)."

3)a fpra(^ der Küd)enmeifter • Qlumold der X)egen:

„Ser §eimifd)en und fremden • mögt ibr 3U §aufc pflegen

Qf^ad) euerm QDoblgefallen • da babt ibr oollen Q^at;

3d) glaube nid)t, da§ §agen • eud) nod) je ocrgeifelt bot.

„QDollt ibr nid)t §agcn folgen • fo rät eud) Q^umold,

^er id) eud) dicnftlid) geroogen bin und bpld,

^a§ ibr im Candc bleibet • nad) dem QDillen mein

Qlnd la^t den König C^el • dort bei Kriembilden fein.

„QDo fönntet ibr auf Crden • fo gut als bi^r gedeibn?

3br mögt oor euem 3^einden • dabeim geborgen fein,

3br follt mit guten Kleidern • 3ieren euem £eib,

Des beftenODeinestrinfen • und minnen manches fcböneODeib.

„Da3U gibt man eud) Spcife • fo gut fie irgendroann

Cin König mag gcroinnen • und feblt' es aud) daran,

Den fdiönen 3^raun 3uliebe • bleibet dod) 3U f)au6,

Cb' ibr fo findif(^ fe^et • das £eben diefem OTagnis aus!
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,^ce rdt id) iu bclibcu • rid) fint (urocr lant:

man mac iu ba; crlccfcn • l)ic Ijcimc diu pfant

dünne dd 3cn i3'ii"cn • wcx locij, wie c? dd [tdt?

ir )'ult bclibcu, \)cnc • da? ift der 9\ümoldco rdt.'

,QUir rocllen uil)t bcUbcn • fprad) dö ©crnöt.

Jit da? uno min [lüeftcr • [ö Driuntlid)e cnböt

und C^cl der rici)c • 3roiu [olde roir da? Idn?

der dar niljt gerne rocUe • der mac l)ic l)eimc beftdn.*

Vc6 antrource §agene • ,lüt iud) unbilden nil)t

minc rede dar umbc • [roie \)a\t iu gc[ci)il)t,

id) rdt iu an den triuroen weit ir iud) bcroarn,

fö fult ir 3U0 den ^iuncn • Dil gerocrUd)cn r»arn.

,Sit ir nibt toelt erroinden • [ö befendet iuroer man,

die beftcn, die ir oindct • oder inder muget l)dn,

fö roel id) Ü3 in allen • tüfcnt riter guot:

föne mag iu nil)t geroerren • der argen Kriem^ilde muot.'

,5)e6 roil id) gerne t)olgen' • fprad) der Cünec 3el)ant.

dö \)ic} er boten riten • mite in finiu lant:

dö braute man der \)c\äc • driu tüfent oder mer.

fine rodnden nil)t 3erroerben • alfö groe?Ud)iu fer.

Si riten üro2Ud)e • in ©untl)erc8 laut.

man biß? in geben allen • ros und oud) geroant,

die dd oarcn folden • uon ^urgonden dan.

der fünec mit guotem willen • der oil manegen geroan.

Vö \)ic} Don ^ronje f)agene • ^ancroart den bruoder fin

ir beider recPen ül)3ec • eueren an den CRin.

die fömen ritcrlicbe • boi^nas und geroant

ouortcn die oil fnellen • in daj ©untberes lant.
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„^rum rat' id) cud) 3U bleiben • ^zid) ift euer Cand:

3l)r Fönnt \)kv beffer löfen • voae il)r gabt 3U Pfand,

Als dort bei den Rennen • rocr roei§, roie es da jtcbt?

QDerblcibt bicr, iljr Ferren • das ift, roas Q^umold eud) rät."

„QDir wollen nun nid)t bleiben" • fprad) da öernot.

„Sa es meine Sd)roefter • [0 freundlid) uns entbot

CUnd C^el der reid)e • roas fül)ren roir nid)t \)inl

Sie nid)t mit uns roollen • mögen bleiben immerl)in."

3ur Antroort gab da §agen • „Ca^t eud) 3um Q)erdru§

3Tleine "QRcde nid)t gcreid)cn • roas aud) ge[d)el)en mu&,

Sas rat' id) eud) in freuen • roenn \\)x eud) gern beroal)rt,

Sa& i^r nur rooblgcrüftet • 3U dem ^eunenlande fabtt.

„QDenn ibr's eucl) unterroindet • fo entbietet euer §eer,

Sie Q3eften, die it)r findet • und irgend roi§t umber,

Aus ibnen allen rodbl' id) • dann taufend Q\itter gut:

So mag eud) nid)t gefdbtden der argen Kriembilde IRut."

„Sem Q^ate roill id) folgen" • fprad) der König gleid).

Sa fandt' er feine ^oten • umber in feinem Q^eid).

Q3ald brad)te man der §clden • dre'taufend oder mebr.

Sie dad)ten nid)t 3U finden • fo großes £eid und ^cfd)roer.

Sie ritten bob^s 3Kutes • durd) König ©untbcts £and.

Sie oerbiefeen allen • Q^off und ©croand,

Sie ibnen geben roolltcn • 3um ^eunenland Geleit.

Sa fand oicl gute Q^itter • der König 3U der ^abrt bereit.

Sa liefe Don Tronje §agen • SanFroart den Q3ruder fein

Ad)t3ig ibrer Q^e(fen • fübren an den Q^b^in.

Sie Famen ftol3 ge3ogen • ^arnifd) und Öeroand

Q3rad)ten oiel die fd)nellen • König ©untbcrn in das Cand.
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3)ö fom der fücnc CDolfcr • ein edel fpilman,

3U0 der boocrcifc ' "lit drijcc [incr man:

die l)ctcn föld) gcrocictc • cj möl)te ein fünic tragen.

düj er 3cn i'")iuncn rooldc • da} l)ic? er ©untrere [agen.

QDcr der Q)olPer roocrc • da? roil id) iud) roijjen Ion.

er roas ein edel l)crre • im inao oud) undertdn

Dil der guoten reifen • in 'bürgenden lant.

durd) daj er oidclcn funde • roao er der fpilman genant.

^agne rocltc tüfent • die l)et er rool be?ant;

tt)aj in ftarfen [türmen • l)cte gcorumet ir l)ant,

oder [loa? [i ie begiengcn • des \)zt er oil gefcljcn:

den tunde anders nieman • niuroan orümcfcite jel)en.

5)ie boten Krieraljildc oil [cre dd oerdröj:

roan ir üort)t 3ir l)erren • diu roas b^i^te gröj:

fi gerten tegclid)e • urloubcs üon dan.

des engunde in nibt ^agcne • da? roas durd) Ujte getan.

Cr fprad) 3U0 [imc Ferren • ,roir fuln da? rool bcroarn,

da? roir fi Idjen riten • c da? roir [clbe tiarn

dar ndd) in [iben taal)tcn • in C^elen laut.

trcit uns iemen argen roillen • da? roirt uns defte ba? erfant.

,Söne tnac ouc^ fiel) orou Kriembilt • bereiten nil)t dar 3U0,

da? uns durcl) ir racte • ieman [diadcn tuo.

l)üt aber [i den roillen • e? mag ir leide ergdn:

roir üüercn mit uns l)innen • fö manegen ü? erroelten man.'

Sd)ilde unde [etele - und alle? ir geroant,

da? fi üücren roolden • in C^elen laut,

da? roas nu gar bereitet • oil manegem füenem man.

die boten Krieml)ilde • l)ie? man oür ©untreren gdn.
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Va fam der lü\)m QDolfcr • ein edler Spielraann,

Ulit dreißig [einer 3)egen • 3U der ^al)rt b^roii*

3\)x öcxoand roar l)errUd| • ein König mod)t' es tragen.

Cr rcollte 3U den Rennen • liefe er dem Könige fogen.

QDcr QDolfer fei geroefen • das fei euc^ Eund getan.

Co roar ein edler f)erre • il)m roaren Untertan

Q)iel der guten 9^e<fen • im QSurgundenland

;

Qücil er fiedeln fonnte • roar er der Spielmann genannt.

§agen roäl)lte taufend • die roaren i^m begannt;

QDas fie in ftarfen Stürmen • gefrommt mit il)rer £)and

Qlnd fonft begangen bitten • das bßtt' er oft gefcl)n:

TXndf alle andern mußten • ibncn Cbre 3ugeftebn.

5)ic Q3oten Kriembildens • der Aufentbalt oerdrofe;

Vit ^urd)t por ibrem Ferren • roar geroaltig groj^:

Sic breiten alle '^age • um den Qlrlaub an.

^en gönnt' ibnen §agen nid)t • das roard aus Q3orfid)t getan.

Cr fprad) 3U feinem Ferren • „QDir roollen uns beroabren,

^a§ roir fie reiten laffen • beoor roir felber fabren

Sieben "Jage fpätcr • in König C^els Cand:

^rägt man uns argen QDillen das roird fo beffcr geroandt.

„So mag fid) aud) 3^rau Kriembild • bereiten nid)t da3U,

^afe uns nat^ ibrem Qlate • jemand Scbaden tu'.

QDill fie es dod) Derfud)en • fo fäbrt fie übel an:

QDir fübren mit uns uon bi^ri^n • mancben auserroäblten

TRann."

Vit Sättel und die Sd)ilde • und all ibr ©eroand,

2)as fie fübren roollten • in König C^els Cand,

QDar nun bereit und fertig • für mand)en ?übnen 3Rann.

^ie 'öoten Kricmbildens • rief man 3U ©untbern \)zvan.
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^ö die boten fömen • dö fpvüd) ©crnöt:

,dcr Fünic rcil dco Dolgcn • daj uns C^cl \)cx cnböt.

roir reellen fomcn gerne • 3U0 fincr l)öl)9C3it

und \c\)C\\ unfcr frocfter • du? iv deo dnc 3roiDel fit.*

^ö fprad) der fünic öuntljer • ,funnet ir unö gefagen,

rocnne [i diu böb3it • oder in roelt)en tagen

roir da dornen foldcn?' • dö fprad) Srocmmelin:

,3cn nact))tcn [unerocndcn • fol )'i roücrlid)cn fin,'

5)cr fünic in erloubtc • dce roae nod) nil)t gefd)el)cn,

ob fi rooldcn gerne • oroun Prünbilde [cl)cn,

da? fi Dür fi folden • mit finem roillen gan.

daj underftuont dö QDolFer • da? roas ir liebe getan.

,3dne ift min nrouroe Prünt)ilt • nu nil)t fö rool gemuot,

daj ir fi muget fd)ouroen' • fprad) der riter guot.

bitct un3e morgen • fö Idt man fi iuci) fel)cn.'

dö fi fi rodnden fd)ourocn • dönc fundee nil)t gefd)ct)cn.

2)ö \)\c} der Dürfte rid)e • er roa© den boten ^olt,

durd) fin fclbes tugende • tragen dar fin golt.

üf den breiten fd)ilten • des mottet oil gel)dn.

ou(^ roart in rid)iu gdbe • oon finen oriunden getan.

öifelber und Gemöt • ©ere und Ortroin,

da? fi oud) milte wären • da? taten fi rool fd)in.

alfö rid)e gdbe • buten fi die boten an,

da? fiö Dor ir l)i^rren • nibt gctorften cnpfdn.

^ö fprad) 3U0 dem fünege • der böte QDerbelin:

,ber Cünec, Idt iuroer gdbe • \)ic 3c lande fin.

roir mugcn ir dod) nibt Düeren • min b^tre e? uns nerböt,

da? roir ibt gäbe noemen • oud) ift es b^tte lü^el not.'
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^a die QSoten famen • begann £)cvv ©ernot:

„^cr König roül Iciftcn • roas C^cl uns entbot.

QDir roollen gerne Eommcn • 311 [einer Cuftbaricit

Qlnd unfre Sd)n)e{ter fel)en • da^ ib^ des auj^er 3njeifel feid."

Va fprod) der Konig ©untrer • „*2Di§t i\)V' uns 3U [agen,

QDonn dos 3^eft beginnet • oder 3U roeldjen '3ragen

QDir erroartct rcerden?" • ^q fprad) Sdjroemmelein:

„3ur ndcbften Sonnenroende • da foU es in Qüa^rb^it fein."

^er König erlaubte • das roar nod) ni4)t gcfd)el)n,

Qüenn fie ^cau ^runbüden • roün)d)ten no(^ 3U [ebn,

^a§ fic tnit feinem QDillen • fprdd)en bei ibr an.

Sem roiderftrebte QDolEer • da mar ibr Cicbcs getan.

„Ce ift Ja 3^rau 'Srunbild • nun nid)t fo rooblgemut,

Va^ ibr fie fd)auen mödjtet" • fprad) der Q^itter gut.

„QDartet bis morgen • fo lü§t man fie eui^ fcbn."

Sie rodbnten fie 3U fdjauen • da tonnt' es dod) nid)t gefd)ebn.

3)a ließ der reid)e König • er mar den Q3oten bold,

Aus eigner bob^r 3Jtilde • daber oon feinem Gold

Auf breiten Sd)ildcn bringen • roobl mar er reid) daran.

3bncn tDütd aud) reid)e Sdienüung oon feinen freunden ge*

tan.

©eifelber und ©ernot • ©erc und Orteroein,

QDic fic aud) milde roaren • das leud)tete roobl ein:

So reid)e ©oben boten • fie den 'Boten an,

Va^ fie's oor ibrem Ferren • nid)t getrauten 3U empfabn.

Va fprad) 3U dem König • der Q3ote Qüerbelein:

i,£)ttx König, lafet die ©aben • nur bi^r im Cande fein.

QDir Eönnen's nid)t nerfübren • roeil uns der ^err ocrbot,

Va^ mir ©cfd)ente näbmen • aud) tut es uns roenig not."
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^ö lüort der DO(jt Don Qvinc • da oon oil uugcmuot,

da? fi t)crfprcd)cn rooldcn • fö rid)co fünciies guot:

dö muofcn [i cnpfdben • fin golt und [tu gctuant,

da? fi mit in ouortcn • fit in C^elen laut.

Si rooldcn fel)en Qlotcu • c da? fi fd)icdcu dau.

©ifcl^cr der junge - hvä\)t die fpileman

DÜr fine muotcr 'Jloten • diu orouroc cnböt dö dun,

froaj fi cren Ijcte • daj roaere ir liebe getan.

3)ö \)ic} diu füneginne ir borten und ir golt

geben duvdj Uriemljilde • roan der roas fi l)olt,

und durd) den fünic C^eln • den felben fpilmon.

fi mot)ten? gerne enpfäl)en • c? xoqq mit triuroen getan.

Qlrloup genomen beten die boten nu oon dan

oon mannen und oon roibcn • oralid) fi dö dan

Duoren un3 in Srodben • dar l)ie? fi ©ernöt

•beleiten fine l)clde • da? ej in niemcn miffeböt.

^ö fid? die Don in f(^icden - die ir da folden pflegen,

diu C^elen l)ßi^f4)Qft • fi oridete üf allen wegen:

des ennam in nieman • ros nod) ir gercant.

fi ilten \)üxtz balde in da? C^elen laut.

Srod fi oriunde roeften • da? täten fi den funt,

da? die Don ^urgonden • in oil turjcr ftunt

famen \)zx oon QRine • in der §iuncn lant.

dem bifd)of Piligrine • roart oud) da? moere befant.

2)ö fi üür ^ed)ldren • die ftrd?e nider riten,

man feit e? QRüedcgere • da? roart nil)t oermitcn,

und üroun ©otclinde • des marcgrduen roip.

da? fi fi fet)en folden des roart vi\ üroelid) ir Up,
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Sa toard der QDogt oom Q\t)cinc • darüber ungemut,

Da§ fie oer[d)mäbe^ wollten • [o rcid)cn Königs Gut.

Va muJBtcn [ie cmpfal)cn • fein ©old und fein Gcroand,

Va^ fie C6 mit fid) führten • bcini in König C^cls Cand.

5ie roollten "^Itc fdjauen • oor il)rer Qüicderfebr.

3)ie Spiellcute braci)te • der junge öeifelber

3u §of üor feine IRuttcr fie entbot der Königin,

QDenn man i^r ^\)Vi biete • fo bedün?' es fie ©eminn.

Va ließ die Königsroitroe • il)re Porten und il)r ©old

Oberteilen um KriemV)ildcns • denn der roar fie t)old,

Olnd König C^els roillen • an das ^otenpaar.

Sie mod)ten'6 toobl cmpfaben • getreulid) bot fie es dar.

Qlrlaub genommen bitten • nun t)on ODcib und 3Hann

Sie Q3oten Kriembildens • fie fubrcn roobl bindann

Q3is 3um Sd)roabcnlande • dabin lie^ Gemot

Seine §clden fie begleiten da^ fie nirgend litten QRot.

Als die Don ib^^^ fd)ieden • die fie follten pflegen,

Gab ibnen C^cls §errfd)aft • 5^rieden auf. den QDegen,

5)a§ ibnen niemand raubte • ibr Q^o& nod) ibr Geroand.

Sic ritten febr in Cile • in des König C^els Cand.

ODo fie 3^reundc raupten • do mad)ten fie es fund,

3n wenig Tagen ?dmen die Felden non 'Burgund

QDom QRbci" \)cvgeioQzn • in der Rennen £and.

Pilgerin, dem Q3ifd)of • ward aud) die 3Ttärc begannt.

Als fie Dor Q3ed)laren • die Strafe nieder3ogen,

Sa ward um die IRoxz Qlüdger nicbt betrogen,

QRod) 5?tau Gotelinde die 3Har?grdfin b^b^^«

Da§ fie fie fcbaucn follten • des freuten beide fid) febr.
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Guben mit den mancn • fad) man die fpilmon.

C^cln fi Dundcn • in fincr [tat 3c ©ran.

dienft über dicnftt • der man im Dil enböt,

feiten fi dem fünecjc • Dor liebe roart er orcuden rot.

^ö diu füncginne diu macre rct)tc crnunt,

da? (r bruoder folden • fomcn in da? lont?

dö rooe ir rool 3e muote • fi lönde den fpilmon

mit Dil grojer gdbe • daj toqö ir ere getan.

Si fprad): ,nu fogct beide • QTerbcl und Sroemlin,

tDcll)e mine möge • 3er böb3it reellen fin,

der bcftcn, die roir ladeten • b^r in di^e laut?

tiu füget, too? redet ^agene • dö er diu maere beoant?'

Cr fprad): ,er fom 3er fpräd)e • an einem morgen oruo:

lü^el guoter fprüd)e • redet er dar 3U0,

dö [i die reife lebeten • b^r in Rinnen laut:

da3 roae dem grimmen §agcnen • gar 3em tödc genant.

,C? Moment iureer bruoder • die ?ünege alle dri

in bctUd)em muote • frocr mcr dar mite fi,

der maere id) endecUd)cn • roijjcn nicnc ?an.

cj lobte mit in riten • QDolfcr der ?ücne fpileman.'

j^es enbacr id) b^^te Übte' • fprad) des tüncges roip,

,da? id) immer \)\z gefacbe • den Q3ol?eres Up:

^agnen bin id) roacge • der ift ein b^lt guot:

da? roir in b'^ fcben müejen • des ftdt mir böbc der muot.

So gic diu ?üneginnc • dd fi den ?ünic fad),

roie rebtc minneclid)C • orou Kricmbilt dö fprad):

,roic geDüUent iu diu maere • Dil lieber b^nrc min?

des ie min roille gcrtc da? fol nu gar Derendet fin.'
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3){c Spfellcute fporntcn • die Qvoffc mQd)ti9 an.

Sie fanden König C^cln • in feiner Stadt 3U öran.

Gru§ über ©rü§c • die man il)m \)cx entbot,

^rad)ten fie dem Könige • oor £icbe roard er freudenrot.

Als Kriembild der Königin die TRävc roard beEannt,

3\)xc Brüder roolltcn • Eommen in i\)v £and,

Va roard il)r rool)l 3umute • fie gab den Q3otcn 2ol)n

TRit rcid)lid)en ©efd)cnfen • fie \)atxc C^re daoon.

Sie fprad) : „9lun fagt mir beide • QDcrbel und Sd)roemmclein,

QDer roill oon meinen freunden • beim §ofgclage fein,

QDon den l)öd)ftcn, die roir luden • l)iel)cr in diefes Cand?

Sagt an, roas fprad) roobl -^agen • als il)m die IRdre roard be»

fannt?"

„Cr fam 3U ibrem "QRate • an einem OHorgen frub;

QDenig gute Sprüd)e • redet' er da3U,

Als fie die 3^abrt gelobten • nad) dem ^eunenland:

3)ie bflt der grimme §agcn • die Todesreife genannt.

„Cs fommen eure Brüder • die Kön'ge alle drei,

3n bcrrlid)em IRutz QDcr mebr mit ibnen fei,

5)arüber id) des rocitern eud) nid)t bcfd)eidcn Eonn.

Cs roill mit ibnen reiten • QDolüer der ?übne 3^iedelmann."

„^es mag id) lcid)t entbebren" • fprad) die Königin,

„^a^ id) aud) Q)ol?ern fdbe • b^t 311 £)oft 3iebn;

.^agen bin id) geroogcn • der ift ein ^egcn gut:

^a^ roir ibn fd)auen follen des bab' id) fröblid)en 3Ilut."

£)\n ging die Königstod^ter • roo fie den König fab«

QDie minnigUd)e QDorte • fprad) Jrau Kriembild da:

„QDie gefallen eud) die 3Kären üiellicber §erre mein?

QDes mid) je oerlangte • das foll nun bald ooUcndct fein."
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,5)in roillc dcrft min orcudc' • fpvad) der fünic dö.

,inc roart min fclbcö möge • nie fö rcljtc orö,

ob fi immer fomen [oldcn • \)cv in miniu lant.

durd) liebe diner oriunde • [ö ift min forge oerfroant.'

X)e6 fünegeo omptHutc • die l)iejcn über qI

mit gcfidcle riljten • palae unde fal

gen den lieben geftcn die in dd folden Eomen.

fit roart oon in dem fünege • x>i\ mid)el roünne .bcnomcn.
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„^ei'n QPiir i[t meine ^rcude" • der König fprod) da fo:

„Od) roör' der eignen 3^rcundc • nid)t fo oon §er3en frol),

QDenn fie foramen [ollten • bi^bet in unfer £and.

5)urd) deiner freunde Ciebc • oicl meiner Sorge x>cx\d)Voand."

5)e8 Könige Amtleute • befahlen überall

IRit ©cftübl 3U fd)mü(fcn • Pallas und Saal

^ür die lieben ©äfte • die da [ollten kommen.

^urd) die roard bald dem König • Diell)ol)cr Jreude benommen.
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Aoentiucc

roic die füncge 3U0 den ^iunen ouoren

9Tu Idjcu da} bcliben • roie [i gebären Ijie.

l)öd)9cmuotcr reifen • die geouoren nie

[ö rel)te l)crlid)cn • in dcl)cineo füncgeo lont.

fi l)etcn, froo? [i roolden beidiu rodfcn und geroant.

^er üogt oon dem QRine Qeidetc [ine man

fel)3ec unde tüfent • als id) oernomen l)dn,

und niun tüfent ?ncl)te • gen der l)öl)3it.

die fi dd ^eime licjen • die beroeinden ej fit.

J>6 truoc man da? -gcreitc • 3e QDormej über den V)of.

dö fprad) da oon Spire • ein alter bifd)of

3U0 der fd)(xnen "^oten • ,unfer oriunde lüellent üarn

gen der l)öb3itc • ©ot müeje ir ere da bcroarn.'

5)6 fprad) 3U0 3ir finden • diu cdele ^ote:

,ir foldet \)k beliben • b^Wc guote.

mir ift gctroumet b'^te • oon engeftHdjer not,

toie alle? da? geoügelc « in difme lande roaere tot.'

,Sroer fid) an troume roendct' • fpra(^ dö .^agene,

,dcr enroei? der rebten maere • nibt 3e fagenc,

toenne c? im 3en eren • oollecUdien ftc.

id) roil, da? min bcrre 30 \)ox>z ndd) urloube gc.
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3^ünfund3roQn3igfte8 Abenteuer

QDic die Könige 3u den Rennen fuljrcn

QDie man dort gebarte • ocrnabuit i^r nun genug.

QXIobl famen nie gefahren • in [old)em [tol3en 3ug

So l)o4)9C"^ute ^egcn • in einee Königs £and.

Sie bitten, roas fie roollten • beides, QDaffen und ©eroand.

^er QDogt Dom Q^b^ine Hcidete • aus feinem ^ecrgeleit

©et ^cgen tau[end)''ed)3ig fo gab man uns ^efd)eid,

^nd neuntaufend Kned)te • 3u dem ^ofgclag';

^ie fie 3U §aufe liefen • beroeinten roobl es bcrnad).

^a trug man ibr ©erdte • 3U QDorms übern §of.

QÜobl fprad) da oon Speier • ein alter ^ifd)of

3u der fd)önen Qlte • „'^nfre freunde rcollen fabrcn

3u dem ©aftgebote • möge ©ott fie da beroabrenl"

Va fprad) 3U ibren Söbnen • "^tc, die 3^raue gut:

,ß\)v folltet b>« oerbleiben • Felden bod)gemut.

©etrdumt \iat mir beute • oon ängftlid)er Q^ot.

QDic all das ©coögel in diefem Cande roäre tot."

„QDer fid) an Träume roendct" • fprad) daroidcr §agen,

ifVcx roei& nod) die red)te • Kunde nid)t 3U fagen,

QDie es mög' am beften • um feine ©b^e ftebn:

©8 mag mein £)cxv nur immer • mit 'Urlaub bin 3U §ofe gebn.
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.Q'Pir fiiln Pil c;crnc ritcn • in Ctjclcn lant:

da mac trol dienen Fiincgcn • guoter Ijeldc Ijant,

da roir dd [d)ourocn mücjcn • Kricml)ildc t)öl)3it.'

flognc riet die reife iedod) gerouro ej in [it.

Cr l)etcj roidcrrdten • roon doj ©crnöt

mit ungeoücgen [prüdjen • im olfö miffeböt.

er mant in Siorides croun Krieml)ilde man:

er fprod): .dd oon roil ^agene • die gröjen l)ODercife Ion.'

X)ö fprod) oon Troncfe ^agcne • ,durd) oorljte id) nil)t cntuo.

froenne ir gebietet, l)clde • fö fult ir grifen 3U0:

JQ rite id) mit iu gerne in C^elen lant.'

fit roart oon im üerl)0UTOen • manec \)z\m unde rant.

3)iu fd)if bereitet roorcn • dd rooo du manec man;

froaj fi Qeider l)eten • diu truoc man dar an.

fi mären oil unmüejec • oor übendes 3it;

fi l)uoben fid) non büfe • t)U \)(xvtz oroelid)e fit.

Ge3elt unde Ijüttcn • fpicn man an da} gras

anderbalp des QRines • dö do? gefd)el)cn roas,

den fünec bat nod) beliben • fin eil f(^ccne? roip:

fi trüte nod) des nal)tes • den finen rooetUd^en Up.

Pufünen, oloitiercn • l)uop fidj des morgens oruo,

da? fi narcn folden • dö griffen fi dö 3U0.

froer Uep bete an arme • der trüte oriundes lip;

des fd)ict fit oil mit leide • des fiineges C^elen roip.

^iu ?int der fd)oenen Qlotcn • die beten einen man

füenen und getriuroen • dö fi dö roolten dan,

dö fagete er dem fünege • tougcn finen muot.

er fprad) : ,dc6 muoj id) trüren • da? ir die l)ot)creife tuot.'
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„Qüir roollcn gerne reiten • in Konig C^els Cond:

Va mag roobl Kön'gcn dienen • guter f)cldcn f)Qnd,

So roir da fd)Quen [ollen • Krieml)ilden8 f)od)3eit."

§agen riet die CReife • dod) roard eo fpäter ibm leid.

Cr bütt' ee widerraten • nur dafe ©ernot

3Hit ungefügen Q\eden • i^m Spott entgegenbot.

Cr maljnt' \\)n an Siegfried • ^rau Kricmbildene IRann:

Cr fprad): „Saturn ftcbt^agen • die gro&e Q^eife nidjt an."

2)afprad)DonTronje§agen • „Q'Zid)t3^urd)t ift'8,da& id)'8 tu.

©ebietet i\)V C6, f)elden • fo greift immer 3u:

©ern roill id) mit eud) reiten • in König C^els Cand,"

<Baldn)ardDonil)m3erl)auen • mand)er§elmundSd)ilde8ründ.

^ie Sd)iffe ftanden fertig • ©er mQnd)er fand fid) ein:

QDae fie an Kleidern bitten • trug man für fie dorein.

Sie fanden niel 3U fd)affen • bis 3ur Abend3cit;

Sie b^ben fid) oon §aufe • 3ur QReife freudig bereit.

Sic fd)lugcn auf im ©rafe • fid) Bütten und ©e3elt

Jcnfeits des Q^b^i^^s • AI0 dies mar bcftellt,

2)a bat nod) 3U uerroeilen • ©untbern fein fd)önc8 QDeib;

Sic beigste nad)t6 nod) einmal • des JKannes TOaidlid)en Ceib.

t

flöten und Pofaunen • erfd)ollen morgens frub,

2)en Aufbrud) an3ufündigen • da griff man bald da3u.

Quem Ciebes lag im Arme • bcr3tc des freundes £eib;

3Kit £eid trennte niele • b^tnad) des König C^cls QDeib.

Vtx fd)önen Qlte Söbnc • die bitten einen 3TZann,

2)er ?übn mar und bieder • Als man die ^abtt begann,

Sprad) er 3U dem Könige • gebeim nad) feinem 3Kut.

Cr fprad): „3d) mufe roobl trauern • da& ibr die ^ofreife tut."

117



(er lüQo gcl)cUcn Qxümolt und tuao ein Ijclt 3er \)ant.

er fprüd): ,nicm luclt ir Idjcu • liutc und oud) diu lant?

da? nicmon l?an errocndcn • iu rcd!ca iuincrn muot!

diu Kricml)ildc umerc • nie geduzten mid) guot.'

,X>Q3 lont fi dir bcuolljcn • und oud) min findelin;

und diene rool den orouroen • da? i[t der luillc min.

froen du fel)c)'t roeincn • dem trcxfte [inen lip;

JQ tuot uns nimmer leide • des fünic C^elen mipl'

5)iu ro8 bereitet rodren • den fünegen und ir man.

mit minneclidiem fuffe • fc|)iet oil maneger dan,

dem in l)obß^ muotc • lebete dö der lip.

da? rauofe fit beroeinen • oil mouec roQctlid)e? roip.

5)6 man die [nellen re^cn • fad) 3en roffen gdn,

do fÖ8 man oil der orouroen • trürecUd)en ftdn.

da? ir Dil lange? fd)eiden • feite in rool der muot

üf gröjcn fd)aden 30 fomene • da? Ijicr3e niemer famfte tuot.

5)ie fnellen QSurgonden • fid) ü? buoben,

dö roart in dem lande ein mid)el uoben:

beidentbalp der berge • toeinde roip und man.

froie dort ir t>olc taete • fi ouoren oroelidje dan.

•

Vit Qfliblungcs bcl'iß ' ?6men mit in dan

in tüfent ^alspergen • die 3e büfe b^ten Idn

mancgc fd)ane orouroen • die fi gefdbcn nimmer mc;

Siorides roundcn • taten Kriembilde roe.

Vö fd)icten fi ir reife • gen dem UToune dan,

üf durd) Ofteroranfen • die ©untberes man.

dar leitete fi £)aQcne • dem roas e? roobl behaut.

ir marfd)ak roas Sancroart • der belt tjon ^urgonden lant.
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Cr tDor gcbeifeen Q^umold • ein ^cgcn auoerFonnt.

Cr fprod): „QDem roollt iV)r laffcn • Ccute nun und Cond?

^Q& niemand dod) eud) QRecfen • rocndcn mag den 3Hutl

^ic JKdren Kriembildens • dauerten niemals mid) gut."

„^08 Cand fei dir befohlen • und aud) mein 5öbnelein;

Qlnd diene rool)l den l^rauen • das ift der QDille mein.

QDen du meinen ficl)e[t dem tröfte §er3 und Sinn;

Cs roird uns nid)t8 3u £eide • Kricml)ild tun, die Königin."

^ie Q^offe ftanden aufge3äumt • den 3Tiannen roie den ^erm:

3Kit minniglidjem Kuffe • 30g da mand)er fern,

3)em nod) in Ijoljcm 3Hute • lebte Seel und Ceib;

©06 mu&te bald bcrocinen • mand)C8 roaidlid)e QDeib.

Als man die fd)nellen Q'^e(fen • fal) 3U den Ql^offen gebn,

3^and man oiel der grauen • in bob^c Trauer ftebn.

Obncnroürd' ibr langes Sd)cidcn fo fagt' ibnen roobl der3Hut,

3u großem Sd)aden fommen • das tut feinem §er3en gut.

5)ic fcbnellen Q3urgundcn begannen ibren 3ug-

5)a roard in dem Cande • das '^'reiben grofe. genug;

Q3eiderfcit8 des Q^b^ines • meinte ^rau und 3Hann.

QDic ou(^ das QDolf gebarte • fie fubren fröblid) bindann.

Qliblungens Felden • 3ogen mit ibnen aus

On taufend ^alsbergen die \)Q.tXtxi dort 3U §aus

Q)iel fd)önc ^raun gelaffen • und fabn fie nimmermebr.

Siegfriedens QDunden • die fd)mer3ten Kriembilden febr.

©a lenkten mit der Q^eife • auf den 3Tiainftrom an

hinauf dur(^ Oftfranfen • die ©untbem Untertan.

§agen mar ibr 3^übrer • der mar da rooblbefannt.

3br 3narfd)all mar 5)anEroort • der §eld oon "Surgundenland.
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3)5 fl Don OfteroranFcn gen SroancDcldc ritcn,

dö nioV)tc man [i ficfcn • an bcvlicl)cn fiten,

die Dürften nnd ir mägc die Ijcldc lobefam.

an dem 3n:iclften morgen • der Fünec 3er Xuonouroe ?ara.

X)6 reit oon Tronje §agcne • jallcr nordcröft:

er mae den Qliblungen • ein l)clfli<i)cr tröft.

do crbei3te der degen füenc • nider üf den fant:

fin roö er Ijarte balde • 3U0 cime boume gebant.

^ü? roQjjcr roas engojjen • diu fd)if oerborgen:

ej crgic den Qliblungen • 3e gröjcn forgcn,

roie fi tarnen übere • der todc roas in 3c breit,

dö erbei3te 3no der erden • Dil mancc riter gemcit.

,Ceidc,' fö fprad) fiagenc • ,mac dir \)\z rool 9efd)cl)en,

Dogt Don dem Q^inc nu maV)tu felbc fel)cn,

doj TOüjjer ift engo??en • Dil ftarc ift im fin oluot:

jd roaen tüir l)ie Derlicfen • nod) biute manegen recPen guot.'

,QDaj roijet ir mir, §agene?' • fprad) der ?ünic ]^cv,

,durd) iuroer felbes tugende untrceftet uns nil)t mcr.

den Durt fult ir uns fuod)en \)\n über an daj laut,

da? mir oon Viit^i^cn bringen • beidiu ros und oud) geroant.'

Jq enift mir,' fprad) §agene ,min leben nib)t fö leit,

düj id) mid) roelle ertrenfen • in difen ünden breit:

c fol Don minen l)anden • erfterben manec man

in C^elcn landen • des id) Dil guoten roillen l)dn.

,^cUbet bi dem roajjer • ir ftol3en riter guot.

id) roil die oergen fuoi^en • felbe bi der oluot,

die uns bringen übere • in ©elpl)rdtcs laut.'

dö nam der ftarfe §agcne • finen guoten fd)ilde8 rant.
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5)o fic oon OftfronFen • durd) Sdiroolefclde ritten,

T>a konnte man fie Eennen an den l)crrl(d)en Sitten,

X)ie S^ürjten und die freunde • die Felden lobefam.

An dem 3roölften Ulorgen • der König an die ^onau fam.

^Q ritt Don Tronje ^ogen • den andern all 3UDor:

Cr \)^e.\t den *?lihclungen • 3umal den 3Tlut empor.

Q3ald [prang der fül)ne 3Degen • nieder auf den Strand,

QDo er fein Q^o& in Cile • feft an einem 'Baume band.

Vk 3^lut mar ausgetreten • die Sd)ifflein uerborgen:

5)ie Q'Iibelungen Famen • da in gro^e Sorgen,

QDie fic hinüber foUten • das QDaffer mar 3U breit.

Va fd)n)an9 fid) 3ur Crde • mand)er Q^ittcr allbereit.

„Qibel," fprad) da §agen • „mag dir rool)l \)^cx gefdje^n,

König an dem Q^b^ine > du magft ee felber febn:

^as OD äffer ift erg offen • 3U ftarF ift feine ^lut:

3d) fürd)te, toir oerlieren • nod) beute mand)en Q^ecFen gut."

„§agen, mos oerroeift i^r mir?" • fprad) der König \)e\)X,

„Qlm eurer §of3ud)t roillen • erfdjrecPt uns nid)t nod) met)r.

Obr follt die Jurt uns fud)cn • hinüber an das Cand,

3)a§ mir non binnen bringen • beides, Q^off und ©eroand."

„3Hir ift jo nod)," fprad) §agen • „mein Ceben nid)t fo leid,

2)a§ id) mid) möd)t' ertränFen • in diefen Quellen breit:

Crft foll Don meinen fänden • erfterben mand)er 3Ttann

On König C^els Canden • roo3u id) gute £uft geroann.

„bleibet bei dem QDaffer • ibr ftol3en Q^itter gut.

So geb' id) und fud)e • die 3^ergen bei der ^lut,

X)ie uns binüber bringen • in ©clfratens Cand."

Va nabm der Fübnc §agen • feinen feften Sd)ildesrand.
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Cr lüos rool cicrodfcnt • den fd)ilt er dünnen truoc,

[inen beim nf gebnnden • licl)t iüqö er gcnuoc.

dö tuuoc er ob der brünne • ein rodfen olfö breit,

du? 3C beiden etfcn • oil Ijoutc Dreislidjcn fneit.

3)6 [uoljte er ndd) den oergen • roider unde dan.

er \)öm TOQjjcr gicjen • lofen er begon.

in einem [d)(xncn brunnen • täten da? roifiu roip:

diu rooldcn fid) da Eüelen • unde badeten ir lip.

^agene roart ir innen • er [leid) in tougen ndd).

dö [i da? Der[unnen • dö roas in dannen gdd).

do? [i im entrunnen •' des rodren [i üil l)er.

er nam in ir gerooete • der t)elt en[d)adete in nitjt mcr.

5)ö [prud) da? eine merroip • ^adburc roas [i genant:

,cdcl riter §agene • toir tuon iu \)k betont,

[roennc ir uns, degen füene • gebt roider un[er rodt,

roie iu 3U0 den §iunen • iuroer l)ODerei[e ergdt.'

Sie [roebtcn [am die oogcle • oor im üf der uluot.

des dül)ten in ir [inne • [tarc unde guot:

[roa? [i im [agcn roolden • er geloubte in de[ter baj.

do? er dö \)ix\ie in gerte • rool bc[d)ieden [i im da?.

Si [prod): ,ir raugt rool ritcn • in C^elen lont.

des [e^e id) iu 3e bürgen • min triuroe l)ie 3el)ant,

da? \)c\dt nie geouoren • in del)einiu rid)e ba?

ndd) al[ö 9rÖ3en cren • nu geloubet rooerlic^en da?.*

^er rede roas dö §agene • in [ime \)zvizn \)h:

dö gab er in ir Beider und [ümte [id) nil)t mer.

dö [i an geleiten ir rounderlid) gcroant,

dö [ageten [im ret)tc • die rci[e in C^elen laut.
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Cr rcar rool)l betüQJfnct • den Sd)ild er bei (id) trug;

Sein -öelm roar aufgebunden • und gldnste bcH genug.

Qlberm ^arnifd) fül)rt' er • eine breite QÜQJfe mit,

5)ic an den beiden Sdidrfen aufs allcrgrimmigfte [d)nitt.

Cr fud)te \)m und roicdcr • nad) einem Sd)ifferömann.

2)a Ijört' er Qüaffer raufd)en • 3U lau[d)en bub er an.

3n einem fd)önen Q3runnen • tat das mand) toeifes QDcib:

^ie gedad)ten da im 'Sadc • fid) 3U füblen den £eib,

^ogen roard ibrer inne • da fd)lid) er leis berQ";

Sie eilten fd)neU oon binnen • als fic den Felden fabn.

^afe fie ibm entrannen • des freuten fie fidj fcbr.

^a nabm er ibrc Kleider • und fdjadet' ibnen nid)t mebr.

X>a fprad) das eine 3Tleerroeib • §adburg roar fic genannt:

„§agen, edler Q^itter • mir mad)en eud) befannt,

QDenn ibr uns, fübner Segen • die Kleider roiedergebt,

QDas ibr auf diefer QReife • bei den Rennen erlebt."

Sie fcbroammen roie die QDögel • fc^roebend auf der 3^lut.

5)a daud)t' ibn ibr QDiffen • oon den Singen gut:

So glaubt' er um fo lieber • roas fie ibm rooUten fagen.

Sie befcbieden ibn darüber • mos er begann fie 3U fragen.

Sic fprad): „Ob'^ "lögt roobl reiten • (n König C^els Cand:

3d) fe^' eud) meine Xreue • dafür jum Qlntcrpfand:

QfZiemols fubren Felden • nod) in ein fremdes Q\eid)

3u fo bob'^n Cbren • in QDübrbeit, id) fag' es eud)."

Ser QRede mar da §agen • im §er3en frob und b^b^^;

Sie Kleider gab er ibnen • und fdumte fid) nid)t mebr.

Als fie umge3ogen • ibr wunderbar Gercand,

Q)ernabm er crft die QDabrbeit • oon der S^abrt in C^els Cand.
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5)6 fprad) da? ander mcriüip • diu l)icj Siglint:

,id) roil did) uiavncn, §agcnc • Aldriancs fint.

durd) der roaetc liebe • \)äz min muomc dir gelogen:

und fumcftu 3en Rinnen • fö biftu fcre betrogen.

Jq foltu fcrcn roidere • da? ift an der 3it:

roan ir l)clde fücne • alfö gcladet fit,

da? ir [terben mücjct • in C^clen lant:

fn)cll)e dar geritcnt • die b)änt den tot an der ^ant.'

X)ö fprad) aber f)agene • ,ir trieget dne not.

xüie möbtc e? fid) geoücgen • daj roir alle tot

folden dd beliben • durd) iemanncs \)Q}T

fi begunden im diu maere • fagen ?untlid)er baj.

Z>ö fprad) aber diu eine ,ej muo? alfö roefen,

da? iuroer debeiner • fan dd nibt gcnefen

niuroan des füneges fapeldn • da? ift uns rool bcfant:

der turnt gefunder roidere • in da? ©untberes laut.'

^6 fprad) in grimmem muote • der ?üene §agene:

,daj roaere minen bcrren • müelid) 3e fagene,

daj roir 3en Rinnen folden • oerliefcn alle en Up.

nu 3cig uns über? roa??er • da? aller roifefte roip.'

Si fprad): ,Sit du der certe • nibt roelleft b^ben rdt,

frod oben bi dem roajjer • ein b^rberge ftdt,

dar innc ift ein nerge • und niender andcrsrod.'

der maere, der er ordgte • der gcloubete er fit^ dd.

2)em ungemuoten rccfen • fprad) diu eine ndd):

,nu bitet nod), bcr fagene • jd ift iu gar 3e gdd).

oememet nod) baj diu maere • roic ir fomet über fant.

dirre marEe bcrre • der ift Clfe genannt.
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©a fprod) das ondrc 3Heentieib • mit Q^omcn Siegelind:

„Od) will did) tparnen, ^ogen • Aldrianene Kind.

3Keine 3Hul)tne \)aX. did) • der Kleider Ijalb belogen:

Qlnd fommft du ju den Rennen • fo bift du übel betrogen.

„QDieder um3uEel)ren • rool)l rodt' es an der 3cit,

Sieroeil il)r Pül)nen Felden • alfo geladen [eid,

5)afe i\)X mü§t ersterben • in der Rennen Cand:

QDcr da Ijini^ßitet • der bot den Tod an der §and."

Z>a fprad) aber §agen • „3\)x trügt mid) ol)ne *3^ot:

QDie follte dos fid) fügen da& roir alle tot

blieben bei dem ^ofgelag' • durd) jemandes ©roll?"

5a fagten fie dem 5egen • die Tfläve dcutli(^ und ooll.

Da fprad) die eine roieder • „Cs mufe nun fo gef(^el)n,

Keiner roird uon eud) allen • die ^eimat roiederfebn

Als der Kaplan des Königs • das ift uns rool)lbe?annt,

Der ?ommt geborgen roieder • beim in König Guntbers £and."

3ngrimmen DTutes • fprad) der fübne f)agen:

„Das liefen meine Ferren fd)roerlid) fid) fagen,

QDir oerlören bei den ^eunen • £eben all und £eib;

QZun 3eig' uns übers QDaffer • allerroeifeftes QDcib."

Sie fprad) : „QDillft du nid)t anders • und foll die 3^abtt gefd)ebn,

So fiebft du überm QDaffer • eine Verberge ftcbn:

Darin ift ein ^erge • und fonft nid)t nab nod) fern."

QDeiter nad)3ufragen • des begab er nun fid) gern.

Dem unmutspollen 9^e(fen • rief nod) die eine nad):

„Jlun roartet, §err ^agen • eud) ift aud) gar 3U jad);

QDernebmt nod) erft die Kunde • roie ibt fommt durd)s Cand.

Der £)cxv dicfer IRar?e • der ift Clfe genannt.
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,Sin bruodcr derft gcljciicn • der dcgcn ©clpbrot,

ein \)c\vc in ^cicr lande • Dil nulolicl) ci iu [tat,

niclt ir durd) finc marfc • ir [ult ind) rool bciuarn

und [ult oud) mit dem oergcn • Dil be[d)eidcnlid)en oarn.

,X)cr ift fö giimmes muotco • er Idt iud) nil)t gencfen,

im rcclt mit guotcn [innen bi dem ^cldc roe[cn.

roelt ir, da? er iud) Dücre • [ö gebet ir im den [olt.

et l)üetet di[c8 landcs • und i[t ©elpbrütc Ijolt.

j^nd fumc er nil)t be3ite • [ö rücfet über uluot

und jcbct, ir \)ci}ct Amelrid) • der rooe ein Ijclt guot,

der durd) t)ient[d)efte • rümte di^e lant.

[ö fumct iu der cerge • [roenne im der namc roirt genant.'

3)cr übermüete ^agene • den orouiuen dö ncic.

er cn redete nil)t mere • man da? er [tille froeic.

dö gie er bi dem roajjer • l)öl)er an den [ant,

dd er andertbalbcn • eine t)erberge oant.

Cr begunde ruofen • Da[te über oluot:

,nu \)o\ mid) ];)ic, oerge' • fprad) der degen guot,

Jö gib id) dir je miete • oon golde ein bouc til rot;

ja ift mir dirre certe • da? roi??c[t, roaerUd)e not.'

#

2)er oerge mos [ö rid)e • da? im nil)t dienen 3am:

dd Don er lön Dil feiten • Don ieman dd genam;

oud) rodren [lue fnel)te • Dil l)öl)e gemuot.

nod) ftuont alle? §agene • eine difel)alp der nluot.

Vö ruoftc er mit der frefte • da? al der rode erdö?

oon des \)z\ät& fter?e • diu roas mid)el unde grö?:

,nu \)o\ mid) Amelrid)en • id) bin der Clfen tnan,

der durd) ftarfe Dint[d)afc • dou di[cn landen entran.'
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„Sein *Srudcr i[t gcljeiJBcn - Gclfrat der §eld,

Gin §crr im QSaierlonde - nid)t [o lcid)t ee \iö\x,

QDollt [\)x durd) [eine ^KorFe - iljr mögt cud) rool)! beroal)ren

Qlnd follt Qud) mit dem 5^ergen • gar be[d)eidentlid) DerfQl)rcn.

„3)er ift [o grimmes JKutcs • er Id^t cud) nid)t gcdeit)n,

QDollt ibr nidjt oerftandig • bei dem f)cldcn fein.

Soll er eud) übcrl)olcn • [o bietet il)m den Sold;

Cr l)ütet diefes Candes und ift Gelfraten Ijold.

„Qlnd fommt er nid)t bei Seiten • fo ruft über 3^lut

^nd fagt, il)r l)ciBet Amelrid) • das mar ein ^egen gut,

^er feiner feinde roillen • räumte diefes Cand:

So roird der ^äl)rmannkommen -roirdibm derOlame genannt."

X)cr übermüt'ge ^agen • danfte den grauen \)t\)t.

Cr fd)roieg fürder ftille • und redete nid)t meljr.

5)ann ging er bei dem QDaffcr • Ijinauf an dem Strand,

QDo er auf jener Seite • eine Verberge fand.

Caut begatin 3U rufen • der X^egen über 9^lut:

„*7lun \)oV mid) über, S^erge" • fprad) der Segen gut,

„So geb' id) dir jum £ot)ne • eine Spange goldesrot;

3Hir tut das Qlberfal)ren • das roiffe, toa^rbaftig not."

Cs brauchte nid)t 3U dienen • der reiche Sdjiffcrsmann,

£ol)n nal)m er feiten • uon jemandem an;

Aud) waren feine Kned)te • 3umal oon ftol3em 3Kut.

9Iod) immer ftand §agen • diesfeits allein bei der ^lut.

5)a rief er fo geroaltig • der gan3e Strom erfd)oll

Q)on des Felden Stdrfe • die mar fo gro§ und ooll:

„3Tlid) Amelrid) \)oV über • id) bin es, Clfes 3Hann,

3)er Dor ftarfer 3^eindfd)aft • aus diefen Canden entrann."
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Qfil \)ö\)c anme [inerte • einen bouc er im dö bot,

licl)t undc fdiccnc • toqo er üon golde rot,

da? man in über fuortc • in öclpl)rQtco lont.

der übermüetc ocrge • nom felbe da} ruodcr an die \)ant.

Oud) rcas der [clbe fd)ifmQn • niuUd) ge^it.

diu gir ndd) gröjem guotc • eil boefej ende git.

dö roolt er ocrdicnen • da? ^ognen golt oil rot:

des Icit er oon dem degene • den [roertgrimmegcn tot.

J)er üerge Duor genöte • bin über an den fant.

den er dd nennen borte • dö er des nibt enoont,

dö 3urndc er ernftlid)en • dö er ^ogenen fad),

Dil \)avtc grimmeclicben • er dö 3U0 dem beide fprod):

,3r muget rool [in gebei?en - bi namen Amelrid);

des id) mid) \)k ücrroaene • dem fit ir ungelid).

Don oater und oon muoter • roas er bruoder min:

nu ir mid) betrogen bat • it müejet difebolben [in.'

(Qlein, durd) Got den ridjen' • [prad) dö £)aQznti

,id) bin ein oremder re(fe • und [orge üf degene.

nu nemet \fxn üriuntlidje • biute minen [olt,

da? ir mid) über nüeret • id) bin iu tüaerUd)en bolt.*

Dö [prad) aber der cergc • ,des enmac nibt 9e[in.

c? babent üiande die lieben betreu mtn.

dar umbe ich niemen üremden • üüer in di^e laut:

[ö liep dir [i 3e lebene [ö trit uil balde ü? an den [ant,*

(Q'Iune tuot des nibt' [prad) ^agene • ,trürec i[t min muot.

nemt oon mir 3e minnen • di^e golt oil guot

und DÜert uns über tü[ent ros • und al[ö manegen man.'

dö [prad) der grimme oerge • ,da? roirdet nimmer getdn.'
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§od) an feinem 5d)n)erte • er il)m die Spange bot,

X)ie mar [cljön und glQn3te • oon lid)tcm ©olde rot,

^Q§ er il)n überbrädjte in ©elfratcns Cand.

X)cv übevmüt'ge 3^erge • naljm [elbft das Q^uder an die f)and.

Aud) Ijatte diefer Jerge • üor furjcm fid) beroeibt:

^ie ©icr nad) groj^em ©ute • 3u böfem Cnde treibt:

Cr da(i)te 3U nerdienen • £)aQzn6 ©old fo rot,

Va litt er non dem 2)egcn • l)ier den fd)n)ertgrimmen Xod.

5er ^erge 30g getoaltig • l)inüber an den Strand.

QDelci)er ihm genannt roar • ab er den nici)t fand,

5a bub er an 3U 3ürnen • als er ^agen fal),

3Kit grimmem Qlngeftüme • 3U dem Felden fprad) er da:

.,3\)V mögt root)l fein gebeijßen • mit "SZamen Amelrid);

öod) febt i\)v dem nid)t äl)nlid) • des id) oerfeben mid).

QDon Q)ater und non 3Kutter • mar er der Bruder mein:

"2lun ibr mid) betrogen b^bt • fo müJBt ibr diesbalben fein."v

„Qiein! um öottesroillen" • fprad) §agen dagegen.

„Od) bin ein fremder QRe(fe • bcforgt um andre 5egen.

So nebmet denn freundlii^ bin meinen Sold

*^nd fabrt uns binübet • id) bin eud) roabrbaftig bold."

2)o fprad) der ^erge toieder • „Vae fann einmal nid)t feitu

QDiel der 3^einde b^ben • die lieben Ferren mein.

i)rum fabt' id) feinen 3^remden • binüber in ibr £and:

QDenn eud) dasCebcn lieb ift • fo tretet aus an den Strand."

„5ü8 tu id) nid)t" fprad) §agen • „traurig ift mein 3Hut.

Qlebmt 3um ©eddcbtnis • die goldne Spange gut

Qlnd fabrt uns über,taufendQ'^off '• und aud) fo mandjenIRann."

X)a fprat^ der grimme ^erge • „Vas wird nimmer getan."



Cr biiop ein ftarfc? ruodcr • nüdicl undc breit,

er [luoc cj üf fia^cnen • dco luart er uncjemcit,

düj er in dem fd)ijfc • ftriiljte an finiu fnic.

fö rel)tc grimmer ocrgc • Fem dem Tronjocrc nie.

5)ö roolde er bo? cr3ürncn • den übcrmüeten gaft:

er [luoc im eine fd)Qlten • da? diu gar 3ebrQ[t,

§ügnen über l)oubet • er toqs ein ftorfer man:

du Don der Clfen ocrgc • gröjen fd)aden da geiuan.

IRit griramegcm muote • greif f)agene 3ebQnt

üil bolde feiner [d)ciden • dd er ein rodfen oant:

er [luoc im ab da? t)oubet • und warf ej an den grünt.

diu maerc wurden fd)ierc • den ftol3en bürgenden funt.

On den fclben ftunden • dö er den [4)ifmann fluoc,

da? fd)if ülöj enouroe • da? roae im leit genuoc.

c er? geriete roidere • raüeden er began:

dö 3Öd) oil FrcftccUd)c • des ?ünic ©untreres man.

JKit 3Ügen \)üvte froinden • ?erte e? der gaft,

un3 im da? ftarFe ruoder an [iner \)ant 3cbraft.

er roolde 3U0 den rccfen • ü? an einen fant.

dö roas dcbeinc3 mere • \)d, roic fixiere er? gebont

3Kit eime fd)iltDe??el! • da? voüq ein borte fmal.

gegen eime roalde • Ferte er \)\n 3e tal.

dö oant er flnen b^trcii • o^ dem [tade ftdn:

dö gie im l)in enFegene • manec roaetUd)cr man.

3Tlit gruo?e in rool cnpfiengcn • die edelen riter guot.

dö fäbcns in dem [d)iffe • rie(i)en da? bluot

üon einer ftarFen tüunden • die er dem nergcn fluoc:

dd roart oon den degenen • geordget §agene genuoc.
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Cr \)o\> ein ftarPcs ^udcc • inüd)ti9 und breit,

Qlnd [d}lu9 ee auf §Qgcn (es roard il)m fpater leid),

^Q§ er im Sd)iffc nieder • [trüud)elt' auf die Knie.

Soldjen grimmen bergen • fand der uon Tronje nod) nie.

Qtod) ftürfer 3u er3ürnen • den fü^nen Fremdling, fd)n)ang

Cr [eine Q^uderjtange • da& [ie gar 3erJ'prüng,

Auf dos §aupt dem ^agen • er roar ein ftarfcr 3Hann:

^aoon Clfcö 3^erge • bald großen Siiioden gcroann.

IPdi grimmigem 3Kute • griff f)Qgen gleid) 3ur £)üx\d

3ur Seite nod) der Sd)eide roo er ein ODuffen fand:

Cr fd)lug das §aupt il)m nieder • und roarf es auf den ©rund.

Q3ald rourden diefe 3)Idren • den ftol3en QSurgunden fund.

3m felbcn Augenbli(fe • als er den Jd^rmann fd)lug,

©litt das S(l)iff 3ur Strömung • das mar il)m leid genug.

Cb' er es richten fonnte • fiel ibn Crmüdung an:

3)a 30g am Q^uder kräftig • König CuntViers Qlntertan.

Cr Derfud)t' es um3ufel)ren • mit mand)em fd)nellen Sd)lag,

^is i'om das ftar?e "QRuder • in der ^and 3erbrad).

Cr roollte 3U den Q^e(fen • fid) tuenden an den Strand;

3)a l)Qtt' er deines roeiter • roie bald er es 3ufammen band

IRit feinem Sd)ildriemen • einer QSorte fd)mal.

^in 3U einem Qüaldc wandt' er das Sd)iff 3utal.

Da fand er feinen Ferren • fein b^i^rcn an dem Strand;

Cs gingen i^m entgegen • oiel der 2)egen auserfannt.

IRit ©ru^ ibn roobl empfingen • die edeln Q\itter gut:

Sie faben in dem Sd)iffe • raudjen nod) das 'Slut

QDon einer ftar?en QDunde • die er dem 9^crgen fcblug:

Sarnacb roard con den 5)cgcn • befraget §agen genug.
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©ö der Fünic ©untljcr • da? \)ci}c bluot crfad)

frocbcn fn dem fd)iffe • baldc er do fpracl):

jiüQn fagct ir mir, ^ogcnc • mar ift der oergc fomcn?

(utoer ftorFe? cUcn • roacn (m da? leben bdt benoraen.'

T>ö fprod) er lougcnlid)c • ,dd id) daj [d)if oant

bi einer milden roidcn • da löftcj min l)ant.

(d) l)dn debcincn Dcrgcn • biutc l)ie gefcbcn;

ej ift oud) niemen leide • oon mincn fd)uldcn 9c[d)el)en.'

^ö fprod) Don bürgenden • der t)errc ©crnöt:

,l)iute muoj id) [orgcn • üf lieber oriunde tot,

fit mir der fd)ifliute • bereite niene l)Qn.

roie mir fomen übere • des muo? id) trürende ftdn.'

Cüte rief dö ^agenc • ,leit nider üf da? gras,

ir ünebte, da} gcreitc • id) gedcnfe, da? id) roae

der aller bcfte oerge • den man bi QRine oant:

jd trouroe id) iud) rool bringen • über in ©elpl)räte8 lant.'

Sa? fi defte baldcr • fcEmcn über oluot,

diu roö fi an fluogen • der frcimmcn da? roart guot,

man diu ftarfe ünde • dcl)einj in dö benam,

etliche? ouroete oerre • als ej ir müede ge3am.

X)o truogen fi 3e fd)iffe • ir golt und oud) ir rcdt,

fit du} fi der oerte • nil)t mobten b^ben rat.

§ogene der roas meifter • des nuorte er üf den fant

\ ort manegen 3ieren reifen • in da? unfunde lant.

3em erften bröbt er übere • tüfent riter b^c,

dar 3U0 fine reifen • dannod) roas ir mer:

niun tüfent Enebtc nuorte er an da? lant.

des tages roas unmüc?ec • des fücnen Xronjoeres \)ant.
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Als der König Günther • doö bci&c Q31ut crfol)

On dem Sd)iffc fd)n)cbcn • roic bald fprad) er da:

„QDo ift denn, §err ^agen • der ^öljrmann l)ii^9efommen?

Cure [torPen Kräfte \}ahcn • \\)m rool)l das Cebcn benommen."

5)q fprad) er mit QDerleugnen • „Als icl) das 5d)ifflein fand

'Bei einer toilden QDeide • da löft' ee meine ^ond.

3d) ^übe feinen 9^ergen • l)eute \)\zx gefel)n;

Ccid ift aud) niemand • uon meinen fanden gefd)el)n."

Sa fprad) oon ^urgunden • der König ©ernot:

„§eute mu^ id) bangen um lieber ^Jreunde Tod,

X)a mir feinen Sd)iffmann • \)hx am Strome fc^n:

QDie mir hinüber fommen • darob mu§ id) in Sorgen ftel)n."

Caut rief da ^agen • „£egt auf den Q3oden \)zx,

3l)r Kned)te, das ©crdtc • id) gedenfe, dajs id) rael)r

Ser allcrbefte ^erge mar • den man am Q^l)eine fand:

3d) bring' eud) l)inüber • gar rool)l in Gelfratens £aud."

Sa^ fie dcfto fd)neUer • Eämen über 5^1ut,

'^rieb man l)inein die IRdl)ren • iljr Sd)roimmet\ toard fo gut,

X)a§ ibnen aud) nidjt eines • der ftarfe Strom benabm.

©inige trieben ferner • als fie Crmüdung überfam.

Sie trugen 3U dem Sd)iffe • il)r ©ut und ibre QDel)r,

Q^un einmal il)re Q^eife • nid)t ju nerraeiden mel)r.

^agcn ful)r fie über • da brad)t' er an den Strand

3Tiand)en 3ieren 'Xecfen • in das unbekannte £and.

3um erften ful)r er über • taufend "S^itter \)z\^x

Qind feine fcd)3ig Segen • dann famcn il)rer mebr:

Quuntaufend Kned)te die brad)t' er an das Cand.

Ses ^Tags mar unmutig • des fü^nen Xroncjers §and.
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5)ö er fi mol gcfundc brdljtc ütcr üluot,

dö iicdöbtc prcmdcr racicrc • der [nellc dcgcn guot,

diu im c dd feiten • diu roildcn mcrroip:

dcp l)ctc des füncgco Fapclön • nnd) Dcrlorcn fincn lip.

Q3i dem fapclfourae • er den pfaffcn nant;

ob dem l)eilictuome • er Icinde an finer l)Qnt.

des mobtc er nil)t gcnicjen • da in ^agne fad),

der ©otes arme priefter • muofe lidcn ungcmad).

Cr froanc in üj dem fd)iffc • dar 3U0 xoa& im gdd).

dö riefen ir genuoge • ,nu vä\)ä, Ijcrre, odc^.'

©ifelber der junge 3Ürnen er? bcgan:

em roolde cj dod) nil)t läjcn er endete im leide getan.

X>ö fprad) oon ^urgouden • der l)crre ©crnöt:

,n)a? l)ilfet iud) nu, §agene • des fapeldnes tot?

taete e? ander ieman • c? folde im roefcn leit.

umbc roelbe fd)ulde • \)abct ir dem priefter roiderfeit?'

X>er pfaffc fiuam genötc • er tuolde fin gcnefen,

ob im ieman \)ü\fc de? mol)te dö nit)t roefen,

roan der ftarfe £)aQznt nil 3orncc roas fin muot^

er ftie? in 3U0 dem gründe da? cndül)te nicman guot.

X)ö der arme pfaffe der t)elfe nil)t enfacl),

dö ferte er roider übere • des Icit er ungemad).

froie er nil)C froimmen ?unde im \)a\\ diu ©otes \)ant,

da? er fora gefunder • tjin roider ü? an da? lant.

5)ö ftuont der arme priefter • und fd)utte fine rodt.

dd bi fad) tool ^agene da? fin nil)t roacrc rdt,

da? im DÜr maere fagten • diu milden merroip.

er ddbte: ^dife dcgene • die müc?en oliefen den lip.'
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^Q er fic lüoblgcborgen • über ^\\\t gcbrad)!,

Va roor der fremden IRdre • der fd)neUc f)cld bcdQd)t,

5)ie il)m ocrEündet l)Qtte • das roildc JRccrrocib:

X>em Kaplan des Königs ging es • da [d)icr anheben und Ccib.

Q3ei feinem QPeibgeräte • er den Pfaffen fand,

Auf dem ^ciligtume • fid) ftü^end mit der §and:

X>as ?am il)m nid)t 3ugute • als §agen il)n erfal);

^er unglü(fferge Priefter oiel Q3efd)n)crdc litt er da.

Cr fd)roang \\)n aus dem Sdjiffc • mit jdl)er ©eroalt.

3)a riefen il)rer oiele • „^alt, ^agcn, \)a\tl"

Geifeiber der junge \)\ih 3U 3ürnen an;

Cr wollt' es dod) nid)t laffen • bis er ibm beides getan.

Va fprad) oon ^urgunden • der König ©ernot:

„QDas bilft cud) rool)!, §err §agen • des Kaplanes Tod?

Tat' dies anders jemand • es follt' il)m werden leid.

Qüas nerfi^uldete der Priefter • dajß il)r fo roider il)n feid?'!

3)er Pfaffe fd)roamm nad) Kräften • er boffte 3U entgel)n,

QDenn i^m nur jemand bülfe • das konnte. nid)t gci'd)ebn,

^cnn der ftorfe §agen • gar 3ornig mar fein 3Ttut,

Stiefe ibn 3U örunde roiedcr • das daud)te niemanden gut.

Als der arme Pfoffe • bicr feine §ülfe fab,

Va roandt' er fid) ans Qlfer ^efd)rocrdc litt er da.

Ob er nid)t fd)roimmcn fonnte • dod) balf »b"^ ©ottes §and,

©a§ er rooblgeborgcn • binroieder fam an den Strand.

Va ftand der arme Priefter • und fd)üttelte fein Kleid.

Saran ernannte £)aQzn - ibm b^bc QDabrbeit,

•^nmeidlicbc, nerEündet • das roildc 3Hcerrocib.

Cr dad)te: „X)iefe Segen • üetliercn Cebcn und Ceib."
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3)6 fi düj fd)if cntluodcn • und cjor getruogen dan,

ftüü? dar üfe l)ctcn • der dricr füncge man,

£)Qqnt ej fluoc 3e [tucfcn • und roarf cj an die oluot.

dee l)ete mid)el roundcr • die rctfcn ?ücne undc guot.

,3roiu tuot ir da?, btuoder?' • fö fprad) X)ancroart:

,roie fuln roir fomcn überc • fö roir die roidcroart

ritcn Don den ^iunen • 3e lande an den Q^in?'

fit dö faget im ^agene • da? des fundc nil)t gefin.

^ö fprad) der t)clt oon Xroncje • ,id) tuon? üf den rodn,

ob roir an difer reife • dcljeinen jagen \)äni

der uns entrinnen roelle • durd) 3egelid)e not,

der tnuo? an difcm rodge • liden fd)emlid)en tot.'

Si Duorten mit in einen • ü? ^urgonden lant,

einen \)e:\t je fincn banden • der roas QDolüer genant:

der redete fpacbelid)c • allen finen muot:

froa? ie begie §agene • da? düljte den nidelaere guot.

3r ro6 bereitet rodren • ir foumer rool geladen,

fi beten an der oerte • nod) debeincn fd)aden

genoraen, der fi muotc • roan des füneges fapeldn:

der muofe üf finen oüc?en • bin roider 3U0 dem Q\ine gdn.
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Ale fie düo Sd)iff entladen • und ans ©eftad' gefc^afft,

QDaö darauf befcffen • der Kön'gc Q\ittcr[d)aft;

Sd)lug ^agen eo in Stü(fe und roarf es in die ^lut;

X>a8 roundcrte geroaltig • die Qxecfcn edel und gut.

„Bruder, roarum tut il)r das?" • fprad) da X)an?it)art,

„QDie foUen roir l)iuüber • bei unfrer QDicderfal)rt,

QTcnn roir oon den Rennen reiten an den CRljein?"

§ernad) fagt' ibni §agcn • das fönne nimmermebr [ein.

Da fprad) der £)e\d oon ^ronje • „Od) tat's mit ODo^lbedac^t:

§aben roir einen feigen in diefes £and gebracht,

Der uns entrinnen möd)te • in feines ^erscns Qllot,

X)er mu|5 an diefen QDogen • leiden fd)m5l)lid)en Xod."

Sie führten bei fid) einen • aus "^urgundenland,

Cincn Felden gar bebende • QDolEer roar er genannt

Der redete da launig • na(^ feinem Cübncn 3Ttut:

QDas §agen je begangen • den 3^iedler düud)tc das gut.

Die "ORoffc -ftonden bortend • die Säumer roobl geladen;

Sie bitten auf der Qveife bisber nod) feinen Sd)aden

©cnommen, der fie fd)mer3te • als des Königs Kapellan:

Der mu§t' auf feinen 9^ü§cn • fid) 3um Q^b^ine fud)en "Sabn,
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Aocntiuuc

tpic SünErcort Öclpiirdtcn fluoc

So fi nu rodrcn alle • fomcn üf den [ant,

der fünec bcgundc oragen • ,n)cc fol ime durd) diu lant

die regten roegc roifen • da? roir nil)t irre uarn?'

dö fprad) der [torfe QDolEer • ,dQ? fol id) eine bcrooru.'

^Ilu entwaldet iud), [prQ(^ ^agcnc • jitcr unde fncbt.

man fol criundcn üolgen • ja dunfet e? raid) rct)t.

Dil ungeoüegiu raaere • diu tuon id) iu betont:

roirn fomen nimmer mcre • roider in ^urgondcn lant.

^Vaz fugten mir 3roei merroip • l)iutc morgen oruo,

da? roir nibt foemcn roidere • nu rdte id), roa? man tuo:

duj ir iud) roäfent, b^ldc ir fult iud) rool beroarn,

roir \)ahcn \)k ftar?e üinde du? roir geroerUd)en uarn.

(3d) roände an lüge oinden diu roifcn merroip:

fi )dl)en, da? gefunder • unfer del)eines lip

nimmer 3e lande fcjemc • niuroan der Eapcldn;

dar umbe id) in fö gerne • roolde l)iute ertren?et l)ön.'

So olugen difiu maerc • oon f(^are ba? 3e fd)ar.

des rourden fnelle \)c\dc oor leide miffeuar,

dö fi begundcn forgen üf den borten tot

an dirre ^ooereife • des gie in roacrlidjen not.
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Scä)8und3n:»Qn3i9fte8 Abenteuer

QDic X>anfn)ürt ©elfratcn erfd)lug

Als fic nun olle roarcn • gefomnicn an den Strand,

X>a fragte König ©untljer • „"^er foU uns durd) das Cand

2)ie red)tcn QDege weifen • da^ mir nid)t irre geV)n?"

3)a fprod) derftar?eQDol?er' „£a&t mi(i)daöAmtnurDerfel)n."

„QHun l)oltet an," fprad) §agen • „fei's Q^itter oderKned)t:

3Han foll freunden folgen • das bcdünft mid) redjt.

Cine ungefüge JRäre • mad)' id) eud) begannt:

QDir kommen nimmer roicdcr • ^eim in der ^urgunden Cand.

„X)a6 fügten mir 3roei TTiccrfraun • b^ute morgen frul),

Qüir tämen nimmer miedet • Q^un rat' id), roas man tu':

QDaffnet eud), iljr Felden • iV)t foUt eud) rool)l beroal)ren:

Qüir finden ftarfc 3=einde • und muffen drum roel)rl)oft fahren.

„3cl) roäbtit' auf Cug 3U finden • die roeifcn 3Heerfraun:

Sie fügten mir, nid)t Ciner • roerde roicdcrfd)aun

^ic .^eimat von uns üllen • bis üuf den Küpellün;

^rum bätt' id) il)m fo gerne • beut' den Tod angetan."

X)a flogen diefe JHdren • oon Sd)ar 3u Sd)ür einher.

Q3leid) Dor Sd)re£fen rourden • ^egen ?ül)n und b^b^j

Als fie die Sorge fü§te • uor dem b^tben Tod

Auf dicfer ^ofreifc • düs fdjuf ibnen roabrlid) 9Iot.
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T)ä 5C JTiccrincjcn • fi rodrcn über Fomcn,

da dem Cll'cn ocrgen • der lip voaa bcuomcn.

dö fprad) ober ^agcne • Jit da? id) üindc l)ü"

Dcrdicnct üf der ftrojc • roir rocrden [id)erlid) beftdtv

,0d) fluoc den felbcn oergen • biutc morgen oruo;

f(
TOijjcn TDol diu miicrc • nu grifct baldc 3U0,

ob ©clpl)rQt und Clfc • l)iutc l)ie bcfte

unfcr ingefinde • da? c} in fdjedclid) crgc.

,3cb erfennc fi fö fücne • ej roirdet ni^t ocrlan.

diu ros fult ir lojcn • deftcr famftcr gdn,

da? dee iemcn roacnc • roir olicben üf den rocgen.'

,dc9 rotes roil id) Dolgen' fö fprad) ©ifell)er der degen.

,QDer fol da? gcfindc - reifen über lant?'

fi fpräd)cn: ,da? tuo QDolEer • dem ift \)k rool be?ant

ftige unde ftrdjc • der füene fpilman.'

c da? mans oollcn gcrte • man fad) rool gerodfent ftdn

2)en fnellen pidcloere • den l)clm er üf gcbant;

in l)crUd)cr uarroe • roas fin rcicgeroant:

er baut oud) 3cirac fd)afte • ein 3eid)en, da? roas rot.

fit fem er mit den füncgcn • in eine oreiolid)e not.

^ö voas tot des üergen • ©elpl)rdte fomen

mit gcroiffen maeren • dö b^t^ c? oud) üernomcu

Clfe der Dil ftar?e • e? roas in beiden Icit.

fi fanden ndd) ir \ft\den die rodren fd)iere bereit.

On Dil ?ur3en 3iten • id) roil iud) bo-tcn Idn,

fad) man 3U0 3in riten • den fd)aden roas getan.

in ftarfen urliugen • Dil ungeoücgiu \)tx:

der fömen ©clpl)rdte • rool fiben V)U"dert oder mcr.
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^ei JHöringcn roaren • [ie übet ^lut gekommen,

QDo dem ^äbraiQnn Clfen • das Ccben roard benommen.

J)o fprad) £)agcn roicder • „Sa id) mir [o geroann

Qlntcnoegs det feinde • fo greift man [i(i)erlid) uns an.

„3d) crfd)lu9 den ^ä^rmann • beute morgen frub;

Sie roiffen nun die Kunde • 3)rura eilt und greifet 3U,

QDcnn ©elfrat und Clfe • beute \)\cv beftebt

Qlnfcr Ongefinde • da& es ibnen übel ergebt.

„Sie find gar fübn, id) roeij^ es • es roird getüife gcfcbebn.

Drum lajßt nur die Q^offe « in fanftem Sd)ritte gebn,

X>a& nid)t jemand rodbne • mir flöbn oor ibrem £)zcv."

„X)em QRate roill id) folgen" • fprad) der junge ©cifelber.

„QDer 3eigt nun dem ©efinde • dicQDege durd) das Cand?"

Sie fpracben: „Das foll Q3ol?er • dem find \)\e rooblbeEannt

Die Strafen und die Steige • dem ftol3en S^iedelmann."

©b' luan's pon ibm oerlangte • lam et geroaffnet betau,

Der fd)nelle ^^iedelfpieler den §elm et übetband;

QDon berrlid)cr 3^arbe • roat all fein Streitgeroand.

Am Sd)aft liefe et flattern • ein 3eid)en, dos mar rot.

Q3ald fam er mit den Königen • in eine furd)tbare QTot.

Geroiffe Kunde batte • ©elfrat nun bekommen

Q)on des 3^ergen Tode • da bütt' es aud) uemommcn

©Ife der ftarfe • beiden toat es leid.

Sie befandten ibte Felden • die ttaf man balde bereit.

Darauf in fursen ^ziten • nun bort mid) roeiter an,

Sab Ulan 3U ibnen reiten • denen Sd)ade roat getan,

3n ftarfem Kriegs3uge ein ungefüges §eer:

QÜobl fiebenbundert ftiefeen • 3U Gelfrat oder nod) mcbr.
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5)5 fi fr gvimmcn oindcn • bcgundcn ritcn nod),

jü leiten fi ir t)crren • den luaö ein teil 3c god)

ndd) den fücncn geften • fi lüoldcn ondcn ir jorn:

des lüQtt der l)erren oriunde • fidcv mere ocdorn.

X)ö l)et Don Tronjc ^ogcne • rool geoüeget doj

(roie m6l)te finer möge • ein Vjclt geljüctcn ba??),

er pflnc der nüd)l)uotc mit den fincn man

und ^ünciüort fin bruoder • da? roao t»il roielid) getan.

3n roas des tagcs 3errunnen • defen beten fi niljt mcr.

er oorljtc an fincn t)riunden • Icit unde fer.

fi titen under fd)ilden • durd) der 'Beier lant.

dar näd) (n ?ur3er roile • die l)clde rourden an gcrant.

OSeident^alp der ftrQ?e • und bilden oaftc nöd)

fi borten büeoe öaffen • dem liute roas fö gdcb-

dö fprad) der Eüene X)ancroart • ,raan roil uns bie beftdn:

nu binden üf die \)c\vm • da? ift raetlid) getan.'

3i \)\c\Un abe ir oerte • als c? muofe fin.

fi fdben in der oinftcr • der liebten fd)ilde fd)in.

döne roolde §agcne nibt langer fi oerdagcn:

,n)er jagt uns üf der ftrdje?' • da? muos imöelpbrdt dö fagen.

X)ö fprad) der marcgräoe üjer ^eier lant:

,roir fuod)en unfer uinde • und bübcn \)zv ndc.) gerant.

id) cnroeij nibt, mer mir biute • minen oergen fluoc.

der roas ein b^lt 3en banden • des ift mir leide genuoc'

^ö fprad) Don Tronje f)agene • ,roas der oerge din?

der tooldc uns nibt oüeren • des ift diu fd)ulde min:

dö fluoc id) den re(fen • deisrodr, des gie mir not:

id) bete Don finen banden • ndd) den grimmegcn tot.
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niö dos den grimmen 3^cindcn • nad)3U3iel)n begann,

X)ie Ferren, die ee führten • bubcn 3U jagen an

Sen ?üt)nen ©dften hinterdrein • Sie roollten Q^ad)e t)übcn:

^a raupten [ie der freunde • bcrnad) nod) mand)en begraben.

§agen oon Xronje • tid)tete das ein

(QDie fonnte feiner 3^reunde • ein beffrcr §ütcr fein?),

2)afe er die '7lad)l)ut \)attc • und die il)m Untertan

3Kit ^anfroart feinem Q3ruder • das toar gar roeislid) getan.

Obnen war der Tag 3erronnen • den bitten fie nid)t met)r.

Cr bangte üor öefal)ren • für feine freunde fcl)r.

Sie ritten unter Sd)ilden • durd) der 'Baiern Cand:

^arnad) in fur3er QDeile • die Felden rourden angerannt.

Q3eidcrfeit8 der Stra&e • und b)inter ibnen \fzx

Q)ernal)m man §ufe fd)lagen • die Raufen eilten fel)r.

3a fprüd) der fül)n.e 3)anfn)art • „©leid) fallen fie uns an:

'Bindet auf die f)elme • das dünft mid) rötlid) getan."

Sie hielten ein mit Q^eiten als co muJBtc fein.

Va fal)en fie im 5)unfel der Ud)ten Sd)ilde Sd)cin.

9Iid)t länger ftille fd)roeigen • mod)te da §err §agen:

„QDernerfolgtuns auf derStra^e?" • X)a8mu&te ©elfrat il)m

fagen.

3a fprad) 3U il)m der Ularfgraf • aus der "Baiern £and:

„Qüir fud)en unfre J^einde • denen find mir nachgerannt.

Od) roei^ nid)t, wer mir b^ute • meinen bergen fd)lug:

2)as mar ein fd)ncUer 3egen • mir ift leid um il)n genug."

3o fprad) Don Xronje ^agen • „QDar der Jergc dein?

Cr roollt' uns nid)t fahren • alle Sd)uld ift mein:

Od) erfd)lug den 'KccPen • fürroaljr, es tat mir not:

Od) batte üon dem 3egen • fd)ier fclbft den grimmigen Xod.
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,0d) bot (m }e miete • golt und oud) genant,

da} er uno über ouorte • Ijclt, in din lant.

daj 3urndcr [ö fcrc • da? er mid) dö [1"«^^

mit einer ftarFcn [djaltcn • des inart idj grimme gcnuoc.

,X)ö fom id) ;uo dem froertc • und mcrt im fincn 3orn

mit einer ftarücn munden • des roart der \)c\t perlorn.

da? bringe id) iu 3e fuonc • fmic iud) dunfct guot.'

dö gie ej an ein ftritcn • [i rodren l)crtc gcmuot.

,3d) roeffc mol/ fprad) öelpV)rät • ,dö \)\z nur gcreit

Günther und [in gefinde • da? uns tactc Icit

§agene Don Xroneje • nu fol er nil)t gcncfen:

Dür des oergcn ende • der l)clt muoj \)k bürge roefcn.'

Si neicten über [d)iltc • 3e ftid)en nu diu [per,

©elpbrdt und f)agenc • in roas 3e ein ander ger.

Clfe unde ^ancroart • nil l)crUd)cn rite«;

fi Der[uol)ten, roer [i mären • da roart üil grimme gcftriten.

QDie motten fid) Dcr[uod)cn • immer \)c\dc baj?

Don einer ftarFen tiefte • l)inder? ors gefaj

^ogene der fücne • oon Gelpbrdtcs \)ar[t.

im braft da? nürbüegc • des roart im oallen beüant.

Q)on ir ingefinde • der Erad) der fd)cfte [d)ül.

dö erholte oud) fid) dort §agenc • dd er roas 3e tal

Eomen oon dem ftid)e • nidcr üf da? gras.

er roacne unfamftes muotes • roider ©elpbrdte roas.

•vJDer in diu ros behielte • da? ift mir unbeEant.

fi rodren 3U0 der erden • fomen üf den fant,

§agne unde ©elpVirdt • ein ander liefens an.

des l)ulfen ir gcfellen da? in roart ftnten Eunt getdn.
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„3d) bot ibm 3um £o\)nt Gold und ©croond,

X)q& er uns überführe • §cld, in euer Cand.

darüber 3Ümt' er alfo • da§ er nad) mir fd)lu9

3Kit ftarfer Q^udcrftange • da roard id) grimmig genug.

„3d) griff nad) dem Sd)roertc und xoz\)xtt feinem %oxx[.

3Hit einer fd)roeren QDundc • da mar der §cld oerlorn.

3d) \tz\) eud) \}kr 3ur Sübne • roie es eudj dünfc gut."

X)q ging es an ein Streiten • fic l)ütten 3ornigcn 3Kut.

„3d) raupte rool)l," fpradj) Gelfrut „als biet mit dem ©elcit

Günther 30g norüber • uns roürde tun ein £eid

^agen t)on Tronje • Qüun bü§t er's mit dem Ceben:

3^ür des bergen Gnde • foU er felbft biet Q3ür9fd)aft geben."

Qiber die Sd)ilde neigten • da 3um Stid) den Speer

Gelfrat und §agen • fid) 3Ürnten beide fd)n)cr.

X)an?roart und Clfe • 3ufammen betrlid) ritten:

Sie erprobten, roer fie roaren do rourde grimmig geftritten.

Quer je oerfud)tc fübner • fid) und die Gunft des Glüifs?

QDon einem ftar?en Sto§c • fanf §agen bi^terrücfs

QDon der 3Häbre nieder • durd) Gelfratcns §and.

5)er ^ruftriem mar gebrod)en • fo roard ibm 3^allen befannt.

Jltan bort' aud) beim Gefinde • frad)ender Strafte Sd)all.

X)a erbolte §agen fid) roieder dou dem 3^all,

^en er auf das Gras getan • t»on des Gegners Speer:

X)a 3Ürntc der oon Tronje roider Gclfratcn fcbr.

Quer ibnen bielt die Q^offe • das ift mir unbekannt.

Sie roaren aus den Sätteln • gekommen ouf den Sand,

§agen und Gelfrat nun liefen fie fi(^ an.

3bre Gcfellen balfei^ dofe ibnen Streit roard fund getan.
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j9roic bittcrlid)cn ^agcnc . juo ©elpbräte fpranc,

der cdclc marcgrÖDC • des [djilteo \)m im fiuanc

ein Dil mid)cl ftüife • düjj piur drdte dan.

dco lüüö Dil nüd) crftorbcn des tünic ©untl)erc8 man.

X>ö bcgimdc et Sancroartcn • Dil Dofte ruofen an:

,l)ilfä, lieber bruodcrl • ja \)ät m'd) bcftän

ein V)clt 3U0 fincn blanden • der enldt mid) nil)t genefen.'

dö fprad) der fücne Xtancroart • ,dcs [ol id) [d)eidaere roefcn.'

Vex \)zh dö [pranc dar näl)er und fluoc im einen j'lac

mit Cime fd)arpfen rodfen • dd oon er tot gelac.

Clfe roolde gerne • red)en dö den man:

er und (in gefinde • (i fcl)ieden fd)edelid)en dan.

3m mos erflagen der bruoder • [elbe toart er rount.

rool al)3ec fincr degene • beliben dd 3eftunt

mit dem grimmen töde • der l)errc muofe dan

Dlül)teclid)en roenden • oon den Öuntl)ere9 man.

^ö die Don Q3eier lande • tDid)en ü? dem tDege,

dö l)ört man ndd) \)t\\zn • die Dreislid)en [lege:

dö jagten die oon Xroneje • ir oianden ndd);

die es nil)t en?elten tDdnden • den was allen 3e gdd).

X)6 fprad) an ir Dlül)te • ^ancroart der degen:

,n)ir fuln roider tuenden • balde üf difen megen,

und Idje mir fi riten • fi fint Don bluote naj.

gaben mir 3en oriunden in triuroen rdt id) iu da?.'

^ö fi l)itt toidcr fömen • dd der fd)ade roae gefd)cl)en,

dö fprad) oon ^ronje §agene • .beide, ir fult befeben,

TDee uns bie gebrefte • oder toen mir bdn oerlorn

bie in difcm ftnte • durd) den Gelpbrdtes 3orn.'
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Qüie bßfti9 flud) -ÖflQßn • 3u ödfraten fprang,

Cin Stü(f gor gcroaltig • der edle IRorEgraf l'djroang

3\)m Dom Sd)ilde nieder • das ^euer [tob l)indann.

^a rodrc fd)ier crftorben • Kt5nig ©untbers •^^ntertau.

Sr rief mit lauter Stimme • ^anUroarten an:

„§ilf mir, lieber QSruder! • Cin fdjnellcr ftarüer IRaun

§at mid) \)'\ev beftanden • der läßt mid) nid)t gedeibn."

^afpracbder?übneX)anfroart • „Soroillid)dennSd)icdsmann

fein."

Va [prang der 3)egen näher • und fdilug ibm fold)en Sd)lag

3Hit einer [cbarfen QDaffe • da§ er tot da lag.

Clfe roollte Q^acbe • nebmen für den IRann:

X>od) cf und fein öefinde • fd)ied mit Sd)adcn bii^dann.

Sein 'Sruder mar erfcblagen • felber roard er round.

QDobl acbt3ig feiner ^egen • wurden glcid) 3ur Stund'

5)es grimmen Todes Q3eute • da mu^te roobl der §cld

©untbcrs IRannen räumen in gefd)roinder 3=lud)t das 3^cld.

Als die Dom 'Saierlande • roidien aus dem QDegc,

Ulan borte nad)ballen • die furd)tbarcn Sdjläge:

Va jagten die oon Tronje • ibren 3^cinden nad);

Vit es nid)t bü§en rooUten • die bitten roenig ©emad),

Va fprad) beim QDerfolgen • X)an?roart der ^egen:

„Kebren roir nun wieder 3urü(f auf unfern QÜegen

Qlnd laffen roir fie reiten • fie find üom 'Slute na§.

QDir eilen 3U den 3^reunden • in Treuen rat' id) cud) das,"

Als fie bitiroieder ?amen • roo der Sdiade rcar gcfd)ebn,

^a fprad) oon Tronje §agen • „Felden, la§t uns febn,

QDen roir biet oermiffen • oder roer uns oerlom

£)kx in diefem Streite • ging durd) ©elfratens 3oi^n-"
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Si beten plorn oicrc • die nuiofen fi ocrBagcn.

die raarcn luol üergoltcn da inider roas crjlagcn

der oon Q3cicr lande • hundert oder ba?.

des toaren den oon Troneje • ir [d)ildc trüebe und bluotes na?.

Gin teil fd)ein üj den roolfen • des Hellten manen breben.

dö fprad) über ^agene ,memen [ol Derjel)en

den minen lieben V)crrcn • iuqj wir \)k Ijaben getan:

Idt fi un3e morgen • dne [orge bejtdn.'

3)6 [i nu ndd) in fömcn • die dort ftriten e,

dö tcte dem ingefindc • diu müede V)ii^te mc.

,roie lange ful mir riten?' - des ürdget manec man.

dö fprad) der füene2>ancn)art -.mir rangen nil)tl)erbergenbda.

,3r müejet alle riten • un3 ej rocrdc tac'

Q)ol?er der fnelle • der dee gefindes pflac,

bat den marfd)alc ürdgcn • ,rod ful roir \)mU fin,

dd geraften unfer moere • und oud) die lieben Ferren min?'

3)0 fprad) der füene X>ancn)art • ,id) entans iu nil)t gefagen:

toir raugen nil)t geruoroen • e e? beginne tagen;

frod roir? danne ninden • dd legen uns an ein gras.'

dö fi diu moere Rotten • roie leit in fümelic^en roas!

Si beliben untjerraeldet • des l)ei?2n bluotcs röt,

un^e da? diu funne • ir liebte? fdjinen bot

dem morgen über berge • da? e? der fünec gefad),

da? fi geftriten b^ten • der b^lt oil 3omeclid)en fprad):

,QDie nu, oriunt §agenc? • iu rooene nerfmdbct da},

da? id) iu bt roaere • dd iu die ringe na?

fus rourdcn pon dem bluote • rocr bdt iu da} getan?'

er fprad): ,da? tet Clfe • der b^te uns nebten bcftdn.

148



5ie Ratten oiec ocrlorcn • der Sd)adc lic^ fid) tragen.

Sie roaren roobl ocrgolten • dagegen aber lagen

Seren nom "Saierlande • mel)r als l)undert tot.

Sen Xronejem roaren • oon Q3lut die Sd)ilde trüb und rot.

Cin roenig brad) aus QDolfcn • des IfcWtn 3JIondc8 £id)t;

5)a fprad) wieder ^agen • „§ört, berid)tet nid)t

IReinen lieben Ferren • was \)icv oon uns ge[d)al):

^is 3um Btorgen fomme il)ncn feine Sorge nal)."

Als 3U il)nen ftießen • die da famen oon dem Streit,

X)a Sagte das ©efinde • über 3Rüdig?cit:

„QDie lange follcn roir reiten?" • fragte maudjer 3Hann.

Safprad) der fübnc5)anfroart"„QDir treffen fcine^erberg' au.

i,3\)t raü^t olle reiten bis au den \fd\ex\ Tag."

QDol?er der fdinelle • der des Gcfindes pflag,

£ieB den 2JIarfd)Qll fragen • „QDo febrcn roir bßut' ein?

QDo raften unfre Pferde • und' die lieben Ferren mein?"

Va fprad) der fübne San?roart • „Od) roei^ es nid)t 3U fagen:

QDir können uns nid)t ruben • bis es beginnt 3U tagen;

QDo roir es dann finden • legen roir uns ins ©ros."

Als fie die Kunde borten • roie leid roar etlicben dasi

Sic blieben unocrraten • uom b^i&en "Slute rot,

Q3is da^ die Sonne die lid)ten Strablen bot

Vzm IRorgcn über ^erge • roo es der König fab,

Sa§ fie geftritten b'ittßn • febr im ^oxixt fprad) er da:

„QDienundenn,3^reund§agen? • Q)erfd)mdbtet ibr roobldas,

2»a& id) eud) .^ilfe brdd)te • als eud) die Qlinge na§

Qüurden uon dem 'Slutc? • QDer bat eud) das getan?"

3)a fprad) er: „Clfe tat es • der griff näd)ten uns an.
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^^urcl) den fincn ücrcjcn • roir rcurdcn au gcrant.

dö [luoc ©dpljvütcn • minco bvuodcr l)ant.

fit cntran uns Clfc • dco troonc in midjcl not:

(n bundert und une uicrc • bclibcn dd in ftrite tot.'

QDir funucn nil)t bc[d)ciden roä [i \id) leiten nidcr.

a\ die lantliutc • die gcuric[d)cn [idcr,

du} 3C l)ooe DÜcvcn • der cdclcn Qloten fint.

fi rourden rool cnpfangcn • dd 3c Pajjouroc [int.

X'er edclcn fünegc (xV)cim • der bifd)of pUgtin,

dem roart uil rool 3e muote • dö die ucoen (in

mit alfö Dil re(fen • ?ömen in da? lant.

da? er in roillec rcacre • da? roart in fd)icre befant.

Si xuurden rool enpfaugcn -Don oriunden üf den roegen.

dd 3e Pa??ouroe • man ?undc ir nil)t gepflcgen;

fi muofen über roajjer • dd [i ouuden oelt:

dd rourden üf gefpannen • beide Rotten und gc3elt.

Si muofen dd bcliben • allen .einen tac

und oud) die nal)t mit DoUcn roie fd)öne man iv pflacl

dar ndd) fi muofen riten • in Qvücdegcrcs lant:

dem rourden oud) diu macre dar ndd) oil fdjiere befant

X)ö die roegemüeden • ruoroc gendmen

unde fi dem lande • nu ndl)er quämen,

dö üundcns üf der marfe • fldfendc einen man,

dem Don Tronje ^agene • ein ftarfe? rodfen an geroan.

Od roas gcl)ei?en C(feroart • der felbe riter guot.

er geroan dar umbe • v>i\ trürigen muot,

daj er oerlös da? rodfen • oon der l)elde oart.

die QRüedegeres marfe • oundens übele beitjart.

150



„Seines ^crgen itiegen • tourdcn wir angerannt,

^a erfdjiug ©clfraten meineö 'Brudera £)and.

3ule5t entrann uns Clfc • es 3roang il)n gro^e 'Tlot:

3\)x\en hundert, uns nur nicre • blieben da im Streite tot."

QDir fönnen eud) nic^t melden • roo man die Q'Zad)trul)' fand.

All den Candleutcn • roard es bald begannt,

Vcv edeln '^te Söl)nß • 3<5gen 3um ^ofgelag.

Sie wurden roo^l empfangen • dort 3U Paffau bald l)ernad).

3)cr rocrtcn 3^ür|ten Ol)cim • der ^ifd)of Pilgerin,

^em rourdc roo^l 3umute • als feine QRcffcn il)n

3Hit fooiel der "iKecfen • bcfud)ten da im £and:

3)afe er fie gerne fäl)e • roard il)nen balde bcEannt.

Sie rourden rool)l empfangen • oon ^^reundcn oor dem Ort.

Qflid)t all' Dcrpflcgcn mod)te • man fic in Paffau dort:

Sic mußten übers QDaffer • roo 9\aum fid) fand und ^eld:

X)a rourden aufgefd)lagen • §ütten für fie und ©e3clt.

Sie mußten da ncrroeilen • einen oollen Tag

Qlnd eine QIad)t darüber • QDic fd)(5n man fie nerpflag!

Dann ritten fic non dannen • in Q^üdigers £and;

Vcm rourden aud) die IRdren • darnach in Cilc befannt.

Als die QDegemüden • Q'Iad)trul)' genommen

^nd fic dem Cande rocren • näl)er gekommen,

Sic fanden auf der 3Har?c • fc^lafcn einen Ulann,

Dem oon "i^ronjc §agen • ein ftarCes Qüaffen abgeroann.

C(feroart gcljeifeen roar diefer Q^itter gut.

Der geroann darüber • gar traurigen 3Hut,

Dafe er oerlor das QTaffen • durd) der Felden ^aljrt.

J^üdgers ©rcn3marCe • die fand man übel bcroaljrt.
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.Outoe mir dirrc [d)andc' • fprad) dö Cifcroart.

Jq riuroct mid) oil fcrc der Q3urgondcu oart.

fit id) Dcrlöö Sioridcn • fit xoae min orcudc crgdn;

ouroc, bcrrc Q\ücdcgcr mic bdn id) roidcr did) getan!'

X)ö borte pil rool ^agenc • des cdclcn reden not:

er gab im roider [in indfcn • und [ebs bouge rot.

,die b«bc dir, b<^lt, 3e minncn • da? du min oriunt [ift;

du bift ein degen t'üenc • freie eine du üf der marEe lift.

,©ot löne iu iurocr bouge' • fprad) dö Cdercart;

jdod) riuroet mid) nil fcre jcn ^iuncn iurocr oart.

ir fluoget Siuriden • man ift iu biß gcb^?:

da? ir iu(^ rool bebüctct • in triuroen rat id) iu da?.'

^'7l\^ müejc uns ©ot bcbüeten' • fprad) dö ^agene.

j'dn bdnt nibt raere forge • difc dcgenc,

roan umb die b^rbcrgc • die Eüncge und ir man,

tüQ wir in difcm lande • no(^ bintc nabtfelde bdn.

^Vm res fint uns ocrdorben • üf den oerren roegen

und fpifc jerunnen' • fprad) ^agcne der degen:

,roir oinden? ninder oeile • uns iDoere roirtes not,

der uns \)\ntt gaebe durc^ fine tugcnde fin bröt.'

X)ö fprad) aber Cderoart ,id) 3eige iu einen roirt,

da? ir 3e büfe feiten • fö rool befomen birt

in debeimc lande • als iu \)k mac gefd)eben,

ob ir fnelle degene • roellet Q'^üedegcrcn feben.

,^er fi^et bi der ftrdje • und ift der befte roirt,

der ie fom 3c b^fe • fin ber3e tugcnde birt

alfam der füeje racic • da? gras mit bluomen tuot.

fö er fol bilden dienen • fö ift er orcelid) gemuot.'
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„O iT)cl) mir diefcr 5d)ünde!" • fprad) da dfcroact.

„S4)roer mu^ id) bcHagcn • der ^urgimdcn ^al)ct.

Als id) oerlor Siegfrieden • l)ub all mein Kummer an;

O rocl), mein £)etx Q^üdiger • roie \)aW id) roider did) getan!"

öar rool)l l)örtc §agen • des cdeln Q^edfen QTot:

Cr gab das Sd)roert ibm wieder • da3u fedjs Spangen rot.

„X)ie nimm dir, §eld, 3U Coline • roillft du bold "lir fein;

Vu bift ein fül)nerSegen • liegft auf derlRarf du aud) allein."

„©Ott lol)n' eud) eure Spangen" fprad) da Ccfcroart;

,i^od) mufe id) fcbr beQagcn • 3U den .^cunen eure 3^al)rt.

3\)V crfd)lugt Siegfrieden • \)kv tragt man zud) nod) £)a^:

Sa5 i\)v eud) n)ol)l behütet • in Treuen rat' id) cud) das."

„Qcun mög' uns Gott behüten" • fprad) §agen entgegen,

„Keine andre Sorge • \)ahcn dicfe Segen

Als um die Verberge • die dürften und it)t £ebn,

QDo mir in diefem £ande beute QIad)trul)' follcn fel)n.

„QDcrdorbcn* find die Q'^offe • uns auf den fernen Qüegen,

Sie Speife gar 3erronnen" • fprad) §agen der Segen:

„QDir finden's nid)t 3U Kaufe • es roär' ein Qüirt uns not,

Ser uns beute gäbe • um feine Cbre fein ^rot."

Sa fpra(^ wieder C(feroart • „3d) 3eig' cud) fold)en Qüirt,

Safe niemand cu&) im §aufe • fo gut empfangen wird

Drgend in den £anden • als ^kv cud) mag gefd)ebn,

Qüenn ibt fd)nellen Segen • rooUt 3U Qlüdigern gebn.

„Ser QDirt roobnt an der Strafe • der bcfte allerrodrts,

Ser je ein §aus befeffcn • 3TZilde gebiert fein §er3,

QDie das ©ras mit Blumen • der füfee JRaimond tut,

Qlnd foU er Felden dienen • fo ift er frob und rooblgemut."
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X>ö fprüd) der fünic ©untl)cr • ^loclt ir min böte [in,

ob uns rocile bebaltcn • durd) den roillcn min •,

min lieber oriunt Qvüedegcr • min mdgc und unfer man? t

da? roil id) immer dienen • fö id) aller bcftc fan.'

,^cr böte bin id) gerne' fprad) dö Cdferoart.

mit m\ guotcm roillen • buob er fid) an die oart

und feite Q^üedegere als er \)ett oernomcn.

im roas in langen 3iten • nil)t fö lieber maerc Comen.

IRan {ad) 3c Q3ed)ldren • ilen einen degen.

[elbc erfand in Q^üedeger • er fprad): ,üf difen roegen

dort l)cr gäbet Ccfcroart • ein Krieml)ildc man.'

er rodnde, daj die uinde • im beten leide getdn.

^6 gie er nur die portc • dd er den boten uant.

da? froert er abc gurte • und leite e? oon der \)ar\t.

diu maere, diu er braute • rourden nil)t ücrdoget

den toirt und fine t)riunde • c? wart in fixiere gefaget.

Cr fprad) 3em marcgränen • ,mid) ^dt 3U0 3iu gefant

Ountl)er der l)erre • oon QSurgonden laut

und ©ifelber fin bruodcr • und oud) ©emöt:

der recEen ie8lid)cr • iu finen diencft \)cx enböt.

,Sa? felbc bdt oud) ^agene • dar 3U0 QDolfer

mit triuroen üU?cclid)en • nod) fage id) iu mer,

da? iu des ?üneges marfd)alc • bi mir da? enböt,

da? den guoten ?nel)tcn • roaer iuroer Verberge not.'

3Rit lad)endem munde • fprac^ dö Q^üedeger:

jUU rool mid) dirre maere • da? die fünege l)cr

geruod)ent miner dienfte • der roirt in ni^t oerfeit.

Moment fi mir 3e ^üfe • des bin id) orosUd) gemeit.'
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^Q fprad) der König Guntbcr • „QDoUt (bc mein Q3ote fein,

Ob uns bcbalten wolle • bio an des Tages Sd)ein

TRcin lieber 5?teund Q^üdigcr und die mir Untertan?

^08 will id) ftets oerdienen • fo gut id) irgend nur fann."

„^cr Q3ote bin id) gerne" fprad) da C(fen)art.

3Kit gar gutem QDillen • er^ob er fid) 3ur 3^at)rt,

Q^üdigern 3U fagen • roas er da ücmommen.

^em mar in langen Reiten • fo liebe Kunde nid)t gekommen.

3Han fal) 3U ^eci)laren • eilen einen X)egen,

Vcn Qvüdger roobl ernannte • er fprad) : „Auf diefen QDegen

Kommt C(feroart in Cile • Kriembildens Qlntejtan."

Cr roäbnte fd)on, die 3^einde • bitten ibm ein Ceid getan.

Va ging er nor die Pforte • roo er den Q3oten fand.

^ernabmfeinSd)n)ertDomöurtc • undlegt'esausder^and.

5)ie 3Käre, die er brad)te • oerfcbmieg er länger nid)t

^em QDirt und feinen 3^reundcrt bald gab er ibnen ^erid)t.

Cr fprad) 3um IRatfgrafcn • „3Ttid) bat 3U eud) gefandt

öuntbcr der König • aus 'Surgundenland

Qlnd öeifelber fein CBruder • und and) ©ernot;

Jeglid)er der QRecfcn - eud) feine X)ienfte b^r entbot.

„5)affclbe tut aud) §agen • QDolfer aud) 3ugleid),

TRit 5lei§ und red)ter Treue • da3u berid)t' id) eud),

QDas des Königs 3Karfd)all • eud) durd) mid) entbot,

Cs fei den guten ^egen • eure Verberge not."

3Hit lad)endem 3Kunde • fprad) da Q^üdiger:

„<2lun roobl mir diefer 31Täre • da§ die Könige b^br

3Keinen X)ienft üerlangen • da3u bin id) bereit.

QDenn fie ins^aus mir fommen • des bin id)böd)lid) erfreut."
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,2)Qncroart der marfcbalc • l)icj iud) luijjen Idn,

tücn ir 3C \)ü\c • mit in [oldct Ijdn:

fel)3cc fncllcr reifen • und tü)'cnt ritcr guot

und niun tüfcnt fncl)te' • dö roart er orcclid) gemuot.

,9lu tüol mid) dirre gcftc' • fprad) dö Q^üedegcv,

,daj mir fomcnt 3e \)ii\z dife recfen \)ex,

den id) nod) üil feiten • il)t gedienet \)äx\.

nu ritct in enfcgcne • beide mäge undt man.'

X>ö ilten juo den roffen • riter unde fnet)t:

froo? in gebot ir Ijcrrc • da? dül)teö alle rcl)t.

dö liejens w der dienfte 3ogen defte ba?.

cj tueffc nil)t orou ©otelint < diu in ir Cemcndten [o?.
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„Sanfroart der 3T?Qrfd)QU \)ax. eud) ?und getan,

QDcr eud) 3U ^aufe • nod) Ijeute 3iel)t V)crön:

Sed)3ig ^ü^ner 'Ke(fcn • und taufend QRittcr gut

IRit neuntaufend Kned)ten" • Va roard ibm fröblid) 3uraut'.

„QDobl mir dicfcr ©dfte" • fprad) da Q^üdiger,

,i^a% mir 3U §aufe foramen • diefe QReifen b^b^,

X)enen id) nod) feiten • X^aV einen 3)ienft getan,

entgegen reitet ibnen • fei's freund oder Untertan."

^o eilte 3u den 9^offen • Q^ittcr fo roie Kned)t:

QXIas fie der f)err gebci^cn • das daud)tc alle recht.

Sie brad)ten ibre 3)ienfte • um fo fd)nellcr dar.

•Tlocb rou§t' C8 nid)t3^rau©otlind • die in ibrer Kammer roat.
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Aocntiuue

roic fi je ^cd)elQren fömcn

5)6 gic der marcgraoe • dd er die üroutoen üont,

fin roip mit finer tobter"- und feite in jehant

diu Dil lieben meiere • diu er biete oernomen,

da? in ir nrournen bruodcr • dar je l)üfe [olden Fomen.

,Q)il liebiu triutinne' • fprad) dö Q^üedeger,

,ir fult oil rool enpfdl)cn • die edelcn fünege \)ex,

fö fi mit ir gefinde • ^er je l)ODe gän.

(r fult oud) fd)öne grüejcn • ^agcnen ©untl)ere8 man.

,3Hit in ?umt oud) einer • der \)c\}ct X^ancroart;

der ander l)eijet QDolfcr • an 3ül)ten rool beroart.

die fel)fe fult ir füffen • und diu tobter min

und fult oud) bi den re(fen • in jü^ten güetlid)en fin.'

X)a? lobeten dö die orouroen • und rodren fin bereit:

fi fuobten ü? den Giften • diu berlid)cn Qcit,

dar inne fi begegene • den reifen roolden gdn.

dd roart oil mid)el ülijen • non fd)oenen roibcn getan.

GeDclfd)et orouroen narroe • nil lü^el man dd uant.

fi truogen üf ir boubten • non golde liebtiu bant,

da? rodren fc^apel nd)e da? in ir ft^oenc bdr

jerouorten nibt die roinde • da? ift an den triuroen rodr,
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Siebcnund3n)Qn3i9[tßö Abenteuer

QDie fic nad) ^ed)lQrcn fomen

§in ging der ^Harfgrof • tüo er die grauen fand,

Sein QDcib und [eine Xod)ter • X>enen niQd)t' er da bcFannt

X>iefe liebe IRarc • die er je^t Demommen,

^Q§ ibrer S^rouen Q3rüder 3U ibrem §aufe follten fommen.

„QDiel liebe Traute" • fprad) da Q^üdiger,

i,3\)v [ollt fie roobl empfangen die cdeln Kön'ge b^b^;

OTenn fie und ibr ©efindc • oor eud) 3U §ofe gebn;

3br foUt aud) freundlid) grüßen • f)agen in König ©untbers

Cebn.

„3JIit ibncn fommt aud) einer • mit Qlamen 5)anfroart;

Cin andrer b^'B^ QDolfer • an Cb^^" rooblberoabrt.

X)ie fedjfe follt ibr füffen • ibr und die Xod)ter mein,

"^Ind follt in böf'fd)en3üd)tcn • diefenQ^ecfen freundlid) fein."

X>aQ gelobten ibtn die Streuen • und roaren'e gern bereit.

Sie fucbten aus den Kiften • mand) b^rrlid)es Kleid,

XJarin fie den Q^ecfen • entgegen molken gebn.

X>a mo(^t ein gro§ ^eflei^en • oon fdjönen 3^rauen gefd)ebn.

©efdlfd)ter 5^rauen3ierde • gar roenig man da fand;

Sie trugen auf dem Raupte • lid)tcs goldnes ^and,

Vüs roaren reid)e Krän3e • damit ibr fd)6nes £)üav

J>ie QDinde nid)t oerroebten • das ift meiner 'Treue roabr.
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3n folbcu unmuojcn • [ul mir die uuourDcn Idn.

l)ic roürt oil midjcl gQl)cn • über oelt gctcin

Dou Qxücdcgcres oriundcn • da man die Dürften ocut.

fi rourdcn rool enpfangen • in des marcgräoen lant.

So [i der niürcgrdüe • 3U0 im Eomen fad),

3e finen lieben geften • Drcelid)en er dö fprad):

,[it toilleEomen, ir V)erren • und oud) iuroer man.

b)ie in mime lande • Dil gerne id) iud) gefel)en bdn,'

56 nigen im die recPen • mit triuroen ane b^?-

da? er in tDillcc rooere tool er3eigt er daj.

befunder gruojter ^agenen • dem \)zt er c befant;

[am tet er QDolEeren • ü?er Q3urgonden laut.

Cr enpfie oud) X>ancroarten • dö fprad) der füene degcn;

Jit ir uns roelt beruod)en • rocr fol danne pflegen

des unfern ingefindes • da? mir l)übcn bräl)t?'

dö fprad) der marcgrüne • ^ir fult b^ben guote nabt

,^nd alle? iuroer gefinde • froa? ir in da? lant

babt mit iu geoüerct • res und gercant,

dem fd)affc id) folbc buotc • da? fin nibt roirt Dcrlorn,

da? iu 3e fd)aden bringe • gegen einem bomben fporn.

,Spannct üf, ir ?ncbte die bitten an da? Delt;

froa? ir b'^ Derliefet • des roil id) roefen gelt:

3iebet ab die 30ume • diu ros lQ?et gdn.'

da? b^^ '11 ttiirt dcbeiner • dd Dor Dil feiten getan.

5)es Dreuten fid) die gcftc • dö da? gcfd)affet roas,

die beeren ritcn dannen • fid) leiten in da? gras

über al die fncbte • fi b^ten guot gemad).

idj roacn, in an der oerte • nie fö farafte gefd)a(^.
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On folcVier ^nmu&e • laffcn roir die 3^raun.

Va roar ein [d)nelle8 Q\citcn • über 3^eld 3U fd)Qun

QDon 9^üdiger6 3^reunden • bis man die 5^üv[ten fond.

Sie wurden voo\)\ empfangen • in dee IRorfgrafen £and.

Als [ie der JKartgrof • 3U fid) kommen fal),

Q\üdiger der fd)nclle • roie fröl)lid) [prad) er da:

„QDiUEoraraen mir, il)r Ferren • und die in euerm Ccl)n!

§ier in diefcm Cande • feid i\)v gerne gcfel)n."

^a danften il)m die Q^ccfen • in Treuen oljne £)a^.

^a§ [ie roillfommen waren • rool)l er3eigt' er das.

^efonders grü§t' er §agen • der mar il)m längft begannt;

So tat er aud) mitODolfern • dem Felden aus ^urgundenland.

Cr begrüßt' aud) Santroartcn • ^a fprad) der fül>ne X)egen

:

„Quollt ibr uns \)icx oerforgen • roer foU dann Dcrpflegen

^nfer 3ngcfindc • das roir mitgebrad)t?"

^a begann der IRarUgraf • „Safür Ijabt geruhige Q^üd)t,

„'}\)v und euer Gefinde! QDas i\)v in das Cand

IRit eud) gefübret b^ibet • Q\o5 und ©croand,

3d) fd)aff' il)m fold)e §üter • nichts gel)t daoon Derloren,

X)a8 eud) 3u Sd)aden bräd)te • nur um einen falben Sporen.

„Spannet auf, i\)X Kned)te • die §ütten in dem ^eld!

QDas i\)x \)kv ocrlieret • dafür leift' id) Cntgelt:

3iel)t die 3äume nieder • und la^t die Q^offc ge^n,"

X>as roar il)nen feiten • oon einem ^^irt nod) gef<i)et)n.

5)es freuten fid) die ©üfte Als das gefd3ebcn roar

^nd die §crm oon dannen ritten legte fid) die Sd)ar

5)er Kned)t' im örafe nieder fie bitten gut ©eraad).

Sie fanden's auf der QReife • nid)t beffer cor oder nad).



T>iv\ edel marcgraoinnc pür die burc man gcgdn

mit ir fcba-ncn tobtcr . dö fad) man bi ic [tan

minncclidje üromncn • und mancc [djccnc mcit:

die truogen oil der bouge • unde l)crlid)iu öeit,

^aj edelc gefteine lüljtc ocrrc don

üj ir Dil rid)cn rooete • [i tudrcn rool getan.

dö fömcn oud) die gcjtc • und erbci3ten \a 3cl)Qnt.

bei, roo? man gröjcr 3ül)tc • an den QBurgondcn oant!

Sd)Q und drijcc meide • und ander manec roip,

den roas rool 3e rounfd)e • gefd)affen der Up:

die giengen in cnFegene • mit manegem Eüenen man.

dö roart fd)önc grüejen • uon edelen roiben getan.

5)iu junge marcgrdoinnc ?ufte • die füucge alle dri:

alfam tct ir muoter • dö ftuont oud) ^agene bi.

ir oatcr l)ic? in füffcn • dö blictc fi in an:

er dül)te fi fö üorl)tlid) da? [i? nil gerne \}etz Idn.

S>od) muofte fi dd leiftcn da? ir der roirt gebot.

gemifd)ct roart ir oarroe • bleid) unde röt.

fi fuftc oud) 2)ancroarten • dar ndd) den fpilman:

durd) fines libes eilen • roart im da? grüc?en getdn.

^iu junge marcgrdoinne • diu nam bi der l)Qi^t

©ifell)cr den jungen • oon Q3urgondcn laut:

alfam tet ir muoter • öuntber den füenen man.

fi giengen mit den bilden • oil b^^e r)raUd)cn dan.

^cr roirt gie bi Gernötc • in einen rotten fal.

riter unde orouroen ' gefdjen dd 3c tal.

dö biß? tnon balde fd)cnfen • den gcften guotcn roin.

ja endorftcn nimmer • b^de ba? gebändelt fin.
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^le 3Tiav?grdfin eilte • oor die *^urg 3u gcl)n

3Hit ibrer fd)(5ncn Todjter • 5)q fal) man bei it)r ftcljn

^ie minniglid)en ^JcQuen • und mQnd)c [d)(5ne QKaid:

X)ie trugen oicl der Spangen • und niond)e8 l)ertli(i)e Kleid.

Z>Q9 edle Gcfteine • glQn3te fern l)indQnn

Aus ibrcm reid)cn Sd)mu(fe • [ic roaren rcol)lgetQn.

3)q famen aud) die Gafte • und [prangen auf den Sand.

£)cü roas man edle Sitten • an den OBurgunden fand!

Se»i)8unddrei§ig 3Kägdclein • und oicl andre 3^raun,

^ie rool)l nad) QDunfd)e roaren • und roonnig an3u[d)aun,

Gingen den §errn entgegen • mit mand)em fül)nen 3Hann.

5)a roard ein [d)(5ne8 Grüben • dou edeln 3^rauen getan.

5ie junge JHarfgrafin fü§te • die Kön'ge alle drei;

So tat aud) il)re IRutter • §agen ftand dabei.

5)en l)ie& ibr ^Qter füffcn • da bliifte fie iVin an:

Gr dauerte [ie [o furd)tbar • fie 'gött' es lieber nid)t getan.

X)od) mu§te fie es leiften • roie il)r der Qüirt gebot.

Gemifd)t roard il)re ^arbe • bleid) und aud). rot.

TXud) X)anfroarten fü^te fie • dornad) den ^iedelmann:

Seiner Kraft undKül)nl)eit roegcn • roard il)m das Grüben getan.

3)ie junge 3Harfgräfin • naV)m bei der §and

Geifelber den jungen • üon ^urgundenland;

So nabro aud) il)re 3Tiutter • Guntbem den fübnen 3)tann.

Sie gingen mit den Felden • beide fröblicb biodann.

Scr QDirt ging mit Gernot • in einen roeiten Saal.

3)ic QRitter und die grauen • festen fid) jumal.

3Kan liejs alsdann den Gäften • fd)enfcn guten QXtein:

Gütlidjcr beroirtet • mod)ten Felden nimmer fein.
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3K(t Ucbcn ougcn bli(fen • roart 9cfcl)cn an

9\iiedc9cre6 tobter • diu tnao fö rool getan.

jü trütco in den [innen • eil raanec ritcr guot;

düj funde oud) fi ocrdicncn • fl roao oll \)ö])e gemuot.

Si gcdaVitcn, froes fi luoldcn • des cnmoljt ob nil)t gc[d)et)cn.

\)\n und l)er roidcrc • roart dd vi\ gefel)cn

an meide und an orouroen • der faj dd genuoc.

der edcle oidelacrc • dem roirte golden roillen truoc.

QRdd) geroonbeite • fö fd)icden fi fid) dd:

riter unde orouiüen • die giengen andererod.

dö ril)te man die tif(^e • in dem fale mit;

den unfunden geften • man dicnde V)crli<i)2 fit.

5)urd) der gcfte liebe • \)m 3e tifd)e gie

diu edele marcgrdoinne • ir to^ter fi dö lie

beliben bi den finden • dd fie non rel)te faj.

die gefte ir nil)t cnfül)en - fi muotc roaerlid)en düj.

3)ö [i getrunken beten • und ge??en über a\,

dö roifete man die fd)oenen • roider in den fal.

gemeliii)er fprüd)e • roart dd nibt nerdeibt:

der reite oil dö QDolfer • ein degen ^üene und geraeit.

V6 fprad) offenließen • der edele fpilman:

,üil rid)er marcgräoe • ©ot \)ät an iu getan

Dil genacdecliißen • roan er iu bdt gegeben

ein roip fö rebte fd)oene • dar 3U0 ein roünnecUd)e? leben.

,Ob id) ein Dürfte roaere' • fprad) der fpilman,

,und folde tragen fröne • 3e roibe roolde id) bdn

iurocr fd)cenc tobter • des roünfd)et mir der muot.

diu ift minnecUd) 3c febcne • dar 3U0 edel unde guot.*
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3Ttit 3QrtUd)en Augen • fül) da müud)cr an

Q^üdigers Xod)ter • die lüar [o rooblgetan.

QDobl foft' in feinem Sinne • fie mand)er Qlitter gut;

X>a6 raod)te fie oerdienen • fie trug gor \)od) ibren 3Hut.

Sie gedad)ten, rooe fie roollten • nur fonnt' es nid)t gcfd)el)n.

3Jian fol) die guten QRitter • bin und roieder fpdbn

Qlad) IRdgdelein und grauen • deren fafeen da genug,

^cm QDirt geneigten QDillen • der edle 3^iedcler trug.

^a tDurden fie gcfd)ieden • roie Sitte roor im £and;

3u andern 3intmcrn gingen • "!Kitter und ^rau'n 3ur §and.

3Kan rid)tete die Tifd)e • in dem Saale roeit

Qlnd roard den fremden ©aften • 3u allen ^ienften bereit.

^en Gdften ging 3uliebe • die edle 3Ttarfgrdfin

3TZit ibnen 3u den Xifd)en • die Tod)ter lie& fie drin

Q3ci den 3Hägdlein roeilen • roo fie nad) Sitte blieb.

3)a§ fie die nid)t mebr faben • das mar den ©dften nid)t lieb.

Als fie getrunken bitten und gegcffen überoll,

^a fübrte man die Sd)öne • roieder in den Saal.

Anmut'ge "iXeden • wurden nid)t gefd)eut:

QDiel fprad) deren QDolfer • ein 3)egen ?übn und allbereit.

^a fpra(^ unoerboblen • der edle ^iedclmann:

„Q)iel reid)er 3Harfgraf • ©Ott bot an eud) getan

Q'tad) allen feinen ©naden • er })at eud) gegeben

©in QDeib, ein fo red)t fd)6nes • da3u ein roonniglii^es Ceben.

•

„QDenn id) ein König rodre" • fprad) der S^iedelmann,

„Qlnd follte Krone tragen • 3um Qüeibe ndbm' id) dann

©urc fd)öne Toi^ter • die roünfd)te fid) mein 3Kut.

Sie ift minniglid) 3U fd)auen • da3u edel und gut."
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T>ö [pvacb der niovcgruiic • ,it)ic möl)tc da? gcfin,

düj immer fünic gertc • der lieben tol)ter min?

it)ir [in Ijic eilende • beide, id) und min lüip:

tüQj l)ilfct gröiiu [cl)cene • der guoten jnncorouroen Up?'

5)eo antrourtc öcrnöt • der inol gc3ogenc man:

,und foldc id) triutinne • ndd) nünem roillen Ijan,

fö roolde id) foll)eo roibes immer roerden uro.'

dc6 antrourtc ^agcnc • Ijarte 3Ül)tccUd)en dö:

,9Iu [ol min l)erre öifell)cr • nemcn dod) ein roip;

e? i[t fö l)öl)er möge • der marcgrdDinne Up,

da? mir ir gerne dienden • id) und [ine man,

und foldee under trönc • dd 3cn bürgenden gdn.'

X)iu rede Q^ücdegcren • düt)te Ifüvtc guot

und oud) ©otclinde • ja oreute [i in den muot.

[it truogcn an die l)elede - da? fi 3e roibc nam

©ifelber der cdelc als e? füncge tpol ge3am.

Svoü} fid) [ol geoüegen • roer mac da? underften?

man bat die juncorouroen • })m 3e \)ox)z gen:

dö [rouor man im 3e gcbenc • da? roünnecUi^e roip:

dö lobte oud) er 3e minnen • ir oil minncclid)en lipl

Ifian be[d)iet der juncorouroen • bürge undc laut,

des [id)ert da tnit eidcn • des edelen ?üneges \)ant

und der bertc ©crnöt • da? wurde da? getan,

dö fprad) der marcgrdoe • Jit ic^ der bürge nibt enljdn,

jSö [ol id) lu mit triuroen • immer roefen bolt.

id) gibc 3U0 mincr tol)tcr • [über unde golt,

[too? l)iii^dcrt [oumaere • mei[t mügen tragen,

da? e? des beides mögen • ndd) eren mügc vool bebogen.'
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2)er ^TZarfgraf entgegnete • „QDic möchte das roobl fein,

X)a& ein König je begehrte • der lieben ^odjtcr mein?

QDir find l)ier beide b^iniatlos • id) und mein QDcib:

QDqs Ijiljt gro§e Sd)(5nl)eit • unfrer guten Xod)ter £eib?"

3ur Antroort gab il)m ©crnot • der edle 2)cgen gut:

„Sollt' id) einOIleib mir mät)lcn nadj meinem Sinn und 3Hut,

So roör' id) fold)C3 QDeibes • ftete oon §cr3en frol)."

Vorauf oerfe^te ^ogen • in l)(5fifd)en 3üd)ten fo:

„9lun foll fid) dod) berocibcn mein §err ©ei[cll)cr:

Cq ift [o bob^n Stammes • die ^HarFgrofin \)c\)Xi

X)aJ3 mir ibr gerne dienten • id) und all fein 2cbn,

QDenn fie bei den ^urgundcn • unter Krone foUte gcbu."

5)iefe Q^cdc daudjtc den 3Tlarfgrafen gut

Qlnd aud) ©otelinde • roobl freute fid) ibr 3Hut.

2)a fd)ufen es die Felden • da§ fie 3um QDcibe nabm

©eifelber der edle • roie er es mocbt' ogne Sd)am.

Soll ein X)ing fid) fügen roer mag ibm roiderftebn?

3Han bat die Jungfraue • bin 3u §of 3U gebn.

X)a fd)TOur man ibm 3U geben • das fd;öne Kiägdclein,

Qüogegen er fid) erbot • die QDonniglid)e 3U frein.

3Kan befd)ied der Jungfrau • 'Burgen und öud) £and.

^a fid)erte mit ©iden • des edeln Königs £)and

Qlnd ©ernot der X>cgen • es roerde fo getan.

X)a fprad) der IRarfgraf • „^a id) 'Burgen nid)t geroann,

„So ?ann id) eud) in Treuen • nur immer bleiben bold.

3d) gebe meiner Tod)ter • an Silber und an ©old,

QDas bindert Saumroffe • nur immer mögen tragen,

5)a5 CS des'BrdutigamsS^reunden • nad)©bren möge bebagen."
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3)ö l)(ej man [i beide • ftcn an einen rinc

mA) gciuonbcitc • nil raancc jnngelinc

in Dra;lid)cm muotc • ir 3C9a9enc ftuont:

fie gedüljtcn in ir [innen • fö nod) die tumben gerne tuont.

So man begunde Didgcn • die minneclid)cn meit,
^

ob fi den reifen rooldc • ein teil roas ej ir leit;

dod) däljte [i 3c nemcne • den n)actlid)en man.

[i [cljamtc fid) der nrage • [6 mancc meit \)ät getan.

3r riet ir oater Qvüedegcr • da? [i fpraed)e jd

und da? [i in gerne naeme • oil fd)icre dö roao dd

mit [inen roijcn banden • der [i umbeflöj,

©ifelber der junge • [roie lü^el fi fin dod) genöj.

5)6 fprad) der marcgrdüe • ,ir cdelen ^ünege ridj,

als ir nur toider ritet • da? ift gen)onli(^,

l)eim 3e Q3urgonden • fö gib id) iu min fint,

doj ir fi mit iu oiieret' • da? gelobten fi fint.

Sroaj man dd fd)aUc8 l)örtc • den muofcn fi dodj Idn.

man l)ie? die juncorourocn • 3ir ?cmendten gdn

und oud) die gefte fldfen • mit ruoroe an den tac.

dö bereite man die fpife der roirt ir güetlid)e pflac.

Vö fi enbi??en rcdren • fi roolden dannen oarn

gen der §iuncn lande • .da? \)Z\} id) xüol bcroarn/

fprad) der tüirt edele • ,ir fult noc^ \)k beftön,

man iä) fö lieber gefte • feiten il)t gerounnen \)änJ

Ses antmurte Sancroort • ,des mac ni^t gefin:

rod naemet ir die [pife • da? bröt und oud) den min,

da? ir fö raanegcn recfen • nod) \)mte müefet l)dn?'

dö da? der vüirt ert)örte • er fptadi: ,ir fult die rede Idn.
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^a wurden diefc beiden • in einen Kreis geftcUt

'^ad) dem Q\cdjtögcbraud)e • IRandjer junge §cld

Stand il)r gegenüber • in fröl)Ud)em IRut;

Cr geda»i)t' in feinem Sinne • roie nod) ein Junger gerne tut.

Rle man begann 3U fragen • die minniglidje D^aid,

Ob fie den Qvecfcn rooUe • 3um Teil .rcar es ibr leid;

^od) dad)tc fie 3U nehmen • den roaidlidjcn 3Kann.

Sie fd)ümte fid) der ^rage • roie mand)e 3naid \)at getan.

3\)v riet i\)x Q3ater Q^üdiger • da^ fie fprddje ja,

^nd da^ fie gern il)n näl)me • QDie fd)nell roar er da

TRit feinen meinen fänden • roomit er fie umfd)Io5/

©eifelt)cr der junge! • QDic wenig fie il)n dod) gcno^l

^a begann der 3Jtarfgraf „3\)v cdcln Kön'ge reid),

QTenn ibr nun wieder reitet • beim in euer <Keid),

So geb' id) eud), fo ift es • am fd)i(flid)ften, die 3TJagd,

^a§ ibr fie mit eud) fübret" • Alfo roard es 3ugefagt.

^er Sd)all, den man böcte der mu^te nun cergebn.

5)a Ue§ man die Jungfrau • 3U ibrer Kammer gebn

^nd aud) die ©dfte fi^lafen • und rubn bis an den Tag.

5)a fd)uf man ibnen Speife • der QDirt fie gütlid) cerpflag.

Als fie gegeffcn batten • und nun oon dannen fabren

QDoUten 3U den Rennen • „X)aDor roill id) eud) toabren,"

Sprad) der edle 3HacEgraf • „ibr follt nod) bißf beftebn;

So liebe ©dfte bab' ic^ • lange nid)t bei mir gefebn."

3)an?roart entgegnete • „X)as fann ja nid)t fein:

QDo näbmt ibr die Speife • das "^rot und aud) den QDein,

5)as ibr dod) b^ben müßtet • für fold) ein ^eergelcit?"

Als das der QDirt crbörte er fprad): „^ic "^edc la§t beifeit'.
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,3Tiine oil lieben l)ciTen • ir [ult mir niljt oerfagcn;

ja gib id) iu die fpifc • 3c Dicr3ihcn tagen

mit alletu dem gefinde üö? mit iu Ijec ift fomen.

mir l)dt der fünic C^el • noci) oil rocnic il)t genomen.*

Siuic fcre fi fid) rocrtcn • fie muofen dd bcftdn

un3 an den üicrdcn morgen • dö roart dd getdn

Don dc6 iüictct5 milte • da? ncrrc roart gefeit:

er gap [inen gcften • bcidiu ros undc Seit.

£j cnfunde nil)t roem langer • fi muofen danncn oarn.

Q^ücdcger der ?undc • rocnic it)t gefparn

oor der finen miltc • froes iemen gcrte nemen,

da? t)erfciter niemen • ej muofe in allen rool gc3cmen.

3r edel ingefinde • brdljte oür daj tor

gefatelt oil der moere • dö fom 3U0 in dd oor

Dil der orcmdcn recfen • die truogen fd)ildc enl)ant,

roan fi roolden ritcn • in daj C^clen lant.

Ser roirt dö fine gäbe bot über al,

e die cdclcn gefte • Eoemcn nur den fal.

er tunde miltccUd)e • mit gröjen cren leben,

fine tol)ter fd)oene • |(ct er Gifell)cr gegeben.

3)ö gab er Gernöte • ein rodfen guot genuoc,

da? er fit in ftürmen • oil l)crlid)en truoc.

der gdbe im rool gunde • des marcgrdoen roip; -

dd Don der guote Q^üedcger • fit muofc oliefen den lip.

5)ö gab er ©untreren • dem l)elde lobelid),

daj rool truoc mit cren • der edel ?ünic vid),

froie er feiten gäbe enpfienge ein roäfcnlict) geroant.

dar md) neic dö Guntber • des edelen Qlüedegercs l)fltit.

170



„llXcinc lieben Ferren • il)t dürft mir's nid)t ocrfagen.

QDot)l gcb' id) cud) die Speifc • 3u üicr3cl)cn Togen,

Cud) und dem öefinde • das mit eud) l)ergc?oinraen.

mir bot der König C^el • nod) gar feiten roas genommen."

QXÜe fcljr fie fid) mehrten • fie mußten da beftel)n

Q3i6 an den oierten Ulorgen • 5)a fal) man gefd)et)n

^urd) des QDirtes 3Kilde • roas roeitV)in roard begannt:

Cr gab feinen Gäften • beides Qxoff und öeroand.

9Iid)t länger raod)t' es rodbren • fie mußten an i^r S^^^-

Seines ©utes tonnte • Qlüdiger md)t oiel

QDor feiner 3Hilde fparen • QDonad) man trug *Begel)r,

X>a6 oerfagt' er niemand • er gab es gern den Felden b^b^^-

Obr edel 3ngefinde • bradjte cor das Tor

©cfattelt Diel der Qloffe • ju ibnen ?am daoot

IRand)er fremde Q^c(fe • den S(^ild an der $and,

^a fie reiten molken • in des König C^els Cand.

X)cr QDirt bot feine ©aben • den 3)egen all3umal,

Cb' die edeln ödfte • ?amen Dor den Saal.

Cr tonnte roobl tnit Cbren • in bob^t: 3Kilde leben.

Seine fd)öne Tod)ter • b<itt' er ©eifelbern gegeben;

2)a gab er ©emoten • eine QDaffe gut genug,

3)ie ben^od) in Stürmen • der ^egen b^rrliii) tru9>

Sbtn gönnte roobl die ©abe • des JHartgrafen QDcib;

^od) oerlor der gute Q^üdiger • daoon nod) £eben und £cib.

Cr gab König ©untbem • dem f)eldcn obne ©leid),

QDas roobl mit ©brcn fübrtc • der edle König reid),

QDie feiten er aud) ©ab' empfing • ein gutes Streitgeroand.

J)a neigte fid) der König cor des milden Q^üdger §and,
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Gotcltnt bot ^ügcncn • alö ir rool gesam,

ir minncdicbc gäbe • fit fi der fünic nam,

da? er duc ir ftiure • 3U0 der Ijöbgcsit

von ir iul)t oorn [olde • dod) roidcrreitc er ej [it.

,Allc9, deö id) ic gefad)' • fprod) dö ^agenc,

Jö cngerte id) l)itt"cn mcre • nibt 3e tragcnc

niuraan jenes [diildes • dort an der roant:

den rooldc id) gerne oiicren • in da? C^clen lant.*

^ö diu marcgräüinnc • §agcnen rede ocrnam,

ej inonde fi ir leide • roeinens [i ge3Qm.

dö ddbte [i oil tiure • an Qluodunges tot,

den b^tß crflogen QDitcge • dd oon b^t fi jdmcrs not.

Si fprad) 3U0 dem degene • .den fdjilt teil id) iu geben.

du} roolde ©ot oon binielc • daj er nodj folde leben,

der in dd truoc enbendc! • der loc in fturme tot.

den muo? id) immer meinen • des gdt mir armem mibe not.*

^iu edel marcgräoinnc • uon dem fedele gie,

mit ir oil roijen banden • fi den fd)ilt gcoie:

diu orouroe truoc in §agcnen er nam in an die bont.

diu gdbe roos mit cren • an den recfcn geroant.

Cin bulft oon liebtem pfcUe • ob fincr norme lue.

bc??ern fd)ilt debcinen - beiübte nie der tac.

oon edelem gefteine der fin b^tc gegert

3e ?oufen, an der ?ofte • mos er rool tüfcnt marfe toert.

2)en fd)ilt b^^? ^^ ^agenc • oon im tragen den.

dö begunde X^ancroart • bin 3e booe gdn.

dem gab oil nd)iu Qeider • des marcgrdoen fint,

diu truoc er dd 3en §iunen • oil ];)axtz b^cUd)cn fint.
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Gotclind bot ^agnen • fie diuftc es obne Sd)Qm,

3\)vc freundlid)e ©obe • da fie der König naVim,

So follt' aud) er nid)t foljrcn • 3u dem ^ofgelog

Ol)n' ibrc Steuer • der edle §cld aber fprad):

„Alles, TOüs id) je gcfcl)"" • entgegnete f)agen,

„So begehr' id) nidjts weiter • oon 1)1"^^^ 3U tragen

Als den Sd)ild, der dorten • b^ngt an der QDand:

^en möd)t' id) gerne fül)ren • mit mir in der Rennen Cand."

Als die Q^ede Jagens • die JKar^gräfin oernabm,

Obres £eids ermahnt' er fie • da§ ibr das QDeinen fam.

3Kit Sd)mer3en gcdad)te • fie an "JZudungs Xod,

3)en *2Dittid) bott' crfd)lagcn • das fd)uf ibr Jammer und Q^ot.

Sic fpra(^ 3U dem ^egen • „^en Sd)ild roill id) eud) geben.

QDolltc Gott üom f)immel • dafe der nod) dürfte leben,

5)er einft ibn b^t getragen! • er fand im Kampf den ^od.

3d) mufe ibn [tcts bcroeincn • das fd)afft mir armem QDeibc Q^ot l

^a erbob fid) com Si^e • die 3Kar?gräfin mild:

2Rit ibren meinen fanden • bob fie b^i^Qb den Sd)ild

Qlnd trug ibn bii^ 3u §agen der nabm ibn an die f)and.

2)ie ©abe mar mit ©b^^c^ ' Q" den 'J^ecfen geroandt.

©ine £)\x\\c lid)ten S^uges • auf feinen Starben lag.

^effem Sd)ild als diefen • befd)ien roobl nie der Tag.

3Kit edelm ©cfteine • mar er fo bcfc^t,

IRan bätt' ibn im ^andel • roobl auf taufend 3nar? gefd)d^t.

^en Sd)ild binroeg3utragen • befabl der X'egcn bcb^»

^a fam fein Bruder 2)anfroart • aud) 3U §ofe \)zx,

^cm gab reid)cr Kleider • Q^üdgers Kind genug,

^ie er bei den §eunen • bei^nad) mit b^b^^ ©b^cn trug,
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Alle?, da? der gäbe • pon in roort gcnomcn,

In ir dcbcincs l)cndc • roocr Ir nil)t bcforacn

roon durd) des roirtcs liebe • der? in fö [»i)önc bot.

fit tourdcn fi im [ö oient • da? fi in [lallen muofcn tot.

QDolfcr der [nelle • mit [iner oidelen don

gic gc3ogcnUd)cn • oür ©otclinde ftdn.

er Didclte fücjc dccnc • und [anc ir [iniu liet:

dd mit nam er urloup • dö er oon ^ed)ldren fd)iet.

3v })k} diu marcgrdoinne • eine lade tragen,

üon Driuntlid)cr gäbe • mugct ir beeren [agen:

dar üj nam fi sroelf bouge • und fpien ims an die })ant:

,die fult ir binnen oüeren • in da? C^elcn laut

,Qlnd fult durd) minen roillcn fi 3c \)ovt tragen:

froenne ir roidcr roendct • da? man mir möge fagen,

roic ir mir \)abct qedienet • dd 3e der l)öb3it.'

des diu orouroc gcrte • oil rool Iciftete er da? fit.

X)ö fprad) der roirt 3en gcftcn • ,ir fult dcft famfter oarn:

id) roil iud) fclbc leiten • und l)ci?en rool beroarn,

da? iu üf der ftrdje • niemen mügc fd)aden.'

dö wurden fine foume • \)avU fd)icre geladen.

^er roirt roart rool bereitet • mit uünf hundert man,

mit roffen und mit Seidern • die ouortc er mit im dan

Dil t)axtc t>rcdid)en • 3U0 der I)öb9ß3it;

der einer mit dem lebene • fom nie 3e Q3ecbldren fit.

TRit ?uffe minneclid)en • der roirt dö dannen fd)iet:

alfö tet oud) ©ifelber • als im fin tugent riet,

mit umbeflojjen armen • fi trüten fd)oeniu roip;

daj muofe fit bcroeincn • oil maneger juncorouroen lip.

174



QDieüiel fie der ©aben • empfingen (nogcmcin,

0*^1(1)18 roürd' in ibre ^öndc • donon gekommen fein,

QDar's nid)t dem QDirt 3uliebe • der es fo gütlid) bot.

Sic rourden il)m fo feind l)ernad) • da^ fie i\)n fdjlagen mujßtcn

tot.

Sq l)Qtte mit der Riedel • QDoIfer der fd)neUe §eld

Sid) oor öotelinde • böfifci) binQcftellt.

Cr geigte fü§e "^öne • und fang da3u fein £ied:

X)amit nQl)m er Qlrlaub • als er Don ^ed)laren fd)ied.

^a licjs die Dtorfgrafin • eine l?adc nd^er tragen.

QDon freundlicher ©abe mögt i^r nun boren fagcn:

3roölfSpangen,diefie aus ibrnabm • fd)obfieil)mandie§and:

„^ie follt ibr fübren, Q)ol?er • mit eud) in der Neunen Cand

„Qlnd follt fie mir 3uliebe • dort am £)ofz tragen:

QDenn ibr roiedcrfcbrct • da§ man mir möge fagcn,

QDie ibr gedient mir b^bet • bei dem §ofgelag'."

QDie fie ibn gebeten • fo tat der ^egen b^mad).

55er Qüirt fprad) 3u den öäftcn • „Va^ ibr nun fid)rer fabrt,

QDill id) eud) felbft geleiten • fo feid ibr roobl beroabrt,

5)a|B ibr auf der Strafe • md)t roerdet angerannt."

Seine Saumroffe • die belud man gleid) 3ur §and.

X)er QDirt mar reifefertig • und fünfbundert 3Kann

3Kit Qfloffen und mit Kleidern • die fübrt' er bindann

3u dem ^ofgclage • mit fröblid)em JRut;

Q^ad) ^ed)elaren ?ebrte • nid)t Ciner all der "IKitter gut.

IRit minniglidjen Küffen • der QDirt oon dannen fcbicd;

Alfo tat aud) ©eifelber • roie feine S^<^^ ibm riet.

Sie belasten fd)öne grauen • mit 3drtlid)em '^mfabn:

Sas mußten bald beroeincn • oiel Jungfrauen tuoblgetan.
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Vö wurden allcntbalbcn • diu ocnftcr üf getan.

der TOirt mit [inen mannen • 3cn roffcn raolde gdn.

id) roocn, ir \)cvic in feite • diu frcfteclid)cn Icit:

dd rocindc maucc orouioc • und mancc iüactlid)iu meit.

Qläd) ir lieben oriunden • genuoge beten fcr,

die fi 3C ^cdjeldren • gefäbcn nimmer mcr.

dod) riten [i mit nreudcn • nider über fant

3etal bi ^nonouroe • in da? ^iunifdje laut,

Vö fprad) 3en QBurgonden • der ritcr nil gcmeit,

Q^üedegcr der cdele • j'd fulen nil)t oerdeit

roefen unfer maere • da? mir 3en §iunen fomen.

Im bdt der fünic C^cl • nie fo liebes nil)t üernomen.*

3ctQl durd) Ofterrid)c • der böte baldc reit:

den liuten Qllentl)albcn roart da? rool gefeit,

da? die beide fccmen • oon QDormej über Q^in.

des füneges ingefinde ?und ej nil)t lieber gefin.

^ic boten oür ftridien • mit den moeren,

da? die QTiblunge • 3en §iunen roaeren:

,du folt fi rool cnpfdl)en Krieml)ilt, nrouroe min:

dir Moment ndd) gröjen cren • die üil lieben bruoder din.'

Kriembilt diu orouroe • in ein oenfter ftuont;

fi roarte ndd) den mögen • fö oriunt ndd) nriunden tuont.

Don ir natcr lande • fad) fi manegen man;

der ?ünec nriefd) oud) diu maere • oor liebe er lad)en began.

jQ'Iu rool mid) miner oreuden' • fö fprad) Kriembilt.

,bic bringent mine mdgc • oil manegen niuroen fd)ilt

und balsperge roije froer nemen roellc golt,

der den?e miner leide • id) roil im immer roefen bolt»'
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X)a tourdcn allcntbülben • die 5^cn[ter aufgetan,

Als mit feinen IHanncn • der JKarFgraf ritt ^indann.

Sie füllten wo\)\ im §cr3cn • ooraus das l)crbc £cid:

X>rum rocintcn oiel der grauen • und mand)e roaidlidje IRaid.

QTati) den liehen freunden • trug mQnd)e gro^' Q5e[d)rocr,

Vit [ie in 'Scd)clQren • erfQt)cn nimmermehr,

X>0(^ ritten [ie mit 3^reudcn nieder an dem Strand

^ort im ^onautale • bis in das l)euni[d)c Cand.

X>a fprad) 3u den '^urgunden • der müde 3Ttarfgraf \)t\)V,

Qlüdiger der edle • „*7iun darf nidjt länger mcbr

Q3erl)ol)lcn [ein die Kunde • da& mir nad) ^euniand fommen,

Cs \)üt der Konig C^cl • nod) nie fo Ciebes oernommcn."

Va ritt in Cil' der Q3ote • ins öfterrcid)erland:

So roard es allenthalben den Ccuten bald begannt,

2)a§ die Felden Edmcn • oon QDorms über Q^b^in.

5)em 3ngefind* des Königs • lonnt' es lieber nidjt fein.

3)ie ^oten oordrangcn • mit dicfcn 3JIärcn,

5)a§ die "Tiibelungen • bei den §cunen rodrcn:

„3)u follft fie rool)l empfangen • Kriemljild, 3^rauc mein:

Q^ad) großen Cb'^en kommen • dir die lieben Brüder dein."

Krieml)ild, die ^rauc • an ein ^enftcr ging:

Sie fpäl)te nad) denPrüdem -roic freund den 3^reund empfing.

Aus ibres QDaters £ande • fa'9 fie mand)en sieljn \)cxan.

Aud) C^el l)ört' die 3Kare • nor ^reud' 3U ladien er begann.

ii'Tlnn n)ol)l mir diefer 3^reude!" • fprad) da Krieml)ild.

„§ier bringen meine freunde • gar m.and)en neuen Ss^ild

^nd Pan3er glün3end \)z\\c • roer nehmen roill mein ©old

Qlnd meines Ceids gedenken • demroillid) immer blcibcnbold."
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Aocntiurc

ro(e Kricmbilt ^agcncn cnpfic

5)6 die QBurgondcn • fömcn in da? lant,

dö gcDcicfd) c? oon 'Berne • der alte f)ildebrQnt.

er feite e? [ime bcrren • e? roas im \)avtt leit;

er bat in luol enpfdben • die riter füene und gemeit.

QDolfl)art der fnellc • l)icj bringen diu raarc.

do reit mit ^ietrid)e • Dil manec degen ftarc,

da er [i grüejcn tüolde • 3U0 in an da? oclt.

dö lietens üf gebunden • oil manec berlid) ge3elt.

Vö fi Don Tronjc ^agene oerrift ritcn fad),

3U0 den [inen b^rrcn • ge3ogenlicl) er fprad):

,nu [ult ir fnelle re(fen • oon dem fedele ftdn

und get in \)\n enfcgene • die iuc^ V)ie rocllent enpfan.

,X>ort fumct l)er ein gefinde • da? ift mir rool befant.

e? [int Dil [nelle degene • Don Amelunge laut.
|

die DÜeret der oon ^erne • fi fint Dil l)öd) gemuot.

nu Idt iu nil)t Derfmäl)en • froaj man in dienfte getuot.

So ftuonden oon den roffen • da? roas mid)el rel)t,

neben X>ietrid)e • manec riter unde fnel)t.

fi giengen 3U0 den geften • dd man die l)clde Dant:

fi gruoitcn minneclid)e • die Don Q3urgonden laut.
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Ad)tund3n.Tan3igftC9 Abenteuer

QDie Krieral)üd §Qgen empfing

Als die ^urgunden • famen in das £and,

^Q crful)r es oon ^crnc • der alte ^ildebrond.

Cr fügt' es feinem Ferren • ^ietrid)cn mar es leid;

Cc l)ie& ibn roobl empfangen • der tübnen Q^itter ©elcit.

Sa liefe der ftart'e QDolfbart • die Pferde fübren b^r;

Sann ritt mit dem Q3emer • mancber Segen b^bi^;

Sie 3U begrüben • 3U ibnen auf das 3^eld.

Sic bitten aufgefcblagcn • da mand)es bcrtl><i)ß 3^^t.

Als fie tjon Tronje §agen • aus der 3^erne fab,

QDoblge3ogen fprad) er • 3U feinen Ferren da:

„QHun bßbt eud) üon den Si^cn • ibr 'iKe(fen rooblgetan,

Qlnd gebt entgegen denen • die eud) \)kx tooUen empfabn.

„Sort nabet ein Gefinde • das ift mir rooblbefannt

;

Cs find oicl fi^nelle Segen • oon Amelungenland.

Sie fübrt der non Q3crne • fie tragen bod) den 3Hut.

Ca§ eud) nid)t oerfcbmäben • was man an Sienften eud) tut."

Sa fprang non den Q^offen • roobl nad) 5^ug und Q^edit

3Kit Sietridjcn nieder • mand)er §err und Kned)t.

Sie gingen 3U den ©öften • reo man die Felden fand;

^nd begrüßten freundlid) die non der ^Burgunden Cand,
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T>ö fi der bcrrc ^ictvid) • gen im fomcn fud),

l)ic mut)ct ir l)<^ren gerne • luaj der dcgcn fpradj

3U0 den CUoteu finden • ir reife iuüö im Icit;

er rodnde, c? rocfte "S^ücdegcr • da? er? in Ijcte gefeit.

,Sit millcfomen, ir bcrrcn • (5unt|)cr und Öifelljcr,

öernöt undc f)Qgenc • [am fi \)cx Q)olfcr

und X)Qncroart der fnelle • ift iu da? nil)t befant?

Kricmljilt nod) fcre' meinet • den \)c\t dou Qublungc lant,'

ßi mac Dil lange meinen' fprnd) dö f)ügcne:

,er lit Dor mancgem fdrc • 3e töde crflagene.

den fünic oon den Rinnen • fol fi nu l)olden büben:

Siorit fumet nil)t toidere • er ift nu lange begraben.'

,©ic Siorides munden • Idjen mir nu ftcn:

fol leben min orou Krieml)ilt • fö mac fd)ade ergen.'

fö redete oon ^erne • der Ijenre 2)ietrid).

,tröft der Qliblunge • dd oor bel)üete du did).'

,QDie fol id) mid) betiüeten?' • fprad) der fünic \)cv.

.C^el uns boten fände • roa? fold id) üragcn mer?

da? mir 3U0 im folden • riten in da? lant:

oud) l)dt uns manec macre • min fmeftcr Krieml)ilt gefönt.'

,3d) fan iu rool geraten' • fprad) aber ^agene,

jbitet iu diu raoere • ba? 3e fagene

den bcn^ßi^ 2)ietrid)en • und fine beide guot,

da? fi iud) ld?en roi??en • der uroumen Kricml)ilde muot.'

^ö giengen funderfprdd)en • die dri fünege rid),

©untrer unde öernöt und oud) \)cv X>ietrid).

,nu fage uns, oon ^eme • oil edel riter guot,

roie dir fi geroi??en • umb der füneginne muot.'
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P.ls fic der edle ^(etiid) • Ujm entgegen Fommen fol),

QRun mögt \\)v voohü ocrncVimen • mos er fagte da

3u l^rau Qltcns Söhnen • leid roor il)m il)re ^^otivt:

Cr roäb)nte, Q'^üdger roü^t' es • und l)Qtt' es it)neu offenbart.

„QDillfommen mir, i\)v Ferren • ©untrer und ©cifelt)er,

©ernot und ^agcn • ^err QDolfer and) fo fel)r,

Qlnd ^anftuart der fd)nellc! • 3ft eud) das nid)t begannt?

Sd)roer beroeint nod) KriemV)ild • den oon Qtibelungenland."

„Sie mag nod) lange meinen" • fo fprad) do §agcn:

„Cr liegt feit mand)em Jal)re • fd)on ju Tod erfd)lagcn.

^en König der ^ninen • mag fie nun lieber l)aben:

Siegfried fommt nid)t roicder • er ift nun lange begraben."

„Siegfriedens QDundcn • laffen mir nun ftel)n:

So lange lebt ^rau Kricml)ild • mag Sd)ade rool)l gefd)el)n."

So redete oon 'Berne • der edle ^ietrid):

„Troft der Q'libelungen • daoor behüte du did)!"

„QDic foU id) mid) beV»üten?" • fprad) der König \)c\)V.

„C^el fandt' uns ^otcn • mos follt' id) fragen mel)r?

Va^ mir 3U ibm ritten • })cx in diefes Cand.

Aud)l)atunömand)e'Sotfd)aft • raeineSd)roefterKriemt)ildgc»

fandt."

„So roill id) eud) raten" • fprad) toieder ^agen,

„Ca^t eud) diefe 3Hare • dod) ^^u Cndc fagen

bietend) den Ferren - und feine Felden gut,

Va^ fie eud) roiffen laffen • der 5^rau Kricml)ilde 3Kut."

X>Q gingen die drei Könige • und fprad)en unter fid),

§err Guntl)cr und ©ernot und §err 2)ieterid):

„Q^un fag' uns, uon Q3erne • du edler Q^itter gut,

QDas du miffen mögeft • non der Königin IRut."
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T>ö [pracb cicr nocit uou Q3cvnc • ,iua? fol id) iu mcrc fagcu?

idj l)*-'»^r'-' t^ll"^ morijcii • lucincn muic öagcn

mit jacmerlidjcn [innen • da? Ctjclcn inip

dem rieben ©otc dou bimele • dco ftarfcn Siondco lip.'

,C? ift et unermcndct' • fpvad) der l'iienc man,

0.101?« der Didclücrc • ,da? wir ocvnomcn \)ün.

roir fuln 3c \)ox>c ritcn • und fuln Idjcn [eben,

reo? unö fncllcn degcncn • müge jen Rinnen gefcbcben.'

^ic fücnen Q3urgondcn bin 3c bot>c ritcn:

[i ?ömcn bc^^idjcn • näd) ir londco fiten.

dö xuundert da 3en Rinnen • t)il raanegen füencn man

umb ^agncn uon Troncjc • roic der roacrc getan.

X>\\vd) da? man feite maere • des roas im genuoc,

da? er T)on "Tlidcrlandcn • Sioriden fluoc,

ftcr^cft aller re(fcn • oroun Kncmbilde man:

deo mart mid)el ordgcn • 3c bo^e nddj ^agencn getan.

X>cv \)c\t xüüQ rool geroabfen • da? ift alrodr,

gro? roas er 3en bruften • gcmifd)ct roas fin \)av

mit einer grifen üarroe • diu bein tuärn im lanc,

eielid) fin gcfiunc • er \)ctc \)h\\d)cn ganc.

5)0 \)\c} man b^rbergen • die Q3urgonden man.

©untbers gefindc • roart gefundcrt dan.

da? riet diu Ifüncginne • diu im oil ])ü}}cg truoc:

da von man fit die ?nebte • an der b^i^berge fluoc.

^ancroart, ^ogenen bruodcr • der was marfd)ald);

der fünec im fin gefindc oli?ecUd) beüalcb,

da? er ir rool pfloegc und in gaebe genuoc.

der b^^t t)on Q3urgonden • in allen bolden roillen truoc,
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Va fprad) der QDogt uon Q3crnc „QXIao [oll i'd) rocitcr fagen?

3d) \)öxc alle 3Korgcn • roeiuen und Ragen

C^els Qücib, 3^rau Kdemljild in jümmerUd)et Qflot

3um reid)en©ottüom§immel • umdeeftarfenSiegfded^od."

„Cs ift \)ah nici)t 3U wenden" • fprad) der fül)ne 3Hann,

QDolFer der 3^iedlcr • „toas ibr uns fund getan.

Ca^t une 3U §ofe reiten • und einmal da be[el)n,

QDas uns fd)nellen ^egen • bei den Rennen möge ge[d)ct)n.*'

^ic Eül)ncn ^urgunden • bin ju §ofc ritten:

Sic fameu ftol3 ge3ogen • nad) i^res Candes Sitten.

X>a roollte bei den fieunen • gar mand)er Eül)ne 3Kann

QDon Tronje §agen fd)auen • roic der tüobl roärc getan.

£s roar durd) die Sage • dem Q)ol? befannt genug,

Vü^ er oon Qliederlanden • Siegfrieden fd)lug,

Aller Qlc(fen ftdrCften • 3^rau Kricmbildens IRann:

5)rum Tpard [0 großes Strogen • bei £)of nad) §agen getan.

Ser §eld roar rool)lgeroad)[en • das ift geroi^Ud) roabr,

QDon Sd)ultern breit und Prüften • gemifdjt roar fein §aar

IRii einer greifen ^arbe • oon deinen roar er lang

Qlnd fd)re(flid) oon Antli^ • er b^tte bettlic^en ©ang.

^a fd)uf man Verberge • den "Surgundendcgen;

©untbers 3ngefinde • lie§ man gcfondert legen.

X)a9 riet die Königetoc^ter • die ibm oiel paffes trug:

^aber man bald die Kned)te • in der ^erberg' erfd)lug.

^an?roart, Jagens Bruder • roar da 3Karfd)all;

^er König fein ©efinde • ibm fleißig anbefabl,

Va^ er fie gut nerpflege • und ibnen geb' genug,

^cr §eld Don ^urgunden • bolden Sinn dem §ccrc trug.
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Kricmbdt diu fd)ctnc • mit ir gcfindc gie,

da fi die Qiiblungc • mit oalfdjcm miiotc cnpfic.

fi Fuftc öifcll)crcn • und nam in bi der Ijant.

da? fad) oon ^ronjc ^ogcnc • den beim er nafter gcbont.

^'Tläd) fuo getanem gruojc' • fö [prod) i3ügcnc,

,mugcn fid) ocrdcnFen • fnclle degcnc;

man grücjet funderUdjcn • die füncgc und ir man:

wir \)ahtn niljt guoter reife • 3U0 dirrc l)öl)3it getdn.'

Si fpradj: ,nu fit millcfomcn • fmcm iud) gerne fil)t:

durd) iurocr fclbeo nriuntfdjaft • grüeje id) iud) nil)t.

faget, maz ir mir bringet • oon QDormej über Q'lin,

dar umbe ir mir fö grÖ3e • foldct roillcfomen fin?'

jQüa? fint difiu macrc' ' fprad) dö ^agenc,

,da? iu gäbe folden • bringen dcgene?

id) moerc tüol fö rtd)e • \)ct id) mid) baj oerddbt,

da? id) iu mme gdbe l)er 3e lande \)ctt brdl)t.'

^'7ln fult ir mid) der macrc • mere roijjen Idn:

bort der Qüblunge toar b^bet ir den getdn?

der tt)Q0 dod) min eigen • da? ift iu tool betont:

den foldct ir mir bringen • in dcj C^elen lant.'

jCntriurocn, min orou Kricmbilt • dee ift manec toc,

da? id) der Qliblungc • bortcs nie gepfloc.

den \)\t}zn minc be'^i^ß^ ' fcti?cn in den QRin:

da TOUO? er roacrlicbe • un3 an da? jungifte fin.'

5)6 fprad) diu füneginne • ,id) bdno oud) rool geddbt.

ir botet mirs nod) oil rocnic • b^t 3e lande brdbt,

fit)ie er min eigen roaerc • und icb fin milent pflac;

deo bdn id) alle 3ite • oil manegcn trijrigcn tac.'
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Krieml)ild die fd)önc • mit dem ©efinde ging,

QDo fie die Qlibelungcn mit falfdjem IRut empfing.

Sie füJBtc ©ei[elt)cren • und nobm i\)\\ bei der ^ond.

Als das flogen [ab üon Tronje • den §elm er fcfter fid) band.

„Q^Qcb fold)em Empfange" • [o [pracb da f)agcn,

„ITiögen rool)! ^edenfen • die fdjnellen X)egen tragen;

IRan grü^t die dürften ungleid) • und den Qlntcrtan:

Keine gute Q'^eife \)ahcn mir • 3U dicfer §od)3eit getan."

Sic fprad): „Seid roillfommen dem, der eud) gerne fiebt:

Curer ^reund[d)aft roillen • fein ©ru§ eud) \)kx gefd)iebt.

Sagt, mos ibr mir bringet • oon Qüorms überrbein,

3)a§ ibt mir fo böd)lid) • folltet roillfommen fein?"

„QDas find das für Sachen" fprad) §agcn entgegen,

i,Va% eud) ©abcn bringen • follten dicfe 5)egen?

So reid) rodr' id) geroefen • bätt' id) das gedad)t,

5)a§ id) eud) meine ©abc • b^^ ins £and bött' gebrad)t."

„QRun frag' id) um die IRävt • roeiter bei cu(^ an:

X)er §ort der Qlibelungcn • roobin roard der getan?

5)er mar dod) mein eigen das ift eud) roobl befannt:

X)en folltet ibr mir bobcn • gebrad)t in König C^els £and."

„3n Treuen, *Jrau Kriembild • fd)on mand)er Tag ift \^'m,

2)en §ort der Qlibelungen • feit icb des ledig bin:

3bu liefen meine Ferren • fenfen in den Q^b^iti;

3)a mufe er aud) inODabrbeit • bis 3ura jüngften Tage fein."

3)ie Königin oerfe^tc • „3d) dacbt' es mobl oorber.

3bt bübt mir nocb menig • daoon gebrad)t bi^b^f;

Qüieroobl er mar mein eigen • und id) fein roeiland pflag;

3)rum bab' id) feitbcr immer • gar manchen traurigen Tag."
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3d) bringe iu den tiuocl' • fprad) aber ^agcne,

,id) \)ün an mime )'d)ildc • fö oil 3c tragene

und an mincr brünnc • min bdm der i|'t liel)t,

da; fixiert an mincr Ijcnde • des enbringc k\) iu niel)t.'

^ö fprod) diu füneginne • 3cn redrcn über ü\:

,man fol dcl)ciniu roafen • tragen in den [al;

ir beide, ir fult miro üf geben • id) roilo beljaltcn Ion.'

.entriuroen,' fprad) dö f)agenc • ,da? roirdct nimmer getdn.

Jane ger id) nil)t der cren • Dürften roine milt,

daj ir 3cn l)crbergcn • traget minen fcl)ilt

und ander min gcroaefen • ir fit ein Eünegin.

da} cnlertc raid) min t)ater ni^t • id) roil fclbc fameraere fin.'

jOuiüc mincr leide' - fpracl) orou Kricml)ilt:

,roar urabe roil min bruodcr • und §agne finen fd)ilt

niljt ld?en beljalten? • fi fint geroarnöt.

und roeffe id), roer da? taete • id) riete im immer finen tot.'

X)e6 antrourte ir mit 3ornc • der l)errc Sietrid):

,id) bin?, der l)dt geroarnet die cdclen Dürften rid)

und ^agnen den ?üenen - den bürgenden man.

nu 3U0, Dülandinne • du folt mid)8 nil)t geniejcn Idn.'

5)e8 fd)amte fid) Dil fere • da? Seelen roip:

fi Dornte bitterlidien den X)ictricl)C8 lip.

fi gie dou im balde da? fi nil)t enfprad),

roan da? fi froinde blicfe • an ir niandc \ad).

Q3i banden fi(^ dö Dicngen > 3roenc degcne:

da? eine roas \)h ^ictrid) • da? ander §agene.

dö fprad) ge3ogenlid)en • der reife Dil gcmeit:

jiuroer ?omen 3e den Rinnen • ift mir rcaerlid)cn Icit,
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„3d) bring' cud) den Xcufcl!" • fprad; roicdcr ^agcn,

„3d) \)aW an meinem Schilde • fo oicl ju tragen

Qlnd an meinem ^arnifd) • mein ^elin der ift licl)t,

2)q8 Scl)rocrt an meiner Seite • drum bring' idj iljn eud) nid)t."

Va fprad) die König6tod)ter • 3U den Q\C(fen all3umal:

„TRan [oll feine ODoffen • tragen \;)\ev im Saal;

QDertraut fie mir, \\)x Felden • 3ur '^^cnnaljrung an."

„3n Treuen," fprad) da §agen • „das roird nimmer getan.

„3d) begehre nid)t der Cljre • ^ürftcngattin mild,

Va^ i\)v 3ur f)erberge • tragt meinen Sd)ild

'2lnd ander Streitgeräte • il)r [eid Ijier Königin.

So lel)rte mid) mein QDater • da& id) [elbft i\)x §ütcr bin."

„O roeb diefes Ceides!" • [pradj da Kricml)ild:

„QDarum roill mein Q3ruder • und §agen feinen Sd)ild

QIid)t Derroabrcn laffcn? • ©eroi^, fie find geroarnt:

^Ind roü^t' id), tüer es \)at getan • der Tod der \)kW il)n

umgarnt."

3m 3or" 9Öb i\)v Antroort • ^ictric^ fogleid):

„3d) bin es, der geroarnt l)flt die cdeln dürften xtid)

Qlud £)aQcn den Eül)nen • der ^urgundcn 3Kann:

Qlur 3U, du 'Braut des Teufels • dutuft?einCeidmirdruman."

Va fd)ämte fid) geroaltig • die edle Königin:

Sic fürd)tetc fid) bitter • oor 5)ietrid)s ^eldenfinn.

Sie ging alsdann t)on dannen • ?ein QDort mel)r fprad) fie da,

llnv da& fie nad) den feinden • mit gefd)roinden ^liifcn fal).

^a nahmen bei den fänden • 3tüei der ^egen fid),

Vzx eine roat §agen • der andere ^ietrid).

^a fpracb rool)lge3ogen der ^egen allbereit:

„Cure Q^eife 3U den Neunen • die ift in ODa^rVtcit mir leid,
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,T)urd) da? diu fünciiinuc • a\\ö gcfprocbcn bat.'

dö fpuad) üon ^Treneje i)agenc ,dcö lüirt lüol alles rät.'

fu8 reiten mit ein ander • die jincnc fücnc man.

da? [adi der fünic C^el • dar umbe er ordgcn bcgan:

,2)iu macrc id) mcftc gerne' • fprad) der fünic rid),

,it)er jener recfc macrc • den dort \)iv ^ictrid)

[ö üriuntlid) enpfdljct • er treit Dil bobcn muot:

[rocr [in oater roaerc • er mac rool [in ein xc£c guot.'

T^eo antrourte dem tünege • ein l\riembilde mau:

,cr i[t geborn non ^rouejc • [in Dotcr \)ic} Aldridn.

[roie bilde er b'c gcbdrc • er i[t ein grimmcc moti:

id) Iqjc lud) da? [cbourocn • da? id) gelogen nicne bdn.'

,QI)ie [ol id) da? ernennen • da? er [ö grimmcc i[t?'

dannod) er nibt rac[te • [ö manegcn argen li[t,

den [it diu hineginne • an ir mdgen begie,

doj [i ir nie dcbeincn • üon den ^iunen foracn lie.

,QIDol erfände id) ^agcncn • man er roas min man.

lop und mid)cl ere • er \)k bi mir gcroan.

id) mad)te in 3e riter • und gap im min golt.

durd) da? er getriuroc roas • des muo[c id) im roc[en bolt.

,Sd Don id) rool ernenne • alle? §agnen [int.

e? rourden mine gi[el • 5roci roaetUd)iu tint,

er und oon Späne QDaltbcr • die rcuob[en \)xc 3c man.

^agnen [and id) roider beim-ODaltbcr mit ^iltegunde entran.'

Cr gedäbtc langer maere • diu rodren c gc[d)ebcn.

[incn üriunt oon Troncje • bete er rebt cr[eben,

der im in [iner jugende • oil [tarfiu dicnc[t bot;

[it orum.t er im in alter • oil manegcn lieben orirocnt tot.
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„^Q die Köni9stod)ter • fo gc)'prod)cn t)üt."

^3)a l'prad) oon Tronje ^agcn • „3u allem roird fd)on QRat."

So fprQd)en 3ueinQnder • die 0\C(fen raoblgetan.

X>a5 )'qI) der König C^el • der glcid) 3u fragen begann:

„^ie 3Häre roü^t' id) gerne" • bcfrug der König fid),

„QDer der '2^e(fe roare • den dort §err ^ictrid)

So freundUd) bat empfangen • er trägt gar l)od) den 3Hut;

QDie aud) [ein QDatcr \)C\^c • er mag rool)! [ein ein Q^e(fe gut."

Antroort gab dem König • ein Krieml)ildens IRann:

„Q)on Xronje ift er geboren • fein Q)atcr \)\t^ Aldrian;

QDie 3al)m er Ijicr gebare • er ift ein grimmer IRann;

3d) laff eud) das nod) fd)auen • dajß id) feine Cüge getan."

„QDie foU id) das erfennen • da§ er fo grimmig ift?"

9cod) l)Qtt' er nid)t Kunde • Don mand)er argen £ift,

2)ie roider i^re 3^reunde • die Königin fpann,

2)a& aus dem ^cunenlandc • il)r aud) nid)t €iner entrann.

„QDobl fannt' id) §agen • er mar mein Qlntertan.

£ob und große C^re • er l)ier bei mir geroantx.

3d) mad)t' il)n 3um Q^itter • und gab il)m mein ©old;

OTeil er fid) getreu eruDies • mar id) immer il)m l)old.

„^al)cr ift mir oon ^agen • alles rool)lbefannt.

3roei edle Kinder brad)t' id) • als ©eifel in dies Cand,

3bn und con Spanien QX)altl)er • die TOud)[en \)\tx b^ran.

§agcn fandt' id) wieder l)cini • ODaltber mit ^ildegund

entrann."

So gedad)t' er alter ß^itcn • und roas oordem gefd)cl)n.

Seinen 3^rcund oon Xronje • ^ütt' er \)'\zx gefe^n,

5cr il)m in feiner Jugend • oft gro^e Sienfte bot;

Je^t fd)lug ev iVjm im Alter • oicl lieber 5^rcunde 3U Tod.
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Aocntiucc

roie er nil)t gen ir üf ftuont

X>ö f(i)icden [id) die 3TOcne • re(fcn lobelid),

^ogcne Don Xroncje • und oud) \)cv 5)ietvid).

dö blifte über a\)\c\ • der Guntbercs man

nad) eirae be^^gefellß^ • «i^n er oil fd)icre geroon.

So fad) er QDolfcren • bi ©{[eifere ften,

den [poebcn üidelaere • er bat in mit im gen,

roan er üil rool erfände • [inen grimmen muot.

er roas an allen tugenden • ein riter füene unde guot.

Qtod) liejen fi die ^e^-en • üf dem \)OX)t ftön.

niuroan fi 3roene aleine • fa(^ man dannen gdn

über den l)of oil oerre nur einen palas roit.

die ü? erroclten degene • oorbten niemannes nit.

Si gefäjen üor dem büfe • gegen eime fal,

der mas Kriembilde • üf eine baue 3etal.

dö lübte in Dor dem Übe • ir b^rlid) geroant.

genuoge, die da? fäben • b^ten gerne fi befant.

Alfam tier diu milden • gefapfet wurden an

die übermüeten beide • oon den Rinnen man.

fi crfad) durd) ein oenfter • da? C^elen roip:

des roart aber betrüebet • der fcbcenen Kriembilde lip.
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Q^cunund3n3Qn3i9fteo Abenteuer

Qüic er nid)t cor i\)x aufftand

5)q fd)ieden aud) die beiden • teerten Q^ccfcn [id),

^agen oon Xronjc • und §err Sieterid).

Qlber die Ad)[el bliifte • Öuntbers Qlntertan

'^üd) einem ^eergefellen • den er fid) bald da gewann.

Ql^ebcn Geifelberen • [ab er QDolEern ftebn,

^en ?un[treid)en 3^iedler • den bat er mit3ugel)n,

QDeil er voo\)\ ernannte • [einen grimmen IRut:

Cr mar an allen Tugenden ein Q^itter ?übn und aud) gut.

QRod) liefe man die Ferren • auf dem §ofc [tebn.

3)ie beiden gan3 alleine • [ab man uon dannen gcbn

vlber den §of \)\n ferne • oor einen Pallas roeit:

^ie Auserroäblten [d)euten • fid) oor niemandes Streit.

Sic festen tjor dem §au[e fid) • genüber einem Saal,

X)er tuar Kriembilden • auf eine ^anf 3utal.

An ibrem £eibc glän3te • ibr bßtrrlid) ©eroand;

©ar mand)e, die das faben - bitten gern fie gekannt.

QDie die tüiiden Xiere • gaffte fie da an,

X)ie übcrmüt'gen Felden • mandicr ^cunenmann.

^a fab fie durd) ein ^cnfter ©^els Königin:

^08 betrübte roieder der fd)önen Kriembilde Sinn.

191



Cj mandc fi ir leide • tücinen fi bc^an.

des \)ctc mid-)cl mundcr • die C^clcn man,

inaj ir fö [d)icvc ertrüebct • Ijct iv l)öt)cu nuiot.

fi fprad): ,da? \)ät fjagenc • ir \)i\dc füene imdc guot.

Si fprdd)en 3U0 der orourocn • ,it)ie i\t da? gefd)cbcn?

luün roir iud) niulid)e • boten orö gcfeljcn.

nie nietncn roart fö fücnc • der? iu \)ät getan,

l)cijct irj un6 rcd)cn • cj fol im an fin leben gdn.'

,Sa? tDoldc id) immer dienen • [rocr racdje miniu Icit:

alles, des er gcrte • des roaer ii^ im bereit.

id) biut mid) iu 3c üüejen' • fprad) des füneges roip:

,re(^et mid) an ^agenen • da? er oerliefc den Up.'

X)ö garten fid) üil balde • fel)3ec fücner man:

durd) Kriembilde roillcn • fi roolden bii^ ödn

und roolden flauen f)agenen • den Dil ?üenen man,

und oud) den oidelaere • da? roart mit rdte getdn.

^ö diu füneginnc • ir fd)ar fö Seine fad),

in einem grimmen muote - fi 3e den beiden fprad):

jdes ir dd b^bet gedinge • des fult ir abe gdn:

)ä endurfet ir fö ringe • ^agenen nimmer beftdn.

,Sroic ftar? und froie Eüene • üon Troneje §agne fi,

nod) ift oerre fterfer • der im dd fi^et bi,

QDolfer der nideloere • der ift ein übel man.

jd enfult ir die b^ldc • nibt fö Übte beftdn.'

^6. fi da? geborten • dö garte fid) ir mer,

oier bundert reifen • diu füneginne \)iv

was des üil genate • da? fi in toete leit,

dd Don tüort fit den degcncn • raid)el fovge bereit.
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Sie 9cdad)t' i\)vcQ £eidc8 • 311 rocincn \)\.\h fic an.

Vae rouiuiertc die 3)cgcn • die C^cln Untertan,

QÜÜ8 \\)t bcEümmcrt b^ttc • [0 [el)r den \)o\)cn TJlnt.

Xiafprad) [ie: „X>a6 tat ^agen-itir Felden fül)n und aud) gut."

Sie fprad)en 3U der grauen • „QDie ift das gefd)cl)n?

Qüir baten eud) dod) eben • nod) rooblgcmut gefcVin.

Qüie ?ül)n er aud) rodre • der C6 eud) l)Qt getan,

^efeblt ibr uns die ^ad)c • den Tod müfet' er empfabn."

„^em wollt' idf immer danfcn • der rdcbte diefes £eid:

QPas er nur bcgebrte • id) rodr' da3u bereit.

3d) fall' eud) 3U ^ü^en" fo fprad) des Königs QDcib:

„Q^dd)t mid) an ^agcn • er oerliere Ceben und Ceib."

Va röjteten die Kübnen • fid), fed)3ig an der '^a\)\:

Kriembild 3U £iebe • roollten fie oor den Saal

Qlnd roollten §agen fd)logen • diefcn fübnen IRann,

Vayx den ^iedelfpicler • das roard einmütig getan.

Als fo gering den Raufen • die Königin erfab,

3n grimmem 3Kute fprad) fie • 3U den Felden da:

„QDon fold)em Qlnterfengen • rat' id) ab3u[tcbn:

3br dürft in fo geringer 3abl ' nid)t mit §agen ftreiten gebn.

„So ?übn aud) und geroaltig • der von Tronje fei,

Q^od) ift bei roeitem ftärfer der ibm da fi^et bei,

QDolfer der 3^iedler das ift ein übler HXann:

QDobl dürft ibr diefen Felden • nid)t 3U fo roenigcn nabn."

Als fie die Qlede bövten • rüfteten fid) mcbr,

QDierbundert Q^ecfen • ^er Königin b^b^'

Cag febr am §er3en • die "QRadje für ibr Ceid.

^a rourde bald den ^cgen • gro^c Sorge bereit.
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©ö fi Dil mol ^ciüüfcut • ir ijcfindc fad),

3U0 den fucllcn rcdfen • diu t'ünccjinuc fprod):

jUU biict eine lüilc ja fult ir ftillc ftdn.

idi loil imdcu fröne • 3U0 miucn oiandcn gdu.

jCIlnd bo:ret itcroi?c • iuü? mir b)dt getan

f)a9cnc oon Xronejc • der ©untbcrcs man:

id) roci? in [6 übermüeten • da? er mir lougent nil)t;

[ö ift oud) mir umnaere • froaj im dar umbe gcfd)iljt.'

5)ö fad) der oidelocre • ein fücnc fpilman,

die edelen füneginne ab einer [tiegen gän

uider abeme büfe • dö er da? erfad),

QDolfcr der fücne • 3U0 fime bc^gefellen fprad):

,Q1u [d)Ouiüet, Driunt f)agcne • rcä [i dort Ijcrc gdt,

diu uns Öne triuroe • in? lant geladet l)dt.

in gefad) mit füneges tüibe • nie fö mancgen man,

die [rcert engende trüegen • alfö [tritUdien gdn.

,Qüi??et ir, oriunt f)agcne ob fi iu fin gel)aj?

fö roil id) iu da? roten • ir büetet defte ba?

des Ubes und der cren • jd dunfet e? mid) guot.

als id) mid) uerfinne • fi fint r>il 3ornec gemuot,

/^nd fint oud) fumelid)c • 3en bruften alfö reit,

froer fin felbes \)üctc der tuo da? en3it.

id) rooen, fi under fiden • die liebten prünne tragen,

roen fi da mite meinen • da? fan id) niemen gefagen.'

5)6 fprad) in 3ovne8 muote • £)aqnc der füene man:

,id) roei? rool, da? c? alle? • ift iif mid) getan,

da? fi diu liebten mdfen • tragent an der batit.

Dor den möbt id) gcvitcn nod) in der kargenden lant.
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Ale fie i\)v ©cfinde • tüoblbcroaffnet fal;,

3u den fd)ncUcn Q^ecfcn • fprad) die Königin da:

„QfZun \)axn eine QDcilc • i\)v follt nod) [tille ftet)n.

3d) roill unter Krone • l)in 3U meinen feinden gcl)n.

i,£)övt mid) il)tn oerroeifcn • rcas mir \)at getan

^ogen oon Tronje • öuntbers QJntcrtan.

3d) roei§ il)n fo üerroegcn • er leugnet's nimmermeljr:

So toill id) aud) nid)t fragen • roas il)ra gefd)cl)e nadjljer."

^0 [ab der ^iedelfpieler • ein füljner Spiclmann,

^ie edle Königstod)ter • oon der Stiege nal)n,

^ic aus dem §au[e füljrtc • Als er das erfal),

3u [einem fiecrgefellen • fprad) der Eül)ne QDolfer da:

„Qmn fd)auet, 3=reund §agen roie fie dorther nabt,

X)ie uns obne ^reue • ins £and geladen t)Qt.

3d) fab tnit einer Königin • nie fo mand)en 3Tiann

^ie Sd)roerter in den fanden • alfo ftreitluftig nabn.

„Qüifet ibr, freund §agen • da§ fie cui^ abbold find?

So roill id) eud) raten • da^ ib^ 3U böten fiiant

3)es £ebens und der ^\)xt fürroabr, das dünUt mid) gut:

Sooiel id) mag ernennen • ift ibnen 300x19 3umut.

„Cs find aud) manche drunter • oon *^rüftenftar? und breit:

QDcr feines Ccbcns büten roill • der tu' es bei3eit.

Od) glaube, unter Seide • fie \\&)tt Pan3er tragen.

QDas fie damit meinen • das fann id) niemandem fagen."

^a fprad) im 3o^^niute • -Öcigen, der ?übne 3Hann:

„3d) roei^ roobl, das roird alles • roidcr mid) getan,

^a§ fie die lid)ten CTDaffen • tragen an der §and;

Q)or denen aber reit' id) • nod) in der Q3urgunden Cand,
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,0^u facjct mir, oriunt Qf^olFcr ob ir mir inclt gcfton,

ob mit mir mcUcnt ftritcn • Kricml)ildc man?

da} Idjct ir mid) l)a:rcn • als licp alo iud) iu fi.

id) roon iu immer mere • mit triuroen dienftUdjen bi.'

,3d) \)i\fc iu [id)erlid)cn' • [ö fprad) der fpilmon.

,ob id) uns l)»^ cngcgcne • [qcI)c ^^^ fünic gdn

mit allen [inen rc(fcn • die roilc id) leben muoj,

fo entrDid)c id) iu durd) oorVjte • üj V)elfe nimmer einen ouo?.'

,9Iu Ion iu ©ot t)on l)imele • nil edel QDolEer!

ob fi mit mir ftriten • roes bedarf id) danne mcr?

fit ir mir Reifen roellet als id) l)än oernomen,

fö fuln dife rccfcn • Dil 9en)crlid)en ?omen.'

,91u fte wir üon dem fcdele' • fprad) der fpilman:

,f{ ift ein füneginne • und Idt fi üür gdn.

bieten ir die cre • fi ift ein edel tüip.

dd mite ift oud) getiuroert • unfcr ietroedcrs lip.'

,QIein, durd) mine liebe' • fprad) dö ^agene.

,fö TOolden fid) oerfinnen • dife dcgene,

daj id)? durd) Dornte taetc • und folde id) }^\n gen.

id) enroil durd) ir debeinen • nimmer oon dem fedel ften.

,3ä 3iraet e? uns beiden • 3roäre lä?en baj.

jroiu fold id) den ercn • der mir ift gel)a??

da? getuon id) nimmer • die toile id) \)än den lip:

oud) enruod)c id), roa? mid) nidet des fünic Seelen roip.'

3)cr übermüete ^agene leit über finiu bcin

ein oil liebte? rodfen • ü? des fnopfe fd)ein

ein oiel liebter jaspis • grüener danne ein gras,

rool erfände e? Kriembilt • da? c? Siorides roas.
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„"Tlun fagt mir, freund Q)olfer • dcnft iV)r mir bci3u[tcl)n,

QDenn mit mir ftreiten roollen • die in Krieml)ild8 Ccljn?

^Q6 la^t mid) Dcmel)men • fo lieb als id) cud) fei.

Od) fteb' eud) mit 2)icn[ten • immer roieder trcuUd) bei."

„Sid)erlid), id) belf eud)" • fo fprod) da Q)olfcr.

„^nd fdb' id) uns entgegen • mit feinem gan3en ^eer

Vcn König C^el fommen • qU meines Ccbens S^it

QDeid)'i(^ oon eurer Seite • üus ^urd)t nid)t eines 3^u§es breit.

"

„^un lobn' eud) ©Ott oom ^immel • üicl edler QDolfer!

*ZDenn fie mit mir ftreiten • roes bedarf id) mel)r?

^a il)r mir \)e.\fen rooUet • roie id) je^t oemommen,

So mögen diefe Q^ecfcn • fein bel)utfam ndber Eommen."

„Stebn toir auf oom Si^e" • fprad) der ^iedelmann,

„QDor der Königstod)ter • fo fie nun ?ommt bctan.

^Bieten mir die ^\)vz der edeln Königin!

^as bringt uns aud) beiden • an eignen O^xen ©eroinn."

„Qflein! roenn ibr mid) lieb b^bt" • fprad) dawider .^agen.

„©s möd)tcn dicfe ^egen • mit dem ODabn fid) tragen,

5)ü§ id) aus ^urd)t es täte • und ddd)te roeg3ugebn:

QDon dem Si^e mein' id) • cor ibrer feinem auf3uftebn,

„Safe toir es bleiben laffeu • das 3iemt uns gan3 ollein.

Soll i(^ dem ©bre bieten • der mir feind will fein?

Qlein, id) tu es nimmer folang' id) leben foll:

3n aller QDelt, roas?ümmr' id)-mi(^umKriembildens©roll?"

Ser oermeffne §agen legte • über die Sd)enEcl \)m

©ine lid)te QDaffe • aus deren Knaufe fd)ien

3Tlit b^llem ©lan3 ein Jafpis • grüner nod) als ©ros.

QDobl ernannte Kriembild • dafe Siegfried einft fie befafe.
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I>ö )'i da} fiucit citüudc • dö 5)ic ic trürcno not.

da? 9cl)il3 TOüo cjuldin • diu [cl)cidc ein borte vöt,

c? mandc fi ir leide • rocinen fi bcgan;

id) lüocnc, ci Ijcte dar umbc • der Füenc §agne getan.

QDolCer der fnelle • 3Öd) ndljcr üf der bonc

einen oidelbogen ftarFcn • mid)el unde lanc,

gclid) eime frocrte • fd)Qrpf unde breit,

dö fdjen unerDorl)tcn • die jrocne recfen gcmeit.

QTu dül)tcn fid) fö l)ere • die 3rocne fücne man,

da? fi ni^t entuolden • oon dem fedcl [tan

durd) niemannes norljtc • des gieng in an den ouo?

diu edele füneginnc • und bot in Dintlid)en gruo?.

Si fprad): ^nu faget, t)er §agenc • raer \)ät nad) iu gefant,

da? ir getortejt riten • l)cr in di^e laut,

und ir da? tooI erfandet • roa? ir mir Ijabet getan?

t)ctct ir guote finne • ir [oldetj biUid)en Idn.'

jQIdd) mir enfande niemcu' • fprad) dö §agene.

^man ladete l)cr 3e lande • drie degene:

die b)ci?ent mine b^nren • fö bin id) ir man:

dct)einer l)ODereife bin idj felden l)inder in gcftdn.'

Si fprad): ^nu faget mir mere • sraiu tötet ir da?,

da? ir da? l)abet üerdienet • daj id) iu bin gcl)aj?

ir fluoget Sioriden • minen lieben man,

des id) un3 an min ende • immer mer 3e meinen bdn.'

£r fprad): ^roa? fol des racre? • der rede ift nu gcnuoc.

id) bin? et aber §agene der Sioriden fluoc,

den bßlt 3e finen banden roie ferc er des en?alt,

da? diu orouroc Kvicmbilt • die fd)cenen Prünbilde fd)alt!
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Ab fte das Sct)roert crfonnte • das [d)uf il)r gro^c "Qflot.

Z)cx ©riff voav Don ©olde • der Sd)eide Q3orte rot.

ermahnt roor [ic des £eidc5 • ju rocinen l)ub fic an;

3d) glaube, f)agen l)Qtt' es • aud) eben darum getan.

QDolter der fül)ne • 30g näl)er an die ^anf

©inen ftarfen ^icdclbogen • mächtig und lang,

•^Die ein Sd)roert gefd)affen • fd)arf da5u und breit.

So fa§en unerfd)ro(fcn • diefe QRcifen allbereit.

5)ic fül)ncn Segen beide • daud)ten fid) [0 b^b^;

Aus 3^urd)t üor jemandem • rooUtcn fie nimmermebr

QDom Si^ fid) erbeben • Ob^cn fi^ritt da oor den 3^u^

Sie edle König8tod)ter • und bot unfreundlid)en ©rn§.

Sie fprad): „Qlun [agt, flcrr^agen • rcerbatnad)cud)9c[andt,

Va^ ibr 3u reiten roagtet • \)cv in dicfes £and,

Sa ibr dod) roobl mußtet • roas ibr mir bobt getan?

Quart ibr bei guten Sinnen • ibrdurftet'seucbnid)tunterfabn,"

„Qlad) mir gefandt bot niemand" - fprad) er entgegen,

„§er 3U dicfem £ande • lud man drei Segen,

Sie bßi&en meine Ferren • id) ftcb' in ibrcm £ebn;

Q3ci feiner ^ofreife • pfleg' id) dabeim 3U bcftebn."

Sk fprad): „QRun fagt mir ferner • roas tatet ibr das,

Sa§ ibr es ocrdientet • roenn (d) eud) trage §a§?

3br erfd)lugt Siegfrieden • meinen lieben IRann,

Sen iä) bis an mein ©nde • ni(^t genug beweinen ?ann."

„QD03U der Qlede roeiter?" • fprad) er, „es ift genug:

3d) bin \)a\t der ^agcn • der Siegfrieden fd)lug,

Sen bebenden Segen • roie fcbroer er das entgalt,

Sa§ die 3^rau Kriembüd • die fdjönc ^runbilde \d)o.\tl
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,Cj i)'t et linc lougcn • füneginnc rid),

id) bfli^ dcö üUco fcl)ulde • des fcl)üdcn fd)cdeli(^.

nu red)c c?, [rocr fö rodle • c; fi luip oder man.

id) cnroolde iu donnc liegen • id) Ijdn iu leidee Dil getan.'

5i fpcüd): ,dQj Ijccret, rcd'cn • rod er mir lougcnt nil)t

aller mincr leide • [roa? im dd oon gefd_)il)t,

daj ift mir Dil unmocre • ir C^elen man.'

die übermücten dcgene • fdljen alle ein ander an.

Sroer den ftrit dd l)üebe • fö roacrc da gef(^el)en,

da? man den 3roein gefellen • der eren müefe jel)en,

roan fi? in [türmen l)eten • oil di(fc rool getan.

des fid) jene Dermdjen • durd) normte muofen fi da? Idn.

^6 fprad) ein der recfen • ,roe8 feljt ir mid) on?

da? id) c dd lobetc • des roil id) abe gdn,

durd) nicmannes gdbe • oerlicfen minen Up.

jd roil uns Derleiten • des fünic C^elen roip.'

^ö fprad) dd bi ein ander • ,de8 felben l)dn id) muot.

der mir gaebe turne • Don rotem golde guot,

difen Didelacre • roolde id) nil)t beftdn

durc^ fine froinde bli(fe • die iS) an im gefcl)en l)dn.

,Oud) crfenne id) ^agenen • Don finen jungen tagen:

des mac man Don dem recfen • li^te mir gefagen.

in 3roein und 3roein3ec ftürmen \)än id) in gefel)en.

dd Dil moneger orouroen • ift V)2r3eleit Don im gefd)el)en.

,Cr und der Don Späne träten raanegen ftic,

dö fi \)k bi C^el • Däl)ten manegen roic

3e eren dem fünege • des ift Dil gcfd)et)en:

dar umbe fol mau ^agenen • der eren bilUd)cn )el)en.
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„Cs toird au(^ nid)t geleugnet • reid)c Königin,

X)q§ id) an all dem Sd)üden • dem fd)limmcn, fdjuldig bin,

QXun räd)' es, roet da rooUe • Qüeib oder 3Hann.

3d) mü§t' es roobrlid) lügen -id) bob' eudj oiel 3u £cid getan."

Sie fprod): „7)a l)ört il)r, Q^e(fen • roie er die Sd)uld geftel)t

An all meinem £eide! • QDie's ibm deshalb ergebt,

^arnad) roill id) nid)t fragen • i\}v C^eln Untertan."

^ie übermüt'gen ^cgen • blicften all einander an.

QDär' da der Streit erhoben • fo \fänc man gefebn,

QDie man den 3n)ei Gc[ellen • muff Cl)re 3ugeftebn:

^as bitten fie in Stürmen • oftmals dargetan.

Qüas jene \\df oermeffen • das ging aus 3^urd)t nun nid)t an.

^a fprad) der Q^eifen einer • „QDas [ebt ibr mid) an?

QDas id) 3UDor gelobte • dos roird nun nid)t getan.

Qlm niemands ©abe laff id) • £eben gern und £eib.

'^ns roill \)kx nerleiten • dem König C^cl fein QDeib."

X)a fprad) ein andrer wieder • „So ftebt aud) mir der 3Hut.

Quer mir Xürme gdbe • oon rotem öolde gut,

Diefen 3^iedelfpielcr • roollt' id) nid)t beftebn

^er fd)nellen 'Blicfe roegen • die id) b<ib' an ibm erfebn.

„Au(^ ?enn' id) diefcn §agen • t)on feiner Jugend3eit:

Vxnm roei& id) oon dem Q^ecfen • fclber roobl ^efd)cid.

3n 3roeiund3roan3ig Stürmen • bob' id) ibn gefebn;

Va ift mand)er 3^rauen • §er3eleid t)on ibm gefd)ebn.

„Cr und der oon Spanien traten mand)en Pfad,

3)a fie \)\ix bei C^eln • taten manche Tat

^em König 3uliebe • 5as ift oft gefd)ebn:

^rum mag man §agcn billig • gro§e Cbte 3ugeftebn.
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,5)Qimod) lüüo der iccfc • fincr jdrc ein fint;

daj dö die tumben rodven • roic grife die uu fint!

nu ift er fonicn 3c reiben • und ift ein grimmcc man;

oud) trcit er Q3almungcn • da? er übclc geroan.'

Sd mite roao gcfd)ciden • düj nicmcn da cnftreit.

dö roart der füncgiunc • oil V)er3enUd)cn leit.

die l)clden fcrten donncn • ja Dorl)tcn )i den tot

Don dem oidcloere • des gie in [id)crlid)en not.

QDic dicfe man durd) Dorl)tc manegiu dinc oerldt,

[rod fö oriunt bi oriundc • 9Üctlid)en ftdt!

und bdt er guote finne • da? er fin nil)t entuot,

f(^ade Dil manegee mannee • roirt oon [innen rool bel)uot.

Vö fprad) der oidcloere • juir t)dn da? rool erfel)en,

da? roir \)ic oindcn t)inde • als roir e hörten jel)en.

iDir fuln 3U0 den fünegcn \)m 3e \)ovc gdn,

fö entar unfer b^rren mit ftrite niemcn beftdn.'

,QIu roil id) iu oolgen' • fprad) dö ^agene.

fi gicngen, dd fi Dunden die 3icren degene

in gröjem antfangc • an dem l)0De ftdn.

Q)olfcr der füenc • oil lüte fpred)en began.

Cr fprad) 3e finen Ferren • ,n)ie lange roelt ir ften,

da? ir iud) lä?et dringen? • ir fult 3e }^ove gen

und \)(xvzt an dem Mnegc • roie der fi gemuot.'

dö fad) man fid) gefellen • die l)eldc Eücne unde guot.

5er Dürfte oon ^erne • der nam an die l)ant

öuntbern den Dil rid)en • Don QBurgonden laut;

3rnDrit nam öernötcn - den Dil tüenen man;

dö fad) man Q^ücdegeren • 3c booe mit öifclbcrc gdn.
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„Jamale roar der Q^c^c qu jQl)rcu nod) ein Kind

(X)ie damolö Junge uiarcn • roie grau die l)cute find!):

Qlun fora er 3U Sinnen • und ift ein grimmer 3nQmi;

Aud) trägt er Q3almungen • den er übel geroonn."

^omit roar's entfd)icden • niemand fud)te Streit.

^09 mar der König8tod)ter • im §er3cn bitter leid,

3)ie Felden gingen roicder roobl [d)euten fic den ^od

'3on den Felden beiden • das tat il)nen roal)rlid) not.

QDie oft man ticr3agend • mandjee unterläßt,

QDo der freund beim 3^reunde • treulid) [tel)t und feft!

Qlnd l)Qt er 9uge Sinne • dafe er nici)t alfo tut,

QDor Sd)aden nimmt fid) mand)er • durd) Q3efonnenl)cit in §ut,

5)a fprad) der fübne QDolfer „Va mir nun felber fal)n,

^afe mir \)kx 3=einde finden roie man uns fund getan,

So lafe uns 3U den Königen • bin 3U §ofe gcbn.

So darf unfrc Ferren • mit Kampfe niemand beftcbn."

„öut, id) roill eud) folgen" • fprad) §agen entgegen.

Sa gingen \)m die beiden • it»o fie die 3ieren Segen

Qflod) b^i^tend des Cmpfanges auf dem .^ofe fa^n.

sDolfcr der füV)ne • \)\ih da laut 3U reden an.

Cr fprad) 3U feinen .^erren • „QDie lange roollt il)r ftel)n

Qlnd eud) drängen laffen? • il)r follt 3U .^ofe gcl)n

Qlnd Don dem König l)ören • roie der gefonnen fei."

Da fab man fid) gefellen • der fübnen .^ßWen je 3roei.

Sietrid) oon Q3eme • nabm da an die .^and

Guntbec den reichen • oon Q3urgundenland

;

Omfried nabm ©cmoten • diefcn Eübnen JHann;

Da ging mit Qlüdigercn • Geifelber 3U §of \)evün.
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Srcic icmen fid) gefcllct • und ouclj 3c Ijodc gic,

Q!)olFcr und ijagcnc • gcfcljicdcn fid) nie

niuroan in cimc [türme • un3 an ir cndes 3it.

da? muofcn cdclc ürourcen beroeincn gra:3licl)en fit.

X)ö fad) man mit den füncgen l)in 3e Ijouc gdn

ir cdclen ingcfindco • tüfent füencr man,

dar über fel)3ec reifen • die rodren mit in fomen,

die l)Ctc in fime lande • der füene ^agcne genomen.

^droart und 3rinc • 3roene üj erroelte man,

die fad) man gefeUecUd)en • bi den fünegen gdn.

X>ancroart und Qüolfl)art • ein tiuroerUd)er degen,

die fad) man rool ir tugcndc • oor den anderen pflegen.

X>ö der oogct üon QRine in den palas gic,

C^cl der rid)e • daj langer nil)t enlie,

er fpranc üon fime fedele • als er in Fomen fad).

ein gruo? fö rebte fd)oene • üon ?ünege nie mer gefd)ad).

jSit roilletomen, \)cv öuntl)er und oud) l)cr Gernöt

und iuroer bruoder ©ifell)er • min dicnft id) iu enböt

mit triuroen roiUeclid)en • 3e QDormej über Q'vin.

und alle? da? gefinde • da? fol mir roilleFomen fin.

,Qiu fit uns grö?e roilleFomcn • ir 3roene degene,

QDolfer der oil fücne • und oud) §agcne,

mir und rainer orouroen • \)cv in di^e lant;

fi l)dt iu boten mancgen • \)m 3e Q^ine gefant.'

Vö fprad) oon Troneje §agene ,de8 l)dn id) oil oemomen.

roaer id) durd) mine b^rren 3en Rinnen nil)t enfomen,

fö toaer id) iu 3en crcn • geriten in da? lant.'

dö nam der roirt edele • die lieben gefte bi der b^nt.
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QDic bei diefcm S^Qt gefeilt rcar jcglid)er,

QDolfer und flogen • die [d)icden fid) nid)t mel)r

Als nod) in Cinem Kampfe • bie an il)rcn Tod.

X>Q8 raupten bald beroeinen • edle ^raun in großer 'Tlot.

T>a fat) man mit den Königen • l)in 3U §ofe 3iel)n

3l)res cdcln 3ngefindcs • taufend 2)cgcn Eül)n;

darüber fed)3ig Q^ecfen • roarcn mitgekommen:

^ie ^att' aus feinem £ande • der ?ül)ne ^agen genommen.

f)aroart und 3ring • 3roei 2)egen auserFannt,

Sie gingen mit den Königen • 3U §ofe §and in ^and;

San?roart und Qüolfl)art • ein teuctlid)er Segen,

Sic \a\f man großer ^of3ud)t • cor den übrigen pflegen.

Als der QDogt uom Qll)eine • in den Pallas ging,

£^el der rei(i)e • das länger nid)t t)erl)ing:

€r fprang oon feinem Si^e • als er il)n kommen fa^.

£in ©rufe, ein fo red)t fd)öner nie mc^r non Kön'gen gefd)al).

„QDillforamen mir, ^err öunt^er • und aud) f)cxv ©emot

Qlnd euer Bruder ©eifcll)er • die id) Riebet entbot

3Kit ©rufe und treuem Sienfte • non QDorms überrl)ein,

Qlnd eure Segen alle • foUen mir roill?oramcn fein.

„Cafet cu(^ aud) QDilltommcn • it)r beiden Qlecfen, fügen,

Q)olEer der tül)nc • und da3u £)cvx §agcn,

3nir und meiner grauen • ifkv in diefem £and:

Sie l)flt cud) mand)e ^otfd)aft • l)in 3um Q^b^ine gefandt."

Sa fprad) oon Tronfc §agen • „Sas baben mir oemommen.

QDär' id) um meine Ferren • gen §eunland nid)t gekommen,

So rodr' id) eud) 3U ©l)i^en • geritten in das £and."

Sa naljm der edle König • die lieben ©aftc bei der £)and
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Cr brübte fi 3em [ctlclc dd ci c fclbc jiüj.

dö [d)anctc man den gcftcn • mit olijc tct mua da?,

in mitcn t)oldco fd)älcn • mctc, möra? und roin

und bat die eilenden • gröjc \uillcFomen fin.

©ö Ipvücl) der fünic C^cl • ,dcö roil id) in Dccjcljcn,

mir cnFundc in dirrc mcrldc • lieber niljt (3cfd)cl)en

düune an in l)cldcn • da} ir mir fit befomeu.

des ift der füneginne • oil midiel triircn benomcn.

Jilid) nimct des immer roundcr • roa? id) iu Ijobe getan,

fö manecjen gaft üil edclc den id) gcrounnen hdn,

du? ir nie gemottet • fomcn in miniu laut.

da? id) iud) nu gefel)en \)äx\ • da? ijt 3c oreudcn mir geroant'.

2)e8 anttourte Q^üedcgcr ein riter \)o6) gcmuot:

,ir muget [i fel)cn gerne • ir triuroe diu ift guot,

der nüner orouroen mdgc • fö fd)öne Hunnen pflegen.

fi bringent iu 30 l)üfc manegen roaetlid)en degcn.'

An funeroenden dbent • die l)^rrcn mären fomcn

iu C^eln \)o\ des rieben • oil feiten ift oernoraen

Don alfö böbciti gruoje • als er die bdde enpfie.

nu mos oud) ejjens 3ite • der fünic mit in 3e tifcbe gie.

Cin roirt bi finen geften • fd)öner nie gefaj,

man gab in t»ollcclid)en • trinken unde maj:

alles, des fi gerten • des roas man in bereit,

man bete oon den bilden • uil mid)el rounder gefeit.
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CUnd führte fie 3um Si^e • bin, roo er fdber fa^.

^a fd)cnttc man den ©äftcn • fleißig tat man das,

3n rocitcn goldnen Sdjalcu 3Jictl), 3)^ora^ und QUcin

Qlnd \)k^ die fremden Segen • l)öd)lici) roülfommcn [ein.

Sa fprad) König C^el „Sas muß id) rool)l gcftcljn,

IRir fonnt' in dicfcn 3eitcn • nid)t8 £iebcrcs gcfdjcbn

Als durd) eud), i\)x 9\c(fcn • da& iljr gekommen [cid;

Samit ift aud) der Königin • benommen Kummer und £cid.

„Mid) nabm immer rounder • roas id) cud) roobl getan,

Sa id) der edeln ödfte • fo mand)e dod) geroann,

Safe ibr nie 3U reiten • gerubtet in mein £anu;

Q^un id) cud) bicr erfeben bnb'- iftmir's 3u3^reuden gewandt.

"

Sa perfekte Q^üdiger • ein QRitter bo4)9cinut:

,ß})x mögt [ie gern empfabcn • ibre Treue die ift gut:

Ser luiffcn meiner 5^rauen • Brüder fdjön 3U pflegen.

Sie bringen eud) 3U §üufe • münd)en n)aidlid)en Segen."

Am Sonneroendcnabend • roaren [ie gekommen

An C^elö §of, des reid)cn • Q^od) feiten roard uernommen,

Sa§ ein König feine öäfte • freundlid)er empfing.

Qlun mar aud) 3eit 3um Cffen • C^el 3U Xifd) mit ibnen ging.

£in QDirt bei feinen ©dften • fid) bolder nie betrug.

3u trinken und 3U e[[en • bot man da genug;

OlDas [ie nur ir)ün[cben raod)ten • das wurde gern gciudbrt.

DXan b^tte oon den Felden • oiei große QDunder gebort.
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wie fi der f(i)iltroal)t pflogen

Vcv tac bete nu ende • und neiget In diu nQl)t.

die TOcgemiicden recfen • ir [orgc an üobt,

roanne fi [olden ruoroen • und an ir bette gon.

da? bereite ^agene • e? roart in [d)iere funt getan.

©untber fprad) 3cm roirte • ,©ot Idjc iud) tool geleben,

roir roelkn nam fldfen • ir fult uns urloup geben,

froenne ir da? gebietet • fö ?ome roir morgen uruo.'

er f(i)iet non [inen geften • b^i^te Drcelid)en duo.

bringen allentbalben • die gcftc man dö fad).

Q)olfcr der füene • 3U0 den ^iunen fprad):

,tDie gcturret ir den retfen • nur die nüeje gdn?

und roelt ir tui^s nibt tniden • fö roirt iu leide getan.

,S6 flab id) ete8lid)em • fö frooeren gigen flac,

bat er getriuroen iemen • da? er? berocinen mac.

roan roid)et ir uns re(fcn? • jd dun?et e? mid) guot.

ej beiJßiit alle? degene • und fint gelidjc nibt gemuot.*

5ö der oidelaere • fö 3omeclid)en fprad),

^agene der füene • binder fid) dö fad).

er fpradj: ,iu ractet rebte • der tüene fpilman.

ir Kriembildc \)z\dt • fult 3e bcrbetgc gdn.
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5)reifeigftGG Abenteuer

QDic ^ogen und QDolfer Sd)ildroQd)t ftaudcn

J>er Tag wax nun 3u Cnde • es nabte [id) die "Tlad)!.

Vcn rcifcmüdcn Q^c^cn • roar die Sorg' ent)Qd)t,

QDonn fie rul)en [ollten • und 3u ^ette gcbn.

3ur Sprad)e brQd)t' es §agen • Q3e[d)eid ift il)nen gcfd)et)n.

3u dem QDirte fprod) da ©untrer „©ott la§ eud)'6 rool)lge»

QDir roollen fd)lQfen gel)en • mag es mit Urlaub fein, (deibn

:

QDcnn \\)V das gebietet fommeu mir morgen frul)."

©er QDirt entliefe die ©äfte • rooblgemut 3U i^rer Q'^ul)'

QDon allen Seiten drängen • man die ©d)'te [ab.

Q)ol?er der fübne • fprad) 3u den Rennen da:

„QDie dürft ibt uns Q^C(fen • fo nor die ^üfee gebn?

Qlnd rooUt ibr das nicbt meiden • fo roird eud) übel gcfd)ebn.

„So fd)lag' id) dem und jenem • fo fd)roeren ©cigenfd)lag,

§at er einen Treuen da§ der's beweinen mag.

9lun roeid)t oor uns "iKccfen • fürroabr, mi"^ düntt es gut:

©s bcifeen alle X)egen • und boben dod) nidjt gleidjen 3Hut."

Als in foldiem ß^'^^e • fprad) der ^iedclmann,

§agcn der fübne • fid) um3ufcbaun begann,

©r fprad): „©ud) rät 3um §eile • der fübne ^iedcler.

©ebt 3u den Verbergen • ibr in Kricmbildens §eer.
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,2>cs iu du habet gcdingcn id) loixcnc, c? icman tuo.

iDclt ir iljt bei;inVicn • fö fomet uno morgen oruo

und lüt nn6 eilenden • hint l)aben gcmad):

ja roacn c.^ nou l)clden • mit folbcm roillcn ic gefd)ad).'

Vö braute man die gcfte • in einen lüitcn [q1,

den Dunden [i berietet • den rccfen über q1

mit Dil rid)en betten • lonc undc breit.

in riet diu orouroe Kricmbilt • diu aller groejiften Icit.

31ianegcn folter fpoebe • t)on Arraj man da fad)

der üil liebten pfclle • und raanec bcttedadj

Don Aräbifd)en [iden • die befte mobtcn [in;

dar üfe lagen liftcn • die gaben bcrU(i)en [d)in.

5)eclad)en b^nnin • oil manegiu man da (od)

und üon [n)ar3em 3obele • dar under [i ir gemad)

des nabtes [d)affen folden • un3 an den liebten tac.

ein fünec mit fime gefinde • nie [ö b^rlid) gelac.

.Ouroe der nabtfelde' • fprad) ©ifelber da? fint,

,und ouroe miner oriunde • die mit uns ?omen [int!

froie e? uns min [rocfter • [ö güetUd) erbot,

id) DÜrbte, da3 mir müe?en • oon ir [d)ulden ligen tot.'

,9Iu Idt iurocr [orgen' • [prad) ^agene der degen.

,id) roil nod) bi^te [elbe • der [d)iltroad)e pflegen.

id) trouroe iud) rool bcbüeten • un3 uns fumet der tac.

des [it gar an angeft [ö gene[e, [roer der mac.'

^ö nigen [i im alle • und [eiten im des danc.

)i giengen 3U0 den betten diu roile roas nibt lanc,

da? [id) gcleit beten • die roQetUd)cn man.

^agene der tüene • der \)e\t [id) rodfen began.
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„QDqö ibr bflbt im Sinne ce füijt fid) nid)t dQ5u:

QDoUt ibr toas beginnen • fo fommt nns morgen frub

Qlnd la^t uns £andfreradcn • beut' in frieden rubn.

Od) glaube, niemals rocrdcn • es Felden roilligcr tun."

X)a brachte man die ©äfte • in einen roeiten Saal,

3ur QIad)trub' eingericbtet • den Qxecfen all3umal

2Kit föftlid)en QSetten • lang 3umQl und breit,

©cm [d)üf' ibnen Kriembild • dae allergröjßejte ßcid.

Scbmu(fcr Vtäcn fab man • oon Arras da genug

Aus lid)tbcllem o^ngc und mancben Qlberßug

Aus arabifdjer Seide • fo gut fie mod)ten [ein,

Q)erbrämt mit goldnen QSorten - die gaben berrlicbcn Sd)ein.

QDiel *33ettla?en fand man • oon Hermelin gemad)t

Qlnd Don fcbroar3em 3obel • roorunter fie die 'Tla&^t

Sid) Qf^ube fcbaffen follten • bis an den lid)ten Tog.

Cin König mit dem QDolfe • roobl nimmer b2rrlid)cr lag.

„O roeb des Q'^ad)tlagers!" • fprad) Geifelbet das Kind,

„Qlnd roeb nieiner 3^rcunde • die mit uns kommen find!

QDie gut es meine Scbroeftcr • uns aud) bicr erbot,

QDir geroinnen, fürd)t' id), alle • üon ibrem §affc den Tod."

yOUun la^t euer Sorgen" • fprad) §agen der Segen,

„3d) toill beute felber • der Sd)ildroad)e pflegen

Qlnd getrau' eud) 3u bebüten • bis morgen an den ^ag:

Seid des ebne Sorge • fo entrinne, roer da mag,"

Sa neigten fid) ibm alle • und fagten ibm San?.

Sic gingen 3U den Letten da roäbrt' es nid)t lang',

^18 in Q^ube lagen • die Felden rooblgetan.

§agen der fübne fid) da 3u roaffnen begann.
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T)ö fprod) der oidcloerc • Q)o1Flt der degen:

,oer[mül)ctJ iu nil)t, i)agene • [ö roold id) mit iu pflegen

Ijint der fd)iltroQcl)e im3c morgen nruo.'

der \)c\t nil minnncclid^cn • donctc QDolfcrc duo.

,91u löne iu ©ot dou l)imclc • oil lieber QDolfcr.

3allcn mincn [orgcn • föne gerte id) niemcn mer

niuman iud) alleinc • [rod id) ^cte not.

id) fol e? rool oerdienen • mid) cnroendcs der tot.'

5)ö garten fi fid) bede • in lichte? ir gcroant.

dö nam ir ietroedere • den fd)ilt an finc l)Qnt

und giengen üj dem l)üfe • üür die tür ftdn.

dö pflogen fi der gefte • da? voae mit triurcen getan.

QDolfer der fnelle • 3U0 des fales roant

fincn fd)ilt den guoten • leint er oon der bont.

dö gie er l)in roidere • die oideln er genam:

dö diende er finen oriunden • ab ej dem l)elde ge3am.

Qlnder die tür des \)ü\c6 • fa? er üf den ftein.

?üener oideloere • roart nod) nie del)ein.

dö im der feiten doznen • fö füejUd) erSanc,

die ftol3en eilenden • die feitens QDolfcre danc.

X)ö Qungen finc feiten • da? al da? l)üs erdö?:

fin eilen 3U0 der ouoge diu roarcn beidiu grö?.

füe?er unde fenfter • oidelen er began:

do enfrocbete er an den betten oil manegen forgenden man.

X)ö fi entfldfen rodren • und er da? ernant,

dö nam der degen roidere • den fd)ilt an die l)Qnt

und gie ü? dem gademe • oür die türe ftdn

und l)uote der eilenden • oor den Krieml)ilde man.
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^Q fprnd) der ^icdclfpieler • Q)olFcr der ^cgcn:

„QDerfdjmdbt i^r's nid)t, §Qgen • fo roill id) mit cud) pflegen

^eunt der Sd)ildn)ad)e • bis morgen an den Tag."

X)a danFte Q)olfcren • der ^egen gütlid) und fprad):

„9Iun lobn' cudj ©ott Dom §immel • oiel lieber Q)olfcr!

3u allen meinen Sorgen • roünfd)' id) mir niemand mel)r

Ab nur eud) alleine befal)r' id) irgend 9^ot.

Od) mill es roo\j\ oergclten • es nerroebr' es denn der Tod."

Va Eleideten die beiden • fid) in i\)X lid)t ©eroand.

Jcdroeder fa^te • den Sd)ild an feine §and,

Sie gingen aus dem §üufe • oor die Türe ftebn

•^Ind büteten der Gäfte • das ift mit Treuen gefd)el)n.

QDolfer der fdjnelle lebnte dou der i)and

Seinen Sd)ild den guten • an des Saales QDand.

5)ann roandt er fid) 3urü(fe • reo feine ©cige mar,

^nd diente feinen 3^reunden • es 3iemt \\)m alfo füru)al)r.

'^nter des Kaufes Türe • fe^t' er fid) auf den Stein.

Kübnrer Jiedelfpieler • mod)tc nimmer fein.

Als der Saiten Tönen • il)m fo boW erflang,

^ie ftolscn ^eimatlofcn • die fagten Q)ol?ern den DonE.

^a tönten feine Saiten • da& all das §aus erfd)oll;

Seine Kraft und fein Gefd)i(fe • die waren beide ooll.

Sö&er und fünfter • 3u geigen bub er an:

So fpielt' er in den Sd)lummer • gar mand)enforgenden3nann.

X)a fie entfd)lafen roaren und Q)ol?er das befand,

^a nabm der 2)egen wieder • den Sd)ild an die §and

^Ind ging aus dem §aufe • oor die Türe ftebn,
^

3u büten die Candfremden • cor denen in Kriembildens Ccbn.
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Sc6 nabico iDol cnmittcn • ine tpcij, c; c gcfdioii),

da; Q^olfcr der fücnc • einen l)clm [djincn iad)

oerre ii? einer oinfter • die l\rieml)ilde man

roolden an den gcftcn • )'d)Qdcn gerne l)än getan.

T>ö iprad) der oidelaere • ,nriunt, licr i:iügene,

uns 3imct difiu forgc • eni'ümt 3c tragenc.

id) i'ibc gerodfcnt liute • cor dem l)ü[c )'tcn:

als id) mid) nerfinne • id) roaen, fi wellent unf. beftcn.'

^Sö l'roiget,' iprod) dö i)agene • Jdt i'i t)er näl)cr boj,

c fi un)'er roerden innen • \ö roirt \)k belmeoa?

Dcrrucfct mit den [rocrtcn • oon unfer 5rocicr Ijant:

[i rcerdcut Kricmbildc • l)in roidcr übclc gcfant.'

Cin der Rinnen rccfen du fd)ierc da? gefüd),

da? diu tut 1006 be^üetet • roie bolde er dö fprad):

,dc9 rcir dd beten roillen • jdne mag es nil)t ergdn:

ict) )'il)c den oidelocre • an der i'd)iltroQd)e ftdn.

^^er treit üf [imc boubte • einen bunten glau3,

lüter unde b^rte • ftarc unde gan3.

oud) lobcnt im die ringe [am da? Diuroev tuot.

bi im ftet oud) ^agene des fint die gcftc rcol bebuot.'

3ebant fi Herten roidcrc • dö QDolfer da? erfad),

roider finen gcfcllcn • er 3orneclid)cn fprad):

,nu Idt mid) 3U0 den rccEcn • uon dem b^fe gdn:

id) roil Drdgen macrc der Dcomnen Kriembilde man.'

,QRcin, durd) raine liebe' • fprad) dö ^agenc,

,?omct ir t)on dem b^fe • die fnellen degene

bringent iud) mit froerten • Übte in folbe not,

da? id) iu müefc bclfen • macr? aller miner möge tot.

214



QDoljl der *3Zad)t inmitten • toenn es crft da gc[d)ül),

QDolFcr der fül)nc einen ^clm erglQn3cn (qI)

^ernl)er durd) das ^unfel • Sic Krieml)ild Untertan,

§dtten an den ©äften • gerne Sd)aden getan.

Sa fprad) der ^iedelfpieler • „QRun [el)t, freund f)agcn,

Qlns 3iemt, diefe Sorge • gemeinfam 3U tragen.

Geroaffnet oor dem §aufe • fei)' id) £eutc jtcljn:

So Piel id) mag ernennen • fomraen fie uns 3U bcftclin."

„So fc^roeigt," fprad) da §agcn • „la^t fie crft näbcr l)cr.

Cl)' fie uns inne roerden • roird il)rer §clme QDebr

3erfd)rotcn mit den Sd)iücrtcrn • oon unfer beider ^and:

Sie roerden Krieml)ilden • übel roieder bßiitigßfQ^dt."

5)ec ^eunenre(fen einer • das gar bald crfal),

Sie Türe fei bel)ütet • roie fd)nell fprad) er da:

„QDas roir im Sinne Ratten • Fann nun nid)t gef(^cl)n:

3d) fei)' den ^iedclfpieler • cor dem §aufe Sdjildroadit ftel)n.

„Cr trögt auf dem .Raupte • einen £)t\m oon lid)tcm ©lan3,

Ser ift bort und lauter • ftarE da3u und g.an3.

Aud) lol)'n die Pan3erringe • il)m, roie das ^cuer tut.

Saneben ftel)t aud) §agen • die ©äftc find in guter §ut."

Sa roandten fie fid) roieder • Als QDolfcr das erfal),

3u feinem ^eergefellen • in 3otn fprad) er da:

„Qflun la^t mid) oon dem §aufe 3U den Q^e(fen gel)n:

So frag' id) um die 3Kärc • die in Kricml)ildens Ce^n."

„*3lein, roenn il)r mid) lieb ijahi" • fprad) §agen entgegen,

„Kämt ibr aus dem §aufe • diefe fd)nellen Segen

^räd)ten eud) mit Sd)roertern • leid)t in folcbe QUot,

Sa§ id) cud) \)z\\tn mü^te • roär's aller meiner freunde Xod.
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,Sö roir dannc beide focmen in den [tnt,

(r imint oder oierc • in einer fur3en 3it

fprungen 3U0 dem b^fc • und tacten uns diu leit

an den [löfcnden • diu nimmer rourden oerHcit.*

^ö fprod) ober QDolUcr • Jö Idt doo 9cfd)cV)en,

düj roir [i bringen innen • da? roir fi l)dn gefeljcn;

daj dc6 ibt \)Q.hcn lougen • die Krieml)ildc man,

da? f( ungetriuroclidie • oil gerne beten getan.'

3cl)<int dö rief in QDolfcr • t)in engegenc:

,roe8 get ir fus gcrcdfent • [nelle degene?

roelt ir [d)Qd)en riten • ir Kriem^ilde man?

dar fult ir mid) 3e b^lfß • und mincn b^rgefellen l)dn.'

3)e8 antrourte im niemen • 3omec roas [in rauot:

,pfi, ir 3agcn bcefe' • fprad) der \)e.\t guot,

,roolt ir [Idfendc • uns ermordcrt V)dn?

daj ift [ö guoten bilden • nod) eil [elten b« getan.'

^ö roart der füneginne oil rebte da? gefeit,

da? ir boten nibt enrourben üon [cbulden roas ir leit.

dö üuogte fi e? anders • Dil grimraec roas ir muot.

des rauofen fit oerderben • beide füene unde guot.
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„QDenn roir dann beide • Eamen in den Streit,

So möchten il)rcr 3n)eie • oder oier in ?ur3er 3^4^

3u dem §Qufe [pringcn • und fdjüfen fold)e QRot

Irinnen an den Sd)lafenden • dofe roir's bereuten bis 3uni

Xod."

Va fprad) wieder QDol?er • „So lafet ea nur ge[d)el)n,

Va^ [ie inne roerden • roir baben fie gefebn:

So Eönnen uns nid)t leugnen • die Kriembild Untertan,

^o§ fie gerne treulos • an den ©dftcn Ratten getan."

Va rief der ^iedelfpielcr • den .^ßu^ß" entgegen:

„QDie gebt ibc fo bewaffnet • ibr bebenden ^egen?

QDollt ibt morden reiten • ibr Kriembild Untertan?

So nebmt mid) 3ur §ülfc • und meinen ^eergefellen an."

•Qfliemand gab ibm Antroort • 3ornig roar fein IRut:

„Pfui, feige ^öferoid)ter" • fprad) der X)egen gut,

„3m Sd)laf' uns 3u ermorden • fd)lid)t ibr da3u b^ran?

^08 roard fo guten Felden • bieber nod) feiten getan."

Q3ald roard and) die IRäxe • der Königin befannt

QDom Ab3ug ibver Q3oten • roie fd)roer fie das empfand!

X)a fügte fie es anders • gar grimmig roar ibr 3Tiut.

Sa mußten bald oerderben • oiel der Felden fü\)n und gut.
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roie die bcrren 3c fird)cn gicngen

,5}ur fuolcnt )'ö die ringe' • fö fpcad) Q[)olEec:

j'q TOQcn diu naht lucllc • uuo nil)t rocrn mer.

id) fiufcj an dem luftc • e? ijt Dil fd)iere toc'

dö roacten fi der manegen • der nod) fldfcnde lac.

2)6 fd)ein der liel)tc morgen den geftcn in den fal.

§agne begundc roe<fen • die re(fcn über ol,

ob [i 3U0 dem mün[ter • 3c meffe xDolden gdn?

ndd) fiten frijtenlicbcn • man oil liuten bcgan.

Si [ungen ungclid)c • da? da oil rool [d)cin,

friftcn undc l)eiden • tudren ni^t enein.

dö melden 3U0 der firc^en • ©untreres man:

fi rodrcn üon den betten • al gelid)e geftdn.

^ö noeten fid) dit re(fen • in alfö guot geroant,

da? nie l)elde mcre • in del)eines Eünegee lant

ic bejjer Qeider brdl)ten • da? roas §agnen leit:

er fprad): ja fult ir ^eldc • biß tragen anderiu Seit

Ja fint in dod) genuogen • diu moere rool bcfant.

nu traget oür die röfen • diu rcdfcn an der l)Qi^t,

uür fd)apel rool gefteinet die liebten \)c\mc guot,

fit roir rool ernennen • der argen Kriembildc muot.
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Cinunddrci^ic]ftc6 Abenteuer

'TDic die Ferren 3ur Kirdjc gingen

„IKix lüird fo ?üt)l der ^arnifd)" • fprad) da Q^olfer:

„^ie 9Iad)t, roäl)n' id), roolle • nun nid)t roäl)ren mel)r.

3d) fül)!' CO an den Cüften • es ift nid)t roeit oom Tag."

X>a meßten fie gar mand)cn • der da im Schlafe nod) lag.

^a fd)ien der lid)te IRorgen • den ©aften in den Saal.

§agcn begann 3u roecfen • die QRecfen alljumal,

Ob fic 3um 3)Iünfter rooUten. • in die 3Kc[fe b^^t.

Qlad) cl)riftlid)en Sitten • er[d)oll der ©locfen ©cldut.

X>cv Gcfang roar ungleich • fein QDunder mod)t' es fein,

^a& Cbriften mit beiden • nid)t [timmten übercin.

^a rooUten ju der Kird)e • die in ©untbers £el)n:

3Ran fab fie oon den Letten • aU3umal da erftebn.

Sa fd)nürten fid) die Q^ecPcn • in alfo gut ©eroand,

5)afe nie Felden miedcr • in eines Königs Cand

QSeffre Kleider brad)ten • .^agen mar es leid;

Cr fprad): »Obt tätet beffer ibr trügt bier anderlei Kleid.

„Qflun ift eud) dod) allen die 3Hdre roobl befannt:

2)rum ftatt der '2^ofcnfrän3e • nebmt QDaffen an die ^and;

Statt tDoblgcfteinter §üte die liebten §clme gut,

Va roir fo toobl ernennen • der argen Kriemhilde 3]tut.
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^'7X)iv mücicn l)iutc ftvitcn • do: loil id) iu [lujcn.

ic fult Dür l'idcn bcnulc • die Ijalöpcrgc tragen

und DÜv die vidjcu mcutcl guotc fdiilde itiit:

ob ienian mit iu 3Üi-ne • da? ir uil roeilid)en [it.

,JRine oil lieben beeren • dar 3U0 mcige nnt man,

iljr fult Dil n)illeclid)en • 3U0 der fird)en gdn

und Saget Gote dem rid)en • forge und iurocr not

und roijjct fid)erlid)en • da? uns ndbct der tot.

,3rn fult oucl) nil)t Dcrge??cn • froaj ir b^bet getan,

und fult Dil Dlijteclidje • da gein Gote ftdn.

des roil id) iud) lüornen • ir guoten recPen \)h:

e? enroelle Got oon biniele • ir ocrnemet meffe nimmer mer.'

Su8 giengen 3U0 dem münfter • die Dürften und ir man.

üf dem orönen oritbooe • dd biß? fi ftüle ftdn

§agcnc der fücne • da? fi fid) fd)ieden nibt.

er fprad) : j'd roeij nod) niemen • raa? oon den §iuncn gefdjibt.

,£cget, mine oriunde • die fd)ilde Dür den duo?

und geltet, ob in iemen • biete fn)üd)en gruo?,

mit tiefen uerd)rounden • da? ift der ^agnen rot,

da? ir fö roerdct ounden • fam e? iu lobeUd)en ftdt.'

QDolfer unde §agene • die 3roene giengen dan

DÜr da? mite münfter • da? roart durd) da? getan,

da? fi da? roolden roi??en da? des füneges roip

müefe mit in dringen • ja mos oil grimmec ir lip.

^ö fom der roirt deo landee • und oud) fin fd)oene roip;

mit ricbem geroandc • gc3icret roas ir Up

und der oil fnellen recPen - die man fad) mit ir oarn.

dö ?Ö8 man bob^ ftouben • Don den Kriembilde fd)am.
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„Qüir muffen l)cutc [trcitcn • dao xoiW id) eud) [agen.

5tQtt [eidner geraden foUt i\)v ^alebergen tragen

Qlnd ftatt der rcid)cn ^Hantel • gute Sd)ilde breit:

3ürnt mit eud) jemand da§ i\)v roel)rbaftig [cid.

„3Keinc lieben ^crren • 3^reund' und 3Hannen mein,

Tretet in die Kird)e • mit lauterm §cr3en ein

Qlnd Sagt ©ott dem reid)en • eure Sorg' und Qlot:

^cnn toiJBt unbesroeifelt • es nal)t uns allen der Xod.

„3\fv follt aud) nid)t oergeffen • roas je oon eud) gc[d)al),

Qlnd ftcl)t oor eurem ©ottc • andäd)tig da.

Cafet eud) alle roarnen • gute 9^ed?cn l)cl)r:

Cs roend' es ©ott im ^immel • fo bort \\)v feine 3)Ie[fe mel)r."

So gingen 3u dem 3Hün[ter • die dürften und il)r Ccljn,

Auf dem l)eiligen Jriedl)of • da \)\c^ fic ftille ftel)n

§agen der fül)ne • damit man (ic nii^t fd)ied.

Cr fprad) : „Qlod) roeife ja niemand • mos oon den §euncn ge»

fd)icl)t.

„Se^t, meine 3^rcunde • die Sd)ildc oor den 3^u|b

Qlnd lol)nt es, beut eud) jemand • feindlid)cn ©ru§,

3Hit tiefen Xodesrounden • das ift, roas §agcn rat.

So roerdet ibr befunden • roie's eud) am löbli(^ften ftcl)t."

QDolEer und §agen • die beiden [teilten da

Sid) oor das rocite 3Kün[tcr • mas darum ge[d)al),

Sie roollten's da3u bringen • da§ [id) die Konigin

3Kit ibnen drängen mü[[e rool)l mor gar grimmig ibr Sintu

3)a fam der QDirt des Candes • und aud) [ein [d)öne8 QDeib;

IRii reid)em ©eroande • roar ibr ge3iert der Ceib

Qlnd mand)em [d)ncllen ^egen • der im ©eleit ibr mar.

7>a flog der Staub 3ur §6be • oor der Kriembildcn Sd)ar.
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T>ö der fiinic rict)c fu6 gciudfcut fad)

die Uüncgc und ir gefinde • toie büldc er dö fpvacl):

,iüie fil)e id) oriunde minc • under l)clmeu ijdu?

mir ift Icit üf minc triuroe • und l)dt in iemen \\)t getan.

,3d3 folj in gerne büe?en frcie fi dunfet guot.

biit iemen in befroacret - da? \)ivic und oud) den muot,

des bringe id) fi mol innen • da? e? mir ift t)il Icit:

[1003 fi mir gebietcnt • des bin id) alles in bereit.'

^es ontrourtc §agcne • ,un8 t)öt nicmen nibt getan,

cj ift fite miner Ferren - da? fi gcroäfent gän

3allen t)öb9^3iten • 3c ooUen drin tagen,

froaj man uns \)\c toete • mir foldenj C^elcn fagcn.'

QDil lüol geborte Kriembilt • roa? §agne gefprac^.

n)ie rebte DientUd)e • fi im under dougcn fad)!

fine roolde dod) nibt melden • den fite oon ir lant,

freie lange fi den b^te • 3c den QBurgondcn erfant.

Sroie grimme und froie ftarEe • fi in oient toacrc,

bet iemen gefeit C^eln • diu rebten maere,

er b^te rool underftanden • de? dod) fit dd gefd)ad):

durd) ir Dil ftarfen übermuot • ir debeiner ims nerjad).

X)ö gie üil gröjiu menege • mit der füneginue dan:

döne toolden difc 3n)ene • iedod) nibt \)ö\)cv ftdn

3tDeier bände breite • da? toas den Rinnen leit.

jd muofe fi fid) dringen • mit den bßl<ißtt eil gcmcit.

C^eln fameraere • die dübte daj nibt guot:

jd bßten fi den recfen • er3Ürnet dd den muot,

man da? fi entorften oor dem ?ünege b^i^-

dd roas oil mid)el dringen • und dod) nibt anderes racr.
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Als der reiche König • fo gerooffnet fal)

Sic dürften und \\)x 3ngc[ind' • roic bald fpracl; er da:

„QDas [el)' id) meine ^veundc • unter Reimen gcljn?

Ccid roär' mir meiner Treue • irär'ibnen etroQ8l)ictge[d)ebn.

„Sq8 tooUt' id) il)nen büfeen • roie fie es dauerte gut.

QDcnn il)nen roer be[d)rocrte • das §cr3 und den IRut,

So lüff id) fie root)l [d)auen • es [ei mir roütjrlid^ leid:

QDqs fie gebieten mögen • dQ3u bin id) gern bereit."

3ur Antiüort gab il)m §Qgcn • „Qlns ift fein Ceid gcfd)el)tu

Cs ift der Ferren Sitte • daJB fie gerooffnct gebn

'Bei ollen öaftgeboten • 3U dreien oollen Xagen.

QPq8 uns \)icv gefd)QV)e • mir roürden C^eln es Sagen."

Qüo^l oernabm die Königin • Rogens Q^ede da,

QÜie feindlid) fie dem Segen • unter die Augen fal)!

Sie roollte dod) nid)t melden • den QSraud) in il)rem Cand,

'ZDie lang bei den ^urgunden • fie den aud) l)Qtte gekannt.

QDie grimm und ftarf die Königin • it)nen abbold roäre,

§dtte jemand C^eln • gefagt die red)tc 3Käre,

Cr \)ätt^ es roobl geroendet roas nun dod) gefd)al):

On ibrem \io\)en Olbermut • nerfcbroiegen fie es alle da.

Sa fd)ritt mit oielem QDolfe • Kriembild 3ur Kird)entür:

Sod) molken diefe beiden • roeid)en nid)t oor ibr

3rocier §dnde breite • das tuar den Rennen leid.

Sq mu&tc fie fid) drängen • mit den Felden allbereit.

C^els Kämmerlinge • die daud)te das nid)t gut:

QDobl batt^n fie den Q^e(fen • gern cr3ürnt den IRut,

Qüenn fie es lüagen dürften • oor dem König b^b^^-

Sa gab es grofe ©edränge • und dod) nid)ts anderes mebr.
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T>ö man dö Gotc gcdicndc • und da? [i rooldcn dan,

Dil baldc fom 3c roffcn • mancc i)iuncn man,

dö mae bi Kricmbildc • oil moncc [cbccniu racit;

rool [ibcn tüfcnt dcgcnc • bi der füncginnc reit.

Kricmbilt mit (r orourocn • in diu ucnftcr gefaj

3U0 C^cln dem rid)en • licp roae im da?.

fi rooldcn fd)ourocn ritcn • beide oil gcmeit.

\}d, xoa} orcmder rc(fcn • not (n üf dem \)one reitf

Vö roas oud) der marfdjalc • mit den fnel)ten fomen:

^ancroart der oil fücne • b^te 3U0 im genomen

(ins beeren ingefindc • oon bürgenden lant.

diu ro8 man rool gefatelet • den füenen Qliblungen oant.

^ö 3e roffc fömen • die fünege und ir man,

QDolEcr der [tatfc • raten da? began,

fi folden büburdiercn • ndd) ir landes fiten.

de0 roart non den beiden • fit oil betlid) geriten.

^er belt bet in geraten • des fi dod) nibt nerdröj;

der büburt unt da? fd)aUen • rourden bcidiu grö?.

üf den bof Dil rotten • fom oil manec man.

C^el unde Kriembilt • da? felbe fd)ourocn began.

Qlf den büburt tomen • febs bundert degene,

3)ietrid)e8 re(fcn • den geften 3egegene.

fie roolden ?ur3roile • mit den Q3urgonden bdn:

bet er ins gegunnen • fi beten? gerne getan.

§ei, roa? guoter re<fen • in da ndd) reit!

dem berren ^ietrid)e • dem roart da? gefeit,

mit ©untbercs mannen • da? fpil er in oerböt.

er Dorbte finer manne • dce gie im fid)erlid)en not.
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Als nad) dem Gottcsdicnfte • man auf den ^eimroeg fonn,

3)q fom \)o6) 3U Qloffe • mand)er f)euncnmQun.

Aud) loor bei Krieml)ildcn • mQnd)e fd)öne JTZaid;

QDobl SiebcntQufcnd 3äbltc • der Königin §eergeleit.

Krieml)ild mit ibren 3^rauen • in den 3^cnftern fa&

Q3ei C^cln dem rcid)en • gerne [ab er dos.

Sie rooUten reiten [eben • die ^cldcn ouserfannt:

£)tll TOQO man fremder '2^c(fcn • cor ibnen auf dem §ofe fandl

Qlun mar aud) mit denKned)ten • der IRar[d)aU gekommen:

^er fübne 2)anEroart b^tte • mit fid) genommen

^er Ferren 3ngefinde • t)on QSurgundenland

:

^ie Q^offe rooblgcfattelt • man den fübnen Qtiblungen fand.

Ab 3u Q^offen tarnen • die dürften und ibr §eer,

^a begann 3u raten • der ftarfe QDolter,

Sic feilten buburdieren • nad) ibres Candes Sitten.

5)a rourde oon den Felden • bald gar b^tvlid) geritten.

QDas der ^cld geraten • niemanden ujobl oerdro^;

^er Q3uburd und der QDaffenQang rourdcn beide gro§.

On dem weiten §ofe • fam da mand)er 3Hann;

C^cl mit Kriembild • es fclbft 3U fd)auen begann.

Auf den 'Buburd ?amen • fed)6bundcrt ^cgen.

5)ietri(^en8 Qlecfen • den ©dften entgegen.

3Tlit den Q3urgunden roollten • [ie fid) im Spiel ergebn;

QDollt' es ibt §crr oergönnen • fo rodr' es gerne gefd)ebn.

£)ti\ toas gute *KecPen • ritten da \ftxani

5)ictrid) dem Felden • toard ee ?und getan.

3Hit Guntbers 3ngefinde • dae Spiel er uerbot; '

£t fd)onte feiner £eute • das tat ibm fid)erlid) not.
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^ö difc Don Q3crnc • gcfd)eidcn roducn dan,

dö fömcn Don Q3cd)lQrcu • Qvücdegcres man

fünf l)undcrt unter [cbildcn • oür den fol gcriten.

licp ipacrc dem maccgrÜDcn • düj fij Ijcten ocrmitetu

^ö reit er roiolicben • 3U0 3in durd) die fd)Qr

und feite finen mannen • fi roacren des geroar,

da? in unmuote roarcn • ©untbcreo man:

ob fi den bü^urt Uejen • ej roacr im liebe getan.

©ö Don in gefdjieden • die l)elde oil gemeit,

dö fömcn die üon X)ürengen • ale uns da? ift gefeit,

und der üon XenemarEcn • rool tüfent ?üener man.

oon ftid)en fad) man üliegen • oil der trun3Üne dan.

Ornnrit unde ^droart • in den büljurt riten;

ir l)eten die oon Q^inc • üil ftolslid) erbiten.

fi butcn manege tjofte • den üon Sürengen lant:

des roart t)on ftid)en dürt'el • manec t)crU(^er rant.

5)6 ?om der \)cxxc OSlcedelin • mit drin tüfent dar.

C^el unde Kriembüt • ndmen fin rool foar,

roan dd cor in beiden • dfu riterfd)aft gefd)ad).

diu fünegin e? gerne • durd) leit der 'Bürgende fad).

Sd)rütdn unde ©ibete • üf den büt)urt riten,

Q^dmunc und §omboge • nad) §iunifd)en fiten,

fi hielten gcin den bilden • üon ^urgonden laut,

die fd)cfte draeten \}ö\)c über des füneges fales roant.

Sroes dd iemen pflacge • fö roas e? niuroan fd)al.

man l)övte pon fd)ilde ftcejen pake unde fal

l)arte lüt erdicjen Pon ©untreres man.

den lop da? fin gefinde • mit großen cren geroan.
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Ab 3)ictr(d)9 Gefolge • fo ücrmied den Streit,

^Q fam Don ^cd)larcn • Q^üdigers ©clcit,

fünfhundert unter Sd)ildcn • Dor den Saal geritten.

Ceid roar's dem 3Harfgrafcn • er t)ütt' es gern nid)t gelitten.

^0 ritt er fürforglid) • ju il)nen durc^ die Sdjar

Qlnd fagte feinen 3Kannen • fie roürden felbft gcroabr,

3)a& im "^Inmut rodren • die ©untbern Untertan:

Q33enn fie das Kampffpiel liejßen • fo rodr' il)m Ciebcs getan.

Ale oon ibnen fd)ieden • die Felden allbereit,

Va ?amen die non '^büringen • Ijörtcn mir ^cfd)eid,

Qlnd Dom 3)änenlande • der füljnen taufend IRann.

Q)on Stid)cn fal) man fliegen • oiel der Splitter bod) Ijinan.

3mfricd und ^aroart • ritten 3um ^ul)urd bin;

Obrer b^i^tten die com Q^b^ise • mit bod)fübrt'gem Sinn

3um Can3enfpiel mit denen • com ^bü'^iugerland:

3)urcbbobrt oonStidjen renrdc • mand)cr fd)(5ne Sdjildesrand.

X)a ?am der ^egen "Blödel • dreitaufend in der Sd)ar.

C^el und Krierabild • nabmcn fein roobl mar,

^a Dor ibnen beiden das Qlitterfpiel gefdjab-

Vie Königin ee gerne • aus §a§ der 'Burgunden fab-

Sd)rutQn und Gibe?e • ritten 3um ^uburd oud),

^ornbog und Q\amung • nad) beunifd)em ©ebraud).

Sie biclten cor den Felden • aus 'Surgundenland:

5)ie Sd)dfte flogen roirbelnd • über des Königsfaales QDond.

QDie fie da alle ritten • das mar dod) eitel Sd)all.

Q3on Stößen auf die Sd)ilde • das §aus und den Saal

§örte man crtofen • durd) mandjen öuntbcrs»3]Tann.

5)08 ßob fid) fein Cefinde • mit großen ©b^cn geroann.
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J>ö n)Q£» ir fur5niilc • fö mid)cl undc groj,

doj duid) die coDcrtiure • der blaufe fmcij do oloj

Don den Quoten roffcn • diu die \)c\dc riten.

fi oerfnocbtcnj an den Rinnen • mit üil ljöl)t)crten fiten.

Vö fprüd) der fücne Q^olfer • ein edel [pilmanJ

,id) rooenc, uns di[e rc(fcn • türrcn niljt bcfton.

id) V)örtc ic fagen maere • fi roacren une gcbaj:

nu cnEund c? fid) gcoöcgen • ^mäxz niender in baj.'

,3en b^rbergen t)üeren' • fprod) aber Q)olEer,

Jol man uns die mocre • und riten danne mer

gegen dbende • fö ce roirdet 3it.

lüaj, ob diu fm\cginne • den lop den Q3urgonden glt?'

^6 fdbcns einen riten • fo n)cigerlid)en bic,

da? c? a\ der Rinnen • getct nebeiner nie.

jd mobt er in den cenftern - rool b^^ien bei^3cn trüt:

er üuor fö rool geSeidet • fam eines cdeln riters brüt.

X)ö fprod) aber Q)olfcr • ,roie möbt id) da? oerldn?

Jener trüt der ürouroen muo? ein gepinje bdn.

ej fan nicman gefd)eiden • cj got im an den lip;

)d cnruod) ic^, ob c? 3ürnet • des Eünic C^elcn roip.'

,QIein, durd) mine liebe' • fprad) der Eünic fdn.

,c? roi?ent uns die liute • ob roir fi befton.

Idt ej b'^l'ci^ iliß Rinnen • da? oüeget fid) nod) baj.'

dannod) der ?ünic C^el • bi der ?üneginne faj.

,3d) roil den büburt meren' • fprad) dö ^agene.

,ldt die orouroen fd)ouroen • und die degene,

toie roir Eünnen riten • da? ift guot getan;

man git doi^ lop debeinen • des ?ünic öuntberes man.'
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5)a triard (l)re Kursrocil • fo [tarP und fo gro&,

X)a|S den Sattcldecfen • der blonfe Sd)roeife entflog

QDon den guten Q^offen • fo die Felden ritten.

Sie Derfud)ten an den Rennen • fid) mit l)od)fäl)rt'gen Sitten.

^Q fprad) der fü^ne QDolCer • der edle Spielmonn:

„3u feig find diefe Segen fie greifen uns nid)t an.

Od) borte immer fagcn • do^ fie uns abt)oId fei'n:

Qlun fönnte die ©clcgenbeit • il)ncn dod) nid)t günft'ger fein."

„3u den Ställen roieder" • fprad) nod)mal8 QDolCer,

„3iebe man die Q^offe • mir reiten roobl nod) mel)r

On den Abendftunden • roenn die 3^1^ erfd)ien.

Ob dann den ^urgunden • den Preis rooljl gibt die Königin?"

Va fabn fie einen reiten • fo ftattlid) dat)er,

Cs tat's üon allen .^^unen ?ein anderer mel)r.

Cr IjQtt' in den Jenftern • rool)l ein Ciebd)en traut:

Cr ritt fo mo\)\ geSeidet • als eines cdeln Q^itters ^raut.

X)a fprad) wieder Q)ol?er „*2Die blieb' es ungetan?

Jener QDeiberliebling • mu§ einen Sto& empfabn.

2)as mag \)kx niemand roendcn • es gebt ibm an den Ceib:

Q'Iicbt frag' id), ob drum 3ürne • dem König C^el fein QDeib."

„Qflicbt dod)," fprad) der König • „roenn id)'s erbitten fann:

Cs fd)elten uns die £eute • greifen roir fie an.

Sie Rennen la^t beginnen es fommt roobl bald dabin."

9Zod) fa& König C^cl • am ^enftcr bei der Königin.

„3d) will das Kampffpiel mebren" • fprad) §agen jedod).

„£a§t diefe grauen • und die Segen noc^

Sebn, roie roir reiten Fönnen • das ift rooblgeton;

3Tlanld§t des Cobs dod) roenig • dieORecfenöuntbers empfabn."
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CDolfcr der oil [ncllc • den bühurt inidcr reit,

da? mavt fit moncgcr orouiDcn gvixjlidicn Icit.

er ftad) dem rid)cn §(uncn • da? [per durd) den Up.

da} fad) man fit berceinen • beide mcit unde roip.

QM\ Ijartc l)wrtcclid)e • §agne und fine man,

mit fcl)3ec fincr degene • riten er bcgan

x\ää) dem üidcloere • dd da} fpil gcfdjad).

C^el unde Krieml)ilt t} befd)cidcnlid;en fad).

^6nc roolden die dri Eünegc • den Eüenen fpilman

bi den niandcn • nil)t dne buotc Idn.

da roart oon tüfent bilden Dil Eunftli(^ gerlten.

fi täten, da? fi roolden • in oil l)öl)Dcrten fiten.

3)ö der nd)e §iune • 3e töde roas erflagcn,

tnan borte fine möge • rüefen unde öogen.

dö t)rdgte al da? gefinde • ,roer Ijdt ej getan?'

,daj bdt der oidelaere • QDolfcr der ?üene fpilcman.'

9Idd) froerten unde fdiilden • riefen dd 3el)ant

dc8 marcgrooen mdge non der Rinnen laut:

fi roolden QDolieren 3c töde erflagen \)üx\,

der roirt üj eime oenfter • uil \)avti gdl)en began.

Vö l)uop fic^ üon den Rinnen • allentl)albcn fd)al.

die tünege uud ir gefinde • erbei3ten cur den fal.

diu ro8 3e rucfc ftiejen die CBurgonden man.

do fem ?ünic C^el • der l)errc e? fd)eiden bcgan.

Cin des f)iuncn mdge • den er bi im oant,

ein Dil fd)arfe? rodfen • bradj er im ü? der b'i'^t:

dö fluog ers alle roidere • roan im roas Dil 30m.

,roic b)2te id) minen dieneft • an difen beW^n DerlornI

230



Q)olfcr der fd)ncllc • ritt wieder in den Streit.

5)a8 [d)uf da Diel der S^rauen • großes ^erjeleid.

Cr ftad) dem reid)cn Rennen • den Speer durd) den Ceib.

^a8fQl)tnQnnod)berocinen • mancl)e7nQidundmand)CsQüeib.

Alsbald rücft' Qud) §agen • mit [einen Felden an:

IRit [cdj3ig [einer ^egen • ju reiten er begann

^al)in, roo oon dem S^icdler • das Spiel mar ge[d)el)n.

<£^el und Krieml)ild • fonnten alles deutlid) [cbn.

3)a rooUten aud) die Könige • den fül)nen fiedlet gut

Qlnter [einen 3^einden • nid)t lü[[en obne §ut.

Va roard oon tau[end Felden • mit großer Kun[t geritten.

Sie taten; roas [ie lü[tete • mit gar l)od)fabrt'gen Sitten.

Als der reid)e §eune • 3U Tode mar ge[d)lagen,

3Tian borte [einer freunde • QI)ebru[ und Klagen.

Air das ©c[inde [ragte • „Quer b^t das getan?"

„^as bot getan der fiedlet • QDolfer der fübne Spielmann."

Qlad) Sd)roertern und Sd)ilden • riefen glcid) 3ur §ond

^es 3)tart'gra[en freunde • non der f)eunen £and:

3u '^ode [d)lagen roollten • [ie den 3^iedelmann.

Der QDirt oon [einem ^en[ter • daber 3U eilen begann.

Da bob [id) Don den ^eunen • allcntbalben Scball.

Ab[tiegen mit dem QDol^e • die Kön'ge nor dem Saal;

3urü(f die '3^o[[e [tiefen • die Guntbern Untertan.

Da tam der Konig €^el • den Streit 3U [d)lid)ten, be^an.

Cinem Q3etter dic[e6 §eunen • den er da bei ibm fand,

Cine [cbarfe QDaffe • brad) er ibm aus der §and

QXnd [d)lug [ic all' 3urü(fe • er mar in großem '^otn.

„QDic bött' id) meine Dien[te • an die[en Felden uerlorn!
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,Ob (r ^(e bi mir flücgct • difcn fpilemon',

fprcid) der füncc C^cl • ,da? roacrc miffcton.

id) \a<i^ Dil rool [in ritcn • dö er er den ^iunen ftad),

de(f (ine [ine fd)ulde • oon eime ftrüdie gcfd)Qd).

,0r mücjct minc gcfte • oridc Idjcn l)Qn.'

dö roart er ir geleite • diu ro9 3Öd) man dan

3U0 den l)erbcrgen • fi b^ten monegen Fnebt,

die (n mit olije mären • 30 allem dienfte geregt.

^cr roirt mit [inen oriunden • in den palas gie:

3orn er mcr del)einen • dd nil)t roerden lie.

dö riljtc man die ti[d)e • da? majjer man in truoc.

dö beten die oon QRine • der [tarfe oinde gcnuoc.

C die bei^ßi^ gefae3en • des roas borte lanc.

diu Kriembildc [orge • fi 30 fcre troanc.

fi fprad): ,DÜrfte Don 'Seme • id) fuod)e dinen rdt,

belfe und gendde • min dinc mir angeftlid)c ftät.'

3)es antrourte ir ^ildebrant • ein recfe lobelid):

Jrocr flebt die Qlibelunge • der tuot ej äne mid).

durd) debeines fcba^es liebe • cj mac im roerden leit.

fl fint nod) unbctroungen • die fnellen ritcr gemeit.'

^ö fprad) in [inen 3übten • dar 3U0 b" ^ietrid):

,dic rede Idt beliben ?üncginne rii^

;

mir b<ibcnt iuroer möge der leide nibt getan,

da? id) die degne füene • mit ftrite roelle beftdn.

,^iu bete iud) lü^cl eret • üil edel Dürften roip,

da? ir iuroern mdgcn • rdtet an den lip.

fi fömen üf gendde • \)ev in di^e lant;

Siorit ift unerrod)en • oon der Vktvid)ce b^nt.'
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„QDcnn it)r bei mir crfdilügct • diefcn Spiclmann/'

Sprad) der König C^el • „übel rodr' das getan!"

Ab er erftod) den Rennen • fein "J^citen roobl id) fal),

5)q& es ol)nc fein Q)erfd)ulden • nur durd) Straud)eln gefd)ab.

„3\)v foUt meine ©afte • mit 3=rieden laffen 3icl)n."

So roard er i^r ©eleite • ^ic QRoffe 30g man \)\n

3u den Verbergen • Sie l)atten mQnd)en Kned)t,

Vcx ibncn roor 3U X)icnften • mit allem 3=lei§e gcred)t.

5)er QDirt mit feinen 5^reunden • ging 3um Saal 3urü(£:

X)a regte fid) ?ein 3ürncn • mel)r Dor feinem *Sli(f.

3Ttan rid)tete die Xifd)e • das Qüaffer man aud) trug.

3)a bitten die nora Q^ljcinc • der ftarfen feinde genug.

^eoor da niederfafeen • die Ferren, das roäl)rte lang,

QDeil 3u febr mit Sorgen • jeQt Jrau Krieml)ild rang.

Sie fprad): „S^ürft oon ^erne • beute mu§ id) flebn

3u dir um QRat und ^ülfe • meine Sad)en dngftlid) ftebn."

3ur Antwort gab ibr §ildebrand • ein Q^C(fc tugendlid):

„QDer fd)lägt die 9Iibelungen • der tut es obne mid),

QDie oiel man 3(i)ä^i böte • es roird ibm roabrlid) leid.

Sie find nod) unbc3roungen • die fd)ncllen QRittcr allbereit.

"

X>a fprad) da3u £)tvx ^ietrid) • mit 3ud)treid)em Sinn:

„^ie Q^ede lafet bleiben • reid)e Königin;

3Kir ift oon euern freunden • fein fol(^es Ceid gefd)ebn,

X)a& id) follt' im Streite • die fübnen ^egen beftebn.

„5)ie ^itte ebrt eud) roenig • edel Königsroeib,

3)a& ibr den freunden ratet • an £eben und an Ccib.

Sie famen eud) auf ©nade • \fie\fzx in dicfcs Cand;

Siegfried bleibt ungerod)en roobl oon X)ietrid)en5 ^and."
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T)6 fi der untiiutue • an dem 'Berner niene oont,

do lobcte fi olfö bolde • in 'Sladclince \)a\\t

eine roitc marfc • die Q^uodunc e bcfaj;

fit dö fluog in X>ancmart • da? er der gäbe gor Dcrgaj.

Si fprcid): ,du folt mir helfen • l)erre QSloedcUn.

jd fint in difcm b^fe • die oiandc min,

die Sioriden fluogen • den minen lieben man:

froer mir da? \)\\fct red)en • dem bin id) immer undcrtdn.'

Sc6 antrourte ir C31ccdcl • ,Drounjc, nu raijjet daj,

Jane gctar id) in oor C^eln • geraten feinen t)Q?/

man er iuroer möge • orouroc, gerne fil)t:

taet id) in il)t 3e leide • der fünec oertrüegc mir fin nibt.'

(Q'leinä, b^'^'^^ ^locdel • id) bin dir immer bo^tJ

)d gib id) dir 3e miete • filbcr unde golt

und eine maget fd)oene • da? QRuodunges roip:

fö mabt du gerne triuten • ir oil minnecUcben lip.

,5)aj laut 3U0 den bürgen • mil id) dir alle? geben,

fö mabtU; riter edele • mit ureuden immer leben,

geroinneftu die marEe • dd Q^uodunc inne fa?.

froa? id) dir lobe biute • mit triurocn leifte id) dir da?.'

So der bßrrc ^loedcl • die miete oemam,

und da? im durd) ir fc^oenc • diu orouroe rool gejara,

mit ftrite wände er dienen • da? minneclid)C roip.

dar umbe muofe der rccfe dö uerlicfen den Up.

Cr fprad) 3er ?üneginne • ,gct roider in den fal.

e es iemen roerdc inne • fö b^^^ i4) einen fd)al.

e? muo? crarnen §agene • da? er iu bdt getan:

id) antiDurte iu gebunden des Eünic ©untberes man.'
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Als fie feine Qlntrcu • bei dem QBerncr fand,

Alfobold gelobte fie • blödeln (n die ^ond

Cine roeite Candfdjoft • die "iHudung einjt bcfafe;

^ecnod) erfdjlug \\)n Vanlvoavt • do^ er der öabe gor oergalj.

Sie fprad): „^u follft mir l)clfßn • ^Bruder QSlödelein.

§ier in dicfem §aufe • find die feinde mein,

^ie Siegfrieden fd)lugcn • meinen lieben 3)Tann:

Quer mir dos radjen bülfß • dem mar' (d) immer Untertan.''

3ur Antroort gab (l)t QSlödel • „^raue, roiffet das,

3d) darf C^els roegen • il)nen finnen feinen §a§,

QDeil er eure 3^reunde • fo gerne leiden mag:

Tat id) ibnen Ceides • der König föl)' es mir nid)t nad)."

„QTid)t alfo, §err ^lödel • id) bin dir immer l)old:

3d) gebe dir 3um Col)ne • mein Silber und mein ©old

Qlnd eine fd)önc QDitroe • ^udungens QDeib:

So magft du immer fofen • ibrcn minniglid)en £eib.

„5)o6 Cond 3u den Burgen • alles gcb' ii^ dir,

So lebft du, teurer Q^itter • in Freuden ftets mit il)r,

QDenn du die 3Harf geroinneft • die Qludung einft befa§.

QDas id) dir \;i\tx gelobe • mit Treuen leift' id) dir das."

Als ^lodel bieten \)öx\.z - des Col)nes alfo t)iel

Qlnd il)rer Sd)öne roillen • die 3^rau ibm rool)lgcfiel,

3m Kampf oerdienen roollt' er • das minniglid)e QDeib.

5)a mufetc diefer Q^ecPc • oerlieren Ceben und Ceib.

€r fprad) yx der Königin • „öe^t wieder in den Saal!

Gb' tnan es inne roerde • erbeb' id) großen Sd)all.

^agen mu^ es bü^en • roas er eud) \)0X getan:

3d) bring' eud) gebunden • König ©untl)ers Qlntertan."
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Qlü roäfent iud)/ fprad) QSlccdcl • .alle, die id) \)an\

toir [uln den oiaudcn • in die l)crbcrgc gdn.

des roil mid) nil)t crldjen • da? CQclcn roip:

dar umbc fuln roir \)e\äc alle roögen den lip.'

5)6 diu füncginnc • ^Iccdclinen lic

in dee [tritco roillcn • 3c ti[d)e [i dö gie

mit e^elu dem fünege • und oud) mit [inen man.

fi Ijete froindc rocte • an die gefte getan.

^ö der [trit nibt andere • funde fin erbaben,

Kriembilde Icit da? alte • in ic b^rscn roas begraben,

dö bie? fi tragen 3e ti[d)e • den C^elen [un.

toie fund ein roip durd) rdd)e • immer orei6Ud)er tuon?

So giengen an der ftunde • üier C^elen man:

fi truogen Ortlieben • den jungen ?ünic, dan

3U0 der Dürften tifcbe • dd oud) ^agene faj.

des muofe da? ?int erfterbcn • durd) finen mortUd)en bo?«

So der fünic rid)e • finen fun erfad),

3U0 finen toncmdgen • er güetlicben fprad):

,nu febet, oriunde mine • da? ift min einec fun

und oud) iurer froefter • da? mac iu allen roefen orum.

.Geoaebt er ndd) dem fünne • er roirt ein üüene man,

rid) und t)il edele • ftarc und rool getan.

lebe id) dcbeine roile • id) gib im 3roelf lant:

fö mag iu rool gedienen • des jungen OrtUebes ^ant.

,Sar umbe bite id) gerne • iud), lieben oriunde min,

froenne ir 3e lande ritet • roidcre an den Qlin,

fö fult ir mit iu oüeren • iuroer froefter fun

und fult oud) an dem finde • uil genaedeclicben tuon.
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„QHun roaffnet cud)," fprad) *Sl(5del • „[\)v all in tnefnem Ccljn.

QDir tDollcn ju den feinden • in die Verberge gebn.

IRix will C8 nid)t cdoffen • König C^cle QDcib:

QDir ^clden muffen alle • oerroagcn Ccben und Ceib."

Als den X>egen ^lödel • entließ die Königin,

t>ü^ er den Streit begänne • 3U Xifd)e ging fie Ijin

3Tiit C^eln dem Könige • und mand)cm Qlntectan.

Sie bflttc fd)limme ^äte • roider die Gafte getan.

Va nid)t anders fonnte • erhoben fein der Streit,

Krieml)ilden lag im §er3en • begraben altes Ceid,

3)a lie& fie 3U den 'J'ifd)en • tragen C^cls Sol)n:

QDie fonnt' ein QDeib aus '2^ad)e • rooljl entfe^lid)er tun?

X>a famen oier gegangen • aus C^els 3ngefind'

Qlnd brad)ten Ortlieben • das funge Königsfind,

5)en dürften an die Xafel • roo aud) §agcn fa§.

3)a8 Kind mu§t' erfterben • duri^ feinen mordli(^en §a§.

Als der reid)e König • feinen Sol)n erfab,

3u feiner grauen ^Brüdern • gütlid) fprad) er da:

„Q'lun fd)aut, meine 3^reunde das ift mein ein3ig Kind

^nd das eurerSd)roeftcr • oon dem il)rfrommen einft gewinnt.

„©eröt er nad) dem Stamme • er roird ein ?ül)ncr 3Hann,

Q^eid) da3u und edel • ftarf und rooblgetan.

Crlcb' id) es, id) geb' ibm • 3n)ölf reid)er Kön'gc £and:

So tut cud) roobl no(^ 2)ienfte • des jungen OrtUebens §and.

„^arum bat' id) gerne • eud), lieben freunde mein,

^enn ibr b^inituärts reitet • roieder an den Q'^beiti/

5)a§ ibr dann mit eud) nebmet • eurer Sd)TOefter Kind;

Qlnd feid aud) dem Knaben • immer gnädig gefinnt.
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(Qlnd 3icl)ct in 3cn crcn • un3 er rocrde man:

l)Qt iu in den landen • iemen ibt getan,

da? l)ilfct er iu rechen • geiüal^fct im [in lip.*

die rede \)ö\:te ond) Kricml)ilt • deö Uünic C^elen roip.

,3m folden it)ol getrouroen • difc dcgene,

geroücbfc er 3c manne' • fö fprad) ^agcne:

,dod) ([t der fünic junge • fö ociclid) getdn:

man fol mid) [eben feiten • 3e \)Ove ndd) Ortliebc gdn.'

J)er füncc an §agnen bUcte • diu rede roas im leit.

froie nil)t dar umbe redete • der Dürfte gemeit,

ej truobte im da? Ijcv^z und befrodrte im den muot.

do roas §agcnen toille • niljt 3e fur3roilc guot.

Cj tet den Dürften allen • mit dem fünege roe,

da? §agne dou dem finde • bete gefpro(^en e.

daj fij Dertragen folden • daj roae in ungemad);

fin toeffen nibt der macre • roaj Don dem redten fit gefd)ad).
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„Crjfcbt (^tt nad) Cbren • bie er gerät 3um 3Hann:

§at eud) in den Canden • jemand ein Ceid getan,

So bilft er eud) es rdd)cn • erroud)s iljm crft der Ceib."

^ic Q^ede l)örte Kriembüd • mit an, König C^cle Qüeib.

„3t}m )ollten roobl oertrauen • alle diefe 5)egen,

QDenn er 3um IRann ern)üd)[e" • fprad) flogen entgegen;

„^od) ift der junge König • fo fd)roäd)lid) an3u[el)n:

3Kan foU mid) feiten fd)aucn • nad) §of 3U Ortlieben gel)n."

^er König bli«ft' auf .^agen • die Q^cde mar il)m leid.

QDenn er aud) nid)t6 erwiderte • der König allbereit,

Cs betrübt' il)n in der Seele • und be)'d)roert* il)m den 3Kut

Sa roaren .^'^Q^'^s Sinne • 3U feiner Kur3roeile gut.

Cs fd)mer3te roie den König • fein fürftlld) 3ngefind,

QDas §agen da gcfprod)cn • \)anc oon dem Kind.

2)afe fie's nertragen follten • ging il)nen allen nal);

QTod) fonnten fie nidjt roiffen • roas oon dem Q^eifen bald

gefd)at).
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Aocntlucc

roie Q3lcedclin crflagen roart

QSlcßdeUnes reJen • die todrcn alle gar.

mit tüfent l)alspcrgen • buoben fi fid) dar,

da J)ancii)art mit den fnel)tcn • ob den ti[(i)cn faj.

dd l)uop fid) under bilden der aller grccjifte ^a}.

Rlfo der \)cvxz QSladel • oür die tifdje gic,

^ancroart der mar[d)alc • in olijcclid) enpfie:

,roille?omen b^t je \f\x\e • min \)ix ^Icedelin:

JQ roundert mid) der maere • roaj fol difiu rede fin?

Jane darjtu mid) nibt grüe?en' • fo fprad) QSladelin,

,roan di^c fomen da? mine • muoj dm ende fin

durd) §agencn dinen bruoder • der Sioriden [luoc.

des en?ilte8tu jen Rinnen • und ander degene genuoc.

.Q^eind, \iixxt QSlcedel' • fprad) dö XJancroart.

,fö möbt uns balde riuroen • difiu booeoart,

id) roas ein roenic findel • do Siorit olös den Up:

ine roei? nibt, roa? mir roi?et • des ?ünic C^elcn roip.'

Jd enroeij id) dir der maere • nibt me je fagene;

c? taten dine möge • ©untber und fagene.

nu roert iud) uil eilenden • ir Eunnet nibt genefen,

ir müejet mit dem töde • pfant daj Kriembilde roefen.*
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Brociunddrci^igftce Abenteuer

Qüie ^lödel er[d)lQgen rourdc

Q3lddel9 QRctfen ftandcn • gerüftet all3umQl.

3n taufend ^alabergen • crrcid)ten fic den Saal,

QDo ^anfroart mit den Kncd)ten • an den Xi[d)en fa&.

5)a l)ob fid) unter Felden • der allergrimmigfte £)a^.

Als der ^egen QBlödel • oor die 'Tifd)e ging,

5)anfroart der 3Har[(^aU • ibn freundlid) empfing:

„QDillfommen \)kv im §aufe • mein ^err ^lödelein:

3Kid) roundert euer Kommen • fagt, roas foll die IRdre fein?"

„X)vi brauci)ft mid) nid)t 3U grüben" • fprad) da Q3lödelein,

„^enn diefes mein Kommen • mu^ dein Cnde fein

QXm §agen deinen 'Bruder • der Siegfrieden fdjlug.

2)e8 entgiltft du bei den Rennen • und andre Felden genug."

„'7lid)t dod), mein §err QSlödel!" • fprad) da ^anfroart,

„So möd)te fe^r uns reuen • 3u §ofe diefe 3^al)rt.

3d) mar ein Kind, als Siegfried • Ceben lie^ und Ceib:

Qflid)t tt)ei§ id), roas mir rooUe • dem König C^el fein QÜeib."

„Od) roeife dir oon der IRöre • nid)t mel)r 3u fagen;

Cs taten's deine 3=reunde • ©untber und §agen.

Qflun roebrt eu(^, ibr Armen • ibr tonnt nid)t länger leben,

3br mü§t mit dem Xode • \)kx ein Pfand Kriembilden geben."
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,Sö cntodt ir nil)t crroindcn?' • fprad) dö ^oncroart.

Jö riuroct mid) min olcgcn da? roacrc boj gefpartl'

der fncllc dcgcn fücnc • üon dem tifdje [pranc,

er 3Öd) ein fdjarpfeo rodfcn • da? mos mid)c\ unde lanc.

^ö fluoc er ^ladeline • einen [roinden frocrtcs \\ac,

da? im dQ3 t)oubct fdjicre • oor den üüejen lac.

,daj [i din morgengdbc' [pradj X)Qncit)art der degen

,3uo Q^uodunges briute • der du mit minne rooldeft pflegen.

^7Jlar\ moc fi morgen mel)elcn • einem andern man:

roil er die brütmiete • dem roirt alfam getan.'

ein DÜ getriuroer §iune • l)ete im da? gefeit,

da? in diu füneginne • riet fö grcE?lid)iu leit.

5)6 fäben Q3lcedeline6 man ir b^rre lac erflagen;

döne roolden fi den gcftcn • nil)t langer da? oertragen

mit üf erbürten froertcn • fi fprungen oür diu Cint

in grimmigem muotc • da? gcrou oil manegen fint.

Cüte rief dö X)ancroart • da? gefinde alle? an:

,ir fel)et rool, edel fnel)te • roie e? umb uns it>il gdn.

nu roert iud) eilenden • deisrodr, des gdt uns not,

ftoie uns diu edele Krieml)ilt • fö rebte güetUd) cnböt.'

X)ic nil)t frocrt endeten • die reiften oür die banc

und buoben non den DÜc3en • üil manegen fd)dmel lanc.

der bürgenden fnebte • roolden niV)t oertragen:

da roart r»on frooeren ftüclcn • durd) \)c\mz biulen üil geflogen.

QDie grimme fid) dö werten • die eilenden fint!

fi tribcn ü? dem l)üfe • die gerodfendcn fint:

dod) beleip ir tot dar inne - fünf hundert oder ba?.

dö roas da? ingefinde • oon bluote rot unde na?.
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„QDollt ibr C9 nid)t laffcn?" fprod) da 5)an?tOQrt,

„So gereut mid) meines yiebcns • l)att' (d) das gefpart!"

5)er fd)nclle fübne 5egen • Don dem Tifd)e [prang,

Cine fd)Qrfe QDaffe 30g er • die mar geroaltig und lang.

^amit fd)lug er blödeln • einen [djroinden 5d)roerte8[d)lag,

X>a§ il)m das ^aupt 3ur Stelle • nor den 3^ü§en lag.

„^as fei die 3Korgengabc" • fprad) der [djnellc ^egen,

„3v» QHudungene Qüitroe der du mit 3Hinne foUteft pflegen.

„Q)ermät)le man fie morgen • einem andern 3Hann:

QDill er den ^rautfd)a^ baten • roird il)m wie dir getan."

Cin getreuer §eune IjQtt' il)m das l)interbrad)t,

QDie die König8tod)tcr • auf i\)v QDerderben gedad}t.

3)a faben QSlödels ^Hannen • i\)X £)exx fei erfdilagen;

Vae rooUten fie den ©dften • länger x\\d)t oertragen.

3Hit aufgehobnen S(^roertern • auf die Knappen ein

drangen fie mit Ongrimm • das mu^te mand)en gereun.

£aut rief da Sanfroart • all das öefinde an:

i,3\)t fel)t roobl, edle Kned)te • es ift um uns getan.

Qtun roel)rt eud), i^r Armen • fürroaljr, das tut uns not,

So gütig es den Gaftcn • die edle Kriemt)ild entbot!"

3)ie nid)t Sd)roertcr bitten • die griffen uor die Q3on?,

QDom Q3oden auf3ul)ebcn • manchen Sd)cmel lang.

Sie Q3urgunden?ned)te • roollten nichts oertragen:

3nitfd)roerenStül)lenfal) man • ftarferOSeulen oiel gefd)lagcn.

QDie grimm die armen Knappen • fid) mehrten in dem Strauß!

Siz trieben 3U dem §aufe • die ©eroaffneten bi^aus:

^ünfbundcrt oder drüber • erlagen drin dem Tod.

5)a mar das 3ngefinde • oom *Blute na§ und aucb rot.
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^ifiu [tarFcn macrc • tourdcn dan gefeit

den C^clcn rctfen • ej luao in grimme Icit,

da? erflagcn roocre • ^Slocdcl und [ine man;

da? \)ctc .^agenen bruoder • mit den Enel)tcn getdn.

6 c? der füncc eroünde • die Rinnen durd) ir \)a},

der garten fid) 3rcei tüfent • oder dannod) baj.

fi gicngen 3U0 den fnel)ten • daj muoe et alfö roefcn,

und llcjcn dee gefindce • ninder einen gcnefen.

^ie ungetriumen brauten oür? ^üq ein mid)el l)cr.

die eilenden fnel)te • ftuondcn rool 3e roer.

roaj |)alf ir baldej eilen? • fi muofen ligen tot;

dar ndd) in fur3en ftunden • fid) l)uop ^^^ creielic^iu not.

§ie muget ir beeren wunder • bi ungeoüege fagen:

niun tüfent fuel)te • die lägen tot crflagen,

dar über ritcr 3tDelfe der ^ancroartes man.

man \ad) in alterseinc • nod) bi den oianden ftdn.

^er fd)al mos geftoiftet der dö? toas gelegen,

do blicte über al)fel • Sancroart der degen:

er fptfad): ,ource der oriunde • die id) oerlorn \)änl

nu muo? id) leider eine • bi minen nianden ftdn.'

X>iu froert genöte Dielen • üf fin eines lip:

da? rauofe fit betneinen • eil maneges l)eldee toip.

den fd)ilt den ructe er l)6l)er • den De??cl nider baj:

do orumte er oil der ringe - non bluote oliejende na?.

ßö roc mir dirre leide' • fprad) Aldridnee fint.

,nu roid)et, f)iunen reifen • ir löt mid) an den luint,

daj der luft crfüele • mid) fturmraüeden man.'

do fad) man den reifen • oil \)axti }^cv\\6;)c gdn.
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^iefe fd)tt)ere Q3otfd)aft drang in fur3cr 3^^^

3u König C^els Q^C(fcn • 3^"^" roar'e grimmig leid,

3)q& mit feinen 3Kannen • Q3lödcl den Tod geroonn;

Sq8 bfltte Jagens Q3ruder • mit den Kncd)tcn getan.

Cb' es oemal)m der König • [tand fd)on ein .^eunenbeer

3n bob^ni 3otn gerüftet • 3roeitau[end oder mel)r.

Sie gingen 3U den Knechten • eö mu^tc nun fo fein,

Qlnd liefen des ©efindes • darin nid)t einen gedeil)n.

Sie Qlngetreuen brad)ten < oore §au8 ein mäd)tig §eer.

3)ic landlofen Kned)te • ftanden rool)l 3U Qüebr.

QDas balf da Kraft und Kübnl)eit? • fie fanden dod) den Tod.

5)arnad) in ?ur3er QDeile • bob fid) nod) grimmere Q'Iot.

QZun mögt ibr QDunder börcn • und Qlngebeures fagen:

Qleuntaufcnd Kned)te lagen tot gefd)lagen,

5)arüber 3n)ölf Q'litter • in 5)anfroarten8 £ebn.

3Han fab ibn roeltalleine • nod) bei feinen 3^einden ftebn.

2)er Cdrm mar befd)roid)tigt • das Tofen cingeftellt.

OQber die Adjfel blicfte • 2)anfroart der §eld:

Cr fprad): „O roeb der freunde • die id) fallen fab!

5Iun fteb' id) leider einfam unter meinen 3^einden da."

Sie Sd)roerter fielen b^ftig • auf des einen £eib:

Sas mu^te bald beroeinen • mancbes Felden QDeib.

Sen Sd)ild rü(ft' er böb^'^ ' der Q^icmen toard gcfenft:

3Hit rotem QSlute fab man • nod) mand)en §arnifd) getränft.

„O toeb mir diefes CeidesI" • fprad) Aldrianens Kind.

„Qtun roeid)t, ^eunenrccfen • und la&t mid) an den QDind,

Safe die £üfte ?üblen • mid) fturmmüden 3Hann."

Sa fab man den Q^e(fen ftol3 und b^rrlid) dringen an.

245



Alfö der ftritcö mücdc • üj dem Ijüfc [pranc,

lüQ? itcniurocr frocrtc • üf [imc l)clmc crHonc!

die nil)t gcfcben l)ctcn • roaj rounders tct (in botit,

die fprungcu \)\n enfcgene • dem üou QBurgonden laut.

,Q^u VDolde öot/ fprad) X)ancit)art • ,möl)t id) den boten l)Qn,

dev minen bruodcr i^agenen • fundc roijjcn Idn,

düj id) Dor difcn re(fcn • [tcn in [ölber nötl

er bulfe mir üou l)innen • oder er gclaege bi mir tot.'

^ö [prQd)cn §ivincn recfen • ,dcr böte muoftu [in,

fö mir did) tragen töten • üür den bruodcr din.

fö fibct im crfte leide • der ©untreres man.

du t)dft dem fünegc C^el • fö grö?en [d)aden \)k getan.

Cr fprad): ^nu Idt da? dröuiüeu • und n)id)ct }^ö\)zx baj:

)ü getuon id) etcslid)em nod) die ringe na?.

id) roil diu maere felbe • \)\x\ 3c \)Ox>e fügen

und roil oud) minen b^i^ßti • minen grö?en ?umber Sagen.'

Cr leidete fid) fö fcre • den C^clcn man,

da? fi in mit den froerten • torften nibt beftdn

:

dö fd)u??en fi der gere • fö dU in finen rant,

da? er in durd) die froaere • muofe la?en üon der \iant.

2)ö rodndenö in betroingen • dö er nibt fd)ilde8 truoc.

bei, roa? er tiefer rounden • durd) die \)t\me fluoc:

des muofc vov im ftrüd)en • manec ?üener man,

dar urabe lop Dil grö?en • der füene X)ancn)art gcroan.

3e beiden finen fiten • fprungen fi im 3U0.

jd ?om ir eteöUd)er • in den ftrit 3e oruo.

dö gie er nor den oinden • alfam ein eberfroin

3c roalde tuot oor banden roic möbt er ?üener geftn?
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Rio der Streitmüde • aus dem §aufe [prang,

QDie mandjes 5d)iDert Don neuem • auf feinem §elm erHongl

3)ie nid)t gcfeljcn bitten • die QDunder [einer f)and,

^ie [prangen da entgegen • dem au6 ^urgundcnland.

„^Zun wollte ©ott, " [prad) X>anfroart • „daJB mir ein Q3ote Eäm',

^urd) den mein Q3ruder §agen • Kunde oernäl)m',

5)a^ id) Dor die[en *2\C(fen • ftelj' in [oldjcr QZot!

2)er l)ülfc mir oon binnen • oder fände felbft den Tod."

Va fprad)cn §ennenre(fen • „^er *Bote mufet du [ein,

QDenn mir tot did) tragen • oor den Q3ruder dein,

^ann [iel)t er[t [ein §er3eleid • ©untl)cr8 QJntertan.

^u ^a[t dem König C^el • bier großen 5d)aden getan."

Cr [prad): „'Tlvm lü§t das dräuen • und n)eid)t3urü(f uonmir,

Son[t nc^' id) nod) mand)em • mit ^lut den §arni[d) ^icr.

Od) will die JRäre [eiber • l)in 3U ^ofe tragen

Qlnd toill mcineti Ferren • meinen großen Kummer Qagen."

Cr Dcrleidetc [0 [el)r [id) • dem QDolP in S^els Cel)n,

Va^ [ic ibn mit S(^roertern • nid)t roagtcn 3U be[tel)n:

Va [d)o[[en [ie der Speere • [0 oicl \\)m in den Q^and,

Cr mu§t' ibn [einer Sd)n)ere • roegen la[[en aus der §and.

Sic rodbnten il)n 3U 3n)ingen • roeil er den Sd)ild nid)t trug;

£)ii, xoas er tiefer QDunden • durd) die §elme [d)lug!

X)a mu§te oor i^m [traud)eln • mand)er fül)ne 3Kann,

^a§ [id) Diel Cob und Cl)re • der Eül)nc X)anfroart geroann.

Q)on beiden Seiten [prangen • die Gegner auf i^n 3U.

Qüobl fam ibrer mand)er • in den Kampf 3U frub.

Va ging er oor den 3^einden • roie ein Cber[d)roein

Dm QDalde tut oor Runden • roic mod)t' er roobl Eübner [ein?
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Sin Dort diu roart crniuroct oon l)ci5cm bluotc naj.

roic fund ein cincc rccfc • gcftritcn immer baj

mit fincn oianden • dannc er l)ctc getan?

man fad) fiagencn bruoder • 3e \)ovt b)crlid)en gän.

Xrul)[aejen undc fd)enFcn • die borten [roertc Qanc:

Dil raanegcr dö da? trinfen Don der l)ende [roanc

und ctclidje fpife • die man 3e \)ove truoc.

dö fom im cor der [tiegcn • der [tarfcn uindc genuoc.

,QDie nu, ir trubfaejen?' • fprad) der möcde dcgcn,

j'd [oldet ir der gejte « oil güetUd)cn pflegen

und foldet ir den Ferren • guote fpife tragen

und liejct mid) diu maere • minen lieben l)erren fügen.'

Sroelljer durd) fin eilen • im üür die ftiegen fpranc,

der fluoc er etelid)em - fö fmaeren froertes froanc,

da? fi durd) die uorbte üf l)öl)cr muofen ftdn.

e? b^t fin ftarfej eilen • üil mid)el wunder getan.
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Sein QDeg toar ftcts aufs neue • genest mit beifecn^ 'Blut.

QDie fonnte je ein Q^ecFe • allein rooljl [o gut

3Kit fo t)iel feinden ftreiten • als l)ier Don it)m gefd)el)n?

3Han fal) ^agene Bruder • tjetrlid) bin 3u £)ofi gel)n.

Xrud)[df[cn und Sd)en?cn • Dernal)men Sd)roerter9ang

:

©at mancher die Getränfe • aus den fanden fd)n)ang

Oder aud) die Speifen • die man 3U ^ofe trug.

^0 fand er oor der Stiege • no«i) ftarfer 3^einde genug.

„QDie nun, ibr Xrudjfdffen?" • fprad) der müde ^egen,

„Qlun foUtet ibr die Gdfte • gütlid) uerpflegcn

Qlnd folltet den Ferren die edle Speife tragen

^nd liefet mid) die JRdre • meinen lieben Ferren fagen."

QDer da den 3Hut geroonnen • und oor die Stieg' ibm fprang,

Seren f(i)lug er etlicben • fo fd)roeren Sd)roertcsfd)roang,

Sajä ibm aus Si^recf die andern • liefen freie ^abn.

Va batten feine Kräfte • oiel grofec Qüunder getan.
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Aoentiurc

roie^ancroort diu tnaere 3el)0De finenl)crrenbräl)tc

Alfö der fücne ^anctoort under die tür getrat,

da? C^cln gefinde • er \fö\)tx roidjcn bat,

mit bluote voqq bcrunnen • alle? [in geroant;

ein Dil [diarfej rodfen • truog er h\ö} an [iner ^ant.

QDil lütc rief dö ^ancroart • einem dcgene:

,ir fi^et al3e lange • bruoder §agene.

iu und ©ote oon l)imele • Sage id) unfer not:

titcr und ?nel)te • fint an den l)crbcrgcn tot.'

Cr rief im bin enEegene • .roer bat da? getan?»

,da? bdt der bcrre Q3ladel • unde fine man.

oud) bdt ers fere enfölten • da? roil id) iu fagen:

id) bdn mit minen banden • im fin boubet ab geflagcn.'

^Va} ift ein fd)ade Seine' • fprad) dö §agenc,

,dQ man faget maere • t»on eimc degcne,

ob er Don reden banden • terliufet finen Up:

in fuln defte ringer • Sagen roQ£tUd)iu roip.

,QIu faget mir, bruoder X>ancroart roie fit ir fo rot?

id) roaene, ir oon munden - lidet grö?e not.

ift er inder inme lande • der e? iu bdt getan,

in crncr der übel tiuüel • ej muo? im an fin leben gdn.'
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^ceiunddrcijßigftce Abenteuer

QDie 3)Qnün)art die ^Hdre [einen Ferren brockte

Als der fübne ^anfroart • unter die Türe trat

Qlnd C^els ^ngcfinde • 3urü(f3uroeicl)en bot,

JTlit Q3lut roar beronnen • all fein Geiuand;

Cine fcb'i'^f^ QTaffe • trug er blo& an feiner §and.

hellauf rief da ^anfroart einem ^egen 3u:

„3br fi^t, Bruder §agen • \tkv 3u lang in Q\ub!

Cu(^ und ©Ott Dom ^iramel • Sag' id) unfre QRot:

Qflitter und Knechte • find in der Verberge tot."

©er rief ibm biti entgegen • „QDer bot das getan?"

„©06 tat der ©egen ^lödcl • und die ibm Untertan.

Aud) bat er'ö fd)roer entgolten • das roill id) eud) fagen:

3Kit diefen fanden bab' id) • ibm fein ^aupt abgefd)lagen."

„Vae ift ein Heiner Sd)ade" • fprad) §agen unoer3agt,

„QDenn man fold)e JHäre • oon einem ©egen fagt,

©aJS er oon ^eldenbanden • 3U 'J'ode fei gefd)lagen:

©en follen defto minder • die fcbönen 3^rauen beQagen.

„Qflun fagt mir, Q3ruder ©anüroart roie feid ibr fo rot?

3d) glaube gar, ibr leidet • oon QDunden gro&e Qflot.

Oft der reo \)kv im £ande • oon dem das ift gefd)ebn?

©er üble Teufel belf ibtn denn • fonft mu§ es ibm ans Ceben
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,3r fcbct mid) lüol gefunden • min rodt i)'t bluotes na?,

Don ander manne munden • i[t mir gefd)cl)en da?,

der id) ülfö mancgen • biutc bdn crflagcu,

ob id) dc9 frocrn [oldc -ine l'undc? nimmer gefagen.'

Cr fprad): ,bruoder ^ancroart • fö büctet uns der tör,

Idt der §iuncn einen fomcn nil)t deroür.

id) roil reden mit den recfcn • als uns des troinget not:

un[cr ingefinde • lit oor in unoerdienet tot.'

ßo\ id) fin fameraere' • fprad) der füene man,

,alfö rid)en fünegen • id) rool gedienen fan:

fö pflige id) der fliegen • nod) den crcn min.'

den Krieml)ilde degcnen • Eundc leider nibt gefin.

,3)Iid) nimet des mid)el rounder' • fprad) aber §agene,

,roa? nu \)iz innc rünen die Rinnen degcne.

fi roaen des Übte enbaeren • der an der tür dd ftdt

und diu boDemacre • gefeit den ^urgonden bdt.

,3d) bdn nernomen lange • oon Kriembüde fügen,

da? fi ir ber3cl2idc roolde nibt oertragen.

nu trinken mir die minne und gelten sfüneges min:

der junge üogt der Rinnen • der muo? der aller erfte fin.*

2)6 fluoc da? Cint Ortlieben • §agne der \)c\t guot,

da? im gein der b^ndc • anme frocrte olo? do? bluot

und der füneginnc • da} boubt fpranc in die fd)ö?.

dö buop fid) undcr degcnen • ein mort oil grimme unde grö?.

Cr fluog deme mei3ogcn • einen froinden froertes flac

mit beiden finen banden • der des findes pflac,

da? im da? boubet fdjiere • oor tifd)e nider loc.

c? roas ein ]aemerlid)cr Ion • den er dem mei3ogcn toac.
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„3l)r fcl)t mid) unoerroundet • mein Kleid ift nafe oon QSlut.

^06 flo§ nur au9 QDundcn • andrer X>egcn gut,

3)eren id) fo mandjen • beute l)ßb' er[d)lQgen;

QDenn id)'ö befd)roören [ollte • id) raupte nid)t dic3abl 3" fag^n.

"

^a fprad) er: „Q3ruder ^antroart • fo l)ütet uns die Xür

Qlnd lQ§t Don den Neunen • nid)t einen Ulann b^rfür!

So red' id) mit den Q^C(fen • roie uns 3n)ingt die QfZot:

^nfer 3nge[inde • liegt obne Sd)uld oon il)ncn tot."

„Soll id) Kdmmrer rocrden?" • fprad) der ?ül)ne IRann,

„^ei fo reid)cn Königen • ftel)t mir das Amt root)l an:

Vcx Stiege roill id) l)üten • nad) allen ^\)vcn mein."

Kriembildens Q^ccfen • fonnte das nid)t leider fein.

„Q'tun nimmt mid) dod) wunder" • fprad) wieder §agen,

„QDüs fid) die ^eunendegen • l)icr in die Ol)ren fagcn:

Sie möd)ten fein entbehren • der dort die Xüt ben)ad)t

Qlnd der die ^ofmären • den ^urgunden b'it 9ebrad)t.

„3d) l)örte fd)on lange • non Krieml)ilden fagen,

Va^ fie nid)t ungerod)en • it)r ^crsleid roolle tragen.

Qlun trinken mir die 3Kinne • und 3üt)len C^els QDein:

^cr junge QDogt der Rennen • mu^ \)kx der allererftc fein."

Ortlieb das Kind erfd)lug da • ^agen der ^egcn gut,

Va^ Dom Sd)n)ertc nieder • 3ur §and il)m flo§ das ^lut

"^nd das §aupt l)ßtabfprang der Königin in den Sd)o§.

5)a l)ob fid) unter 3)egen • ein IRorden grimmig und gro^.

X)arauf dem ^ofmeifter • der des Kindes pflag,

3Hit beiden fiändcn fd)lug er • einen fdjnellen Sd)lag,

5)afe Dor des ^ifd)e8 3^ü§e • das fiaupt il)m niederflog:

Cs mar ein jämmerlid)er £ol)n • den er dem §ofmeifter roog.
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Cr fad) Dor C^cln tifd)c • einen fpilmon:

^agne in [imc 3ornc • gd^en dar begon.

er fluoc im öf der oidclen • abc die 3c[roen bant:

,da? l)abc dir 3e botfd)cfte • in der QBurgondcn lantl'

,Sö roe mir miner l)endc' • fprod) QDerbel der fpilmon

,l)cr ^ogene oon ^roneje • toqj \)ün id) iu getan?

id) fom üf gröjc triuroe • in iurocr l)crren lant.

roie Qenf id) nu die dctnc fit id) oerlorn l)dn die l)Qnt?'

^agne aljte ringe • geoidclter nimmer mcr.

dö orumte er inme \)ü\c • diu Derd)grimmcn fer

an den C^eln reifen • der er fö Dil erfluoc.

dö brdt)tc er in dem l)üfe • 3e töde recfen genuoc.

QDolfer der Dil fnelle • Don dem tifd)e fpranc:

ein Didelboge im lüte • an finer ^ant eröauc.

dö Didelte ungennoge • öuntl)erö fpilman.

bei, roaj er im 3e üinde • der füenen Rinnen gerann

!

Oud) fprungen Don den tifd)en • die drie fünege \}ix.

fi rooldcn? gerne fd)ciden • e fd)aden gcfd)ael)e mer.

fine mobtenj mit ir finncn • dö nil)t underftan,

dö Q)olfer unde §agene < fö fere roüeten began.

^ö fad) der Dogt oon Q^ine • ungefd)eiden den ftrit:

dö fluoc der Dürfte felbe • manege roundcn mit

durd) die liebten ringe • den oianden fin.

er roas ein b^lt 3en banden • daj tet er grcE?Ud)en fd)in.

J)ö fom oud) 3U0 dem ftrite • der ftarfe ©ernöt:

jd Drumte er der ^iunen • x>\\ manegen \)z\t tot

mit Cime fd)arfen froerte • da? im gap Q^üedeger.

den C^elen recfen • tet er diu gremlid)en fer.
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Cr (ab oor C^ds Xifdje • einen Spielmann:

§agen in feinem 3orne • lief 3U ib)m bj^tan.

Gr fd)lug il)m auf der ©eigen • Ijerab die red)te ^and.

,(^09 \)ühc für die Q3otfd)aft • in der Q3urgunden Cand!"

„Ad) meine ^ondl" fprad) Qücrbel • C^els Spielmann:

„§err £)qqcx\ von Xronje • was b)att' id) euc^ getan?

3d) fam in großer Xreue • in eurer Ferren Cand:

QDie Sang' id) nun die Töne • da id) oerlor meine §and?"

§agen fragte roenig • und geigt' er nimmermehr.

Sa füblt' er in dem §aufe • die grimme IRordluft fel)r

An König C^els Q'^ecfen • deren er oiel erfd)lug:

Cr brad)t' in dem Saale • ^u Tod der Q^ecfen genug.

Q)ol?er fein Gefelle • oon dem Tifdjc fprang,

2)a^ laut der ^iedelbogen • il)m an der §and crQang.

Qlngefüge fiedelte • ©untl)ers Spielmann:

§eil roas er fid) 3U feinden • der fü^nen Rennen geioanni

Aud) fprangen oon den Tifdjen • die drei Kön'ge b^b^-

Sie roollten'e gerne fd)lid)ten • eb' Sdjadens roürde mebr.

Sod) ftrebten ibre Kräfte • umfonft daroider an,

Va QDolEer mit §agen • fo febr 3U toüten begann.

QTun fab derODogt ooraQ^b^ine • er fd)eide nid)t den Streit:

Sa fd)lug der König felber • mand)e QDunde roeit

Surd) die liebten Pan3er • den argen 3^einden fein.

Der ^eld mar bebende • das 3eigte \)kv der Augenf(^ein.

Sa lam aud) 3U dem Streite • der ftarfe ©ernot:

QDobl fd)Iug er den Rennen • mandjcn f)elden tot

3Kit dem fd)arfen Sd)roerte • das "QRüdeger ibm gab:

Samit bra(^t' er mand)e • üon C^els Qleifcn ins ©rab.
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T>cx junge [im rroun Qlotcn • 3110 dem ftntc fpranc:

[in n)Q[cn l)crlid)cn • durd) die l)c''"c cröanc

den C^elcn recFen • öjer Rinnen lont;

du tet Dil mid)el lüunder • dco fücnen ©i[elt)cre9 l)Qnt.

StDie orum [i alle rodren • die fünege und oud) ir man,

dod) \ad) man oor in allen Q3olfcrcn [tdn

gein den oiondcn • er rcoo ein l)clt guot:

er orumte dd mit munden moncgen nallcn in da? bluoL

Oud) werten [id) uil [ere • die C^clen man.

dö [ad) man die ge[tc • bourocnde gdn

mit den Dil liel)ten [werten • durd) des füneges [al.

man \\oxte allenthalben • Don rouo[e gra:jUd)en [d)al

5)6 roolden die dar üjc • 3ir oriunden [in dar in:

die ndmen an den türcn • oil Seinen geroin.

dö roacren die dar inne Dil gerne Dür den [al:

5)ancroart liej ir del)einen • die [tiegcn üf nod) jctal.

5)es l)uop [id) Dor den turcn • du [tarEer gedranc

und oud) Don den [werten • grojer l)clm9anc.

des ?om der fücnc Sancroart • in eine gröje not:

da? be[orgete [in bruoder • als im [in triuwe gebot.

Q)il lüte rief dö ^agene • QDolferen an:

Jel)t ir dort, ge[elle • minen bruoder [tdn

Dor §iuni[d)cn recfen • undcr [tarnen [legen?

Driunt, ncrt mir den bruoder • e wir Dlie[cn den dcgen.'

,Sa? tuon id) [id)erlid)cn' • [pradj der [pilman.

er begunde Didelende • durd) den palas gdn:

ein berte? [wert im ofte • an [iner ^ant erQanc.

die recfen Don dem Q^ine im [eiten groejlid)en danc.
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^er jüngfte So\)n ^rau '^Itens • aud) 3u dem Streite fprong;

Sein ©eroaffen bcrrlid) • durd) die §elmc Sang

König C^eb 9\e(fen • aus der Rennen Cond;

©Q tat oiel gro&e QDundcr • des fül)nen öcifelt)cr §and.

QDie tapfer alle roaren • die Kön'ge roic i^r £el)n,

Jedennod) fat) man QDolfern • ooran all andern ftel)n

Q3ei den ftarfen feinden • er mar ein ^cgen gut:

Cr förderte mit QDunden mand)en nieder in das ^lut.

Aud) toe^rten fid) gewaltig • die in C^elo Cel)n.

3)ie ©äfte fal) man l)auend • auf und nieder gel)n

TTlit den lid)ten Sd)n)ertem • durd) des Könige Saal.

AUentbalbcn l)örte man • oon QDebruf grö|Blid)cn Sd)all.

^a rooUten die da draußen • 3u il)ren 3^reunden drin:

Sic fanden an der Xüre • gar roenig ©croinn;

J)a rooUten die da drinnen • gerne oor den Saal:

5)anfroart liefe feinen • die Stieg' empor nod) 3utal.

So bob fid) Dor den Xüren • ein ungeftümer Srang

Qlnd Don den Sdymertbiebcn • auf ^elrnc lauter Klang.

3)a ?am der fübne ^anEroart • in eine grofee Qlot:

^uö beriet fein QSruder • roie it)m die Xreue gebot.

2)a rief mit lauter Stimme • §agen QDolüern an:

„Sel)t \\)v dort, ©efelle • oor mand)em f)cuncnmann

3Tleinen 'Sruder ftel)en • unter ftarfen Sd)lägcn?

Sd)ü^t mir, 3^reund, den QSruder • el) ' mir ocrlieren den^egen."

^cr Spielmann entgegnete • „Vae foll alsbald gefd)ebn."

5)ann begann er fiedelnd • durd) den Saal 3U gel)n:

©in l)Qttc8 Sd)roert il)m öftere • an der f)and eröang.

QDom Q\t)cin die Q^e(fen fügten • dafür il)ra gröfelid)en XianE.
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Q)olfcr der fücne • 3U0 ^anciüartc fprad):

,ir l)Qbct crlitcn \)i\itt • oil gröjen ungcmod).

tnid) bat iurocr bruoder • durd) l)clfc 3U0 iu gdu.

iDclt ir nu [in dar üjc • fö rcil id) innertt)alben ftün.'

X)Qncit)Qrt der fnelle • ftuont ü?crl)Qlb der tür:

er rocrtc in ir [ticge • [tüo? ir fom der Dür.

des \)bxx. man roofcn l)cllcn • den bellen an der l)ant.

[am tct oud) innertljalben • QDol?er oon bürgenden lant.

^er fücne oidelocrc • rief über die menege:

,der fal ift tüol be[lo?jen • oriunt l)er §agcnc;

jd ift olfö Derfdjrenfet • diu C^clcn tür:

oon 3roeier l)ßlde l)andcn • dd gent rool tüfent rigclc oür.'

J)ö Don Troneje §agene • die tür fad) fö bct)uot,

den fd)ilt lüarf dö 30 ruifc • der maerc l)elt guot:

alrerft begund er red)en • da? im dd roas getan,

dö b^ten [ine üinde • 3e lebcne feiner [labte rodn.

X>ö der Dogt oon ^erne • rel)te da? erfad),

da? ^agcne der ftarfe • fö manegen b^lm brad),

der fünec oon Amelunge • fpranc üf eine banc.

er fprad): ^\z fd)enfet §agene • da? aller roir[e[te tranc.*

X)er tüirt b^t grö?e forge • als im da? ge?am:

roa? man im lieber oriunde • oor finen ougcn nom!

roon er oor [inen oindcn • oil ?üme dd gends.

er [a? oil angc[tlid)e • roa? b^lf i", da? er fünic roas?

Kriembilt diu rid)e • rief ^ietrid)en an:

,bilf niir, ritcr edele • mit dem Übe dan,

durd) aller Dür[ten tugende • ü? Amclunge laut:

man erreid)et mid) §agene • id) bdn den tot an der bßi^t.'
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Q)ol?er der füV)nc • 3U ^anfroorten fprod):

,,3l)r \}aht erlitten beute • gro^eo "^Ingemadj,

TRid) bat euer Bruder • id) follt' eud) l)elfen gel)n;

QDollt i\fx nun drau&cn bleiben • fo will id) innerbalbenftebn."

^anfroart der fd)nelle • ftand au&erl)alb der Xür:

So n)el)rt' er üon der Stiege • tüer immer trat dafür.

TRan \)öxtc QDajfen \)a\\cn • den Felden an der §and:

So tat aud) innerl)alben • QDolfer oon Q3urgundenland.

^a rief der Eül)ne 3^iedelmann • über die 3Hengc laut:

„Ser Saal ift voo\)\ Der[d)loffen • i\)x, S^reund §agen, fd)aut

!

Q3cr[d)ränft ift fo oöllig • König C^els Tür:

Q3on3roeier§elden§dnden'gel)nil)rn)ol)ltaufeudQ'^iegclfür."

Als Don Xronje §agen • die Xüre fal) in §ut,

Vcn Sd)ild roarf 3urü(fe • der fd)nelle X)cgen gut:

Qlun begann er crft 3U räd)en • roae il)m mar gefd)el)n.

5)a fonnten feine 3^cinde • fid) nid)t des Cebens mel)r Derfel)n.

Als der QDogt oon QSerne • red)t dies erfal),

QUie der ftar?e §agen • die §elme brad) allda,

X>er 3^ürft der Amclungcn • fprang auf eine ^an?.

Cr fprad): „§ier fdjcn^t §agen • den allerbitterften Xranf."

^er QDirt mar fel)r in Sorgen • das tat il)m roal)rlid) not.

QDas fd)lug man lieber 3^reunde • il)m oor den Augen tot!

Cr felbft war faum geborgen • uor feiner feinde Sdjar.

Cr foJB in großen Öngften • roas \)ü\f il)m, da& er König roar?

Krieml)ild die reid)e • rief 5)ietrid)en an:

„£)i\f mir mit dem £eben • edler -^eld, biudann,

*Sei aller dürften Xugend • aus Amelungenland:

5)enn erreid)t mid) §agen • bub' id) den Xod an der ^and."
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,QPic fol (d) fu gcbclfcn' • fprod) l)cr Vittcx[d),

,edeliu füneginnc? • nu forgc id) umbe mid).

cj [(nt [ö fcre cr3ürnct • Guntl)crcö man,

da? id) an difcn jitcn • gcoridcn nicmen cntan.'

,Q1einä, l)crrc X)ictrld) • oll edel riter guot,

IdjQ biute fcljincn dincn tu9cntlid)en rauot,

da? du mir l)clfc)'t l)innen • oder id) belibc tot.'

der focge gic Kriemb)ildet\ • oil \)üxtz groejlidje not.

^X>a} roll id) Der[uod)cn • ob id) iu geljelfen fan,

roand id) in langen 3iten • nie gcfel)en l)dn

fö bittcrlid) er3Ürnet • manegen riter guot.

jd [il)c id) durd) die belmc • oon [roertcn [pringen da? bluot.'

IRit traft begundc rüefen • der riter üj er?om,

da? [in ftimme erlütc • alsfam ein roifentes bo^n,

und da? diu burc üil roite • Don finer trajt erdöj.

diu ftcr?e X)ietrid)e8 • roae unmae?lid)cn grö?.

^6 gehörte rüefen • ©untrer difen man

in dem üil \)tvtcn [türme • lo[cn er began.

er [prad): ,Sietrid)e6 [timme • i[t in min öre Comen.

id) roaene, im un[er dcgcne • bibcn etroen bcnomen.

,3d) [iV)e in üf dem ti[d)e • roinfen mit der b^nt.

oriunt unde mdge • oon ^urgonden laut,

babet üf des [tritee • Idt beeren undc [eben,

roa? \)ic dem dcgene • üon minen mannen [i ge[cbeben.'

So der fwic ©untber bat und oud) gebot,

[i bebten üf mit [roerten • in des ftrites not.

da? roas geroalt Dil gröjer • da? dd niemen [luoc.

er ordgte den oon ^erne • der moere [d)ierc gcnuoc.
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„QDie foll id) eud) belfc«^" ' fp»^a4) da ^ietrid),

„Cdlc Königstochter? • id) [orge [dbft um mid).

Cs find fo fcbr im So'^"* ' 'liß öuntl)ern Untertan,

2)a§ id) 3u diefer Stunde • niemand <yriedcn fd)affcu ?ann."

„Qflid)t alfo, §err ^ictrid) • edler 5)egen gut!

Cafe une beut' er[d)einen • deinen tugendreid)en IRut

Qlnd bilf mir oon binnen • oder id) bleibe tot."

Co trieb 3u fold)er Sorge • Kriembilden roabrbafte Qlot.

„Od) roill es t>er[ud)en • ob eud) 3u b^lfen ift,

Jedod) [ab id) roabrlid) • nid)t in langer ^rift

On fo bitterm ^oxnc • mand)en 'Xitter gut:

Od) feb' ja durd) die §elme • t)on Rieben fpringen das 'Blut."

3Kit Kraft begann 3U rufen • der QRitter auserfom,

3)a& feine Stimme \}ü\\tz • wie ein ^üffelborn

Qlnd da§ die weite Q)efte • oon feiner Kraft erfd)oll.

^ietricbens Stärfc • die mar geroaltig und ooll.

^a borte König ©untber • rufen diefen SHann

On dem borten Sturme • 3u bo^4)cn bub er an:

Cr fprad) : „Sietrid)ö Stimme • ift in mein Obr gefommcn.

Obui bflben unfre ^egen • roobl der Seinen roen benommen.

„Od) feb ibn auf dem Xifd)e • minien mit der §aud.

Obr Q)ettern und 3^reunde • oon ^urgundenland,

galtet ein mit Streiten • lafet boren erft und febn,

QDas bicr diefcm ^egen • oon meinen 3Hannen fei gefd)ebn."

Als fo der König Guntbcr • bat und aud) gebot,

X>a fcn?ten fie die Sd)roerter • in des Streites Qlot.

5)as mar ©eroalt beroiefen • da§ niemand da mebr fd)lug.

©r fragte den oon ^erne • um die 3Häre fd)neU genug.
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Cr fprad): ,t)il edel ^ietrid) • roaj ift iu \)k getan

Don den niincn rriundcn? • lüillen id) dee l)än,

buoje und fuone • der bin id) iu bereit,

froo? iu (cmcn tactc düj rocicr mir inncdidjcn Icit.'

5)ö [prad; der Ijcrre 5)ictrid) • ,mir ift x\\\)t getan.

Idt mid) ü} dem l)üfc • mit iurocrm oridc gdn

Don difem l)ertcn [tritc • mit dem gefinde min.

da? roil id) fid)erlid)en • immer dienende fin.'

,QDie t)lcl)et ir fö fdjicre?' • fprad) l)er QIIolfl)art,

j'd l)dt det üidclacre • die tür nie fo oerfpart,

mir cntflicjen fi fö mite • da? mir dar uür gdn.'

,nu freie/ fprad) \)h ^ietrid) • ,du \)a\t den tiuoel getan.'

Vö fprad) der fünic Günther • ,erlouben id) iu toil:

Düert üj dem \)ü\c • roenec oder Dil

dne mine oinde • die fuln l)ic beftdn.

fi l)änt mir 3en §iunen • fö rel)te leide getan.'

3)ö et da? erl)örtc • under arm er beflöj

die cdelen ?üneginne • ir forge roas oil gröj:

dö Duorte er andertt)alben • C^cln mit im dan.

oud) gie mit X>ietrid)e • febs hundert tpaetUd)er man.

^ö fprac^ der marcgrdoe der edel Q^uedegcr:

,fol aber ü? dem l)üf« • ictnen fomen mcr,

die iu dod) gerne dicncnt • da? Idt uns oernemen:

fö fol oride ftoete guoten criundcn ge3cmen.'

35e8 antraurtc ©ifell)cr • oon bürgenden laut:

jüride unde fuone fi iu oon uns beEant,

fit ir fit triuroen ftoete • ir und iurocr man.

ir fult unangeftlidien • mit iuroern oriunden Rinnen gdn.'
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Cr fprad): »^iel edler ^ictrid) • roos (ft cud) 9cj'd)cl)n

§ier Don meinen freunden? • 3\)v follt mid) roillig fel)n:

3ur Sül)ne und 3ur Q3u&c • bin id) cud) bereit.

QDas eu(^ jemand täte • das roör' mir inniglid) leid."

X>Q fprad) der edle Sietrid) • „IRiv ift nid)t8 ge[d)el)n!

£ü^t mid) aus dem ^aufe • mit euerm 3^rieden gc^n

QDon dicfcm l)artcn Streite • mit dem öefinde mein.

X)afür roill id) in ODa^rbeit • ftets 3U ^ienft befliffen fein."

„Qüas müfet ibr alfo flcben?" • fprad) da QDolfbart,

„Cs bält der 9^icdelfpieler • die Tür' nid)t fo t)erroabrt,

QDir erfd)Ue§en fic fo raäditig da^ man ine 3^reic fann."

„QTun fc^rocig", fprad) da ^ietrid) • „du baft den Teufel getan I"

^a fprad) der König ©untber • „X>a8 fei eud) freigeftcUt:

9^übrt aus dem §aufe • fo vk\ eud) gefällt,

Obnc meine 3^einde • die follen ^izx bcftebn.

QDon ibnen ift mir Ceides • bei den §eunen oiel gefdjebn."

Als das der ferner borte • mit einem Arm umfd)lofe

Cr die edle Königin • ibre Angft mar gro&!

X)a fübrt' er an dem andern • C^eln aus dem ^aus.

Aud) folgten ^ietrid)en - fcd)8bundert ^egen binaus.

5)a begann der 3TIar?graf • der edle QRüdigcr:

„Soll aber aus dem §aufe nod) fommcn jemand mebr,

3)cr cud) dod) gerne diente • fo mad)t es mir ?und:

So tüülte fteter friede • in getreuer freunde Q3und."

Antroort gab ©cifclbcr • aus Q3urgundcn Cand:

„3=rieden und Sübne • fei cud) üon uns begannt:

3br b^^tet ftete Treue • ibr und euer Ccbn;

3br follt mit euren freunden • obnc Sorgen binnen gebn."
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Vö der \)ixu Qxücdcger • gcrümtc den fal,

Dünf Ijundcrt oder mere • im oolgten über al,

da? 11)09 Don den bcrren • durdj triuroe getan,

Don den der fünic öuntl)er • fdjadcn gröjcn fit geiuan.

2)6 fdd) ein Rinnen re<fc • C^elen gdn

bi X)ictrid)e ndljen • genojjen roolde ers l)Qn.

dem gop der oideloere < einen folgen floc,

da? im da? Ijoubet fd)iere • oor C^eln oücjcn gelac.

5ö der roirt dcd landee • fom oür da? l)Ü8 gegdn,

dö ferte er fid) \)\n roidcre • und fad) QDolfcren an.

,ouroe mir dirre gefte • diQ ift ein grimmiu not,

da? alle mine rc(fen • oor in fulen ligen tot!

,Ad) roc der l)öb3ite!' • fprad) der fünic \)ev.

,dQ Dit)tet einer inne • der l}ci?et QDolfer,

alfam ein ebcr milde • und ift ein fpilman.

id) danfee mime l)eile • da? idj dem tiuoel entran.

,Sm leid)c lütent übele • fin 3Üge die fint rot,

jd oellent fine docne • manegen \)z\z tot.

ine roeij nil)t, roa? uns roi?e • der felbe fpilman,

man id) gaft nie einen fö rel)te leiden geroan.'

Si b^ten, die f( roolden • Idjen oür den fal:

dö buop fidi innerbalben • groe?Ud)er fdjal.

die gefte fere rdd)en • da} in e gefd)a(^.

QDolfer der Dil fiienc • bei; roa? er \)t\xm 3ebrad)!

Sid) ferte gein dem fd)alle • ©untber der Eünic \)ix:

,boert ir die doene, ^agene • die dort Q)olfcr

üidelt mit den ^iunen • froer 3U0 den türen gdt?

cj ift ein röter auftrid) • den er 3era oidelbogen \)at*
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üh QRiidlger der IRarEgraf • räumte C^cls SqqI,

fünfhundert oder drüber • folgten (l)m 3umQl.

^08 roard oon den Felden • aus 'Treue getan,

QDodurd) König 6untl)er • bald großen Sdjaden gcroana

^a fat) ein ^eunenre(fe • König C^eln gebn

Qf^eben ^ietrid)en • des rooUt' er 3^rommen fe^n.

3)em gab der ^iedelfpieler • einen fold)en Sd)lag,

Vü^ \\)m glcid) am ^oden • dae §aupt nor C^els Jü§en lag.

Ale der Qüirt des Candes • ?am oor des Kaufes Tor,

^0 TDundt' er fid) und blicPte • 3u QDolPem empor:

„O roel) mir dicfer ©afte • roie ift das grimme *7iot,

J)afe alle meine Q^ecJen • t)or il)nen finden den Tod!

„Ad) roeb des ^ofgelagesl" • fprad) der König \)e[)T:

„Va drinnen fid)t einer • der b^i&t Q!)ol?er,

QDie ein tüilder Cber • und ift ein 3=iedelmann;

Od) danf CS meinem §eile • da& id) dem Teufel entrann.

„Seine QDeifen lauten übel • fein Q3ogenftrid) ift rot;

3Hir fd)lagen feine Töne • mand)en Felden tot.

3d) roei^ nid)t, was uns 5d)uld gibt • derfclbe ^iedelmann,

^afe id) in meinem Ceben • fo leiden ©aft nid)t gewann."

Sie bQttctt» die fic roollten • entlaffcn aus dem Saal:

^a bob fid) innerbalben • ein furd)tbarer Sd)aU.

Vk ©üfte räd)ten bitter • ibr Ceid und ibre Sd)mad).

QDolfer der ?übnc • bei, roas der §elme 3erbrad)l

Sid) Eebrte 3U dem Sd)alle • ©untber der König bebi^:

„§ört ibr die Töne, ^agen • die dorten Q)olfer

3Hit den Rennen fiedelt • toenn roer 3ur Türe trat?

©8 ift ein roter Anftrid) • den er am 3^iedelbogen bot."
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,3Hid) riuroct dnc mdjc' • fö fprad) ^agcnc,

,dQj id) ie gefoj in dem t)üfc • oor dem dcgcne.

id) roao fin gcfclle und oud) er der min:

Eomc mir immer roidcr Ijcim • da? ful mir nod) mit triurocn fin.

JTlu [d)ouroe, fünic Ijcre • QDolfcr i[t dir t)olt:

er dient roillcclicl)cn • din filber und din goltl

fin oidclboge fnidet • durd) den l)ertcn ftdl,

er brid)et üj den l)elmen • diu liebte fd)inenden mal.

,3ne gefad) nie oidcloere • fö Ijetlidjc ftdn,

alfö der dcgen QDolfer • V)iute \)ät getan.

fine lcid)e l)cllent • durd) beim und durd) rant:

jd fol er ritcn guotiu ro9 • und tragen \)cv\\d) geroant.'

Sroa? der ^iuncn mdgc • in dem fale roae geroefen,

der enroas nu del)einer • dar inne me genefcn.

des roas der fd)al gefroiftet • da? niemen mit in ftreit:

diu froert üon Bonden leiten • die füencn rccfen gemeit.
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„Cs reut mid) obnc IRa^cn" • fprai^ ^ogcn entgegen,

„Vü^ id) \)itv blieb drinnen • fern oon dem 3)egen.

3d) roor fein GefcUe • er der Gcfelle mein,

QlndEebrenroirje wieder Ijcim-rcirroollen'önod) in freuen fein.

„Qlun fd)au, b^btcr König • Q)olfer ift dir \)o\d:

QDie roill er oerdienen • dein Silber und dein ©oldl

Sein Jicdclbogcn fd)neidet • durd) den Rotten Sta\)\,

Cr roirft oon den Reimen • die bellen Sier'ien 3utQl.

„Od) fab nie 3^iedclfpieler • nod) fo bettlid) ftebn,

Als diefen Tag oon QDolfer • dem 3)egen ift gefd)ebn.

Seine Qüeifen bellen • durd) §clm und Sd)ildesrQnd:

Gute Q^offe foll er reiten • und tragen bcrrlid) Geroand."

So Diel der f)eunendcgen • au(^ roaren in dem Saal,

'?lid)t einer blieb am £eben • oon ibuen allsumal.

Va mar derSd)all befcbn)id)tigt • als niemand blieb 3um Streit.

X)ie ?übnen Qlccfcn legten - da ibrc Sd)n3erter beifeit.
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Aocntiurc

roie [i die töten abe rourfeti

5ie \)evxtn ndd) (r müede • gefojen dö 3etal.

QDolfer unde §agene • die giengen oür den fol.

fid) leinden über [djilde • die übermücten man:

dö roort da rede fpoeV • non in beiden Dil getan.

So fprac^ Don ^urgonden • ©ifelljer der degen:

j'dne muget ir, lieben oriunde nod) ruoroc nil)t gepflegen:

ir fult die töten liute • ü? dem l)üfe trogen:

roir toerden nod) beftonden • id) roilj iu roaerlid)en fagen.

,Sine [uln uns under oöejen • l)ie nil)t langer ligen.

e da? uns die §iunen • mit fturme an gefigen,

roir b)ouroen nod) die rounden diu mir Dil fanfte tuot.

des l)Qn id)/ fprad) dö ©i[ell)er • ,einen ftactigen muot.'

,Sö rool mid) [olbes l)crren' • fprac^ dö §agene.

,der rdt en3acme niemen • roan eime degene,

den uns min junger l)crrc • l)iute \)cit getan,

des mugt i\)X ^urgondcn alle Droelid)e ftdn.'
.

So Dolgten [i dem rdte • und truogen Dür die tür

fiben tüfent töten • rourfen fi deroür.

Dor des fales ftiegen • Dielen fi 3ctal.

dö buop fid) Don ir mögen ein Dil 9ageUd)er fd)al.
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QDiccunddrcijßigftce Abenteuer

QDic fie die Toten aus dem Saale roarfen

Va festen fld) aus IRüdxgUit • die £)zxxn und ruhten aus,

Q)olfer und §agen • die gingen oor das §aus

Qlber den Sd)ild fid) lebnend • (n il)rem Olbermut:

^a pflagcn laun'gec Q^eden • diefe beiden Felden gut.

T)a fprad) oon Q3urgunden • Geifclber der ^egen:

ii'^od) dürft ibr, lieben IJreunde • nid)t der Q^ube pflegen:

Ob^^ follt ci^ft die Xoten aus dem §aufe tragen.

QDir toerden nod) beftanden das roill id) mabrlid) eud) fagen.

„Sic follen untern ^ü&en • uns bicr nid)t länger liegen.

QSeoor im Sturm die Rennen • mögen uns befiegcn,

QDir baun nod) mand)e QDunde • die gar fanft mir tut.

X)es bob id)", fprad) da ©eifelber • „einen roilligen 3Tiut."

„O roobl mir fold)es Ferren!" • fprad) §agen entgegen,

„^er Q^at ge3iemte niemand • als einem fold)en ^egen,

QDie unfern jungen Ferren • mir beute Ifkv gefebn:

3br Q3urgunden mdget • oll darob in 3^reuden ftcbn."

X)o folgten fie dem "iRate • und trugen oor die 'Xüv

Siebentaufend Tote • die roarfen fie dafür.

QDor des Saales Stiege • fielen fie 3utal:

^a erboben ibre J'^eunde • mit Jammern 9äglid)en Sd)all.
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Cj roaa ir etlicljcr • fö tnacjlid)en rount,

der \\x\ [auftcr pflocge • er tüurde nod) gcfunt,

der Don dem l)öl)en dqUc • muofe ligcn tot.

düj Hacjtcn ül ir oriunde • des gie in roQcrlicl)en not.

^ö fprad) der üidelocre • Q)olfcr, ein l)clt gcmcit:

,nu fiu[c id) des die rodljrbeit • als mir ift gefeit:

die Rinnen [int bccfe • fi Qagent fam diu roip:

nu folden fi bcruodjen • der oil fcre rounden lip.'

X)ö toond ein morcgrooc • er reite? durd) guot:

er fad) einen finen mdc • geüollen in da? bluot,

er beflö? in mit den armen • und roolde in tragen dan.

den (4)6? ob im 30 tode • der oü Eüene fpilman.

X)ö die anderen da? fdl)en • diu v\\x\)t l)uop fid) oon don.

fi begunden alle oluod)en • dem felben fpilman.

einen ger er üf 3ucte • oil fd)arf unde \)Qvt,

der Don eime ^iunen • 3U0 im dar üf gefd)o??en roart.

2)en fdjöj er ?rcftccUd)en • durd) die burc dan

über da? ool? uerre • den Gt3elen man

gab er l)erberge • \)ö\)cv oon dem fal.

fin oil ftarUej eilen • die liute ootl)ten über al.

56 ftuondcn oor dem l)üfe • oil manec tüfent man.

Q)ol?er und §agene • reden dö began

mit C^eln dem fünege • allen ir muot.

des ?ömen fit in forge • die }^z\dz füene unde guot,

,Cj 3acme' fö fprad) ^agene • ,oil rool ool?es tröft,

daj die betreu oacl)ten • 3e aller oorderöft,

alfö der minen borten • \)\e ie6Ud)er tuot:

dieboument durd) die l)elmc • da? näd) froerten oliu?et da? bluot.'
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Aud) roor darunter mand)cr • nur fo mä^ig round,

Kam' \\)m fanftre Pflege • er roürde nod) gcfund;

^od) Don dem l)oben ^alle • fand er nun den Tod.

Vae Sagten ibce 3^reunde • es ivoang fic roabrl)afte Tlot.

Va fprad) der ^iedelfpieler • der Segen unoersagt:

„QTun fei)' id) voo\)\, fie \)ahcn mir QDal)rl)eit gefagt:

2)ie ^cunen find feige • fie Bogen roie ein Qüeib,

Z)a fie nun pflegen follten der Sd)roerDerroundeten Ceib."

5)a mod)t' ein 3Harfgraf n)dl)nen • er meint' es ernft und gut:

Ol)m mar der QDettern einer • gefallen in das 'Slut;

Vcn dadjt' er roeg3utragen • und roollt' il)n fd)on umfa^n:

3\)n fd)ofe ob ibm 3u "^ode • da der fül)ne Spielmann.

Als das die andern fal)en fie flogen oon dem Saal.

Sem Spielmann 3U fludjen • begannen fie 3umal.

Cinen Speer Vjob QDolEer • 00m 'Boden, fci)arf und l)Qrt,

Ser oon einem .^^unen • 3U it)m Ijinauf gefd)offen roard.

Sen f(^o5 er durd) den ^urgl)of • 3urü(f fröftiglid)

^ber ibte ^dupter • Vas QDolE C^els roid)

€rfd)re(ft oon dem QDurfe • roeiter oon dem ^aus.

QDor feinen Kräften bitten • alle Ceute Sdjrecf und ©raus.

Sa ftanden oor dem §aufe • oicle taufend 3Tlann.

QDolfer und §agen • buben 3U reden an

3Kit C^el, dem König • nad) ibrem "Übermut.

Sas fd)uf bald grofee Sorge • diefen .^ßlden ?übn und gut.

„Qüoblmdr'es," fprad)da§agen „desQDol^esTroft imCeid,

QDenn die Ferren f(5d)ten • allen ooran im Streit,

QDie oon meinen Ferren • \)iev jeglid)er tut:

Sic bauen durd) die^elme • dafe oon denSdjtoertcrn fliegt das
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C^el rooe fö fücnc • er oojte fincn f(^(lt.

,nu üort gciuerlid)c' • fprad) orou KriembÜt,

,und bietet ir den reifen • da? golt über rant.

toon erreichet iud) ^agenc • ir Ijabct den tot an der bont.'

X>cr Eünic roas [ö ?üene • er roolde crroindcn nil)t,

daj Don fö rid)cn Dürften • felden nu gcfdiiljt.

man muoe in bi dem oejjel - 3iel)en tüidcr dan.

§agcne der grimme in aber l)CEncn began:

,Cj TOQS ein ocrriu fippe' ' fprad) ^agene der dcgen,

,die C^el unde Siorit je famne l)dnt gcpflegen:

er minnete Krieml)ilden • c fi ie gefoe^e did)

:

fünic t3il bcefe • mar umbe roeteft dne mid)?'

X)ife rede borte des cdelen füncgee roip.

des roort in ungemüete der Krieml)ilde Up,

da? er fi torfte fd)elden oor Cdelen man.

dar umbe fi aber raten an die gefte began.

3i fprad): ,der mir oon Xroneje • ^agenen flüegc

unde mir ftn boubet ber cur mid) trüege,

dem Dult id) rotes goldes • den Cdelen rant;

dar 3U0 gaeb id) im je miete • Dil guote bürge unde laut.'

<9lu enroci? id), roes fi bitent' • fprad) der fpilman.

,inc gefad) nie beWe mere • fö 3agelid)cn ftdn,

dd man borte bieten • alfö böb^^ fol^-

ja enfold in G^el • dar umbe nimmer roerden bolt.

,2)ie \}xz fö laftcrlid)en • e??ent des fünegcs btöt

unde im nu gefroid)ent • in der groejiften not,

der fibe id) \)k manegen • Dil 3agelid)en ftdn,

und roellent dod) fin füene < fi uiüejens immer fd)ande bdn.'
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So füb)n toar König C^el • er fa^tc [einen Sd)lld.

„Qlun t)ütet eures Cebcns" • fprod) da Krieml)ild,

„^nd bietet ©old den Q\e(fen • auf dem Sdjildeerand;

X)enn erreid)t eud) ^agen • ibr b^bt den ^od an der §Qnd."

So ?übn ronr der König • er liefe nid)t oom Streit,

QD03U fo mä4)t'ge dürften • nun feiten find bereit.

IRan mufet' it)n bei den Q\iemen • deo Sd)ildc9 3iel)n bindanu.

§agen der grimme • ibn mebr 3U böbn^n begann:

„Cine ferne Sippe roar es" • fprad) ^agcn gleid) 3ur ^and,

„X)ie C^eln 3ufammen • und Siegfried oerband;

€r minntc Kriembüden • eb' fie gefeben did);

feiger König C^cl • roarum rätft du roider mid)?"

2)iefe Q\ede borte die edle Königin,

darüber roard unmutig • Kriembild in ibrem Sinn,

^afe er fie fd)elten durfte • oor mand)em C^elsmann.

QDider die ©dfte bub fie aufs neue da 3U werben an.

Sie fprad): „QDer oon Xronje • den f)agen mir fd)lüge

Qlnd fein §aupt als ©abe b^r oor mid) trüge,

3Tlit rotem ©olde füllt' id^ • ibm C^els Sd)ildesrand;

Aud) gab' id) ibm 3um 2obne • oiel gute Q3urgen und Cand."

„3d) roeife nid)t, roas fie 3audern" • fprad) der 3=iedelmann.

„9cie fab id), dafe Felden • fo Der3agt getan,

QDo man bieten borte • alfo reid)en Sold.

QDobl follt' ibnen C^cl • nimmer wieder toerden bold.

„X)ie \)izx mit Sd)impf und Sd)anden • effen des Königs ^rot

Qlnd je^t im Stid) ibn laffen • in der größten Qfiot,

2)eren feb' i(^ mand)en fo red)t Der3agt da ftcbn,

Qlnd tun dod) fo oenücgen fie tonnen nie derScbmad) entgcbn."
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Aocntiucc

tüic Örinc er [logen lüort

5)6 rief Don XcncmorFc der raarcgraoe Orinc:

,id) \)Qn üf cre Idjen • nu lange miniu dinc

und böi^ itt Dolfes [türmen • des beften Dil getan:

bringet mit min geroaefen • jd toil id) f)agenen beftän.'

,2)aj roil id) roidcrrdten • fprad) dö §agcne.

Jö \)zi} üf l)öl)cr roid)en • die Rinnen dcgene.

gefpringent iuroer 3roene • oder dri in den [al,

die fend id) ungefunde • die ftiegen roidere 3etal.'

,5ar umbe id)? nil)t enldje' • fpra(^ aber 3rinc.

(id) l)dn oud) e Derfuod)ct [am [orcUd)iu dinc.

jd roil id) mit dem [roerte eine did) be[tdn.

rooj bilft tiiti übermüeten • da? du mit rede l)ä[t gctdn?'

Vö roart gerodfent balde • der degen Ürinc

unde 3rnDrit oon X)ürengen • ein ?üener jungelinc,

und ^droart der [tarfc • rool mit tü[ent man:

[rocs 3rinc begunde • [i rooldens alle im geftdn.

^ö [ad) der oideloere • ein Dil gr6?c [d)ar,

die mit Oringe • gerodfent fomen dar.

[i truogen üf gebunden • manegen l)elm guot.

dö roart der füene QDolfer • ein teil oil 3ornec gemuot
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^ünfunddcci{3ic)ftC6 Abenteuer

QDie }ring erfd)lagcn roatd

X>Q rief der 3narfgrQf Ormg • aus der ^dncn Cand:

„3d) \)Qhc nun auf Cbre • die Sinne lang geroandt;

Aud) ift oon mir das Q3efte • in Stürmen oft ge[d)cl)n:

Q'lun bringt mir mein ©eroaffcn • fo roill id) §agen befte^n."

„^as möd)t' id) roiderraten" • V)ub da §agen an;

„£)ci^' die ^eunendegcn • rocid)en mel)r l)indünn.

Springen eurer 3roeie • oder drei in den Saal,

2)ie fcnd' id) n)ot)lDert)auen • die Stiege roiedcr 3utal."

„3d) roill's darum nii^t laffcn" • fprad) wieder 3ring:

„QXIol)! fd)on oft t)erfud)t' id) • ein gleid) gefä^rlid) ^ing.

QDo^l roill id) mit dem Sd)roerte • allein did) befteVjn.

QDas bilft dein ftol3 ©ebal)ren • das du inODorten Id&t fet)n?"

Va roard geroaffnet 3ring • nad) ritterlid)em ^raud)

Qlnd Omfried der ?ül)ne • oon Xl)üringen auc^

^nd ^aroart der ftarfe • rool)l mit taufend 3nann:

Sie rooUten 3ring \)z\^cn • roas der £)e\d aud) begann.

^a fal) der ^iedelfpieler • ein geroaltig §eer,

^as mit Dringen • geroaffnet 30g einher.

Sie trugen aufgebunden • die lid)ten §elme gut.

^a roard dem fübnen QDolEer • darüber 3ornig 3umut.
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,Scl)ct ir, oriunt f)ü9cnc • dovt Öringcn gdn,

der iucl) mit dem [rocrte • lobctc eine bcftdn?

rcie 3imct Ijelde liegen? • id) roil unpri[en da?,

cj gcnt mit im gcroöfcnt • tüfcnt vcd?cn oder ba?.'

,9ui bcijet mid) nibt liegen' • fprod) ^aroartco man.

jid) rail gerne leiften • da? id) gelobet \)än.

durd) debeinc Dorbte roil id)8 obe gdn:

froic griulid) nu [i ^agcnc • id) roil in eine beftdn.'

3e Düejen bot fic^ 3rinc • mögen unde man,

da? [i in eine lie?en • den rc(fen beftdn.

daj tdtcn [i ungcrne • roan in mos xüol bc?ant

der übermüete ^agene • üjcr Q3urgonden lant.

X)od) bat er [i \ö lange • da? e? fit gefd)ad).

dö da? ingefinde • den finen tuillcn fad),

da? er roarp ndd) cren • dö liejen fi in gdn.

des roart con in beiden • ein grimme? ftritcn getdn.

Orinc üon 'Xenemor^en • böb^ truoc den ger,

fid) dacte mit dem fd)ilde • der tiuroer degen \)zv:

dö lief er üf 3U0 fiagenen • nafte üür den fal:

dö buop fid) Don den degenen • ein oil groe?Ud)er fd)al.

5)ö fd)U??en fi die gcre • mit ?rcfte oon der b^nt

durd) die ocften fd)ildc • üf liebte? ir geroant,

da? die gerftangen • oil böb^ droeten dan.

dö griffen 3U0 den frocrtcn • die 3roene grimme füenen man.

3)e8 ?üenen §agenen eilen • da? voae ftar?e grö?;

dod) fluoc üf in 3rinc • da? al da? büs crdö?.

palas unde tüme • bullen ndd) ir flegen.

döne funde nibt oerenden • fines roillen der degen.
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„Sc\)t i\)v, freund £)aqcn • dort 3rlngen ge^n,

Ser cud) im Kampf alleine • gelobte 3U bcftcljn?

Qüic 3iemt Felden Cüge? • 9=ürroabr, id) tadl' es fel)r.

Cs gel)n mit ibm gcioaffnet • taufend "iRecfen oder mcbr."

„Q^un ftraft mi(^ nid)t Cügen" fprad) ^aroarte Qlnterton,

„3d) roill gerne leiften • njoö id) eud) fand getan.

31uin QDort foU um 3^eigbeit • nid)t gebrod)en fein:

Sei §agcn nod) fo greulid) (d) bcfteb' »b^^ 9Q"3 öHcin."

3u 3^ü§en warf fid) 3ring • den freunden und dem Ccbn,

X>a^ fic allein ibn lieJBen • den "iKecfen beftebn.

^as taten fic dod) ungern • ibnen mar 3U roobl bcfannt

^cr übermüt'gc §agen • aus der ^urgunden Cand.

Dod) bat er fie fo lange • bis es 3ule^t gefd)ab.

Als das 3ngefindc • feinen QDillen fab,

'vUnd da§ er roarb nad) Cbtc • da liefen fic ibn gebn.

Da roard oon den beiden • ein grimmes Streiten gefebn.

3ring der Dane • bielt b^d) empor den Speer,

Sid) detfte mit dem St^ildc • der teure Degen \)z\ycx

So lief er auf im Sturme • 3« §agen oor den Saal.

^a erbob fid) üon den Degen • ein geroaltiger Schall.

Die Speere fd)offen beide • träftig aus der §and

Durd) die feftcn Sd)ildc • auf ibr lid)t' ©eroand,

Da§ die Specrfpitter • bod) in die £üfte flogen.

Da griffen 3U den Sd)roertem • die grimmen Degen ocrroogen.

Die Kraft des fübnen §agen • roar obne 3Jta§en ooll;

Dod) fd)lug nad) ibm 3ring • daß all die ^urg crfd)oll.

Der Saal und die Türme • erballten üon den Sd)lägen.

Cs konnte feinen QDillcn • dod) nid)t oollfübven der Degen.
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3rinc lic §agcncn • unocrroundet ftdn:

3U0 dem üidclocre • gd^en er bcgan.

er rodndc in mugen troingcn • mit [inen grimmen flogen.

da? Eunde rool bcfdjcrmen • der oil jierlidje degen.

^ö fluoc der oidclocre • da? über dee fdjildes ront

droctc da? gefpcnge • non QDolfcree l)Qnt.

den liej er dö bcUben • er toqs ein übel man:

dö lief er ©untreren • oon den Q3urgonden an.

^6 roae ir icttoedere • 30 ftrite ftarc genuoc.

froaj Guntber und !3rinc • üf ein ander fluoc,

da? brdljte nit)t oon munden • üUejendej bluot.

da? bet)uote ir geroaefen • da? mas ftarc unde guot.

öuntbern er lie beliben • und lief ©ernöten an.

da? Diuroer ü? den ringen • bouroen erm began.

dö \ittz Don bürgenden • der ftar?e ©ernöt

den fücnen Öringcn • crflagen naeblicben tot.

X)ö fpranc er oon dem Dürften • fnel er mos genuoc,

der bürgenden oiere • der \)z\t t)il balde fluoc,

des edelen ingefindes t)on QDorme? über 'iKin.

dö enfunde ©ifelbere • nimmer 3omer gefin.

,Got iDei?, \)ix 3rinc' • fprad) ©ifelber da? fint,

,it müe?et mir die gelten • die nor iu tot fint

gelegen an den ftunden' • dö lief er in an.

er fluoc den Tenelender • da? er muofe dd bcftdn.

©r fd)ö? Dor finen l)Qtiden • nidcr in da? bluot,

da? fi alle rodnden • da? der \it\t guot

3e ftrite nimmer mcre • geflüege feinen flac.

3rinc dod) dne munden • \)\t oor ©ifell)ere lac
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^ring lie§ §agen • unoerroundet Jtebn:

Auf den ^iedelfpieler • begann er lo83ugel)n.

Cr TOüljnt', er follt' il)n3roingcn • mitfeinen grimmen Sd)lQgen,

X>od) raupte fid) 3U fd)irmen • diefer 3ierUd)e Degen.

Va fd)lug der ^icdelfpielcr • daJB uon des Sdjildes Q^and

Vas ©efpange roirbelte • oon QDolfcrs ftarfer f)Qnd,

Den lie& er wieder ftel)en • es mar ein übler JHonn:

Je^t lief er auf ©untrer • den ^urgundenEönig, an.

X>a mar nun jedroeder 3um Streite ftart genug.

QDie ©untrer auf Oring • und der auf ©untrer fd)lug,

3)as brad)te nid)t aus Qüunden • das fließende 'Slut.

3brc Q'^üftung roet)rt' es • die mar 3U feft und 3U gut.

Guntl)em lie^ er ftel)en • und lief ©emoten an.

5)as 3^euer aus den Q^ingen • er il)m 3U l)aun begann.

Da l)ätte non Q3urgunden • der ftarfe ©ernot

3ring den fü^nen • beinal) gefandt in den '^od.

Da fprang er t)on dem dürften • fd)nell mar er genug.

Der ^urgundcn oiere der £)t\d bel)end erfd)lug,

Des edeln §eerge[indes • aus QDorms an dem QR^ßi'^'

Darüber mod)te ©eifcll)er nid)t tt)ol)l 3om{ger fein.

„©Ott tr:i&, ^err 3ring" • fprad) ©eifell)er das Kind,

„3};)X mü§t mir entgelten • die Ijicr erlegen find

QDor eud) in diefer Stunde" • "Da lief er il)n an

Qlnd fdjlug denDdnenl)elden da§ er ni(i)t roeid)cn Ponnt' l)in»

dann.

©r fd)o§ Dor feinen fanden • nieder in das ^lut,

Z)q^ fie alle roäbnten • diefer Degen gut

Sd)lüg' im Streit nidjt wieder • einenSd)lagmitfcinemSd)tt)crt.

Do(^ lag Dor ©eifelberen • Sring da nod) unoerfel)rt.
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Q^on dcö V)clnie8 döjc • und oon dco frocrtco Sanc

rodrcn finc lüi^c • roordcn Ijartc fronC;

daj fid) der dcgcn fücnc • des lebeno niljt oerfan.

da? bete mit [inen frcften • der [torfc öifell)er getan.

Vö im begund entmidjcn • uon l)Oubte der do?,

den er c da dolte • oon dem ^agt grö?,

er dül)te: ,id) bin nod) lebende • und oud) ninder rount:

nu ift mir aller crfte • da} eilen ©ifclbcree funt.'

Cr borte beidcntljalbcn • die oiandc [tön.

roeffen [i diu maere • im roacre me getan,

oud) bct er ©ifelbcren • dd bi im uernomen:

er ddbte, roie er [olde • oon den niandcn fomen.

Qllic rcbte tobelid)en er ü? dem bluote [pranci

finer fnelbeite • er mobte fagen danc.

dö lief er üj dem büfe • dd er ^agenen cant,

und fluoc im [lege [roinde • mit finer cUentbaftcr bont.

3)6 geddbte §agene • ,du muoft des todes toefcn.

did) cnnride der tiuoel • dune fanft nibt genefen.'

dod) roundet 3rinc §agenen • durd) den bdnibuot,

da? tct der b^lt mit QDa[?en da? rcas ein rodfen oil guot.

^ö der \)hvc f)ügcne • der munden enpfant,

do erroagte im ungeouoge • da? froert an finer bant.

al dd muoft im entroid)en • der ^droartes man;

abe oon der fliegen • §agne oolgen im began.

Örinc der oil ?ücne • dem fdjilt über boubet froanc.

und roaer diu felbe fliege • drier fliegen lanc,

die roile lie in ^agene • nie flaben einen flac.

bei, roa? röter oünt'cn • ob fime b^lme gelac!
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Q)on des §clmc8 Sdjroirvcn • und uou dcö Sdjiucrteö Klang

QDarcn feine Sinne « [o betäubt und ?ranF,

^ü^ fid) der hil)nc X)cgcn • des Ccbcns nid)t befann.

^06 l)att' il;m mit den Kräften • der [tar?c öcifelljer getan.

Ale ibm aue dem Raupte • das Sd)U)irren jc^t entrcid),

^as er 3ucrjt mu§t' leiden • uon dem Sdjlage fürd)terlid),

5)a gcdad)t' er: „Od) lebe • und bin aud) nirgend round:

9Zun ift mir crft die Starke • des ?ül)nen Geifelber fundl"

Su beiden Seiten Ijört' er • feine feinde ftcbn.

Sie bätten'ö roiffen foUcn . fo roär' il)tn mcl)r 9efd)el)n.

Aud) l)att' er ©eifclberen • nernommen nal)e bei:

Cr fann, roie mit dem £eben • den feinden 3U entnommen fei.

QDie tobend der ^egen • aus dem ^lute fprangl

Cr mod)te feiner Sd)nclle rool)l fagen großen ^anf.

^0 lief er aus dem ^aufe • roo er $agen fand,

^nd fd)lu9 il)m fd)nclle Sd)läge mit feiner ?raftreid)en f)and.

Va gedad)te ^agen • „X>u mu^t des Todes fein,

befriede did) der Teufel • fonft fannft du nid)t gedeibn."

2)od) traf 3ring §agnen • durd) feines Reimes f)ut.

^08 tat der §cld mit QDasfc das mar eine QDaffe gut.

Als der grimme §agen • die QDund' an fidj empfand,

^a fd)roentte fid) geroaltig • das Sd)mert in feiner §and.

Cs mu§tc oor i^m roeii^cn • ^amarts Qlntertan:

§agen ibm die Stiege • binab 3U folgen begann.

^bers ^aupt den Sd)ildrand • 3ring der fübne fd)roang.

Qlnd rodr' dicfelbe Stiege • drei fold)er Stiegen lang,

5)erroeil lie& il)n §agen • nid)t fd)lagen einen Schlag.

£)d\ roas roter Junten • da auf feinem §elme lag!
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Qüidcr ;uo den [inen • fom 3rinc ttiol gcfunt.

dö lüurden difiu macre • Kriembilde Funt,

roaj er ron '^roujc ^agcnen • in ftritc l)Cte getan;

dc9 im diu Füncginnc • oil \)ö\)c danFcn began.

,9"lu lönc dir ©ot, 3vinc • oil macrc ^elt guot,

du l)dft mir rool gctrccftct • da? l)cr?e und oud) den muot:

nü fibc id) tot oon bluotc • §ogncn [in gcroant.'

Kricml)ilt nam im [elbc • den [d)ilt ror liebe oon der \)ant.

,3r muget im mäjen danken' • [ö [prad) §agenc,

jTOold er? nod) c>er[uod)cn • do? joeme degcnc.

Foem er dannc roidcre • [ö rooer er ein Füene man.

diu tounde orumet iu Seine • die id) üon im enpfangen bdn.

j^aj ir oon miner munden • die ringe fel)ct rot,

da? bot mid) errciset • üf manegcs mannes tot.

id) bin alrcr[te crjürnet • üf in und mancgen man.

mir bdt der dcgen 3rinc • [d)aden Seinen nod) getan.'

2)ö [tuont gcin dem roinde • 3rinc oon Tenelant.

er ?uo!te [id) in ringen • den };)z\m er abe gebant.

dö [prdd)en al die liute • [in eilen roaere guot:

des b^te der marcgrdoe • einen nd)e böb^n muot.

Aber [prad) dö 3rinc • ,mine oriunt, roijjet da?,

da? ir mid) tnafcnt [d)ierc • id) mil? Der[uod)en ba?,

ob id) müge betroingen • den übcrmücten man.'

[in [chilt roas uerbouroen • einen be??ern er geroan.

QDil [d)iere rcart der rede • dö geroafent ba?.

einen gcr oil [tarFcn • nam er durd) den b^?;

da mite er aber rooldc • fiagnen dort beftdn.

dö roarte im oientlid)e • der mortgrimmege matu
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Vod) Eam 3U den 3^rcundcn • Oring nod) gcfund.

Va rourdc dicfe 3HQre Krieml)ilden fimd,

QDqs er dem Don Xronje \)an' im Streit getan;

5)Qfür die Königstod)ter • il)m fe^r 3u donfen begann.

„Qlun lobne ©ott dir, 3ring • erlaud)ter ^cgcn gut!

^u baft mir rool)l getröftet • das §er3 und aud) den 3Hut:

Qlun feb' id) blutgerötet • Jagens Qüebrgcroand!"

Kricrabild nabm ibm [eiber • denS d)ild oor ^reud' aus der §and.

„Obr tnögt ibiu mä§ig dün?en" • begann da .Öi9en,

„Q)erfud)t' er es 3um andern 7Ra\ • das 3iemtc dem ^egen.

Kam' er b^ran roicder • er mar' ein fübner 3Hann.

SieODunde frommt eud) roenig • die id) nod) oon ibm geroann.

„2)a|B ibr uon meiner Qllunde • mir febt den §arni[d) rot,

3)a8 \)Q.t mid) nod) erbittert • 3U mand)en IRannes Tod.

Qftun bin id) erft im ^oxx^z • auf ibn und mond)en JTlann;

3)Iic bot der X)egen 3ring • nocb Seinen Sd)aden getan."

2)a ftand dem QDind entgegen • 3ring oon 2)änenland;

£r tüblte (id) im §arnifd) • den §elm er niederband.

3)a priefen ibn die £eute • für [treitbar und gut:

darüber trug der 3KarFgraf • nid)t roenig bod) [einen 3Hut.

3)a fprad) 3ring roieder • „^un, freunde, follt ibr gebn

Qlnd neue QDaffen \o\v\ • id) roill nod) einmal [ebn,

Ob id) be3roingen möge • den übermüt'gen JHann."

Sein Sd)ild mar oerbauen • einen beffcm er geroann.

Geroaffnet roar der Q^etfe • bald in nod) feftre QDebr.

Cr griff in feinem '^Qxwt • nad) einem ftarten Speer:

2)amit roollt' er aufs neue • gegen ^agen an.

bereit auf ibn in 3^eind[d)aft • ftand der mordgrimme 3Tiann.
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Sin inol)tc nibt crhitcn • f)Qgcne der dcgcn.

er lief im Ijin cutgcgene • mit fcl)ü??en unde [legen

die fliegen üj an ein ende • fin 3ürncn da? roao gro?.

Örinc finer ftcrFc • dö oil rccnic gcnö?.

Si fluogen diird) die [d)ildc • da? ej lougeu begon

Don üiuroerröten roinden • der ^droarteo man

toart Don ^agenen froertc • frefteclid)e rount

durd) fd)ilt unt durcl) brnnnc des er roart nimmer me gefunt.

2)6 der degen Örinc • der munden cnpfant,

den fd)ilt er bo? dö ructe über diu bel^bant.

der fd)Qdc in dül)tc der uollc • den er dd geronn;

fit tet im aber mere des fünic ©untljeres man.

f)agcnc oor [inen oüejcn • einen gcr ligen oant:

et fd)6? üf Dringen • den Ijclt oon Jenelont.

da? im oon dem l)oubtc • diu ftange ragte dan.

Im Ijete der retfc ^agene • den grimmen ende getan.

Örinc muofte entroicl)cn 3U0 den oon Xenelant.

e man dö dem degene den \)c\m ab gebaut,

man brad) den ger oon bombte • dö ndbte im der tot.

da? roeinden fine mdge • dc6 gie fi roaerlicbe not.

2)ö fom diu füneginne • über in gegdn:

den ftorten bringen • Sagen fi bcgan.

fi roeindc fine munden • ej roas ir grimme leit.

dö fprad) oor finen mögen • der re(fe füene unt gcmcit:

,Cdt die Hage beliben • t)il bßr^id)^? ^^X>-

xoa} bilfet iuroer meinen? • ja muo? id) minen lip

oerliefen üon den munden • die id) cnpfangen bdn.

der tot mil mid) nibt langer • in und C^eln dienen Idn.'
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2)q ipollte [ein nld)t ^Qr^^en • f)agcn der 5)cgcn.

TRit Sd)üf[cn und mit Rieben • lief er iljm entgegen

X)ie Stiege bis 3U Cnde • 3ornig roor fein 3Tiut.

^a fam dem 5)egcn 3ring feine StdrFe nicl)t 3ugut.

Sie fd)lugen durd) die Sd)ildc • da§ es 3U lolj'n begann

3Hit feuerrotem QDinde • ^aroorts 'Untertan

ODord Don Jagens Sd)roerte • da gefülirlid) round

^urd)Sd)ild und durd) Brünne • er roard nid)t roicdcr gefund.

Als 3ring der ^egen • der Qüunde fid) befonn,

Sen Sd)ild rüifte ndber • dem §clm der fül)ne 3Kann.

3l)n dQud)te doU der Sdjaden der iV)m roar gcfd)eben;

^ald tat il)m aber großem • der in Konig ©unt^ers Cel)n.

^agcn oor feinen ^ü^cn einen Qüurffpie^ liegen fand;

Auf bringen fd)0§ er • den oon Sdncnland,

5)a§ man il)m aus dem Raupte • die Stange ragen fal).

Cin grimmes Cnde roard ibm • oon dem Q^e(fen §agen da.

3ring mu§t' cntroeid)en • 3U feinen 3)5nen l)ii^'

Cl)' man den £)c\m dem 5)egcn • mod)te nieder3icl)n,

^rad) man den Speer oom Raupte • da nal)t' il)m der Tod.

X>a8 berocinten feine 3^reunde • es 3roang fic roabrbaftc Qlot.

^a lam die Königstod)ter • oud) 3U il)m l)eran:

3ring den ftarüen t)ub fic 3U Bogen an.

Sic beroeinte feine QDunden • es roar iljr grimmig leid.

Sa fprad) oor feinen 3^reunden • diefcr QRecfe fül)n im Streit:

„Ca§t eure Klage bleiben • oiel t)et)re Königin.

QDas l)ilft euer QDeinen? • 3Ttcin £cben muj^ dal)in

Sd)roinden aus den QDunden • die an mir offen ftel)n.

Scr Tod roill mid) nid)t langer • eud) und C^eln dienen fel)n."
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Cr fprücl) 3110 den pon ^ürcmjcn und den oon Pendant:

die gäbe fol enpfdijcn • iuiücr dcljeinco Ijant

Don der füncginnc • ir liel)tcj golt Dil rot:

und bcftct ir f)agencn • ir mücjct tiefen den tot.'

Sin nanpe iuqö erblidjen • des tödee 3eid)cn truoc

3rinc der oil tüenc • doj toqs in Icit gcnuoc.

genefcn nil)t enmoljtc • der ^aroortcs man:

dö muoö ej an ein ftritcn • oon den oon Tcnemarfe gon.

Ornorit und ^droart • fprungcn oür daj gadetn

rool mit tüfcnt l)clden • Dil ungeDüegen fradcm

l)ört man Qllentl)alben • frcftec unde grö?.

bei, TOO? man fd)arfer gcrc • 3U0 den QSurgonden fd)öjl

3rnDrit der fücnc • lief an den fpilraon,

des er fd)oden gröjen • Don finer \)ax\t geroan.

der edel Didcloerc • den lantgroDen fluoc

durd) einem \)Q\m Deften - ja was er grimme genuoc.

So fluoc der \)hvc Srnurit • den ?üenen fpilmann,

da} im muofcn breftcn • diu ringes gefpon

und du? fid) bcfdjutte • diu brünne DiuroerrÖt.

dod) üiel der lantgroüe oor dem Didelacre tot.

^droart unde ^agene 3efamcne mären fomen.

er möl)te rounder tiefen • ders t)ete mar genomcn.

diu froert gcnöte Dielen • den b^li^cn an der \)ant:

^droart muoftc fterben • Don dem Don bürgenden laut.

X)ö die Tcnen und die 2)ürcngc • ir b^rren fäben tot,

do buop fid) Dor dem büfe • ein DreisUdjiu not,

e fi die tür gcrounnen • mit cUentbafter b^nt.

des roart dd Derbouroen • manec b^lm unde rant.
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3u ^büringcrn und 3)änen • fpracQ er Ijingcrcandt:

i,Vk ©oben, fo die Königin • eud) beut, foll eure §and

Qtidjt 3U errocrben trachten • x\)v lidjtcs ©old fo rot:

Qlnd beftebt ibt §agcn • fo mü§t i\)v fd)auen den Xod."

Seine 9^arbe roor crblid)en • des Todes ^cid^cn trug

3ring der ?ül)nc • ibncn roor es leid genug.

Co fonntc nid)t gefunden • der £)c\d in ^aroarts Cebn:

^a mu§t CS an ein Streiten • uon den ^dnenbeldcn gebn.

3rnfried und ^aroart • fprongcn oor das §qus

QDobl mit taufend Felden • Cinen ungeftümen ^raus

QDernabm man allentbalben • fräftig und gro^.

§eil mos man fd)arfer Speere • auf die ^urgunden fc^o^l

Ornfried der fübne lief den Spielmann an,

QDodurd) er großen Schaden • üon feiner £)and. geroann.

5er edle 3^iedelfpieler • den Candgrafen fcblug

X>urd) den §elm den feften roobl mar er grimmig genug.

Va fd)lug dem grimmen Spielmann 3rnfried einen Sd)lag,

7)a^ er den Qlingpanser • dem Felden 3erbrad)

•^nd fid) fein f)arnifd) färbte • uon 3^un?en feuerrot,

^ennod) fiel der £andgraf - oor dem Spielmann in den Xod.

3ufammen roaren ^agen • und §aroart gekommen.

X)a moditc QDunder fd)auen • roer es roabrgenommen.

Vk Sd)tt)crter fielen fräftig • den Felden an der §and:

2)a mu^te ^aroart fterben oor dem aus 'Surgundenland.

Vk 'Xbüringer und X)äncn • fabn ibre Ferren tot.

Va bub fid) nor dem §aufe • nod) grimmere Qlot,

Cb' fic die Tür geroannen • mit Eraftreidjer §and.

5a toard noc^ oerbauen • mancber §elm und Sd)ildc6rand.
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,Qüid)et/ fprad) dö Q)olfcr • ,und Idt [i Ijcr in gdn:

c? 18 [u8 unncrcndct • dco [i dd Ijabcnt ludn.

fi mücjcu drinnc ftcvbcn • in Dil hir3cr jit:

fi arncnt mit dem töde • doj in diu Füneginne git.'

3)ö die übermüctcn fömcn in den fal,

Dil mancgem tDor doj t)oubct • gcnciget fö 3etQl,

da? er muoft erftcrben • Don ir [rcindcn [legen.

rool ftreit der Eücne öcrnot • [amt tct oudjOifelbcr dcrdegen.

Xüfent unde oicre • Eömen in da? \)m:

Don [werten [ad) man blicfen • Dil manegen [winden [üa.

[it lüurden dod) die recfen • alle drinne er[lagen:

man möl)tc mid)cl munder • dou den QBurgonden [agen.

2)ar ndd) toart ein [tille • dö der \A)a\ oerdöj.

da? bluot allentbalben • durd) diu löd)er olo?

und dd 3cn rigel[teinen • Don den töten man.

da? V)cten die Don QRine • mit [tarfem eilen getan.

3)ö [djen aber ruorocn • die Don 'Surgonden laut;

diu rod[cn mit den [d)ilden • [i leiten Don der l)flttt.

dö [tuont nod) oor dem bü[e • der Eüene [pilmon:

er roarte, ob iemen roolde • nod) 3U0 3in mit [trite gdn.

2)er Eünic Sagte [ere [am tet oud) [in roip.

meide unde orouroen • quelten dd den Up.

id) maene des, da? \)ztt • der tot üf [i gc[n)orn:

des roart nod) oil der recfen • dou den ge[ten dd ocrlorn.
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„QDeid)et," fprad) da Q)ol?cr • „la^t fie 3um Saal l)ercm:

QÜqs [ie im Sinne t)Qben • fann dennod) nid)t [ein.

Sie muffen bald crfterben • Qll3umQl darin:

Sie ernten mit dem Xode • roas i^nen beut die Königin."

Als die "^Sbermüt'gen • drangen in den Saal,

5)as §aupt roard da raand)em • fo geneigt 3utal,

^afe er crfterben mu^te • oor ibren fdinellen Sd)ldgen.

QDol)lftrittderfül)ne©ernot fo tat aud)öeifell)er derSegen.

^taufend und oiere • die famen in das §au8:

Sa t)örte man erBingen • den bellen Sd)roerterfau8.

Sie rourden uon den öaften • alle drin erfd)lagen:

3Han mod)te gro^e QDundec • non den ^urgunden fagen.

Sarnad) roard eine Stille • als der Cdrm t)erfd)oll.

Sas ^lut allentbalben • dur4) die Cü(fen quoll

Qlnd 3U den Qviegelfteincn • uon den toten Segen:

Sas bitten die oom Q^b^ii^^ ' getan mit kräftigen Sd)ldgen.

Sa fa§en wieder rubend die aus *Surgundenland,

Sic legten mit den Sd)ilden • die Qüaffcn aus der §and.

Sa ftand nod) oor dem §aufe • der in\)m Spielmann,

Crroartend, ob nod) jemand • 3um Streite 3(5ge b^tan.

Ser König Sagte b^ftig • da3u die Königin;

3Hagdelein und grauen • bdrmtcn fid) den Sinn.

Ser Xod, xoä\}xC id), botte - fid) roider fie üerfd)roorcn:

Srum gingen durd) die öäfte • nod) oiel der Qlc(fen oetloren«
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Aoentiucc

roic diu füncgin den fol ucreitcn l)ie?

,Q^u bindet übe die l)clme' • fprad) §agne der degcn,

,id) und min gcfcUe • [ulen iuroer pflegen,

und rocUent e? Derfuod)en nod) die £^eln man,

fö TOQtn id) mine \)zvvcn fö id) aller fd)iere[te fan.'

X>ö entrodfende da? l)öubct manec riter guot.

fi fdjen üf die rounden • die oor in in da? bluot

roären 3U0 dem töde • Don ir l)Qi^den fomen.

dö roart der edelen gefte oil übele goume genomen.

•Slod) Dor dem dbendc fdjuof der fünic da?

und oud) diu Mncginnc • da? e? oerfuotjten ba?

die §iunifd)en recfen • der fad) man oor in ftan

no(^ TDol 3n)ein3cc tüfent • die muofcn dd 3e ftrite gdn.

Sid) ^uop ein fturm l)crte • 3U0 den geften fdn.

5)anctoart, ^agenen bruoder • der oil fnelle man,

fpranc Don finen b^rren • 3en oinden oür die tür.

man mdnd, er roaer erftorben er fom gefunt rool deroür.

X)er l)erte ftrit roerte • un3 in? diu nal)t benam.

dö werten fid) die gefte • fö guoten bilden 3am,

der C^elcn manne den fumerlangen tac.

bei, iDQ? guoter dcgenc • oor in ocige gclac!
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Scd)8unddrei5i9ft^ö Abenteuer

QDie die Königin den SqqI ocrbrcnnen lic^

„Qflun bindet ab die §elme" • fprad) ^ogcn der X)egen:

„Od) und mein öefcllc wollen euer pflegen.

Qlnd Der[ud)ten ee nod) einmal • die C^cln Untertan,

So roarn' id) meine Ferren • fo ge[d)n)ind id) immer ?ann."

3)a band den f)elm oom Raupte • mand)cr Q^itter gut.

Sie festen auf die Ceid)en • fid) nieder, die ins Q3lut

QUaren 3um Xode • uon i^rcr ^and gekommen.

X)a roard der edcln öäftc mit Crbittrung roaljrgenommcn.

9tod) Dor dem Abend • fd)uf der König \)c\)v

Qlnd Krieml)ild die Königin • da^ es der §eunen mcl)r

'Tlod) Dcrfud)en mußten • Ulan [ab cor il)ncn ftcl)n

QDol)l an 3roan3igtaufend die mußten do 3um Kampfe gebn.

Sa drang 3U den ©aften • ein bitter Sturm b^tan.

5)anEroart, Jagens QSruder • der fraftoolle JRann,

Sprang oon feinen Ferren • 3U den feinden cor das Tor.

Sie nerfabn fid) feines Todes • dod) fab man b^d ib^ danor.

Vae \)avtz Streiten roöbrte • bis es die '3^ad)t benabm.

Va roebrtcn fid) die ©äfte • roie Felden lobefam

QDider C^els Q^eden • den fommerlangen Tag.

§ei! mas guter Felden • im Tod nor ibnen erlag!
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Seinen funcrocnden • der grojc mort gcfd)Qd),

da? diu orouroc Kvicmbilt • ir l)cr3clcit crrad)

an ir nücl))tcn mdgcn • und an mancgcm man,

dd von der fünic C^cl • ürcudc nimmer mc gcroan.

3n roaö des tagcs 3crrunncn • dö gie in [orgc not.

fi dübten, da? in bejjer • roaer ein fur3er tot

dannc lange dd je quelnc • üf ungcDÜcgiu Icit.

eines orides dö gcrten • die [toljen riter gcmeit.

5i bäten, da? man braebte • den üünic 3U0 in dar.

die bluotoarroen beide • und oud) bfl^^afi^Dar

traten üj dem büfe und die du ?ünege bet-

fi enroeffcn roem je Qagene • ir oil groe?Ud)iu fcr.

C^el unde Kriembilt • fömen bcidiu dar;

da? lant roas ir eigen • des mcrte fid) ir fcbar.

er fprad) 3U0 den geften • ,nu [agt, roa? roclt ir min?

ir roaent tiride geroinnen • da? ?unde müeU(^ gefin

,Qlf [(^aden alfo großen • als ir mir b^bet getan,

ir [ult es nibt geniejen fol id) min leben bdn:

min fint, daj ir mir fluoget • und üil der möge min,

oridc unde fuone • [ol in oil gar ocrfaget [in.'

X)es antrourte ©untber • ^des troanc uns gröjiu not.

alle? min gefinde • lac oor dincn beiden tot

an der berberge • roie bete id) da? ocrfolt?

id) ?om 3U0 dir üf triuroe • id) rodnd, da? du mir roaereft bolt.'

X>ö fprad) Don '^urgondcn • ©ifelber da? fint:

,ir C^clen beide • die nod) lebende fint,

roa? roi?et ir mir recfen? • roa? bet id) iu getan?

roan id) üriuntlid)c in di^e lant geriten bdn
'
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3u einer Sonneuroende • der gro^e IRovd gcfd)Ql):

3brc6 ^er3cn8 Jammer • rad)te Kricm^ild da

An il)ren nüd)ften freunden • und mand)cm andern DIann,

QDodurd) der Konig C^el nie wieder ^reude geroann.

2)er Tag mar 3erronnen it)nen [d)uf nun Sorge Q'Zot.

Sie gedad)ten, roie dod) beffet roär' ein fur3er "Xod,

Als fid) [o lang 3u quälen • in ungefügem £eid.

Va roünf(i)ten einen frieden die [tol3en QRittcr allbereit.

Sie baten, dajß man brachte • den König oor den Saal.

5)ie blutroten Felden • gefd)roär3t oom roft'gen Stal)l,

Xraten aus dem §aufc • und die drei Kön'ge b^t)^-

Sie raupten nid)t, roem Sagen • ibres großen Ceids ^efd)roer.

C^el und Krieml)ild • famen beide \)ct\

X>as £and roar i^nen eigen • drum mehrte fid) i\)v §cer.

Cr fprad) 3U den ©äften • „Sagt, roas begebrt il)r mein?

Quollt i\)v 3=neden ^oben? • das fönnte nun fd)roerli(^ fein

„QfZad) fo großem Schaden • als it)r mir b^bt getan.

Cs fommt eud) nid)t 3uftatten • folang' id) atmen fann:

IKein Kind, das ibr erfd)luget • und üiel der ^'reundc mein,

3=ried' und Sübue foU eud) • ftets dafür geroeigert fein."

Antroort gab ibm ©untber • „Qlns 3roang roobl gro^e Qlot.

All mein ©efinde • lag cor deinen Felden tot

On der Verberge • oerdient' id) fold)en Sold?

Od) fam 3U dir auf Treue • und roübute, du roärft mir bold."

X)a fprad) Don Q3urgunden • ©eifeiber das Kind:

,i3\)x Felden König C^cls • die nod) am Ceben find,

QDes 3eibt ibr mid), ibr 3)egcn? • roas bütt' id) eud) getan,

^cr icb die S^abrt fo gütlid) • 3U diefem £ande begann?"
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Sl fprQd)cn: ,diucr güctc • (ft ü\ diu burc ool

mit jdmcr 3U0 dem lande • ja gundc roir dir mol,

da} du nie fomcn roücrc)'t • üon QUormc? über Q'vin.

da? lünt \)äz ir ocrrocifet • du und oud) die biuodcr diu.'

So fprad) in 3ornc6 muote • öuntl)er der deycn:

,it)elt ir diQ ftarfe l)a??en • 3ciner fuone legen

mit uns eilenden • deift bcidentl)alben guot;

c? ift gar dne fd)ulde • froa? uns C^cl gctuot.'

^6 fprad) der roirt 3cn gcften • ,min und iumer leit

diu fint ungclid)e • diu mid)el arebeit

des fd)adcn 3U0 den [d)ünden • die id) \)k \)äx\ genomcn,

des fol iuroer del)eiuer • nimmer lebende binnen fomen.'

^ö fprad) 3U0 dem fünege • der ftarCc öcrnöt:

Jo fol iu ©ot gebieten • da? ir Driuntlid)en tuot:

flal)et uns eilende • und Idt uns 3U0 3iu gdn

l)in nidcr an die mite • da? ift iu ere gctün.

ßmü} uns gefd)el)en fünne • da? Idt dd fur3 ergdn:

ir \)a\)t fö üil gefunder und türrcns uns beftdn,

da? fi uns fturmmücde • Idjent nil)t genefen:

roie lange ful mir recfen • in difen arbeiten roefen?'

3)ie C^elen recfen • die V)etenj ndd) gctdn,

da? fi fi rcolden Idjen • oür den palas gdn.

da? gehörte Kricm^ilt • e? roas ir grimme leit.

des roart den eilenden • der Dtide gd^es roiderfeit.

,9Ieind, ^iunen reifen • des ir dd \)abzt muot,

id) rdte an regten triuroen • da? ir des nit)t entuot,

da? ir die mortrae?en • ld?et oür den fal;

fö müefen iuroer mdgc • liden den tatlidjen oal.
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Sie fprad)cn: „X)ciner öüte • ift all die QSurg \)\cv coli

IRit Jammer glcid) dem Cande • Qüic gönnten dir ee rool)l,

QDörft du nie gekommen oon QDorms übcrrl)ein.

3)q8 £and ift gar Dcrmaifct • durd) did) und die Brüder dein."

Va fprad) im 3ornmute • ©untrer der ^eld:

„QDün[d)t ibir nod) dies IKorden • im S^rieden eingeftellt

3Hit uns ^eimatlofcn • das ift uns beiden gut;

£s (ft gar unDerfd)uldet • roas uns König C^el tut."

^er QDirt fprod) 3u den ©äften • „TRcin und euer Ceid

Sind einander ungleich • die gro^e 9Iot im Streit,

X)er Sdjaden und die Sd)ande • die id) oon eud) geroann,

Dafür foll euer feiner • mir lebend fommen bindann."

Va fprad) 3U dem König der ftarfe ©ernot:

„So foll eud) ©Ott gebieten • dafe il)r die Cieb' uns tut:

©rfd)lagt uns .^ßitnatlofe • und la^t 3uoor bindann

Ons freie Jeld uns nieder • das mdr' nad) Q})ven getan I

„Qüas uns gefd)cl)en fönne • das lafet fd)neU ergcbnl

3\)X l)übt fo Diel ©efunde • die dürfen uns beftel)n

Qlnd geben uns com Streite • IRüden leid)t den 'Xod:

QDie lange folln mir Q^e(fcn • bleiben in fo grimmer 'Tloil"

Q)on König ©^els Qve^en • rodr' es faft gefd)eV)n,

Va^ fie die f)elden liefen • aus dem Saale gel)n.

Als das Krieml)ild V)örte es mar il)r grimmig leid.

3)a toar den ^eimatlofen • mit nid)ten Sübnc bereit.

„Qflein, edle ^c<fen • roorauf eud) finnt der 3nut,

3d) will eud) treulid) raten • da§ ibr das nimmer tut,

3)a§ ibr die IRordgierigen • laßt oor den Saal;

Sonft muffen eure ^^ceunde • leiden tödUd)cn Jall.
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,Ob ir nu niciuün lebte • man diu Qlotcn fint,

die mincn cdclcn bruodcr • und fccmens an den roint,

crFuolcnt in die ringe • fö fit ir alle olorn.

cj cnrourdcn füener degcnc • nie 3er roerlde gcborn.'

^ö fprad) der junge ©ifelbcr • ,Dil fd)ccniu froeftcr min,

des gctrouroct id) uil übele • dö du mid) über Qlin

ladctes \)cv je lande • in difc gröjc not:

roie \)üw id) an den §iuncn • \)k oerdienet den tot?

,3d) lüüö dir ie gctriuroc • nie tet id) dir leit:

üf foll)en gcdingen • bcc 3e l)ooe id) i^eit,

daj du mir l)olt roocreft • Dil liebiu froefter min.

bedenfc an uns gendde e? mac niV)t anders ge[in.'

,3d) enmag in nit)t gcndden • ungendde id) l)dn.

mir bdt oon Troneje §agene • [ö gröjiu leit getan:

ej ift Dil unuerfüenct • die roile id) l)dn den Up.

ir müe?cts alle engelten' • fprad) da? C^clen roip.

,QDelt ir mir fiagcnen einen • je einem gifel geben,

föne roil id) nil)t Derfpred)en • id)n iDelle iud) Idjen leben,

man ir fit mine bruoder • und einer muoter fint:

fö rede ic^? nad) der fuonc • mit difen bel'ien, die })k fint.'

,Qlune toellc ©ot Don bii^ele' • fprac^ dö ©ernöt

,ob unfer tüfent tDoeren • mir loegen alle tot

der fippe diner mdge • c mir den einen man

gaeben ^it je gifcl ej roirdet nimmer getan.'

,Q!Dir müefen dod) erfterben' • fprad) dö Gifell)cr.

,uns enfd)eidct niemen • oon riterUd)er rocr.

froer gerne mit uns Del)te • mir fin et aber \;)\c:

man id) del)einen mincn Driunt • an den triurocn nie Derlie."
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„QXnd lebten nur allcinc die '^tens Söbne find,

Qlnd fdmen meine edcln • Q3rüdet on den QDind,

X>ü§ [ie die Ponser füllten • i\)vt olle roärt oedorenl

Cs wurden fül)nre Vtgcxx nod) nie auf Crden geboren."

Sa [prQ(^ der junge ©eifcl^er • „Q3iel fd)öne Si^roefter mein,

QDie \}ütx' id) dir das 3ugetraut • als du mid) übcrrl)ein

£)cx 3U £ande ladeteft • in diefe grojße Qfiot:

QDie modjt' id) an den Rennen • l)ier nerdienen den Xod?

„Od) l)ielt dir ftete Treue • tat nie ein £eid dir an:

Od) fam aud) }^cv 3U §ofe • geritten in dem QDabn,

Su roarjt mir gcroogen - oicl liebe Sd)roefter mein,

Qlun [d)enF uns deine Gnade • da es anders nid)t mag fein."

„3d) fd)enr eud) feine ©nade • ^ngnad' id) felbft geroann.

3Kir büt Dou Xronje §agen • fo großes Ccid getan:

3)a3 roird nie ge[ül)net • folang' id) \)ah' den £eib.

3\)x alle müht's entgelten" • fo fprod) König C^els QDeib.

„QDoUt il)r mir aber §agen • ollein 3um ©eifel geben,

So roill id)'s nid)t ocrroeigem • da§ id) eud) laffc leben.

Senn meine Brüder feid i^r • der gleichen 3Tiutter Kind'

So red' id) um die Sül)ne • mit den Felden, die ^kx find."

„*7lid)t tDoll' es ©ott oom Fimmel!" • fprad) da ©ernot

„^nd rodren unfer taufend • mir wollten alle tot

Q)or deinen freunden liegen • cb' mir den einen 3JZann

£)icv 3u ©eifel gäben • das roird nimmer getan."

„QDir müßten dod) erfterben" • fprac^ da ©eifelber,

„So foll uns niemand fd)eiden • non ritterlid)cr Qüebr.

QDer gerne mit uns ftritte mir find nod) immer \)k:

QDerriet id) meine Treue • an einem freunde dod) nie."
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3)ö fprad) der fücnc ^anciuort • im 3t\ciuc nil)t 3c dogcnc:

j'd enftct uod) nil)t eine • miu bruodcr ^aycne.

die l)ie den oride nerfpredjent • cj mac in loerden Icit;

des bringe luir ind) inne • da? fi iu roaetlid) gefeit.'

Dö fprad) diu füncginne jr beide üil gemeit,

nu gct der fliege ndt)er • und red)ct miniu Icit.

da? roil id) immer dienen • als id) oon rcl)te fol:

der ^agenen übermüete • der gelöne id) im rool.

jCdt einen üj dem gadcme • nit)t fomen über q\:

fö b^i? ^4) oicren enden • 3üuden an den fal.

fö rocrdent tool erro(^en • elliu miniu Icit.'

die Seelen reifen • die tourden fd)iere bereit.

2)ie nod) ^ie üje ftuonden • die tribens in den fal

mit flegen und mit fd)ü??en • des roart grö? der fd)al.

dod) roolden nie gefd)eiden • die Dürften und ir man:

fine funden oon ir triuroen • nil)t ein ander oerlän.

^en fal ^iej dö 3ünden • da? £^elen roip.

dö quälte man mit oiure • den l)elden da den lip.

da? \)Ü6 oon einem roinde • üil balde al erbran:

id) roacne, doIE enl)einej • grcejer angcft ie geroan.

©enuoge riefen drinne • ,ouroe dirre not!

mir möbten mid)el gerner • fin in fturmc tot.

e? möbtc ©ot erbarmen • roie fi mir alle ülorn!

nu rid)et ungeouoge • an uns diu füneginne ir 30m.'

3r einer fprad) dar inne • ,iüir müe?en ligen tot

Dor roud) und oud) oor oiure • deift ein grimmiu nötl

mir tuot oon ftarter \)\^z • der dürft fö rebte roe,

da? roaen min leben fd)ierc • in difen forgen' 3crge.'
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^Q fprod) der lü\)nc Vanhx>axt • co 3iemt' il)m tDol)l 3u füycu:

„QTod) ftebt nid)t allcine • biet mein Q3nidcc §Qgen.

X)ie uns den 5^ricden roeigcrn • bcQagen es nodj fdirocr,

2)c8 foUt \\)v inne roerden • id) fag's cudj roa^vlidj oorljcr."

X)q fprad) die König6tod)tcr • „Oljr ^cldcn ollbevcit,

Q^un get)t der Stiege na^er • und rQd)et mein Ceid.

^08 roill id) ftets oerdienen • roie id) billig foll:

©er Übermut Jagens • deffen lo^n' id) il)m rool)l.

„Gafet feinem ous dem §au[e • der ^egcn QU3umal:

So loff id) an oier £ndcn • Qn3Ünden \)kv den Saal.

So roird nod) roobl gerochen • all mein §er3eleid."

König C^els Q^e(fcn fat) man bald da3u bereit.

^ie nod) draujgen ftandcn • die trieb man in den Saal

Tilii Sd)lägcn und mit S(^ü[[cn • da gab es lauten Sd)all.

Vod) roollten fid) nid)t fd)eiden • die 3^ürften und iljv §eer:

^urd) ibrc Treue liefen • fic noncinander nid)t mebr.

X>cn Saal in ^rand 3U [tedfen • gebot da C^cls QDeib.

2)a quälte man den Felden • mit S^euersglut den £cib.

Vas £)üU5i Dom QDind ergriffen • geriet in bob^n ^rand.

Qlie TOurde fol(^er Sd)re(fen • nod) einem Q)ol?sbeer befanut.

:J)a riefen oiele drinnen • „O roeb diefer Qlot!

5)a tnöd)ten mir ja lieber • im Sturm liegen tot.

^as möge ©Ott erbarmen • tuic find mir all oerlorn!

QDie grimmig rdd)t die Königin • an uns allen ibren 3onil"

Va fprad) darinnen einer • „Qüir finden \)kx den Tod

QDor Q^aud) und oor ^tmx • mie grimm ift diefe Qlotl

TRiv tut Dor ftarfer §i^e der ^urft fo fd)re(flid) roeb,

Od) fürd)te, mein Ceben • in diefen Qflöten 3ergcb'!"
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^6 fprad) oon 'STronje 0"9cnc • ,(r cdclcn ritcc guot,

frocn der durjt troingc • der trin?c [)\c da? bluot.

daj i|'t QU )'oll)er \)\\^c • nocb bcj?er dcnnc tuin;

ej enmac an difen 3itcn • et nu nil)t be??er gefin.'

2)ö gie der red'en einer • dd er einen töten oünt:

er fniet im 3U0 der lounden • den l)cltn er abe gebant.

dö bcgundc er trinfen • da? oliejende bluot.

[roie ungcroon ers rooerc • e? düb)te in gra?lid)en guot.

.Q^u lönc in ©ot, \)iv ^agene' • fpracl) der tnücdc man,

,da? id) Don iurocr lere • [ö rool getrunfcn \)än.

mir ift nod) oil feiten • gefd)cnfet bejjer rein,

lebe id) dcl)eine roile • id) fol in immer roaege fin.'

Vö die andern da? gel)örten • da? e? in dü^te guot,

dö roart ir mid)el6 mcre • die trun?cn ou(^ da? bluot.

dd Don geroan nil Erejte • ir etesUdjes lip:

des engalt an lieben oriunden • fit oil manec tDüetlid)c? roip.

^a? oiur oiel genöte • üf fi in den [al;

dö leiten fi? mit fd)ilden • oon in gin 3e tal,

der roud) und oui^ die \)il^c in töten beidiu roe.

id) roaen, fö grö?er jömer • an Ijelden nimmer crgc.

^ö fpra(^ oon Troneje ^agenc • Jtet 3U0 des falcs toant;

lät nil)t die brende nallen • üf iuroer Ijelmbant,

tret fi mit den DÜe?en • tiefer in da? bluot.

e? ift ein übel bobsit " <iiß uns diu ?üncginne tuot.'

On fus getanem leide • in do(^ der nal)t 3cran.

nod) ftuont oor dem böf^ ' ^^^ Eüene fpilman

und §agene fin gefelle • geleint über rant:

fi roarten fdiaden mere • oon den ü? C^elcn laut.
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t)a fprod) Don ^ronje ^agcn • „3l)r edlen O^itter gut,

QDcn der ^urft roill 3roingen • der trinEe \)kz das Q3lut.

^as ijt in [oldjer £)\^t beffcr nod) als Qüein;

Cs mag l)Qlt: 3U trinfen • l)ier nid)ts ^efferes fein,"

§in ging der QRe(fen einer reo er einen Toten fand:

Cr ?niet' il)ni 3u der Qüunde • den §elm er niederband,

^a begann er 3U trinfen • das fließende ^lut.

So roenig er's gerooljnt roar • er fand es föftlidj und gut.

„9Iun lobn' eud) ©Ott, §err §agen" • fprad) der müde IRann,

„Va^ id) oon eurer 2d)vc • [0 guten Xrunf gewann!

3Kan fd)enfte mir feiten • nod) einen beffern QDein.

Solang' id) leben bleibe • roill id) eud) ftets geroogen fein."

Als das die andern ^oi^t^n • es däud)te i\)n fo gut,

X)a fanden fid) nod) oiele • die tränten aud) das ^lut.

^aoon Eam 3U Kräften • mand)es Q!^e(fen Ceib:

X)c6 entgalt anlieben 3^reundcn- bald mand)esroaidlid)eQricib.

3)a8 '^cuer fiel geroaltig • auf fie in den 5aal:

Sie roandten mit den Sd)ilden • es üon fid) ab im ^all.

X)er QRaud) und aud) die §i^e • fd)mer3ten fie gar fel)r.

Alfo großer Jammer • gefd)iel)t roobl Felden nimmermebt.

3)a fprad) Don Tronje §agcn • „Stellt eud) an die QDand;

2a^t nid)t die *Srdnde fallen • auf eurer §elme ^and

^nd tretet fie mit ^ü^en • tiefer in das 'Blut.

Cine üble §od)3eit ift es • 3U der die Königin uns lud."

Qlnter fold)en Qf^oten • 3errann 3ule^t die Q^ac^t.

Qflod) l)ielt üor dem §aufc • der ?ül)ne Spielmann Qüad)t

Qlnd §agen fein öefelle • gelernt auf Sd)ildcsrand,

QZod) großem £eids geroärtig • oon denen aus König C^cls
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3)6 fprüd) der Didclacrc • ,nu gc rrir in den fal:

fö roacnent dco die f)imicn • da? iDir [in über q1

tot Don dirrc qudlc • diu an uno ift getan:

[i [ebcnt uns nod) bcgegene • in [tritc ir ctcolid)en gdn.'

So fprad) Don ^urgondcn • ©ifelljer da? fint:

,id) roocnc, ej tagen roellc • fid) l)cbet ein füeler roint.

nu lü? una ©ot Don t)imele • nod) lieber 3it gelcben.

uns l)at min fitteftcr Krieml)ilt • ein arge l)öl)ge3it gegeben.'

2)ö fprad) aber einer • ,id) fiufc nu den tac. '

fit daj e? uns nu bejjer • rccfen niene mac,

fö rodfent ir ind), beide gedenfet an den lip.

ja fumt uns aber fd)iere • des fünec C^clen anp.'

Vcv roict roolde roacncn • die gefte roaercn tot

Don ir arbeite • und üon des oiuroers not:

dö lebt ir nod) dar inne • fc^s bindert Eüencr man,

daj nie fünec del)ciuer • bejjcr degene gcroan.

Ser eilenden buotc • bete rool erfcljen,

düj nod) die gefte lebten • freie uil in roas gefd)cl)en

3C fd)aden und 3e leide --aA Ferren und ir man.

man fad) fi in dem gademe • nod) üil reol gefunde ftdn.

3nan fügte Kriembüde • ir roaerc oil genefen.

do fprad) diu füneginne da? möbte nimmer roefen,

da? ir debeiner lebte uon des oiureers not:

,i(^ roil des ba? getrouroen • da? fi alle ligen tot.'

QRod) genaefen gerne • die Dürften und ir man,

ob nod) iemen roolde gcnöde an in begdn.

des cntunden fi nibt oinden an den oon §iunen laut:

do rdd)en fi ir fterbcu • mit oil roilliger \)ant.
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^a fprod) der Jicdclfpielcc • „öeljn roir in den SqqI:

Va tDäl)nen rool)I die §cuncn • roir feien all3umQl

QDon der Önal crftorben • die [ic uns angetan:

Sann Eommen dod) no<^ etlidje • 3um Streit mit iljncnljcran."

3)a fprad) oon ^urgunden • ©eifcl^cr das Kind:

„3d) roäb)n\ es roollc tagen fid) ^ebt ein Eülilcr Qüind.

Qlun laff uns öott pom ^immcl • nod) liebre 3ßit erleben!

Sine arge §od)3eit l)at uns • meine Sd)rocfter Kriemt)ild gc«

geben."

Va fprad) roieder einer • „3d) fpüre fd)on den Tag.

Qüenn es denn uns Segen • nid)t beffer roerden mag,

So roaffnet eud), il)r Felden • denft an euren £eibl

*?lid)t lang', fo fommt roieder • über uns König £^els QDeib."

Ser Qüirt mod)te rod^nen • die ©aftc roaren tot

QDon den ^cfd)roerden allen • und üon des ^euers QRot:

Sü lebten do6^ fo Kühner • nod) drin fed)&bundert 3Hann,

X>a5 rool)l nie ein König • beffre Segen geroann.

Ser ^eimatlofcu §üter • l)Qttcn rool)l gefebn,

Safe nod) die ©äfte lebten • roas il)nen aud) gcfcl)cbn

3u Sd)aden roar und £eide • den £)zvxn und il)rem Cct)n.

TTian fab fie in dem §aufe • nod) gar roobl geborgen ftcbn.

3Tfan fagte Kriembilden • nod) uiele lebten drin.

„QUie rodre das möglid)" • fprad) die Königin,

„Safe noii) einer lebte • nad) folt^er 3^euersnot?

Cber roill id) glauben • fie fanden alle den Xod."

Qlodj roünfcbten ju entnommen • die dürften und ibr ßebti,-

QDcnn an ibnen ©nade • nod) jemand liefe' crgebn.

Sie Uonntcn fie nid)t finden • in der f)euncn Cand:

Sa räd)tcn fie ibr Sterben • mit gar roilliger §and.
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t)c8 tacjco luidcr morcjcn • grüejcn man in bot

mit bertcm urliugc • dco fönicn beide in not.

dö TOürt 3110 in gcj'd)o?jen • oil umncc ftarUer gcr:

(id) iDcrtcn ritcrlid)e • die rccfen fücnc undc \)cv,

X>cm C^cln gefinde • eimcgct roac der muot,

da? fi luoldcn dienen • da? Krieml)ilde guot:

dar 3U0 fi rooldcn Iciften • da? in der fünec gcböt:

dd muofc maneger fd)ierc • oon in tiefen den tot.

Q)on geljeijc und oud) oon gäbe • man raöbtc rounder fügen,

fi \)\c} golt daj röte • dar mit fdjildcn tragen:

fi gab c?, froer fin ruol)tc • und cj roolde cnpfdn.

jünc roart nie grcejer folden • mcr üf oinde getan.

Cin mid)cl traft der reifen • dar 3U0 geroafent gie.

dö fprad) der füene Q)olter • ,roir fin et aber \)\z:

ine gefad) üf Deuten • nie b^lde gcrner üomen,

die da? golt des tüncges • uns 3e cdre bdnt genomen.'

^ö riefen ir gcnuoge • ,näl)er; b^ldc, ba?f

da? mir dd fuln oerendcn • nu tuon bi3itc da?,

bie belibet nicmcn • man der dod) fterben fol.'

dö fad) man fd)ier ir fdjilde • ftccfen gerfd)ü??e ool.

QDa? raac id) fagen merc? rool 3n)elf hundert man

die üerfuoditen e? oil fere roider unde dan.

dö fuolten mit den munden • die gcfte rool ir rauot.

c? enmobte nicman fi^eiden • des fad) man oliejcn da? bluot

QDon üerd)tiefen munden • der roart dd oil geflagcn.

ie5lid)en nad) den uriunden • borte man dö Sagen,

die biderben fturben alle • dem rid)en fünege b^^*

des beten bo^de möge • ndd) in grce?Ud)iu fer.
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Sd)on friil) am andern 3Horgcn man iljncn Gvü^c bot

ITiit bcftigem Angriff • roobl [djuf das §cldcn Qlot.

3u i^nen aufgc[d)offen • roard mand)er [d)arfe Speer:

Qflltterlid) fid) festen • die fübncn Qle(fcn 3ur QDebr.

©em ^ecrgcfindc C^els • roar erregt der 3Hut,

Safe fic ücrdicnen roollten • ^rau Krieml)ildenö öut

Qlnd alles roillig leiften • roas der ^ürft gebot:

3)a raupte bald nod) mand)er • non il)ncn fd)auen den ^od.

Q)on Q)erl)eifeen und oon Gaben • mochte manODunder fagcn:

Sie liefe ibr Gold, das rote • auf Sd)ilden oor fid) tragen;

Sie gab es jedem roillig • der es rooUt' empfabn.

QÜie rourden roider 3^einde • fo grofee Scbä^e oertan.

Gercaffnet trat der Q^ecPen • eine grofee 3Kad)t 3ur Tür.

Va fprad) der fübne QDolEer • „QDir find nod) immer bier!

So gern fab id) Felden • 3um Streiten nimmer fommcn:

Sie bdben das Gold des Königs • uns juoerderben genommen."

Sa riefen ibter üiele • „Q'lur näber 3U dem Streit!

Sa toir dod) fallen muffen • fo tun roir's gern bei3eit.

§ier roird niemand bleiben • als toer dod) fterben foll."

Sa ftaten ibre Sd)ilde • gleid) oon Speerfd)üffen ooll.

QDas fann id) roeiter fagcn? • QDobl 3roölfbundcrt Segen

QDerfud)ten's auf und nieder • mit ftarfen Sd)rocrtesfd)lägen.

Sa füblten an den feinden • die Gäfte roobl den 3Hut.

Kein friede roar ju boff^n • drum fab man fliefeen das Q5lut

Aus tiefen Todesrounden • deren rourden oiel gefd)lagen.

3Kan borte nad) den freunden • jeglid)en Sagen,

Sie QBiedcm ftarben alle • dem reid)en König b^b^'

Sa battcn liebe freunde • nad) ibnen £eid und Q3efd)tT!er.
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Aocntiurc

it)ic der marcgrÖDC Qvüedcgcr crflogcn roart

Cj l)Cten die eilende • roider morgen guot getan,

roine der ©otlindc • fom 3e l)ODe gcgdn,

dö fad) er beidcntbalben • diu groe?Uci)cn [er:

da? TOcinte inneclid)e • der oil gctriuroe Q^üedegcr.

ßö roe mir,' fprad) der recfe • ,da? id) den lip geroan!

da? difen grö?en jämer • ?an niemen under|tdn

!

freie gerne id)? nriden rooldc • der fünec entuot es nil)t,

roand er der finen leide • ie mcr und mere gefiljt.'

1>ö fände an ^ietrid)en • der guote Q^üedcgcr,

ob fi? nod^ Kunden roenden • an den Eünegen \)ix'7

dö enböt im der üon ^cme • ,roer möbt e? underftdn?

c? enroil der ?ünec C^el • f(^eiden nieman enlan.'

5)6 fad) ein ^iunen recfe • Q^üedegcren ftön

mit roeinunden ougen • und b^tcs oil getan.

der fprad) 3er ?üneginne • ,nu feV)t ir, roie er ftdt,

der dod) geroalt den raeiftcn • \)ie bi C^elen bdt

,'^nd dem e? alle? dienet • Uut unde lant.

roie ift fö nil der bürge • an Q^üedegcr geroant,

der er oon dem ?ünege oil manege \)ahcn mac!

er fluoc in difen ftürmen • nod) nie löblichen \\ac.
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Sicbcnunddrci^igftcö Abenteuer

QDie Q!^üdigcr erfdjlogen roard

X>ie ^cittiütlofen l)Qtten • am IRorgcn oiel getan.

^er ©cmal)l GotUndens • ^om 3u §of Ijeran

Qlnd [qI) auf beiden Seiten • des großen £eids Q3efd)tDer:

darüber toeintc inniglid) • der getreue Q^üdiger.

„O toel), da& id) das Cebcn" • fprad) der §eld, „geroann

Qlnd diefem großen Jammer • nun niemand roebren Eann!

So gern id) frieden fd)üfe • det König gcbt's nid)t ein,

Sa ibm das Qinbeil ftdrter • immer ftärEer brid)t }^cvc\n."

3u Slctrid)en fondte • der gute QRüdiger,

Ob fie's nod) könnten roenden • oon den Kon'gen ^e:\)xl

Sa entbot i^m der oon ^erne • „QDer möd)t' il)m roidcrftebn?

Cs will der König C^el • feine Sübnc mcl)r febn."

Va [ab ein ^eunenrecfe • Q^üdigem da ftebn

3Kit roeinenden Augen • roic er ibn oft gefebn.

Cr fprad) 3U der Königin • „Qflun fcbt, roie er da ftcbt,

3)en ibr und König C^el üor allen andern b^bt erböbt

„Qlnd dem dod) alles dienet • die £cutc toie das £and.

Qüie find fo üiel der Burgen • an Qlüdigcm geroandt,

Seren er fo mand)e üon dem König b^ben mag!

Cr fd)lu9 in dicfen Stürmen - nod) feinen löblid)en Sd)lag.
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,3Hid) dunfct, er cnruodje • inic cj Ijicr umbc gdt,

fit da? er den doUcu nad) finem roillen l)ät.

man gi\)Z im, er fi füencr • düune iemon müge fin:

da? ift in difcn forgen • roorden ba:olid)cn [d)in.'

IRit triircgcm muote • der Dil getriuroc man,

den er da? reden borte • der \)c\t der blicte in an.

er geddt)t: ,du [olt cj amen • du gi^ft, i(^ [i Der3agt:

du \)ä\t diu dincn macre • 3e })oviz 3e lütc gcfagt.'

Vk Düft begunder troingen • dö lief er in an

und [luoc [ö frcftcclid)e • den f)iuni[d)en man,

da? er im oor den oüejen • lac oil [djiere tot.

dö roae aber gemeret • des fünic C^clcn not.

^£)\n, du 3age boe[c' • fprad) dö Q^ucdcgcr,

,id) \fän dod) gcnuoge • leit unde [er.

da? id) \)ie nil)t enDil)te - 3rciu roijeft du mir das?

ja roaer id) den geftcn • non gröjen fd)ulden gcl)a?,

,Qlnd alle?, da? id) möl)te da? \)ctz id) in getan,

niutDcn da? id) die recPen • \)cv geoüerct ];)äx\.

id) roas ir geleite • in mines b^rr^^ laut:

des enfol tnit in nibt ftriten • min oil eilendes bont.'

^ö fprad) 3cm marcgrdoen • C^cl der ?ünic ^cv:

,n)ie bobt ir uns gebolfcn • nil edel Q^üedcger!

tDun mir fö oil der oeigen • \)\t 3e lande bdn,

mir bedürfen ir nibt mcre • ir \)aht oil übele getan.'

3)ö fprad) der riter cdcle • j'd befrodrt er mir den muot

und \)ät mir geiteroi?ct • ere unde guot,

des id) Don dinen batiden • fö oil \)än genomen:

da? ift dem lügenaerc ein teil 3e unftaten ?omen.'
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„TRid) dünft, il)n üümmcrt rocnig • roas \)kv mit uns gcfd)icl)t,

QDcnn er nad) feinem QDillen • bei fid) die 3^ülle fiel)t.

3TiQn rül)nit, er rodre fül)ner - ob jemand möge (ein:

^08 b)at uns fd)led)t beroiefen-in dieferO'Iot der Augcnfdiein."

3H(t traurigem TRute • der oielgetrcuc JHann,

^en er fo reden borte • den Rennen fal) er au.

Cr dad)te: „X>as entgiltft du • du fagft, id) fei Dcr3agt:

^a bflft du deine JKdren • 3u laut bei ^ofe gefogt."

Cr jroang die Grauft jufammcn • da lief er il)n an

'^nd fd)lug mit fold)en Kräften • den l)eunif(^en IHann,

^a|5 er il)m oor die 3^ü^e • niederftür3tc tot.

^0 roar gemehrt aufs neue • dem König C^el die Qflot.

„3=aV)r' bin, oer3a9ter ^öferoid)tl" • fprad) da Q^üdigcr,

„Od) bfltte dod) des Ceides genug und der 'Befdjroer.

X>afe id) \)\Q.t nid)t fechte • tuas rügft du mir das?

QPobl trüg' aud) id) den ©öften-mit ©runde feindlid)cn ^ajß,

„Qlnd alles, roas id) fönnte • tat' ii^ ibnen an,

§dtt' id) nid)t b^cb^r gcfübrt • die ©untbern Untertan.

Od) roar ibr ©elcite • in meines Ferren Cand:

X)rum darf fie ni(^t beftreiten • meine unfel'ge §and."

^a fprad) 3um 3T?ar?grafen • C^el der König \^e)^x'.

„QDie b^bt ibr uns gebolfen • oieledler "iRüdiger!

QDir botten dod) der Toten • fo oiel in diefem Cand,

^a§ roir nicbt mebr bedurften • mit Qlnred)t fd)lug ibu eure

Öand."

X)a fpro(^ der edle Q^itter • „©r bcfd)roerte mir den 3)Iut

Qlnd b^t mir befd)olten • die ©bre roie das ©ut,

^es id) aus deinen §dnden • fo gro^e ©aben nabm,

QDas nun dem Cügcnbolde • übel aud) 3uftatten Cum."
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^ö fom diu füncginnc • und l)ctcj oud) gcfcl)en,

da? Dou dco l)cldco 3oruc • dem .5iu"<^i^ ^^<^^ gefd)cl)cn.

fi Plagte cz ungcDUogc • ir ougcn lüurdcn naj.

fi fprüd) 3U0 Qvücdcgcrc • ,roie b^bc roir ücrdicnct doj,

,^0? ir mir und dem fünegc • meret unfcr leit?

nu V)obt ir, edel 9\üedeger • uno alle? l)er gefeit,

ir rooldct durd) une rodgen • die cre und da? leben.

id) l)ört (u Dil der re(fen • den pris oil groe?lid)cn geben.

,3d) raanc iud) der gendden • und ir mir V)Qnt gefroorn.

dö ir mir 3U0 C^eln rietet • ritcr üj er?om,

du} ir mir rooldet dienen • an unfer eines tot.

des roart mir armen mibe • nie fö groe?Ud)en not.'

,X)a? ift dne lougen • id) frouor iu, edel roip,

da? id) durd) iud) tüdgte • die cre und oud) den lip;

da? id) die feie oliefc • des enl)än id) nil)t gefroorn.

3U0 dirre böbö^Bite • brül)t id) die Dürften rool gcboni.'

Si fprad):
,
gedenke, "iKücdeger • der gröjen trturoe din,

der ftaete und oud) der eide • da? du den fd)aden min

immer rooldeft red)en und elliu rainiu leit.'

dö fpracl) der marcgraoe • ,id) \)än iu feiten il)t oerfeit.'

C^el der nd)e • nlegcn oud) began:

dö buten fi (id) beidiu • 3e oüejen mv den man.

den edelen marcgrdoen • unmuotes man dö fad):

der üil getriuroc retfe • l)arte jacmerlid)en fprad):

jOuroe mid) ©otes armen • da? id) di^ gelebet l)dn!'

aller miner cren • der muo? id) abe ftdn,

triuroen unde 3ül)te • der ©ot an mir gebot.

ouroe, öot üon l)imele • da? mid)6 tiil)t roendet der tot!
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X>a Pam die König8tod)ter • die \)ati' es aud) gefebn,

QDq6 Don des Felden 3orne • dem ^euncn roar ge[d)cljn.

Sie bcElagt' es ungefüge • il)re Augen rourden nQ§.

Sie fprad) 3U Q^üdigeren • „QDie oerdienten roir das/

„Va^ \\)x mir und dem König • nod) met)rt unfer Ccid?

3br \)Qht uns, edler Q^üdiger • üerl)eifeen alle3eit,

3l)r mölket für uns mögen • die Cbre mie das Ccben;

Aud) bort' id) oicl der Q^e(fen • den Preis des 3Kutes eudj

geben.

„3d) mabn' eud) nun der Treue • die mir fd)rour eure £)ani,

2)a ibr mir 3U C^eln rietet • Q^itter auserfannt,

2)q§ ibr mir dienen rooUtet • bis an unfern Xod.

Des mar mir armen QDcibe • nod) niemals fo bitter not."

„Das fann id) nid)t leugnen • id) fd)rour eud), Königin,

Die €};)vz roic das £eben • gdb' id) für eud) dabin:

Die Seele }u cerlieren • bab' id) md)t gefd)roorcn.

3u diefem §ofgelage • brad)t' id) die dürften rooblgeboren."

Sie fprad): „©edenfe, QRüdiger • der bobcn Cidc dein

QDon deiner fteten Treue • mie du den Sd)aden mein

3mmer rooUteft räd)en und roenden all mein £cid."

Der IRarPgcaf entgegnete • „3(^ mar eud) ftets 3U Dienft be»

reit."

C^el der rcid)e • bub aud) 3U fleben an.

Da roarfcn fie fid) beide • 3U ^ü&en x>ov den 3Hann.

Den edeln IRarFgrafen • man da in Kummer fab;

Der Dielgetreue Q^e^e • jammercoll begann er da:

„O roeb mir Qlnfel'gem mufe id) den Tag erleben!

Aller meiner C\)xzn foll id) mi(^ nun begeben,

Aller 3ud)t und Treue • die Gott mir gebot;

O vot\),!Qzxv des ^immels da§ mir's nid)t roenden will derTod l
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,Sludge? id) nu lujc • und da? ander bcgdn,

fö \)än id) lHvoUd)e • und üil übcle cjctan:

Idj aber icb |'i beide mid) j'd)cndct cUiu diet.

nu ruod)e mid) bereifen der mir 3c Icbcne geriet.'

^ö baten fi genotc • der fünec und oudj [in luip.

des muofen fider reifen • oliefcn den lip

Don Q'vüedcgcrco bcndc • dd oud) der l)clt erftarp.

ir mugt da? \)\e rool l)aren • da? er oil jacmerlidjcn rearp.

Cr roefte fd)aden geroinnen • und ungeoüegiu leit.

er l)ctc dem füncge oil gerne oerfeit

und oud) der fünegiune • oil ferc Dornte er da?,

ob er ir einen flüege • da? im diu roerlt trücgc 1)0?.

Vö fprad) 3U0 dem fünegc • der oil füenc man:

,l)er füncc, nu nemt l)in roidere • froa? id) oon iu l)dn,

da? lant mit den bürgen • der fol mir nil)t beftcn.

id) roil üf minen oüc?cn • in da? eilende gen.

^ö fprad) der ?ünic C^el • ,roer l)ulfe dannc mir?

da? lant 3U0 den liuten • da? gibid) alle? dir,

da? du mid) rcdieft, Q^üedegcr • an den oinden min.

du folt ein fünec geroaltic • bi neben C^elen [in.'

So [prad) aber QRüedegcr • ,roie fol id)? ane odn?

beim 3e minem ^n\c id) [i geladen bdn,

trinken unde [pi[e • id) in güetUd)en bot

und gap in mine gdbe • roie [ol id) rdten in den tot?

,X)ie liute roacnent Übte • da? id) [i ocr3agt.

dcbeincn minen dieneft • bdn id) in oerfagt,

den oil edeln üür[ten • unde den ir man.

oud) riuroct mid) diu Driuntfd)aft' die id) mit in geroorben ban.
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„QDcld)C8 id) nun laffc • das andre 3U bcgctin,

So ift dod) immer übel • und arg oon mir gcfd)el)n.

Qüüs id) tu' und laffc • fo fd)ilt mid) alle QDclt.

Qlun möge mid) erleud)ten- der mid) dem Ccben gefeilt!"

2)a baten il)n fo dringend • der König und fein QDeib,

3)a& bald oiel X)egen mußten • Ceben und Ccib

Q)on Q^üdgere §and nerliercn • und fclbft der ^eld erftarb.

QTun mögt i^r bald Dcrncl)men • rocld)en Jammer er enoarb.

£r raupte roobl/ nur Sd)adcn • und £eid fei fein Geroinn.

Cr bütt' es aud) dem König • und der Königin

©em oerfagen roollcn • der ^eld bcforgte fel)r,

Crfd)lüg' er il)rer einen • da& er der QDelt ein ©rcucl rodr'.

^a fprad) 3U dem Könige • diefer ?übue 3Hann:

„§err €^el, nebmt 3urü(fe • roas iii) oon cud) geroann,

^as £and mit den Burgen • feei mir foll nid)t8 beftebn:

3d) toill ouf meinen ^üjsen • binaus in dao ©lend gcbn."

Sa fprad) der König ©^el • „Quer aber \)ü\fz mir?

3Hein £and mit den Ceuten • das alles geb' id) dir,

Sa& du mid) röcbcft, Q^üdigcr • an den 3^einden mein:

X>u follft neben C^cln ein geroalt'gcr König fein."

2)a fprad) roieder Qlüdiger • „Qüie dürft' id) ibnen fd)aden7'

§eim 3U meinem §aufe • b^b' id) fie geladen:

XrinEen und Speife • id) ibnen gütlich bot,

Sa3u meine ©abc < roie fdnn' id) ibnen den Xod?

„2)ie Ceute mögen rodbnen - id) fei 3U oer3agt.

Keiner meiner 3)ienfte • mar ibnen je oerfagt,

Vcn bod)edcln dürften • roie ibrem legten IRann.

Qflun reut mid) die Jreundfi^aft • die id) an ibnen gewann.
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,Gifcll)cr dem dcgenc • gab id) die toljtcr min:

[ine hmde in dirre roerldc • niljt ha} nerroendet [in

üf 3ubt und oud) üf crc • iif triume und üf guot.

ine gefad) nie fünic jungen • [ö rel)te tugentUd) gemuot.

X)ö fprad) aber Krieml)ilt • ^v\\ edel QRüedcgcr:

,nu Id di(^ erbarmen • unfer beider fcr,

min und oud) des füncgcö • gedenBc rool dar an,

da? nie roirt dcl)eincr • fo leide geftc mcr geroan.'

5)6 fprad) der marcgraoe • roider da? edel roip:

,ej muo? t)iute gelten • der Qvücdegeres lip,

froaj ir und oui^ min })ixxz mir liebes l)Qbt getan:

dar umbe muoj id) ftcrben • da? mac ni^t langer geftdn.

,3d) roei? rool, da? nod) l)iute • min bürge und miniu laut

iu müejen ledec werden • oon ir ete8lid)e6 b^wt.

id) beüill)e iu üf gendde min roip und min tint

und oud) die oil eilenden • die 3e ^e(^elürcn fint.'

^'7l^x Ion dir Got, Q^üedeger' • fprad) der Eünic dö.

er und diu füneginnc fi rourden beidiu orö.

,una- fuln dine Uutc oil rool beDoll)cn rocfen:

oud) trouroe id) minem l)eilc • da? du ma^t felbe rool gencfen.'

X)ö liej er an die rodge • feie unde lip.

dö bcgundc roeinen • da? Seelen roip.

er fprad): ,id) muoj lU leiften • als id) gelobt l)dn.

ouroc der minen uriunde • die id) oil ungerne beftdn!'

3Ttan fad) in oon dem fünege • üil trüreclid)en gdn.

dö üant er fine re(fen • oil ndl)en bi im ftdn:

er fprad): ,ir fult iud) rodfenen alle mine man:

die tüenen 'Surgonden • muoj id) leider beftdn.'
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„Geifcll)cr dem ^cgcn • gab id) die Xod)ter mein:

Sic fonnt' auf Crdcn nimmer beffec permcndet [ein,

Sei)' id) auf 3^4)'^ und Cl)re • auf ^reu' oder Öut.

QZic ein fo junger König • trug rool)l tugcndreid)ern 3Kut."

Va fprad) wieder Krieml)ild • „QDielcdlcr Q^üdiger,

Qtun lüJB did) erbarmen • unfres Ceids ^efc^roer,

3ne(n und aud) des Königs • gedenfe root)l daran,

5)a§ nie ein QDirt auf Crdcn • fo leide ©dfte geroann."

X>a begann der IRarfgraf • ju der Kön'gin \)c\)v:

„§eut' muJB mit dem £eben • entgelten Q^üdiger,

QDas il)r und der König • mir £iebcs l)flbt getan:

5afür mu§ id) ftcrben • es ftel)t nid)t langer mel)r an.

„Od) roei^, da§ nod) beute • meine *Surgen und mein £and

Cud) ledig werden muffen • uon diefer Felden §and.

So bcfcbl' id) cud) auf önadc • mein QDeib und mein Kind

^nd all die ^cimatlofen • die da 3U ^ed)laren find."

„Qllun lobne ©ott dir, Qxüdiger!" • der König fprad) da fo;

Cr und die Königin • fie wurden beide frol).

„Qlns feien wol)lbefot)len • alle £eute dein;

Aud) trau' id) meinem §eile • du felber werdeft glü(flid) fein."

^a fe^t' er auf die QDage • die Seele wie den Ccib.

5)a begann 3U weinen • König C^els QDeib.

Cr fprad): „3d) mu§ eud) bülten • den Cid, den id) getan.

O web' meiner 3^reundel • wie ungern greif id) fie an."

3Hün fab ib^ non dem König • bii^roeggebn traurigU(^.

3)a fand er feine Qlecfen • nabe ftebn bei fid):

Cr fprad): „3br follt eud) waffnen ibr all in meinem £ebn:

2)ie ?übnen QSurgunden • mu§ id) nun leider bcftebn,"
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Si \)ic}en boldc Springen • da man ir tüdfcn oant.

c? der \)c\m tüQcrc • oder des fd)ildco ront,

Don ir ingefinde • mart cj in dar getragen,

fit borten Icidiu maere • die ftol3en eilende fagcn.

©crodfent roart dö 9\üedegcr • mit fünf hundert man,

dar über 3roclf recfen • fad) man mit im gön.

die roolden pde crmerben • in des fturmce not:

fi cnroeffcn nil)t der maere • da? in fö noljent der tot.

X>ö fad) man Osüedcgcrc under b^lmc gdn.

ej truogen froert diu fdjarpfen • des marcgräocn man,

dar 3U0 oor ir boi^den die lichte fd)ildc breit.

da? fad) der oideloerc • ej mos im gro2?lid)en leit.

3)6 fad) der junge ©ifell)er • finen froe^cr gen

mit üf gcbundem ^elme • roie mol)t er dö üerften,

roaj er da mite meinte • niuroan alle? guot?

des roart der fünic edelc • fö rcl)tc oroelid) gemuot.

,QIu rool mid) foll)cr t)riundc' • fprad) ©ifcll)cr der degen,

,die mir \)äx\ gerounnen • nu üf difen rocgen!

toic fuln mines roibes • oil rool geniejen l)ie:

mir ift Uep üf min triuroc • da? ic der l)irät ergic.'

,3ne roei?, roes ir iud) trceftet' • fprad) der fpilraan.

,roä fdl)t ir ie durd) fuone • fö manegcn l)elt gän

mit üf gebunden V)elnien • die trüegen froert enl)ant?

an uns roil dienen Qvüedegcr • fine bürge und finiu lant.'

QSedaj der nidclaere • die rede nol gefprad),

Q^üedcger den cdelen • man oor dem l)üfe fad).

finen fd)ilt den guoten • fa^t er nur den ouoj:

dö muos er finen nriunden • cerfagen dieneft und gruo?.
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Qflad) den öerooffcn riefen • die f)clden Qll3ul)ünd,

Ob es £)c\m rodre • oder Si^ildesrand,

QDon dem 3ngefinde • roord es Ijerbeigetragen.

QSald borten leide ^Kdre • die ftolsen Fremdlinge fagcn.

Gerooffnet roard da 'Xüdiger • mit fönfbundert 3HQnn;

3)arüber 3roölf Q^ecfen • 3U £)ü\f' er (id) geroann:

^ie rooUten Preis erroerben • in des Sturmes Qlot;

Sie mußten nid)t die Uiäre • roie il)nen na\)c der Tod.

^a fal) man unterm §clme • den 3Harügrafen gct)n.

Sd)arfe Sd)rocrter trugen • die in Qxüdgers Cel)n,

^a3u Dor den fänden • die lidjten S4)ildc breit.

5)as fal) der ^iedelfpieler • dem mar es o\)m Tfla^cn leid.

^a fal) der junge Geifell)er • feinen Sd)it)ül)er ge^n

TRit aufgebundnem §elme • QDie mod)t' er da oerfte^n,

QDie er damit es meine • es fei denn treu und gut?

Va geroann der edle König • oon §er3cn froblii^en TRut.

ii'Tlun rool)l mir fold)er freunde" • fprod) du Geifcllier,

„X)ie roir geroonncn ];)ahcn • auf der 3^al)rt ijiebß^!

JKeines QDeibes roillen • ift uns §ülfe na^:

Cieb ift mir, meiner Treue • da§ diefc §eirat gefd)al)."

„QDes \\)x eud) root)l tröftet!" • fprac^ der ^iedelraann:

„QDann fal)t il)t nod) 3ur Söb^e • fo oiel der .^eldcn nabn

3Kit aufgebundnen Reimen • die Sd)iüertcr in der §and?

£r roill an uns uerdiencn • feine Burgen und fein £and."

£b' der 3^iedclfpieler • die "3\ede fprad) üollaus,

X)en edeln TRar^grafen • fal) man fd)on üor dem §aus.

Seinen Sd)ild den guten • fe^t' er oor den 3^u&:

T>a mußt' er feinen 3^reunden • oerfagen dienftlid)en ©rujs.
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X)er edel mnrcgrdoc • rief dö in den fal:

,ir Fücne 91ibclungc • nu rocrt lud) über q1.

ir [oldct min gcniejen • nu cngeldet ir min.

L dö roären roir oriundc • der triuroc roil id) Icdcc [in.'

^6 crfd)ral)ten dirrc macrc • die nötl)Qftcn man:

in TOQS der tröft cnpfollcn • den fi da rodnden \fän,

dö mit in rooldc ftritcn • dem fi da roorcn l)olt.

fi ^eten oon ir oinden • Dil mid)el arbeit gedolt.

,9Tune roelle ©ot oon l)imele' • fprad) ©untrer der degcn,

,daj ir ind) genaden • [ült an uns beroegen

und der oil gröjen triuroe • der roir dod) l)eten muot:

id; roil iu des getrouroen • doj ir ej nimmer getuot.'

Jone mac idjs nil)t geldjen' • fprad) der füene man;

,id) muoj mit (u ftriten • roan id)? gelobt ^dn.

nu roert iud), ?üene degene • fö liep lu fi der lip.

micl) enrooldes nil)t erldjen • des fünic Seelen roip.'

,3r roidcrfagt uns nu 3e fpdtc' • fprad) der fünic l)er.

,nu mücj iu ©ot ocrgclten • oil edel Qlüedegcr,

triuroe unde rainne • die ir uns ^abt getdn,

ob ir e? an dem ende • rooldet güctlid)er Idn.

jQDir folten? immer dienen • da? ir uns l)abt gegeben,

id) und mine mdge • ob ir uns Uejet leben,

der l)crU(^en gdbe dö ir uns brdV)tet l)er

in C^eln laut mit triuroen • des gedenket, edel Qlücdeger.'

,Qüie rool id) iu des gunde' • fprad) Q^üedegcr der degen,

,da? id) iu mine gdbe • mit oollen folde roegen

alfö roillecUd)e • als id) des l)ete rodn!

föne rourde mir dar umbe • nimmer fi^clten getdn.'
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Q^üdigct der edle • rief da in den Saal:

,ß\)v ?ül)ncn Qtibelungen • nun roc^rt eud) Qll3umal!

3\)v folltet mein genießen • iljc entgeltet mein:

QDic waren cbmols 3^reunde • der Treue roill id) ledig fein."

3)q erfd)rQ?cn dicfer IRäre • die Qlotbcdrangten fd)roer.

3bnen roar der Xroft cntfunfen • den fie gen)äl)nt oorber,

^Q fie beftreitcn wollte • dem jeder £icbe trug.

Sic l)atten oon den feinden • fd)on £eid erfal)ren genug.

„^ae Dcrl)ütc©ott oom §immell"'fprQd) ©untrer der ^egcn

„Va^ i\}V eurer 3^reundfd)aft • tätet fo entgegen

Qlnd der großen "Treue • darauf uns fann der JHut:

Od) roill eud) rool)l oertrauen • da§ iljr dao nimmermehr tut."

„Cs ift nid)t met)r 3u roenden" • fprad) der fül)ne 3Kann:

„3d) mu& mit eud) ftreiten • roie id) den Sdjrour getan.

•Tiun roebrt eud), fül)ne ^egen • rocnn eud) das Ceben roert,

^a mir die Königstod)ter • nid)t andre QDillEür gcroäbrt."

„3t)t roiderfagt uns nun 3u fpät" • fprad) der König ^zv.

„Qlun mö'g' eud) ©Ott oergelten • oiel edler Q^üdiger,

2)ie Treu' und die Cicbe • die ibr uns b^bt getan,

Qüenn ibr bis ans ©nde • aud) b^lten roolltet daran.

„QDir rooUen ftets eud) danfen • roas ibr uns bübt gegeben,

3d) und meine freunde • laffet ibr uns leben:

X>er berrlid)en ©oben • als ibr uns brad)tet b^^^

3n ©^cls Cand mit Treue- des gedeutet, edler Q^üdigcrl"

„Qüie gern id) eud) das gönnte" • fprad) Q'^üdiger der ^egen,

„Va^ id; eud) meiner ©abc • die ^ülle dürfte roägen

Q^ad) meinem QDoblgefallen roie gerne tdt' id) das,

So es mir nid)t erroürbe • der edcln Königin £)a^\"
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^Crtüindct, edel Qxücdegcr' • fprad) dö Gcrnöt,

,n)Qn c? tnirt dcbcincr gcftcn nie crböt

)ö rcl)tc minncdidjcn • a\o ir uuo Ijaht getan,

dco fult ir rool geniejen • ob roir bi lebcne befton,'

,X)qj roolde ©ot,' fprad) Q^üedcger • ,Dil edel Gcrnöt,

da? ir 3C Q\inc rcacrct • und idj toacre tot

mit ctcUd)en crcn • fit id) iud) fol bcftdn!

cj cnroart nod) nie an l)cldcn • roirs oon oriunden gctdn.'

.QIu löne iu öot, l)er Q\ücdcger' • fprad) dö Gcrnöt,

der Dil rid)en gdbe • raid) riuroet iurccr tot,

fol an iu ücrderbcn fö tugcntUd)er muot,

l)ie trag id) iuroer rodfen • da? ir mir gdbct, b^let guot.

,X)aj ift mir nie gefroid)en • in aller dirre not:

ander finen c(fen • lit manec riter tot.

cj ift lüter unde ftaete • bcrlid) unde guot.

id) roacnc, fö ric^c gäbe • ein recfe nimmer mcr gctuot.

,Qlnd roelt ir nil)t erroinden im tüellet 3U0 uns gdn,

flal)t ir mir \\)t der oriunde • die id) Ijinnc bdn,

mit iurocr fclbcs froerte • nim id) iu den lip!

fö riuroet ir raic^, Qlüedegcr • und iuroer t)erlid)e? roip.'

,3a? roolde Got, \)cx Gcrnöt • und möbt e? ergdn,

da? aller iuroer roille • roaere \}ic getan

und da? genefcn roaere • iuroer t)riunde lip!

)d fol iu rool getrüroen • beidiu min tobter und min roip.*

3ö fprad) oon 'Surgonden • der fd)csncn Qlotcn fint:

,roie tuot ir fö, \)ev QRüdeger? • die mit mir fomen fint,

fi fint iu alle roaege • ir grifet übel 3U0:

die iuroer fd)oene tobter • roelt ir uerroitrccn 3e oruo.
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„ÜQ^t ob, edler Qvüdiger" • fprod) toiedcc ©ernot,

„^ic tüQrd ein QDirt gefunden • der es den öäften bot

5o frcundlid) und fo gütlid) • ab uns Don eud) gc[d)cl)n.

Vc6 follt i\)x aud) genießen fo ro(r lebendig ent9el)n."

„Vae roollte ©Ott," fprad) Qlüdiger • „otel edler ©ernot,

„3)q§ {\)v am Q^b^inc tüoret • und (d) roare tot.

So rettet' td) die ©bte • da id) eud) foll beftcl)n!

©8 ift nod) nie an 2)egen • t)on freunden übler gefd)ebn.'''

„9^un lobn' eud) ©ott, £)cvx Q^üdiger" fprad) roleder ©ernot,

„Curer rcid)en ©abc • IRid) jammert euer 'Xod,

Soll an eud) nerderben • fo tugendlid)er IRut.

^icr trag' id) eure QDaffe • die itir mir gäbet, ^egen gut.

„Sie \)at mir nod) nie oerfagt • in all diefer "2tot:

©ö fiel üor il)rer Sd)ürfe • mand)cr Q^itter tot.

Sie ift ftar? und lauter • bßtrlid) und gut:

©eroi§, fo reid)e ©abe • fein Q^ecEe je roieder tut.

„^Ind TDollt il)r es md)t meiden • roider un8.3u gel)n,

©rfd)lagt i^r mir die 5^reunde • die biet bei mir ftebn,

3Kit cuerm Sd)roerte nebm' id) • £eben eud) und £eib.

So reut ibr mid), *2Rüdigcr • und euer bcttlii^eo QDeib."

„^as roolle ©Ott, §err ©ernot • und möd)t' ee gefd)ebn,

^a§ \)kv nad) eucrm QDillen • alles fönnt' ergcbn

Qlnd euern 3^reunden bleiben £eben möd)t' und £eib,

©ud) foUten roobl nertraucn - meine Xod)tcr und mein QDeib,"

^a fprad) r>on ^urgunden • der fd)(5nen Qlte Kind:

„QDie tut ibr fo, §err Q^üdigcr? • X)k mit mir fommen find,

3)ie find eud) all gewogen • ibr greift übel ju:

©ure fd)öne Tod)ter • roollt ibr oerroitmen all3ufrub.
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jSrocnnc ir und iuiucr reifen • mit ftvitc mid) bcftat,

tpie rcbt unoriuntlicbe • ir da? fcl)inen Idt,

düj id) iu rool gctriiroe • oür alle ander man,

dd Don id) 3C mibe • iumcr toV)tcr mir geroan.'

.©edcnfct iuroer triumen oil edel Fünic l)cr,

gcfcnde iud) ©ot oon b>nnc' • fö fprad) Q^iiedcger,

,lüt die juncoroumcn • nil)t enfclten min:

durd) iuroer felbeo tugcndc • [ö ruod)ct ir gcnaedic fin.'

^Va} taet id) billid)e' • fprad) ©ifelber da? Fiat:

,dic \)ö\)en mine mdgc • die nod) \)kv inne [int,

[uln die Don iu er)'tcrben • fö muo? gefd)cidcn fin

diu Dil ftaete Driuntfd)aft • 3U0 dir und der tol)ter din.*

,^u müej uns öot genäden' • fprad) der Füene man.

dö buoben fi die fd)ildc • alfö fi roolden dan

ftriten 3U0 den geften • in Krieml)ilde fal.

dö rief Dil lüte §agene • Don der fticge t)in 3etal:

,^eUbet eine roilc • Dil edel Q^üedeger.'

alfö fprad) dö §agene • (TOir roolden reden mer,

id) und minc b^i^en • ab uns des troinget not.

roa? mac geV)elfen C^eln • unfer eilender tot?

,3d) ften in gröjcn forgen' • fprad) aber §agene,

,dcn fd)ilt, den mir Dtou ©otelint • gap 3e tragene,

den babent mir die ^iunen • 3crl)0urocn oor der b^t^t.

id) Duort in Driuntlid)e • in da? Seelen laut.

j^aj des ©ot Don biniel^ ' ruod)en roolde,

da? id) fd)ilt fö guoten • nod) tragen folde,

fö den du baft oor \)tndc • m\ edel Q^üedeger!

fo bedorfte id) in dem fturmc • debeiner bolsp^i^Qe met.'
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„Qücnn ibt und eure Q^ccfcn • mid) roollt im Streit beftcl)n,

QDic toär' das unfrcundlid) • roic rocnig lie&' es [el)n/

^Q& id) cud) Dcrtrautc • uor jedem andern 3Kann,

Ab id) eure Tod)ter • mir 3um Qüeibe geroann."

„özdcwlt eurer Xreue" • fptad) da Q^üdiger.

„Qlnd )'d)iift eud) Gott oon Rinnen • niel edler König \)c\)V,

So lajßt es nid)t entgelten • die liebe Xod)ter mein:

^ei aller S^ürften "Jugend gerubt, ibt gnädig 3U fein."

„So foUt' id)'8 billig b^lten" • fprad) ©eifelber das Kind;

„Vod) meine bobcn freunde • die nod) im Snal \)kx find,

Qüenn die oor eud) erftcrben • fo mu& gcfd)ieden fein

5)icfe ftetc ^reundfd)aft 3U dir und der Xod)ter dein."

„Qlun möge ©Ott uns gnaden" • fprad) der Eübne 311ann.

^a boben fie die Sdjilde • und rooUtcn nun binan,

3u ftrciten mit den ©öften in Kriembildens Saal.

Caut tief da ^agen • üon der Stiege }^tt 3utal:

„Q)er3iebt nod) eine QDeilc • oicl edler Q^üdiger,"

Alfo fprad) da §agen • „roir reden erft nod) mebr,

3d) und meine Ferren • roie uns 3roingt die Qlot.

Qüas bilft 28 ©^eln, finden • tuir in der 3^remde den Tod?

„3d) fteb' in großen Sorgen" • fprad) wieder -Öogcn,

„^er Scbild, den ^rau ©otlind • mir gab 3U tragen,

3)en büben mir die Rennen • 3erbauen oor der §and;

Od) brad)t ibn dod) in Treuen • bct in König C^els Cand.

„^a§ es ©Ott Dom §immel • oergönnen roollte,

X)a§ id) fo guten Sd)ildrand • nod) tragen follte,

Als du büft t)or den fanden • oiel edler Qlüdiger:

So bedürft' id) in dem Sturme • feiner ^alsberge mcbt."
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,Q[)il gerne uuut \c\) dir guot mit mincm fdjildc,

gctörft id) dirn gebieten • t)or Kvicmljildc.

dod) nim dn in \)\n, i3Q9cnc • und trog in an der Ijaut.

bei, foldeft du in oücrcn • in der bürgenden lantl'

^ö er im [ö roilleclidjcn • den fd)ilt 3c gcbeuc bot,

dö roart genuoger ougen • oon l)ci?en treten rot.

c? TOQS diu Icftc gäbe • die fidcr immer mer

bot del)cinem dcgene • von Q3ed)ldren Q^ücdegcr.

Sroic grimme ^ogne rooerc • und freie \)cxtt gemuot,

)'d erbarmet (m diu gäbe • die der Ijclt guot

bi [inen leften 3itcn • [ö näl)en Ijet getan.

Dil manec ritcr edele mit im trüren began.

j'Tiu lön iu ©ot üon Ijiraele - v>\\ edel QRüedcger.

c? roirt iuroer gelidje • dcljeincv nimmer mer,

der eilenden recfen • fö Ijcrlidjen gebe.

fö fol da? öot gebieten • da? iuroer tugcnt immer lebe-'

,Sö roe mid) dirre raaere' • fprad) aber fiagcne.

,roir b^ten ander [roacrc • [ö üil 3e tragene:

fuln roir mit üriunden [tuten • da? [i Got gcHeit.'

dö [prad) der marcgräoe • ,da? i[t mir inneclid)c leit.'

jQfiu lön id) iu der gdbe • oil edel QRüedcger.

froic l)fllt gein iu gebaren • di[e reifen ^h,

da? nimmer iud) gerüeret • mit [trite \)k mtn \)ax\t,

ob ir [i alle [lüeget « die uon ^urgonden lant.'

^es neig im mit 3ül)ten • der guotc Q^üedeger.

[i roeinten allenthalben • da? di[iu l)cr3en [er

nicmen fd)eiden funde • da? tüas ein mid)el not.

Dater aller tugende lac an Q'^üedegere tot.
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„QDie gern loollt' id) dir dienen • mit meinem Sd)ilde,

^ürft' id) dir x\)n bieten • cor Krieml)ilde

!

X)od) nimm il)n l)in, ^agen • und trag \\)x\ an der §and.

.^eil dürjtcft du iljn füb)rcn • beim in der Q3urgunden£and!"

Ale er den Schild [o roillig • 3U geben fid) erbot,

Vk Augen rourden oicleu • oon beißen Tränen rot.

Cs mar die le^te ©übe • es dürft' ^i^fott nid)t met)r

Cinem 3)egen ©abe bieten • oon Q3ed)laren Q^üdiger.

Qüic grimmig au(^ §agen • roie \)axt aud) mar [ein 3Rut,

3t)n erbarmte dod) die Gabe • die der ^egen gut

So nal) feinem ©nde • nod) \)atx' an it)n getan.

3Hand)er edle Q^itter • mit il)m 3U trauern begann.

„Q'^un lol)n eud) ©Ott Dom §immcl • oiel edler QRüdiger!

©8 roird eures ©leid)en • auf ©rden nimmermebr,

X)er beii^atlofcn X>egen fo milde ©abe gebe.

So möge ©Ott gebieten • da^ eure JTJilde immer lebe."

„O rocl)' mir diefer 3Küve!" • fprad) wieder §agen.

„QDir bitten §er3ensfd)rcerc • fd)on fo oiel 3U tragen:

Vüs muffe ©Ott erbarmen • gilt'e uns mit 3^reunden Streit!"

3)a fprad) derJHarfgraf roieder „^üs ift mir inniglid) leid."

„Qflun lobn' id} eud) die ©abe • üiel edler Q^üdiger:

QDae eud) aud) roiderfabre • üon diefen Q^ecfen \)c\)v,

©s [oll eud) nid)t berübren • im Streit meine §and,

Ob ibr fie all erfd)lüget die üon der ^urgunden Cand."

Va neigte fid) ibm danfend der gute "iRüdiger.

J)ie £eute meinten alle • da^ nid)t 3U wenden mebr

5)iefer §er3ensjammer • ^as mar 3U grofee 'Tlot.

Vcx QDater aller Tugend • fand an Qflüdiger den Tod.
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^ö fprad) pon dem Ijiifc • Q3olfcr der [pilcnian:

Jit min gefclle iiageuc • den oridc t)üt getan,

den fult ir alfö ftaetc • l)Qbcn oon nünec l)Qnt.

du? \;)aht ir rool ocrdienct • dö roir fömcn in du? lant.

,Q)il edel marcgrdoc • ir fult min böte [in.

di[c röte bouge • gab mir diu marcgranin,

da? icb fi tragen foldc • \)k 3er l)öbgc3it:

die mugt ir fclbc fd)ourocn • da? ir dco min ge3{uge fit.'

,^Qj rooldc öot Don l)imelc' • fprad) dö Q'^üedeger,

jdoj iu diu marcgraoinnc • nod) folde geben mcr!

diu macrc foge id) gerne der triutinnc min,

gefil)c id) fi gefunder • dce fult ir änc ^volvcl fin.'

Als er im da? gelobcte • den fd)ilt l)uop Q^üedcgcr,

des muotcs er ertobete • dö cnbcit er dd niljt mer.

dö lief er 3U0 den geftcn • einem degene gclid),

manegen flac oil ftoinden • fluoc der marcgröoe rid).

3)ie 3roene ftuondcn \)ö\)cv QDolFcr und §agcnc,

roan e? im c gelobten • die 3roene degene.

nod) oant er alfö tüenen bi den türen ftdn,

da? Q^üedcgcr des ftrites • mit grö?en forgeu bcgan.

^urd) mortraed)en roillcn • fö lie?en in dar in

©utitber und ©ernöt • fi t)etcn b^l^c fin.

dö ftuont \}ö\)cx ©ifelber • 3rodre e? roas im Icit.

er ocrfad) fid) nod) des lebenes • dd uon er Q^ücdegeren mcit.

^ö fprungen 3U0 den oinden • des marcgräoen man.

man fad) fi ndd) ir b^rren • oil degenlidie gdn.

diu fnidunden rodfen • fi truogen an der b^nt:

des braft dd nil der bdme und mancc b2rlid)cr rant.
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Z)a fprod) Don der Stiege • QDolfcr der ^iedelmonn:

„Va mein ©efellc ^ageti • eud) trug den frieden an,

So biet' id) aud) fo ftcten • eud) oon meiner ^ond.

X>aöl)abtil)rrool)l oerdicnt an uns da mir famcn in dasCand.

,ß\)v foUt, oiel edler IRarfgraf • mein Q3ote roerdcn \fkx:

Xliefe roten Spangen gab 3^rQU Gotlinde mir,

2)a|5 id) [ic tragen [ollte • bei diefer Cuftbarfeit:

3d) tu es, fd)auet felber • da§ il)r des mein S^ngt feid."

„QDollt' es öott Dom ^immel" • fprad) da Q^üdiger,

„^afe eud) geben dürfte • die THarfgröfin nod) mel)r!

5ic TRärc fag' id) gerne • der lieben brauten mein,

Seb' i<^ gefund fie wieder • des follt \\)x au§er 3roeifel fein."

^ad) diefem Angeloben • den Sd)ild t)ob Q^üdiger,

Sein 3Hut begann 3U toben • nid)t länger fdumt' er mel)r.

Auf lief er 3u den Gdften • rool)l einem QRc(fen gleid).

Q)iel fraftoolle Sd)lüge fd)lu9 da diefer 3Harfgraf reid).

Q)ol?er und §agen • die 3roei traten beifeit,

QDie ibtn oerbei&en bitten • die X)egen allbereit.

Qlod) traf er bei den Türen • fo mand)en Kübnen an,

J)a§ "iKüdiger die ^eindfi^aft • mit großen Sorgen begann.

Aus 9^ad)eroillen liefen • ibn ins §aus binein

Gernot und Guntber • das mod)ten Felden fein.

3urücE roid) da Geifelber • fürroabr, es roor ibm leid;

Cr oerfab fid) nod) des Gebens • drum mied er QRüdigcrn im

Streit.

Sa fprangen 3u den feinden • die in Qlüdgers £ebn.

hinter ibrem Ferren • fab man fie fübnlid) gebn.

Sdjneidende QDaffen trugen fie an der £)and:

Va 3erbrad)en oiel der ^elmc • und mand)er berrlid)e Q'^and.
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^ö fluogcn die Dil mücdcn • Dil mancgcn ftDiiidcu floc

den Don Q3ccl)clären • der eben und tiefe roac,

durd) die liebten ringe • üa)'t un3 üf da? oerd).

fi taten in dem fturme diu Dil l)crliti)en tücrd).

X)ü? edel ingefinde • voüq nu t'omen gar dar in.

QDolUer unde ^agene • die fprungcn baldc Ijin.

fine gaben Dride niemcn • loan dem einen man.

Don (r beider \)zndc • da? bluot durd) Ijelme nider ran.

QDie rel)te gremlid)e • oil froertc drinne cröanci

Dil der fd)iltfpangen • ü? oon den [legen fpranc:

des reie (r fd)iltgefteinc • Derl)outüen in da? bluot:

fi t)dl)ten alfö grimme • daj man? nimmer mer gctuot.

^er Dogt oon ^ed)eldren • gic roider unde dan,

alfö der mit eilen in fturme toerben fan.

dem tet des tages Q^üedeger • l)örtc rool gelid),

da? er ein xt&z rooere • Dil füene unde lobelid).

§lc ftuonden dife recfcn • ©untrer und Gcrnöt,

[i fluogen in dem ftrite • Dil manegen \)z\t tot.

©ifclbcr und Sancroart die 3roenc e? ringe roac:

des orumten fi du manegen • un3 üf ir fungiften tac.

QDil tDol 3eigte Q^üedeger • da? er roas ftarc gß^uoc,

füenc und rool gerodfent • \)z[j roa? er \)t\At fluoc!

da? fad) ein Q3urgondc • 3orne8 gie im not.

dd Don begunde näben • des edclen QRüedegercs tot.

Gernöt der ftar?c den )^z\t ruoftc er an.

er fprad) 3em marcgranen • ,ir roelt mir miner man

nil)t gcnefen ld?en • Dil edel Qflüedcgcr.

da? müct mid) dnc md?c • id)n fans nibt an gefcben mer.
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^a fd)lu9cn Qudj die JRüdcn • nocl) mQnd)cn [d)uellcn Sdjlog

Auf die üon ^ed)larcn • dec tief und eben brad)

Surd) die Ud)tcn Ponscr • und drang bis auf das Q3lut.

Sie frommten in dem Sturme • oiel OTundcr hcrrlid) und gut.

^03 edle fieergefinde • mar alle nun im Saal.

Q)ol?er und fingen • die fprangen \)ix\ 3umal:

Sie gaben niemand 3^riedcn • als dem einen IRann.

X)as ^lut Don ibren Rieben • oon den Reimen niederrann.

QDie da der Sd)rocrter Xofen • fo grimmig erHong,

Safe unter il)ren Sd)ldgen • das Sd)ildgefpdnge fprang!

X)ie Sd)ildftcine riefelten • getroffen in das ^lut.

^a fodjten fie fo grimmig • roie man es nie roieder tut.

^er QDogt oon Q3cd)laren • fd)uf bin und b^t fid) ^abn,

QDie einer der mit '^ngeftüm • im Sturme roerben fann.

3)es ^ages roard an Qlüdigcr • b«tlid) offenbar,

Sa§ er ein QRcife rodre • fübn und obne Tadel gar.

§ier ftanden dicfe Qlccfen • ©untber und ©evnot,

Sie fcblugen in dem Streite • oiel der ^cldcn tot.

öeifelbern und ^anfroart • am §cile rcenig lag:

3)a brad)ten fie nod) mancben • bin 3U feinem jüngften Xag.

ODobl erroies aui^ Q^üdiger do^ er ftar? mar genug,

Kübn und roobl geroaffnet • bei/ roas er Felden fd)lugl

^as fab «in QSurgunde • da fd)uf der 3orn ibm Qlot:

^anon begann ju naben des edeln Q^üdiger Tod.

Gcrnot der ftar?e • rief den Felden an.

Cr fprad) 3um 3}Tar?grafcn • i,3\)v roollt mir feinen 3Hann

^er ^Reinen leben laffen • oiel edler Q^üdiger.

2)08 fd)mer3t mxd) obne 3Ka^en • id) ertrag' es nicbt länger mebr.
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,9ui mag (u iuiücr gäbe • mol 3e fd)iiden fomcn,

fit iv mir mincr Ptiuiuic • Ijabt fö Dil gcnomcn.

nu racndct iud) bct umbe • oil edel Fücnc man:

iurocr gdbc tuirt ocrdicnct • fö id) aller böbcftc fan.'

C da? der marcgrdoe 3U0 im ool famc dar,

dc8 muofen liebte ringe • roerden miffcoar.

dö fprungen 3110 ein ander • die crc gernde man.

ir ietroeder fd)ermen • oür ftarfc munden began.

3r froert fö fd)arpf rodren • ej cnfunde nil)t gcrocgen.

dö fluoc ©crnöten • QRüedegcr der degcn

durd) \)dm olinoberten • daj nider olöj da? bluot:

da? Dergalt im fd)iere • der ritcr fücne undc guot.

^ic Q^üedegcree gdbe • an }^cndt er bobc crroac:

froie rount er roaer 3em töde • er fluog im einen flac

durd) den fd)ilt üil guoten • un3 üf diu b^lmgcfpan:

dd Don muofe erfterben • dö der ©otliuden man.

Jane roart nie roire gelönct fö rieber gdbe mer.

dö Dielen beide erflagenc • ©ernöt und Q^üedeger,

gclid) in dem fturme • oon ir beider \)ant.

alrcrft er3umde §agene • dö er den gröjen fd)aden oant.

^ö fprad) der b^lt oon Troneje • ,e? ift uns übelc fomen.

mir \)ahtn an in beiden • fö gröjen fd)üden genomen,

den ntmraer überroindent • ir liute und oud) ir laut,

die *3Rüedcgcre8 b^lde • fint unfcr eilenden pfant.'

,Oun)e mid) mines bruoder • der tot ift \)\z geormnt!

roaj mir der leiden maere • 3e allen 3iten ?umt!

oud) muoj mid) immer riuroen • der edele Q^üedcgcr:

der fd)üde ift beidentbalben • und diu grce^lid)en fcr.'
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„Q^un mag eud) eure ©abe lüoljl • ju ^n[tütten fommen,

X)q i^r mir der 9=reunde • \)aht fo oiel genommen.

Q'Iun bietet mir die Stirne • il)r edler fül)ncr ^Tlonn:

So oerdicn' \d) eure ©abe • fo gut idj immer nur fann."

^CDor da der TKorFgraf • 3U il)m gedrungen mar,

ODord nod) getrübt oom ^lute • mand) lid)ter ^ornifd) Qor.

^Q liefen fid) einander • die C^tbegier'gen an:

Jcdroeder fid) 3U fd)irmcn • oor ftarfen Qüunden begann.

X)od) fdjnitten i^vt Sd)rocrter es fdjü^te nid)to dagegen,

^a fd)lug den Konig Gcrnot • Q\üdigcr der Segen

3)urd) den fteinl)arten §clm • dü^ niedcrflofe das ^lut:

X)a8 oergalt alsbald il)m • diefer QRittcr fül)n und gut.

£)od) fd)roang er Q^üdgers ©abe • die in der §and il)m lag;

QDie round er mar 3um Tode • er fd)lug i^m einen Sd)lag

Auf des Reimes Q3dndcr • und durd) den fcften Sd)ild,

Saüon crftcrben mu^tc • der gute Q^üdiger mild.

So rcid)er ©abe übler • gelohnt roard nimmcrmel)r.

Sa fielen beid' erfd)lagcn • ©crnot und "J^üdiger,

Om Sturm gleid)erma§cn - pon beider Kämpfer §and.

Sa erft ergrimmte §agen • als er den großen Sd)aden fand.

Safprad)dcr§eldDonTronje • „Cs ift uns fd)limm bekommen.

So großen Sd)aden l)aben • roir an den 3roein genommen,

Sa§ \\)n nie oerroinden • il)r QDol? nod) ll)r Cand.

Qlns ^eimatlofen bleiben • nun Q^üdgcrs Felden }u Pfand."

„QDet) mir um den Q3ruder! • der fiel \)\cv in den Xod.

QDas mir 3U allen Stunden • für leide IRäre drol)t!

Aud) mufe mid) immer reuen • der edle Q^üdiger:

SerSt^ad'ift beidentl)alben-und großenJammers ^cfdjrocr."
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^ö der junge ©ifclljcr • facl) fincn bruodcr tot,

die dö dm* innc loureu • die niuofcn liden not.

dcv tot der [uoljte fcrc • dd [in gefinde luas.

der pon Q3eel)clürcn • do langer einer niljt gcnao.

©untrer undc ©ifelljer • und oucl) §agene,

X)ancuHirt undc Q)oll'cr • die guotcn degenc,

die giengen, dd fi minden • ligcn die 3iücnc man:

dö rcart da oon den Ijeldcn • mit jdmer roeincn getan.

,5er tot uno fcrc roubet' • fprac|) ©i[ell)cr da? fint.

,nu Idjct iumer meinen • und gc mir an den mint,

da? uns die ringe erfuolen • uns ftritmüeden man.

ja roaen uno ©ot nil)t langer • l)ic ^e lebenc engan.'

2)en [i^en, difen leinen • fad) man dd manegen degen.

fi rodren aber mücjec • da rodrcn tot gelegen

die Q^ücdegcres b^ldc • oergangen roae der dö?.

fö lange rcert diu ftille • da? [in ©^eln ocrdrö?.

,Oumc mir dirre dienftel' • fprad) des füneges roip,

dinc [int ni^t [ö [taete • da? unfer oinde lip

müge des engclten • con Q^üedegercs l)ant:

er roil [i roidcr bringen • in der ^urgonden laut.

jQDa? \}i\U^i ^ünic ©^el da? mir geteilct \)ün

mit im, [roa? er roolde? • der Ijelt bdt mi[[etdn.

der uns dd [olde redjen • der roil der [uone pflegen,

des antrourt ir dö Q3ol?cr • der oil 3ierlid)e degen:

,5er rede cni[t [ö niVit leider • oil edeles füncgcs roip.

getörfte id) V)ei?ßn liegen • al[us edelen lip,

fö \)zt ir tiuneUidjen • an Qvücdegcr gelogen.

er und die [inen degcne • [int an der [uone gar betrogen.
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Als der junge ©ci[ell)er • [qV) feinen Bruder tot,

X)ie nod) im Saale roaren • die mu&tcn leiden QfZot.

X>zv Tod fud)tc eifrig • roo fein Gefinde roär':

X)eren oon ^edjclaren • entging fein ein3iger mc\)V.

Günther und §agen • und and) Gcifel|)cr,

Sanfroart und QDolfcr • die guten ^egen \)c\)x,

^ie gingen 3u der Stelle • roo man fie liegen fand:

QDie jämmerlid) da meinten • diefe Felden auserfannt!

„^et Tod beraubt uns übel" • fprad) Geifell)er das Kind.

„*7lun la^t euer QDeinen • und gel)n roir an den QDind,

^a& fid) die Pan3er fx\\j\cn • uns ftreitmüdcn ^egen:

Cs roill nid)t Gott oom §immel • da§ roir langer leben mögen."

X)en fi^en, den fid) lehnen • fal) man mand)en TRann.

Sie roaren roieder müjßig • ^ie Q^üdgern Untertan

QDarcn all erlegen • Derl)allt roar das Getos.

So lange blieb cs ftille • da& cs G^eln oerdro^.

„O roet) diefer ^ienfte!" • fprad) die Königin:

„Sie find nid)t fo ftetig • dajß unfre 9^cinde drin

3Kü§ten Q3u&e 3al)len • durd) "!Küdigers §and:

Cr roill fie roiederbringen • l)ßitu in der QSurgunden Cand.

„QDas bilft'ö, König G^el • da§ roir an {V)n ocrtan,

Qüas er nur begehrte? • Gr tat nid)t rool)l daran:

5)er uns räd)cn foUte • der roill der Sül)ne pflegen."

Va gab i\)v QDol?er Antroort diefer 3ierl{d)e 2)cgcn:

„Vcm ift nidjt alfo leider • oiel edel Königsroeib,

Qlnd dürft' id) Cügcn ftrafen • ein fo l)el)res Qücib,

So bittet i\)v red)t tcuflifd) • Q\üdigern ücrlogen.

Cr und' feine Segen • find um die Sül)ne gar betrogen.
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^(Sr tct [6 n3illeclid)c • diU im der fünec gebot,

da} er und [in gcfindc • ift Ijic gelegen tot.

nu fel)t a\ umbe, Krieml)ilt • wem ir nu gebieten roclt:

iu \)üt vm3 an den ende • gedienet Q^ücdcger der Ijelt.

,QPclt ir des ni^t gelouben • man [oh iud) [el)en Idn.'

durd) ir bc^S^ri [crc - [Ö roart dö da? getan;

man truoc den l)clt Derl)ouroen • dd in der Eünic \üd).

den C^clcn degenen • [ö rel)tc leide nie ge[d)ad).

Vö [i den marcgräocn • töten [öljcn tragen,

e? enhmde ein [djriboere • gebrieoen nod) ge[agen

die raanegen ungcbaerde • non roibe und oud) uon man,

diu [id) Don ^^^^3^0 [ämer • aldd 3eigen began.

Vev C^clcn jdmer • der roart al[ö grö?,

als einee leroen [timme • der vid)Z fünec erdöj

mit b^^Beleidem rouofc • al[am tet oud) [in roip.

[i Sagten ungeouoge • des guotcn Qlüedegeres Up.
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„So roilliglid) iioUbrad)t' er • toqö \\)m fein ^crr gebot,

5)Qfe er und fein ©efinde • l)ier fielen in den Tod.

Q^un febt eud) um, 3^rQu Krieml)ild • roem i\)x gebieten rooUt:

Cud) luar bis an fein Cndc • Q^üdiger getreu und bold.

„QDollt il)r mir nid)t glauben • fo fd)aut es fclber an."

3u iljrem ^erjeleide • roard ee da getan:

IRan trug il)n bin erfd)lagen • roo ibn der König fab.

König C^els JTiannen • roobl nimmer leider gefcbab-

^a fie den JKarPgrafcn • tot fabn cor fid) tragen,

5)a Dcrmöd)t' cud) fein S4)rciber 3U fcbildern nod) ju fagcn

^ic ungebard'ge Klage • fo oon QDeib ab 3Hann,

^ie fid) au8 §er3en8jammer • do 3U cr3eigen begann.

König C^eb Jammern • roar fo ftarf und ooll,

QDic eines Cöroen Stimme • dem reid)en König fcboU

X)er Qüebruf der Klage • aud) ibr fd)uf'0 grofee Q^ot;

Sie meinten übermäßig • um des guten Qi^üdger Xod.
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A G n t i u r c

roic bern 5)ictridjc6 man alle erflogcn rourdcn

^ö l)6rt man allcntljalbcu • joracr alfö gröj,

da? palas unde turne • oon dem rouof erdö?.

dö \)övtc e? oucb üon QSerne ein ^ietrid)es man:

durd) difiu ftart'en mocre • roie balde er gäl)en began!

©6 fprad) er 3U0 dem Dürften ^\>(xxt, min \)zt ^ietrid)!

[roa? id) nod) \)cv gelebet V)ön • fö te^tc unmügelid)

gebort id) Sage nie mcre • als id) nu \)äx\ oernomen.

id) roacne, der ?ünic C^el i[t [elbe 3U0 dem [d)aden ?omen.

,QI)ie mobtens anders alle • \)abcn [olbe not?

der fünic oder Kricmbüt • ir eine? daj ift tot

Don den tüenen ge[tcn • durcb ir nit gelegen.

c? meinet ungenuoge - du manec 3ierlid)er degen.'

^6 fpra(^ der Dogt oon Q3erne • ^mine oil liebe man,

nu gäbet nibt 3e [ere • froaj })k bant getan

die eilenden recfen • des gdt in mid)el not:

und lat fi des geniejen • da? id) in rainen Pride enbot.'

^ö fprad) der füene QPolfbart • ,id) mil dar gdn

und roil der ma!:;e urögen • roa} fi bn^^n getan,

und roil? iu fagcn denne - nil lieber b^rre min,

als id) c? dort croiude • roa? diu Sage müge fin,*
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Ad)tundduei^igftc8 Abenteuer

Qüie X>ictrid)cns Q^c(fcn alle cr[d)lagen wurden

^er Jammer Qllentl)albcu • 311 fold)cm TRa^t [djirooll,

^ü5 r>on der QDcljHage • Pallas und Turm crfd)oll.

Va Dcrnaljm es and) ein ferner • ^ietridjs Qlntertan:

^er [d)iperen 'Botfdjaft roillen • mic eilends lam er b^ran!

X)a fprüu^ er 3U dem dürften • „§ört mid), §crr Sictcrid),

QDao id) noä) je erlebte [0 b2r3en8JQmmerlid)

§ört' idj nod) niemals Sagen • als id) je^t oernabm.

3d) glaube, da§ der König • felber nun 3U Sd)aden fam.

„QDie roarcn [oujt die £eute • all' in [old)er Q'^ot?

5)cr König oder Krieml)ild • eins roard dem Xod

QDon den fül)ncn ©dften • in il)rem S^i^ti gefeilt.

Cs meint übcrniQJßig • mand)er ausecroä^lte §eld."

^a fprad) der Q)ogt oon^crne • „3\)v ©etreun inraeincm Cebn,

Seid nid)t all3u eilig • roas l)icr aud) ift gefd)el)n

Q)on den ^eimatlofen • [ie 3roang da3u die Qfiot:

Qlun la^t [ie des genießen • da§ id) il)nen frieden bot."

3)a fprad) der füVine 'Süolfburt • „3d) roill 3um Saale gel)n,

X)er 3TJüre nad)3ufragen • roas da fei gefd)el)n,

Qlnd roill eud) dann berichten • oiel lieber ^erre mein,

OTcnn id) es dort erkunde rcorum die Klage möge fein."
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2)ö fprad) der t)crre Dietrid) • Jroa man 3ornc9 fid) ticrfil)t,

ob ungcDÜcgiu orugc • dünne dd 9efd)it)t,

da? betrücbct rccfcn • lil)te (r muot.

id) cniuil nib)t, QPolfbart • da? (r die oröge gcin in gctuot."*

Vö bat er ^clfridje • balde dar gdn,

und l)iej daj eroinden • an C^elen man

oder an den gcften • roaj roaere da ge[d;cl)cn.

dönc l)et man oon Unten • [ö gröjen jamcr nie ge[el)en.

J)er bete bcgunde ordgcn • .roa? ift b)ie getan?'

dö fprai^ einer drunder • ^da ift oil gar 3er9än,

froaj mir ureuden ^cten • in der Rinnen lant:

l)ie Ut erflagen Q'^üedegcr • oon der ^Bürgenden l)ant.

,5)ic mit im dar in Eömen • der ift einer nil)t genefen.

dö enfunde §clfrid)e • nimmer leider mefen.

jäne gcfaget er maerc • fö rcl)te ungerne nie.

der betete 5ictrJd)e • oil fere meinende gie.

,QDa? b^ibt ir uns erounden?' • fprad) dö Sietrid):

(TOie meinet ir fö fere • degen ^elfrid)?'

dö fpradj der edel retfe • ,id) mac vnol balde Sagen:

den guoten "ÜRüedegcrc • l)dnt die ^urgonde erflagen.'

^ö fprad) der \)c\t oon ^erne • ,da? cnfol nil)t roellen öot.

da? roaer ein ftarfiu rdd)e • und ouc^ dee tiuoels fpot.

rod mit bete Q^üedcger • an iu da? uerfolt?

jd ift mir da? rool fünde • er ift den eilenden \)oW

X)e8 antrourte QDolfbart • ,und beten fi? getdn,

fö folt e? in allen • an da? leben gdn.

ob mir in? oertrüegen • des roaer mir gefd)ant.

jd bdt uns Dil gedienet • des guoten Q^üedegercs b^nt.'
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^0 fprad) der edle ^ictrid) • „QDcnn man fid) '^ovwq oerficl)t

Qlnd ungcftümcs fragen • 3ut "^Inscit dann gcfd)iebt,

3)as betrübt den QRecEcn • aU3ulcid)t den lR\xt:

3)rum roill id) nid)t, QÜolfljcirt • dafe ibi^ die ^rage da tut."

^a bat er §elfrid)en • bin 3U gel)n gefd)roind,

Ob er erfunden möge • bei C^els 3nge[ind

Oder bei den ööften • roae da roär' ge[ci)ebn.

5)a rourde nie bei £eutcn fo großer Jammer gc[el)n.

3)er Q3ote fam und fragte • „QDas ift );)kx gc[d)el)n?"

^a roard il)m 3um ^e[d)eide • „Qtun mujßt' uns aud) 3ergcl)n

X)cr Xroft, der uns geblieben • nod) mar in ^eunenland:

§ier liegt er[d)lagen Q^üdigcr • oon der QBurgunden £)and.

„QÜidjt einer ift entnommen • der mit il)m ging hinein."

^as tonnte ^elfridjen • nimmer leider fein.

3^ürroaV)r er mod)te 3Kdrc • nod) nie fo ungern fagen:

Cr fam 311 ^iötridjcn • 3urü(f mit QDeinen und Klagen.

„QDas bringt il)r uns für Kunde?" • fprad) da 3)ieterid),

„QDie meint il)r fo b^ftiS " ^egcn ^elfcrid)?"

X)a fprad) der edle Q^e(fe • „QDol)l \)aV id)©rund3u Hagen:

^en guten Qf^üdger b^bcn • die ^urgunden crfd)lagen."

Va fprad) der ^cld oon ^erne • „^as roolle nimmer ©ott!

Cine ftarte 'QRadje mar' es • und des 'Teufels Spott.

QX)ie bdtt' an ibnen Q'vüdiger • ocrdient fold)en Sold?

3d) roei§ roobl die Kunde • er ift den Fremdlingen Ijold."

^a fprad) der füb^e QDolfbart • „^Ind mar' es gefd)el)n,

So follt' CS ibnen allen • an Ceib und £cben gel)n.

QÜcnn mir 's ertragen wollten es bräd)t' unsSpott undSd)and',

Qlns bot fo gro§e Sieufte • des guten Q^üdiger £)and."
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Vcv Dogt der Amelunge • Ijicj e? croarn bo?.

Dil \)ane )'cnclid)c • er in ein Dcnfter [ü?:

dö bot er l^ildcbrandc • 5U0 den gcftcn gän,

düj er an in crüüerc • lüci? dd unierc getan.

X)er fturmFücne rcifc • mciftcr ^ildcbront,

iDcder fd)ilt nocl) tudfcn • truog er an der t)ant:

er rooldc in finen 3übtcn • 3110 den gcftcn gdn;

Don [incr [rocfter finde • roart im ein [träfen getan.

^ö fprad) der grimme QUolfl)art • ^roclt ir dar blöjcr gdn,

\ö mag ej dn ein fdjelten • nimmer rool geftdn:

fö mücjt ir lefterUd)e • tuon die roideroart;

üomt ir dar gercdfent • daj ete8Ucl)er rool beiuart.'

^ö garte [idj der rcifc • durd) des tumbcn rat.

e da? ers innen lüurde - dö rodren in ir rodt

alle ^ietrid)es recfcn • und truogcn [roert enljünt.

dem beide inas ej leide • oil gerne \)zt er? crroant.

Cr üvdgte; roar fi roolden • ,roir rocllen mit iu dar.

roa?, ob Don Troneje ^agene • defte tt)ir6 getar

gein iu mit fpotte fpreci)eu • des er rool fan gepflegen?'

dö er da? gehörte • dö gcftuont ins der degen.

3)ö fad) der Füene QDolEer tüol gerodfent gän

die recfen oon ^ernc • die Sietrie^es man,

begürtet mit den froerten • fi truogen fd)ilt enbant:

er fagte? finen t)crren • ü?er ^urgonden laut.

^ö fprad) der nideloere • ^id) fibe dort ]^cv gdn

fö rel)te üicntUd)e • die X)ietrid)es man,

gerodfent under \)e\mz • fi roellent uns beftdn.

id) roacne, e? an da? ubcle • roelle uns eilenden gun.'
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5)er Q)ogt oon Amdungcn • erfragt' es gtrn nod) n\d)x.

3n ein ^enftcr fc^t' er fid) • it)m war doö £)cxi [o [djiucr.

X>a \)k^ er ^ildebrandcn • ju den Gdften gel)n,

'Bei ibncn 3U crfor[d)en • roas da roöre gcfd)cl)n.

^er [turmfül)nc Qvccfe • 3Kciftcr f)ildebrand,

QDcdcr Sd)ild noc^ QDajfen • trug er an der ^and.

6r tDollt' in feinen 3"cbtcn • 3U den ©äften geljn;

QDon feiner Sd)roefter Kinde • mulßt' er fid) gcfd)olten fcl)n.

^Q fprad) der grimme Qüolftiart • „Gel)t ibr daljin fo blofe,

So Eommt i\)v ungefd)olten • nimmer roicder loa:

So mü^t il)r dann mit Sd)anden • tun die QDiedcrfal)rt

;

Gct)t i\)x dat)in inODaffen • fo roei§ id), dafee8mand)crfpart."

2)a rüftetc der Alte fid) nad) des Jungen Q^at.

£1)' er es inne wurde ftanden in i^rera Staat

X)ie Q^ecfen ^ictrid)s alle • die Sd)roerter in der §ünd.

Ccid mar das dem Felden • er l)ätt' es gern nod) abgemandt.

Cr fiug, tDo^in fie ttjollten • „QDir tooUcn mit eud) l)in.

Ob oon Tronje §agen • rool)l dann nod) ift fo fül)n,

3Ttit Spott 3u eud) 3U reden • roie il)m 3U tun gefällt?"

Als er diefes l)örtc • erlaubt' es iljnen der §eld.

^a fab der ?ül)ne QDolfcr iüol)lgeiuaffnet gcl)n

^ie Q^e(fen oon ^erne • in Sietridjens £ebn,

Vie Sd)n)erter umgegürtet • die Sd)ildc oor der §ond:

Cr fagt es feinen Ferren • aus der ^urgunden £and.

^a fpra(^ der ^iedelfpieler • „Porten fei)' i(^ nal)n

9^ed)t in ^eindesroeifc • die X)ietrid) Untertan,

©croaffnet unter Reimen • Sie roollen uns bcftcl)n.

9Iun wird es an das Qlble • mit uns 3^remdlingen gcbn."
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3n den fclbcn sitcu • fom oud) ^ildcbrant.

dö [ü^tcr üüv die oücjc • finco fcl)ildco rant.

er bcgunde ordgcu • die öuntl)creö man:

,ouiDc, ir guote \)c\dc • roaj Ijctc iu Q^ücdeger getan?

,3Tiid) bdt min bcrrc X)ictrid) • Ijcr 3U0 iu gefönt,

ob erHogcn b^tc • iuroec de^eines \)(x\\X.

den edclen marcgraocn • ab uns doj ift gefeit?

roir cnfunden übcrroiuden • nil)t diu grcejlid)cn leit-'

^ö fprad) Don '^roneje §agenc • ^da? maerc ift ungelogen,

roic rool id) iu des gunde • \)zi iud) der böte betrogen,

durd) Q^ücdegercs liebe • da? lebte nod) fin lip,

den immer mugen meinen -bcidiu man unde roip!'

3)6 fi da? rebte erbörten • da? er roaere tot,

dö Hegten in die recPen • ir triuroe in da? gebot,

den X^icttidjes reifen • fad) man trcbene gdn

über bart und über Einne • in mos oil leide getan.

J)er bßi^3oge üjer ^erne • Sigeftap dö fprad):

,nu bdt gar ein ende • genomen der gemad),

den uns \f\t uuogtc Q^üedeger • ndd) unfer leide tagen:

üreudc eilender diete • Ut oon iu bilden biß erflagen.'

^ö fprad) Don Amelunge • der degen Qllolfroin:

,und ob id) biute faebe • tot den oater min,

mir enrourde nimmer leider • denn umbe finen lip.

ouroe, roer fol nu traften • des guoten marcgrduen roip?'

3)6 fprac^ in 3orne8 muote • der degen QDolfbart:

,roet reifet nu die recfcn fö manege b^roart,

alfö der marcgrdüe • r»il di(fe bdt getan?

ouroe, Dil edel Q^üedcger • da? roir did) fus uerloren banl"
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Cs TOüljrte nidjt lange • fo fam aud) ^ildcbrand.

^Q fe^t' et Dot die 3^ü^e • feinen Sd)ilde8rand

Qlnd begann 3u fragen die ©untrem Untertan:

„O rocl), ib'^ guten Segen • roae IjQtt' cud) Q^üdiger getan?

„3Hid) bflt mein §err X>ietrid) • }^ex 3U eud) gefandt,

Ob erfd)lagen liege • Felden, oon eurer §and

tiefer edle 3Harfgraf • wie man uns gab Q3efd)eid?

QDir fönnten nid)t oerroindcn • alfo fd)n)ere8 ^erjcleid."

Da fprad) der grimme §agen • „Die IRär' ift ungelogen,

QDic gern ii^'s eud) gönnte • todrt i^t damit betrogen,

Q'^üdigem 3uliebe • fo lebt' er uns nod),

Den nie genug bcrceinen • mögen ^raun und 3Kaunen dod)."

Als fie das red)t ocrnabmen • Q'^üdiger fei tot,

Da bcflagten il)n die Qle(fen rcie il)re Xreu' gebot.

Dietricbens IRannen • fal) man die tränen gebn

^bern ^art 3um Kinne • oiel £eid roor ibnen gefd)ebn.

Siegftab der £)eviOQ • oon ^ern fprad) 3ubond:

„O roeb; wie all die ©ütc • bicr gar ein ©nde fand,

Die uns Qlüdiger \ikt fd)uf • nod) unfers Ceidcs '^agen:

Der Troft der ^eimatlofen • liegt oon eud) Degen erfd)lagen."

Da fprad) t)on Amelungen • der Degen QDolfroein:

„Qlnd rocnn id) oor mir liegen • \)kv fäb' den QDater mein,

7R\x roürdc nimmer leider • als um Q^üdgers Tod.

O roeb, wer foll nun tröften • die 3Har?grdfin in ibrer Qflot?"

Da fprad) im ßornmute der fübne QDolfbart:

„QDer leitet nun die Q^ecfen • auf mand)er §eerfabrt,

QDie pon dem 3Har?grafen • fo oft gefd)eben ift?

O roeb, 151^1 ^^^^^ Qlüdiger • da§ du uns fo oerloren bift!"
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OTolflirant und ^elfrid) • und oucl) f)clmnöt

mit allen ir oriundcn fi rocindcn [inen tot.

oor fiuftcn mol)te ordcien • nit)t mcrc i)ildclnant:

er fprad) : ,nu tuot, ir degene • dar nöc!) min bcrrc \)ät gefant.

,©cht uns Qvüedcgcrcn • al)'ö töten ü; dem fal,

an dem gar mit jdmcr • lit unfer crcudcn mii,

und Idt une an im dienen • da? er ic l)dt gctdn

an uns oil gröjc triume • und an mancgcm andern man.

jQüir fin oud) eilende • als Qxücdcgcr der degcn.

roes Idjet ir uns biten?-ldt in uns öfter rocgen

tragen, da? mir ndd) tödc • Ionen nod) dem man;

mir l)eten? nil billid)C • bi finem Icbcne getan.'

J)ö fprad) der fünic ©untl)er • ,nic diencft roart fö guot,

fö den ein oriunt oriunde • ndd) dem tödc tuot.

da? b^i? i<i ftaete triume • froer die fan bcgdn.

ir lönet im non fd)ulden • er l)dt iu liebe gctdn.'

.Qüie lange ful mir olegen?' • fprac^ Qüolfbart der degen.

,fit unfcr tröft der bcftc • non iu ift tot gelegen,

und roir fin leider mere mugen nil)t gel)aben,

Idt uns in tragen l)innen • dd roir den red!en begraben.'

3)e8 aiUrourte im QDolPcr • ,nicmcn iu in git.

nu nemt in in dem l)üfe • dd der degcn lit

mit ftarfen ücrd)rounden • geoallen in da? bluot:

fö ift e? ein noller dieneft • den ir l)ie Q^üedcgerc tuot.'

^ö fprad) der Eüene QDolfbart ,Got roei?, \)cv fpilman,

im dürft uns nicl)t reiben • ir l)abt uns Icit getdn.

torft id) üor minem l)crren • fö tcemct irs in not.

des mücjen mir cj Idjcn • man er uns ftriten l)ie oerböt.'
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OPolfbrand und ^clfcrid) und aud) §clmnot

IRiz allen \\)xcn 5^rcandcn bcincintcu [einen Tod.

Q^id)t mctir fragen mod)tc • cor Scuf3en ^ildcbrand:

Cr[prad):„Xutdenn,ibr^cgen-n)arummeinf)en:un6gcfandt.

„Öcbet uns den toten • Qxiidigcr uns dem Saal,

An dem all unfre 3^reudc • erlitt den Jammerfall.

Ca^t uns iljm [o ücrgcltcn roas er an uns getan

f)at mit großer Treue • und an maudicm andern ^Itann.

„QDir find \)kv aucl) ^Vertriebene • tpic 9\üdiger der Segen.

QDie la&t \\)x uns warten? • Cajßt uns iV)n aus den QDcgcn

Tragen und im Tode • lohnen uod) dem IRann:

QPir Viütten es roobl billig • bei feinem £cben getan."

X>a fprad) der König ©untVier • „'^^ie mar ein Sienft fo gut,

Als den ein 3^reund dem 3^reundc • nad) dem Tode tut.

3)as nenn' iäcf ftete Treue • xücnn man das Iciftcn Eann:

3\)v lol)nt il)m nad) QDcrdieufte • er Ijat eu(^ Ciebes getan."

„QDic lange folln mir flehen?" • fprad) QDolfbürt der §eld.

„Va unfer Troft der befte • liegt oon euci) gefällt

"^nd roir il)n nun leider • nid)t länger mögen l)aben,

£aBt uns il)n l)innen tragen da^ roir den Q^cifen begraben."

3urAntroortgabit)mQDolfer • „TKan bringt ibneud)nid)tl)er:

§olt il)n aus dem §aufe • roo der Segen \)c\)v

TRit tiefen ^cr3ensrounden • gefallen ift ins ^lut:

So find es nolle Sicnftc • die il)r l)icr Q^üdigcrn tut."

Da fprad) der Eül)neQI)olft|Qrt „Gottroeife, ^crr^icdelmann,

3\)z müßt uns nid)t nod) rei3cn • i\)v l)abt uns £eid getan.

Surft' idj's Dor meinem Ferren • fo fämt \\)v drum in 9^ot,

Sod) muffen roir es laffeu • roeil er den Streit uns oerbot."
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2)ö fprod) der oidclacrc • ^dcr Dorl)te ift gar je Dil,

froaj man im ocrbiutct • der? alle? Idjcn rcil:

da} fon id) nil)t gcbcijcn regten bddeo muot.'

diu rede dül)tc ^agcncn • oon fincm bcrgefellcn guot.

,^e6 cnlüt lud) nil)t gelangen' • fprad) aber QDolfbart,

,id) entril)te iu fö die feiten • frcenn ir die roideroort

ritet gegen Q^ine • da? ir? rool mugct fagen.

iuioer übermüetcn • mag id) mit eren nibt oertragen.'

So fprad) der oidelocre • Jroenn ir die feiten min

oerirret guoter dcene • der iuroer l)elmfd)in

muoj Dil trüebc roerden • Don der minen \)a\\ti

freie \)a\t id) gerite • in der bürgenden lant.'

X)ö roolt er 3U0 im fpringen • roan da} m ml)t enlie

^ildebront fin ccbeim • in oaftc jim genie.

jict) roaen, du rooldeft reüeten • durd) dinen tumben jorn;

mines betören buldc • du b^tes immer mer netlorn.'

,£dt übe den leroen, meifter! • er ift fö grimme gemuot;

fumt er mir jen baiiden' • fprad) QDolfer der degen guot,

,bet er die roerlt alle • mit finer b^nt erflagen,

id) flabe in, daj er? roiderfpel • nimmer mere darf gcfagen.'

^es roart dU fere erjümet > der ^ernaere muot.

den fd)ilt gcjucte ODolfgart • ein fncller b^lt guot:

alfam ein lerne roilde • lief er Dor in dan.

im roart ein gaebe? Dolgen • Don finen nriunden getan.

Sroie reitet fprungc er pflaege • Dür des fales roant,

dod) ergdbte in Dor der fticge • der alte ^ildebrant:

er roolde in Dor im Idjen • nibt Eomen in den ftrit

fi Dunden, da? fie fuobten • an den eilenden fit.
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t)a fprad) der ^icdclfpielcr • „Der fürd)tet fid) 3U oiel,

Der, roüö man il)m oerbietct • alles laffen roül:

X>a6 fann id) nimmer l)ci&en • red)tcn Heldenmut."

3)ie QRedc daudjtc §agnen • oon [einem ^ecrgefcllen gut.

„Ca^t's lieber untcrroegen!" • fiel ibm QDolfljart ein,

„3d) oerftimm' eud) fo die Saiten -. da^ it)r nod) am 9^l)ein,

QDenn je il)r l)ßii"r^itet • \)aht daoon 3U [agen.

Cuer Qiberbeben • mag id) mit C\)vzn nid)t ertragen."

Da fpra(^ der 3^iedelfpieler • „Qüenn ibr den Saiten mein

Die guten Töne raubtet • eures Reimes Sd)cin

3)Tü§te trübe werden • dabei oon meiner §and,

QDic id) ])a\t aud) reite • in der QSurgunden Cand."

Da roollt' er 3U \\)m [pringen • dod) blieb nid)t frei die Q3al)n.

§ildebrand fein Obeim • bielt ibn mit Kräften an:

„3d) feb'/ du roillft muten • in deinem dummen Sovn\

Qlnn batten mir auf immer • meines Ferren §uld tjcrlorn."

„Ca&t los den £euen, IReiftcr! • er bat fo grimmigen 3Tlut;

Dod) fommt er mir 3U nabe" • fprad) QDolfer der Degen gut,

„§dtt' er mit feinen fanden • die gan3e QDelt erfd)lagen,

Od) fdjlag' ibn, da§ er nimmcrmebr • ein QDiderroort roei§ 3U

fagen."

Darob ergrimmte b^ftig " den Q3ernem der 3Tiut.

Den Sd)ild ru^te Qüolfbart « ein fd)ncllcr Q^e^e gut:

©leid) einem milden £euen • lief er auf ibn an.

Die Sd)ar feiner ^^reundc • ibm rafd) 3U folgen begann.

TRit roeiten Sprüngen fe^t' er • bis oor des Saales QDand^

Dod) ereilt' ibn oor der Stiege • der alte ^ildebrand:

Cr roollt' ibn oor ibm felbcr • nid)t laffen in den Streit.

3u ibrcm QDillen fanden • fie gern die ©öfte bereit.
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Vö gcfpronc 3110 i}iuicncn • mciftcr i3il'icbrQnt:

diu l'iDcrt mau l)ört cvUlingcn • au ir beider lyant.

fi iPürcn l'cie cr3Üruct da? mol)t mau fiefeu [iut:

Dou ir 3roeier fmerteu • gic der oiurröte roiut.

2)ic rourdcn dö gefcbeidcn • iu des [tritco uöt:

da? tdteu die oou Q3crue • als in ir traft gebot.

3el)ant dö roaudc ^ildebraut • oon §ageucu roider dan,

dö lief der ftarfc QÜolf^art • dcu füeucu QDolfcren au.

Cr fluoc deu oidclaere • üf den beim guot,

da? dce ftücrtes ecJe • uu3 üf die fpange rouot.

da? oergalt mit ellcu • der lüenz fpilman:

dö fluog er QfDolfl)arteu • da? er [ticben began.

3)e8 uiure ö? den ringen • l)iuroeu fi genuoc;

\)a} ir icslid)er • dem anderen truoc.

die fd)iet dö oon Q3crue • der degcn QDolfmin.

ob e? ein \fc\t nil)t roaerc • da? funde nimmer gcfin,

©untrer der rccfe • mit roilliger baut

enpfic die bddc macre • üon Amclunge laut.

öifelbcr der \)cvvz • diu liebten belmoa?

der orumte er da eil mancgc? - oon bluotc röt uude na?.

^üucroart, ^agenen bruoder • roas ein grimmec man:

froa? er dd cor b^te • iu ftrite getdn

den C^cleu recfen -da? roas gar ein mint:

nu uabt Dil tobcUcbe des ?ücuen Alddäucs ?int.

9litfd)art undc ©crbart • §elfrid) und QDid)art

die beten in manegcu ftürmeu • feiten fid) gefpart:

des bräbten fi rool inue • die Guntberes man.

dö fad) man QDolfpraudcn • in ftrite berlid)cn gdn.
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3)a fprong l;in 3U ^acjcu Dlciftcr ^ildcbrand:

3TiQn borte QDoffcn Gingen • an der Felden £)a\\d.

Sie waren fcljr im S<^xx\e dos 3cigte fid) ge[d)n)ind:

Q)on der beiden Sd)n)ertcrn • ging der feuerrote QJÜind.

^Q wurden fic gefd)icdcn • in deo Streites Q^ot:

3)06 taten die oon QBcrne • roic Kraft und JRut gebot.

Als fid) Don §agen roandte • IReifter ^ildebrand,

Va ?am der ftarfeQDolfbart • auf denEübnenQDoIfcr gerannt,

Auf den ^elm dem Siedler • fd)lug er fold)en Sdiroang,

^a& des Sd)roertes Schärfe • durd) die Spangen drang.

VüQ üergalt mit ^ngeftüm der füt)ne ^iedelmann:

Va fd)lug er QDolfl)arten • dajg er 3U fprül)en begann.

^euers aus den Pan3ern • l)icbcn fie genug;

örimmen §a§ jedroeder 3U dem andern trug.

Va fd)ied fie üon ^erne • der X>cgcn QDolfroein;

Qüdr' er fein §eld geroefcn • fo tonnte das nimmer fein,

Günther der Q^ecfe • mit roilliger §and

Cmpfing die bebten Felden • aus Amelungenland.

Geifclber der junge • die lichten §elme gut

IRadft' er in dem Sturme • mand)em nafe und rot Don ^lut.

5an?n)art, Jagens 'Srudcr • mar ein grimmer DTann:

QDas er 3UDor im Streite • f)errUd)es getan

An König C^els Q^ecfen • das fd)ien nun gar ein QDind:

Qlun erft begann 3U toben • des fübncn Aldrians Kind.

•iKitfcbart und ©erbart ^elfrid) und QI)id)art

3n mand)en Stürmen bitten • die feiten fid) gefpart:

^as liefen fie roobl fd)auen • die in öuntbers £cbn.

^a fab man QDolfbranden in dem Streite becclid) gebn.
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X)6 X)a\)t, olfam er rouotc • der alte f)ildebrQnt.

Dil der Quoten re(fcn • oor QUolfljartcs l)Qnt

mit töde muofe oallcn • oon frocrten in da? bluot:

[u8 racbcn Q\ücdegeren • die reifen fücne unde guot.

^ö DQl)t der \)exvt Sige[tap • als im [in eilen riet.

l)ei, roaj er in dem fturme • der guotcn \)e\me fd)riet

den [inen nianden • Sietridjes frocfter fun!

er Eunde in dem fturme • nimmer bejjers nil)t getuott

Q)olEer der [tar?e • dö er da? erfad),

da? Sigeftap der ?üene • den bluotegen bad)

l)iu ü? bß'^tcn ringen • da? roas dem \)t\dz 3orn:

er fpranc im \;)\n cngegene • dö bete Sigeftap oerlorn

QDon dem oideloerc • oil fd)icre da? leben:

er bcgunde im finer fünfte • al folgen teil dd geben,

da? er oon fincm froerte muofe ligen tot.

do? rod) der alte ^ildebrant • als im fin eilen da? gebot.

,Oun)e liebes getreu' • fprad) mcifter fiildcbrant,

,der l)ie lit erftorben • oor QDoltcres l^antl

nune fol der oidclocre • lenger nil)t genefen.'

^ildebrant der füene • roie funde er grimmer geroefen?

X>ö fluog er QDolfcrcn • da? im diu l)elmbant

ftubcn allentl)alben • 3U0 des fales roant

oon l)elm und oud) oon fd)ilte dem ?üenen fpilcman;

dd oon der ftarfe QDolEer • dö den ende dd geroan.

^ö drungen 3U0 dem ftrite die ^ictrid)cs man.

fi fluogen, da? die ringe • oil oerre dracten dan

und da? man ort der froerte • oil \iö\)e olicgen fad),

fi bolten ü? den l)elmen < den l)ci?e olie?enden bad).
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^Q fodjt, als ob er roütc • der alte ^ildebrand.

Q)iel gute Q'^e(fen mußten • oor Qüolf^Qi^tens ^and

Auf den "^od getroffen • finfen in dos ^lut:

So rQ(i)ten Q^üdgers Qüunden • dicfe Q!^ecPcn ?übn und gut.

Va fod)t der §er3og Sicgftab • roie i^m der So^'^ gebot.

§e(l roae guter ^elrne • brad) in des Sturmes Q'Iot

5)ort an feinen feinden • Sietrid)en8 Sd)roefterfol)n!

Cr fonnt' in dem Sturme • nid)t geroaltiger drobn.

Q)ol?er der [tarfe • als er das tv\a\),

QDie Siegftab der ?ül)nc • aus Pan3erringen da

Q3dd)e Q3lutes bolte das fd)uf dem biedern 3oi^'^'

Cr fprang ibm bin entgegen • da bötte };)kt bald oerlorn

QDon dem ^iedclfpieler • das £eben Siegftab:

Q)ol?er ibm feiner Künfte • fo oollen Anteil gab,

Cr fiel Don feinem Sdjroerte • nieder in den Tod,

^as räd)te IReifter §ildebrand • inie ibm fein Cifer gebot.

„O toeb des lieben Ferren" • fprad) JKcifter §ildebrand,

„^ct uns }^izv erfd)lagen liegt oon QDolfcrs §and!

Qlun foll der ^iedelfpielcr • aud) länger nid)t gcdeibn."

^ildebrand der fübne • roie fonnt' er grimmiger fein?

Sa fd)lug er fo auf QDolter • dajß uon des Reimes ^and

Vit Splitter allrcarts ftoben • bis 3U des Saales Qüand,

QDom ^elm und aud) oom S(^ilde • dem tübnen Spielmann;

X)aDon der ftarfe QDolfer • nun aud) fein Cnde geroann.

Va drangen 3u dem Streite • die in 3)ietrid)8 Cebn:

Sie fd)lugen, da^ die Splitter • fid) roirbelnd mußten drebn

^Ind man der Sd)roerter Cnden • in die ^öbe fliegen fab.

Sie bolten aus den Reimen • \)ci^c Q3lutbdd)e da.
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?ö fiul) oou Tvoncjc f)ac]cnc • ^\ilUcicn tot:

düj tooö 3er l)öl)9C3itc • fin aller mciftiu not,

die er da l)ctc ycuninncu • üw nmcic und oudj an man.

ouiüc, roic borte i^iiflcnc • den bdt dö rcd)cn hcgonl

,Qui cnfol fin nil)t cjcnicjcn der ultc ^ildcbvant:

min Ijclfe lit crflacjcne • uon dec> beides Ijant,

der bcfte IjergefcUe • den ich ic gcman.'

den [d)ilt den vucter \)ö\)cv dö gic er boumende dan,

iielfrid) der ftarVe • X)anciüartcn fluoc.

©untrer unde öifclljer • den inas e? leit genuoc,

dö [i in l'ciben oallcn • in der ftarfen not.

er bct mit [inen b^'^den • rool oergolten [inen tot.

5)ie lüile gie oud) ODolfb^i^t beidiu roidcr unde dan

alle? bäumende • die ©untberes man.

er mos die driten fere • nu üomcn durd) den fal:

dd üiel üon finen banden • oil manec recfe 3etal.

^ö rief der b^rre ©ifclber • QDolfbauten an:

finxoz, da? id) fö grimmen • Dient ie gcroan!

edel riter fücne • nu raendet gegen min.

id) roil ej be^f^^ enden • e? enmac nibt lenger gefin.'

3e ©ifelberc ferte Qüolfbart in den [trit.

dö [luoc ir ietroedere • oil manege wunden mit.

fö rebte ?refteclidje • er 3U0 dem fünege dranc,

da? im? bluot undern t)üe?en • al über? bo^ibet gefpranc.

IRit froindcn flegen grimmen • der fd)oenen flöten fint

cnpfie QDolfbarten • den füenen \)z\t [int.

froie ftarf der degen roacre er Eundc nibt genefen.

e?n dorftc füucc fö junger nimmer fücner fin geroefen.
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'Tlnn \a\) oon Xronje §agcn • QDolfcr den 2)cgcn tot:

Xiae tüQr it)m bei der £)oü)it\t • die allcr9röJ3te Qlot,

3)ie er gcroonncn l)Qtte • an freund und Olntcrton!

O toe^, roic grimmig ^ogen • den freund 3U rQd)en begann I

„91un foU es md)t genießen • der alte ^ildcbrond:

3)tein ©cljilfe liegt erfd)lagen • oon des Felden §and,

3)er beftc ^eergcfellc • den id) je gewann."

^en Scl)ild rücPt' er \^ö\^tt • fo ging er bauend b»"dann.

^elfcrid) der ftar?e • 2>an?n)arten fdjlug:

©untl)ern und ©eifcll)ern « mar es leid genug,

Als fic il)n fallen fallen in der ftarUen ^lot;

5)ocl) l)atten [eine §dnde • rool)l oergolten feinen Xod.

3)em)eil f(i)uf fid) QDolfbart • \)\n und roieder <Bal)n,

Alles niederhauend • mas Guutl)ern Untertan.

Cr mad)te nun 3ura dritten Dlal • die Qlunde durd) den Saal:

Sa fiel oon feinen fanden • gar mand)et Q^ecfe 3utal.

Sa rief der edle 6eifelV)er • QDolfbarten on:

„O rocb, da§ id) fo grimmen • ^eind fe geioannf

Kül)uer Q^itter edel • nun toende did) l)iel)cr!

C?d) roill es \)zV\m enden • nid^t länger trag' id) es mebr."

3u ©cifclbcren wandte • fid) QDolfVjart in den Streit.

Sa fd)lugen fid) die QvecJen • mand)e ODundc roeit.

IRit foldiem Qlngeftüme • er 3U dem König drang,

Sa|5 unter feinen 3^ü§en • übers §aupt das ^lut il)m fprang.

31Tit fd)nellen grimmen Sd)lagen • der fd)önen Qlte Kind

Crapfing da QDolfbarten • den Felden V)o4)9^fi"^^t.

QDie ftart aud) mar der Segen • wie follt' er l)icr gedei^n?

Cs tonnte nimmer tüljner • ein fo junger König fein.
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^ö fluogcr QI)olfl)ürten • duid) eine brünnc guot,

du? im Don der roundc • nidcr olö? da? bluot:

er raunte 3110 dem tcdc • den 5)ietrid)Cö man.
•

CJ ci\\)ct (in einen recfcn • 3iüiirc niemen getan.

AI)'ö der Füene QVolfbart • der roundcn cnpfant,

den fd^ilt licj er oollcn • \)ö\)ev an der l)Qnt

buob er ein ftorfc? roofen • da? luoe fdjarpf gcnuoc:

durd) Ijclm und durd) ringe • der t)clt dö ©ifelljeren [luoc.

Si beten beide ein ander • den grimmen tot getan,

dö cnlebtc ouch nu nil)t mcre • der 2>ietnd)co man.

f)ildebrant der alte • QI)olfl)arten üallcn [ac^:

im roaen oor [incm töde • fö rebte leide nie 9efd}ad).

^ö rodren gar crftovben die Öuntl)crc8 man

und ou(^ die ^ietrid)es • ^ildebrant tdos gegdn,

dd QUolfbart mos gcoallen • nider in da? bluot.

er umbeflö? mit armen • den recfcn ?üenc unde guot.

Cr rooldc in ü? dem \)ü\e mit im tragen dan;

er roas ein teil 3e froaere • er muofe in ligen Idn.

dö blicte ü? dem bluote • der remunde man:

er fad) rool, da? im gerne • [in neoe b^t gebolfen dan.

3)ö fprad) der tötrounde • ,Dil lieber cebcim min,

ir muget an difcn 3iten • mir nibt orum gcfin.

nu büetet iud) oor ^agenen • jd dünget c? mid) guot:

er treit in [inem ber3en • einen grimmigen muot.

,Qlnd ob mid) mine magc • ndd) töde rcellen Sagen,

den naebftcn und den bejten • den [ult ir oon mir fagen,

da? fi ndd) mir ibt meinen • da? fi dne not:

oor eines ?üncges bo^^den • lig id) b^^ b^rlid)cn tot.
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T)a fcl)lug er QDolfljartcn • durd) einen ^aruifd) gut,

^q5 ibni au6 der Qüundc • nicdcvqnoU dao ^lut:

3um Tode xoax oerroundet • Sietricl)enc ^Intcrtan,

QDobl mu^t' er fein ein CRc^c • der folcbc QDcrEe getan.

Als der fül)ne QDolfbart • die QDund' an fi(^ empfand,

Scn Sdjild lieJ5 er fallen • £)ö\)cv in der §and

§ob er ein ftarEcs QDaffen • das roar roobl fd)arf genug:

^urd) £)z\m und Pün3erringc der 2)ßgen ©eifell)ern fd)lug.

Sen grimmen Xod einander • Ratten fie angetan.

X>a lebt' aud) niemand toeiter • der ^ietrid) Untertan.

§ildebrand der alte • Q3}olfl)artcn fallen fal):

©eroi^ Dor feinem Tode • folct) £'eid il)m nimmer gefd)al).

Crftorben roaren alle • die in ©untl)ers £el)n

^Ind die in X)ictrid)enö • ^ilbrandcn fal) man gel)n,

QDo QDolfbart tüar gefallen • nieder in das ^lut.

Cr umfdjlo^ mit Armen • den Segen bieder und gut.

Cr roollt' \\)n aus dem f)aufc • tragen mit fid) fort;

Cr roar 3U fd)roer dod), laffen • mufjt' il)n der Alte dort.

5)a bli(ft' aus dem ^lute • der todrounde DTann:

Cr fal) rcol)l, fein Ol)eim • bülfe gern il)tn bindann.

T)a fpradj der Todrounde • „QDicl lieber Obcim mein,

IRir fann 3U diefcr Stunde • eure -^ilfe nid)t gcdcibn.

9lun bötet eud) üor §agen • fürroabr, id) rat' eud) gut:

Ser tragt in feinem §er3en • einen grimmigen IRut.

„Q.lnd roollen meine 5^rcunde • im Tode mid) beHagen,

Vcn näd)ften und den beften • follt ibr oon mir fagen,

Vq^ fie nid)t um mid) meinen • das tu' nimmer not:

Q.")on eines Königs fänden < fand id) \)\cx berrlid)en Tod.
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,3d) l)dn oud) fö ocrgolten • l)icr innc niincn Up,

da? cj lüol nnujcn bcmcincn • der guotcn ritcr roip.

ob iucb dcp icnicn oragc • [ö luuget fr balde fagcn:

cor min eines banden • lit mol bindert crflagcn.'

J)6 geddbt ond) ^agcnc • an den fpilman,

dem der Cüene §ildebrant • fin leben an geiuan:

dö fprad) er 3no dem degcnc ,ir geltet miniu leit.

ir Ijabt uns \)\nx\c erbunncn • v\\ manegcs recfen gemcit.'

Cr fluog üf ^ildcbrondcu • du} man lüol Dcrnam

Palmungen diejen • den Sigride nara

^Qgene der oil füene • da er den \)c\t fluoc.

do tocrte fid) der alte • er toas oud) fücnc genuoc.

2)cr re(fe 2)ietrid3cs • fluog ein roafcn breit

üf den \)c\t üon Xroneje • da3 oud) oil fcrc fncit.

donc funder nil)t oertoundcn • den Guntl)erc6 man.

dö fluog aber in §agene - durd) eine brünne rool getan.

5)ö der alte ^ildcbrant • der TOimdcn rel)t ciipfant,

dö DorV)te er fd)aden mere • üon der ^agcncn baut,

den fd)ilt roarf ilber rucfc • der 5)ietrid)es man:

mit der ftarhn roundcn • der b^lt dö ^agenen cntran.

5)d raas nu nieman lebender « al der degene,

niuroan die 3rocne alcine • ©untrer und ^agene.

mit bluote gie berunnen - der alte ^ildcbrant:

er bräl)te leidiu macre • dd er 2)ictrid)en üant.

5)ö fac^ er trürccUd}en • fi^en \)k den man.

der leide raid)el8 mere • der üürfte dö geroan.

er fad) oud) ^ildebrandcn • in finer brünne rot:

dö ordgter in der raacre • als im diu forge gebot.
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„3d) \)aW üud) fo ocr^oltcu mein Sterben \)kv im Saal,

Va& fd)afft nod) den 3^rauen • der guten Qvitter öual.

Q^üiU'ö jemand oon eud) roiffcn • [o mögt il)r ?ül)nlid) [agen:

QDon meiner §ünd alleine • liegen l)m>dcvt rooljl erfd)lagen."

Va gedad)t' aud) ^agen • an den ^iedclmann,

3)em der fül)ne ^ildcbrand • das Ceben abgeroann:

3)a fprad) er 3U dem 2)egen • „3l)r entgeltet nun mein Ceid.

3l)rbabt uns l)icrbenommen • mandjen'Kecfenfübn im Streit."

Cr fd)lug auf f)ildebranden da& man rool)l Dernal)ra

Q3almungen dröl)nen • den Siegfrieden nül)m

§agen der füt)ne • als er den Felden [d)lug.

^0 mehrte fid) der Alte • er mar aud) ftreitbar genug.

^ietrid)es 'iKe(fe • ein breites QDaffen fd)roang

Auf §agen oon Xronje • das fdjarf den Stal)l durd)drang.

X>od) tonnt' er nid)t oerroundcn • öuntl)ers Untertan,

^a fd)lug il)m§ogen roieder • durd) einen ^arnifd) rooblgetan.

Als der alte ^ildebrand die Qüunde red)t empfand,

^eforgt' er grölgern Sd)adeu • nod) pon Jagens §and,

^en Sd)ild warf auf den Q^ü^en • 2)ietrid)8 Qlntertan:

3Kit der ftorfen QDunde • der f)c\ä oor §agen entrann.

^a lebt' aud) oon allen • den ^egen niemand mcl)r

Als ©untl)er und §agen • die beiden QReifen ];)z\)x,

TRit Q3lut ging beronnen • der alte ^ildcbrand:

Cr brad)te leide 2Ttäre • da er Sictrid)en fand.

Sd)rocr bekümmert fi^en • fal) er da den UZann.

Qlod) großem £eides Kunde • nun der ^ürft geroann.

Als er ^ildebranden • im Panser [ab [o rot,

Va fragt' er nad) der Qlrfad)' • roic il)m die Sorge gebot,
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,<3Iu fügt mir, mciftcr i?)ildcbrünt • luic fit ir \ö na?

Don dem Dcrdibluotc? • oder rocr tct iu dazl

id) rooenc, ir mit den geften • 3em Ijüfc bübt geftriten:

id) oerbot c? iu fö fcre • dö \)ct iv? billid) oermitcn.'

Vö fagte er [incm Ijcvrcn • ,e? tet ^ogcnc:

der [luoc mir dife munden • in dem gademc,

dö id) Don dem rccfen • voo\dc wenden dan.

mit minem Icbcne füme • id) dem tiuocl cntran.'

3)6 fprod) der Q3crnaere • ,üil reljt i[t iu ge[d)el)en,

do ir mid) Driuntfd)cftc • den recfen bortet jebcn,

da? ir den oride bräd)et • den id) in bete gegeben:

bct id)s nibt immer fd)Qnde • ir foldet ©liefen doj leben.'

(Q'Iu er3Ümet nibt [ö fcre min \)cv X>ietrid):

an mir und minen nriunden • der fd)ade ift aljc tid).

mir melden QRüedcgcren • ban getragen dan:

dc8 enroolden uns nibt gunnen • des fünic Guntberes man.'

ßö roe mir dirrc leide! • ift QRüedeger dod) tot?

da? muoj mir fin ein jdmer nor aller miner not.

©otelint diu cdele • ift miner bafen ?int:

a^ tue der armen tucifen • die dd 3e ^ed)cldrcn fint!'

QRiuroen unde leides • mant in dö fin tot.

er begunde tücinen • des gie dem \)z\dt not.

,oun)e getriurocr b^lfe • die id) üerlorn bdn!

jdne übcrroindc id) nimmer • des fünic C^clen man.

JRugit ir mir, meifter ^ildebrant • diu rcbtcn raaerc fogen,

roer der recfc rooere • der in dd bdt erflagen?'

er fpra(^: ,da? tet mit freften • der ftarfe ©emöt:

Don Q'lüedegcres bo^iden • ift oud) der b^lt gelegen tot.'
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,<QIun fagt mir, 3Hei)'ter ^ildcbcand • roic [cid i\)x fo nafe

QDon dem Ccbensblute? • oder tüer tat eud) da6?

3\)v \)aht toobl mit den ©often • gcftritten in dem Saal?

3})v liefet CS billig bleiben • roie id) fo dringend befaV)l."

3)a fagt' er feinem Ferren • ,/§Qgen tat es mir:

X)er fd)lug mir in dem Saale • dicfe Qüunde Ijict,

Als id) Don dem QRccPcn • 3U roendcn mid) begann.

Kaum dafe id) mit dem £eben • uod) dem '2'eufcl entrann."

^a fprad) der oon Q3ernc • „öar red)t ift eud) gefd)eVin,

^a iljr mid) 5reundfd)aft bortet • den Q^caen 3ugc[tct)n

Qlnd dod) den frieden brad)et • den id) il)nen bot:

QÜdr mir's nid)t eroig Sd)ande • iljr folltet's büfeen mit dem

^od."

„Qflun 3ürnt mir, §err ^ietri(^ • darob ni(^t all3ufet)r:

ßn mir und meinen 3^rcunden • ift der S»i)ade gar 5U fd)x^)er.

QI)ir roolltcn Qxüdgcr gerne • tragen aus dem Saal:

3)a6 roollten uns nid)t gönnen - die, tDeld)enöuntl)er befahl."

„O toeb mir diefes Ceides! • Oft "^Rüdiger do(^ tot?

Va& mufe mir fein ein Jammer • cor all meiner Ql^ot.

©otelind die edle • ift meiner ^afe Kind:

O tocb der armen QDaifen • die dort 3U Q3cd)laren find!"

f)er3eleid und Kummer • fd)uf ibm fein ^od:

Cr bub an 3U meinen • den Felden 3roang die QZot.

„O rocb der treuen §ilfe • die mir an ibm erlag!

König C^els Segen • nie Derf(^mer3en id) mag.

„Könnt ibr mir, 3Tleifter .^ildcbrand • red)tc Kunde fügen,

QDic der Q^ecfe \)zi^c • der ibn b^t crfd)lagcn?"

Cr fprad): „S)as tat mit Kräften • der ftarfe öcrnot;

QDon Qvüdigers fanden • fand aud) der König den Xod."
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Cr fprüd) 3C ^ildcbvande • ,nu füget uüucu mau,

da? fi fid) bülde rodfcn • roan id) roil dar gän;

und Ijcijct mir gcmiuncn • min lichte? luicgcmant:

id) roil fclbc ürdgcn • die V)clde üj Q3urgonden lant,*

T>c> fprad) meifter ilildebrant • ,rocr fol 3U0 (u gen?

froaj ir \)aht der lebenden • die [cljt ir bi iu [tcn:

daj bin id) alters eine • die andern die [int tot.'

dö cr[d)ricte er dirre maerc • des gie im roaerlicVjcn not,

QDan er leit fö grojc? • 3er toerlde nie geman.

er [prad): ,und [int crftorbcn • alle mine man,

[ö \)ät min ©ot Dcrgcjjcn • id) armer ^ietricl)!

id) roas ein Eünec l)ere • eil geroaltic unde rid).' ,

,QDie funde ej [id) geoüegen' • [pra(^ aber \)cv ^ictrid),

,daj [i alle [int cr[torben • die beide lobelidj,

oon den [tritmüeden • die dod) bieten not?

toan durd) min ungelü(fe • in rcoer nod) oremde der tot!

,Sit da? es min un[aelde • nibt langer toolde entroe[cn,

[6 [agt mir, i[t der ge[te • nod) lemen genc[cn?'

dö [prad) mei[ter ^ildebrant • ^daj roeij öot, nicman mcv

ttiuroan ^agene aleine • und öuntl)er der fünic b^r.'

jOuroe, lieber QDolfbart [ol id) dicg bdn oerlorn,

[6 mac mid) baldc riuroen • da? id) ie roart gebom;

Sige[tab unde QPolfrcin • und oud) QDolfbrant:

wer [ol mir denne belfen in der Amelunge lant?

,f)elfrid) der oil ?üene • und i[t mir der er[lagen,

©erbart unde QDic^art roie [olde id) die perSagen?

da? ift an minen ureuden • mir der Ie[te tac.

ouroe, du} üor leide • nieman [terben nemac.'
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Cr fprad) 3u f)ilbi-Qudcn • „So [ogt den 3Tk'inen an,

X>Q§ [ie alsbald fid) ipaffncn • fo gel)' i4) fel^lt b'nan.

^nd befehlt, da& [ic mir bringen • meinlid)te8Strcitgciüand:

3d) [elbcr roill nun fragen • die ^eldcn aus ^urgundenland."

2)a fprad) Hlciftcr ^ildebrand • „OD er foll mit cud) gcljn?

^ic cud) am £cben blieben • die fel)t \\)v oor eud) ftel)n:

^as bin id) gan3 alleine • die ondcrn die find tot."

Vü erfd)ra? er diefer 3Käre • es fd)uf il)m it)al)rl)aftc Qlot,

5)a er auf Crden nimmer • nod) fold)C8 £eid gcroann.

Cr fprad): „Qlnd find erftorben • oll die mir Untertan,

So btit mein ©Ott uergcffen • id) armer ^ietrid)!

3d)l)errfd)t' ein müd)t'ger König • l)el)r einft und geroaltiglid)."

QDiedcr fprad) da X>ictrid) - „QDie fonnt' ee nur gefd)cl)n,

2>a§ fie all' . erftarbeu • die Felden auserfel)n,

Q)or den Streitmüden • die dod) gelitten llotl

IRcin ^ng\ü£ fd)uf'8 alleine • fonft Derfd)onte fie der Tod!

„QDenn dann mein Qlnljeil roollte • es folltc fid) begeben.

So fpred)t, blieb oon den ©äften • einer nod) am Ccben?"

3)a fprad) IReifter^ildebrand- „X)a6 rcei^Cott, niemand mel)r

Als ^agen gan3 alleine • und ©untl)er der König l)el)r."

„O vot\)i lieber Qüolfi)art • und \)aV id) did) oerloren.

So mag mid) bald gereuen • da^ id) je roard geboren.

Sicgftab und QDolfroein und aud) QDolfbrand:

QDer foll mir denn l)clfcn • in der Amelungen Cand?

„^elferid) der fübne • und ift mir der erfd)lagen,

©erbart und Qüid)art • mann l)ör' id) auf 3U Sogen?

^as ift aller 3^reuden • mir der le^te Tag.

O roeb/ ^a^ oor Ccidc niemand dod) erfterben mag!"
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Aocntiu uc

lüic öuutlicc undc ^ügenc undc l\ricml)ilt luuriicn

erflogcn

^ö fuobte der l)errc ^ietcid) • fclbe [in geroant;

im l)Qlf, da? er fid) toäfeut • mciftcr §üdebrant.

dö Qügcte alfö [crc • der ^reftigc man,

da? da? l)Ü8 crdiejcn • oon [incr ftimme began.

3)ö getoan er roidcre - rcl)tcn l)cldc8 tnuot.

in grimme roart gerodfent • dö der degen guöt.

einen [d)ilt t>il oeften • den nam er an die l)ant:

fi gicngcn baldc donnc • er unde mciftcr §ildcbrant.

^ö fprad) oon Xronje ^ogcnc • ,id) fi^e dort Ijcr gdn

den bß'^'^ß'^ ^ietrid)e • der roil uns beftdn

nac^ (inem jtar?en leide • da? im ift \)\t gefd)el)en.

man fol da? l)iute tiefen • roem man des bcftcn mügc iel)cn.

Jane dun?et (id) oon 'Berne • der \)ixxt X)ietrici)

nie fö ftar? des libes • und oud) fö gremlid),

und roil erj an uns red)en • daj im ift getan/

alfö redete ^agene • ^id) getar in rel)te rool beftdn.'

^ife rede borte X)ictrid) und ^ildebrant.

VC ?om, dd er die recJen • beide ftende oant

üjen t)or dem Vjüfe • gcleinet an den fal.

finen fd)ilt den guoten • den fa^te X)ictricl) 3etal.
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Q'Zcununtidccijgigftce Abeuteuec

Qüie öunt^cr, ^ogcn und Kricmb)ild ccfd)lQgcn

tüurdcn

3)a fud)te fid) §cvr 5)ictrid) • felbcr fein ©eroand;

3\)n\ ^a\fi da^ er fid) roaffnete • IReiflcr §ildebrand.

2)q Sagte fo gcroaltig • der fraftoollc ^llortn,

Va^ üon feiner Stimme • dos §qus 3u fdjüttern begann.

3)ann geroann er roieder • rcdjten Heldenmut.

3m Grimm roard geroaffnet • da der X>egcn gut.

Seinen Sd)ild, den feften • den nal)m er an die ^and:

Sie gingen bald oon dannen • er und 3Tceifter ^ildebrand.

2)a fprad) oon ^ronje §agen • „^ort fet)' id) 3u uns gel)n

5)ieterid) den Ferren • der mill uns bcftel)n

Qlad) dem grojßen Ceide • das mir il)m angetan.

9ZunfoUman^cutefd)auen • roen man denheften nennen fann.

„Qlnd dünft fid) denn oon 'Berne • der ^egen 3)ieterid)

©ar fo ftarfes Ceibes und fo fürd)terlid),

Qlnd toill er's an uns räd)cn • roas il)m ift gefd)e^n/'

Alfo fprad) da §agen • „id) bin roobl 3Hann, ibn ju beftel)n."

^ie Q^ede ^övte ^ietrid) • mit 3Keifter ^ildebrand.

Cr fam, roo er die Q^ecfen • beide ftcl)en fand

Außen üor dem §aufe • gelernt an den Saal.

Seinen Sd)ild den guten den fe^te X)ietrid) 3utal.
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On lcitlicl)en forgcn • fpcad) dö 3)ietricl):

,ro(c \)aht ir fö gcmoibcn • Öuntljcr, füuic rieb,

tüidcr raid) eilenden? • lüoj Ijet id) iu getan?

alles mince tröftco • des bin id) eine bcftdn.

,3udj endül)te nil)t der doUc • an der grojcn not,

dö ir une Qvüedcgcre • den \)e\t [luoget tot:

nu Ijabt ir mir erbunnen • aller miner man.

Jane \)ct id) iu beiden • folber leide nil)t getan.

,©edenfct an iud) [clben • und an iuroer leit,

tot der iuiocr oriunde • und oud) diu arbeit,

ob c? iu guotcn recfen befrodrt \\)t den muot.

oumc, roie rcl)tc unfanfte • mir tot der Q'^üedegercs tuotl

,Cj ge[(i)ad) 3e dirre roerlde • nie manne leider mer.

ir gedäbtet übele • an min und iuroer [er.

froaj id) oreuden b^te • diu ligct oon iu erflagen:

jd cn?an id) nimmer mere • die mine möge oeröagen.'

,3dne [i roir nibt [ö [d)uldec' • fprad) dö §agene.

,ej giengen 3e difcm b^fe • die iuroer degene

gerodfent rool 3e olijc • mit einer fd)ar fö breit;

mid) dun?et, da? diu moere • iu nibt rebte fin gefeit.'

jQüas fol i<^ mer gelouben? • mir fagt ^ildcbrant:

dö mine re(fen gerten oon Amelungc laut,

da? ir in Qlüedegcre • gaebct ü? dem fal;

dö bütet ir niuroan fpotten • den ?ücncn bilden \)cv 3etal,'

^ö fprad) der oogt oon Q^ine • Ji jäbcn, rooldcn tragen

Q^üedcger oon binne • den \)k} id) in perfagen

C^eln 3e leide • und nibt den dincn man,

un3e da? dö QDolfbart • dar umbe fdjelten bcgan.'
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Dn Icldpollcn Sorgen • fprad) da ^ictrid):

„QDie \)aht il)v fo geworben • £)zxx ©untl)cr, roider raid),

Cincn ^eimatlofcn? • Qüos tat id) eud) rool)! je,

Va^ alles meines ^roftes • id) nun ocrroaifct mid) fei)'?

„3l)r fandet nid)t ©enügc • an der großen 'Jtot,

Als i\)x uns ^Rüdigeren • den QRcifen, fd)luget tot:

Ot)r mißgönntet [ie mir alle • die mir Untertan.

QDol)l b«itt' id) fold)en Ccidcs • eud) 3)egen nimmer getan.

„Gedenkt an eud) felber • und an euer Ceid,

Curer 3^reunde Sterben • und all die ^ot im Streit,

Ob es eud) guten X)egen • nid)t bcfd)n)ert den 3Hut.

O roel), roie [o unfanft • mir der Tod Q^üdgers tut!

„So leid ge[d)al) auf Crden • niemanden je.

3l)r gedad)tet rocnig - an mein und euer QTcl).

QDas id) 3^rcudcn l)atte • das liegt non eud) er[d)lagen:

QTol)! fannid) meinefreunde • nimmermehr genug beSagen."

„Qüir find rool)l nid)t fo fd)uldig" fprad) ^agen entgegen.

„3u diefem §aufe famen • alle eure 5)egen

TRit großem 3^leiß geroaffnet • in einer breiten Sd)ar.

^an \)at eud) rool)l die IRäre • nid)t gcfagt, roie fie roar."

„QÜas foll ic^ anders glauben? • mir fagt ^ildebrand:

Cud) baten meine Q\e(fen • t)om Amelungcnland,

3)aß i\)v il)ncn Q^üdigem • gäbet aus dem ^aus:

5)a botet \\)x ©efpöttc nur • den ?üt)nen Felden l)craus."

Da fprad) der Q)ogtriomQ'^l)cine' „Sic rooUtenO'^üdgem tragen,

Sagten fie, oon l)innen • das ließ id) nerfagen

C^eln 3um Xro^e • nid)t aber deinem £)ccx,

Q3is darob 3U fd)elten • Qüolfljart begann, der 5)egen \fz}^x."
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Tio fprod) der l)clt Don Q3crnc • ,c? muofc et ülfö [in.

C^untl)cr, fünic edclc • durd) die 3Ül)tc din

cr^cQc mict) der leide • diu mir [int oon dir gefd)cl)cu,

und fücne cj, ritcr füene • doj id) des t'üune dir gcje^en.

,Crgip did) mir 3e gifcl • du und din man:

[ö roil id) bcl)ücten • fö id) oller bcfte fan,'

doj dir \)xc 3cn Rinnen niemen niljt cntuot.

du folt an mir ni^t nindcn • niuroan triumc und alle? guot.*

,^aj euroelle Got oon l)imele' • fprad) dö f)agcnc,

,daj fid) dir ergacben • 3rocne degene,

die nod) fö n)crUd)c • gerodfcnt gegen dir ftdnt

und nod) fö ledecUd)c • oor ir oianden gdnt.'

ßxn fult e? nil)t Dcrfpred)en' • fö redete 2)ictrid),

,©untrer unde §agene • ir l)Qbt beide mid)

fö fere bcfmacret • da? I)er3e und oud) den muot,

melt ir mid)s ergeben • daj ir? uil bilUct)en tuot.

ßd) gibe iu mine triuroe • und fid)erUd)e Ijant,

daj id) mit iu rite • \)dm in iurocr lant.

id) geleite iud) ndd) den cren • oder id) gdige tot

und toil durd) iud) üergejjcn • der minen groe?lid)cn not.'

,Qflu enmuotet fin nil)t mere' fprad) aber §agcne.

,t)on uns en3imt da? macre • nil)t tuo^l 3e fagenc,

da? fid) iu ergaeben 3rocn alfo ?üene man.

nu fil)t man bi iu niemen • man eine ^ildebrandcn ftdn.'

^ö fprad) meifter ^ildebrant • ,got roei?, \)ct §agcne,

der iu den oride biutct • mit iu 3e tragenc,

ej fumt nod) an die ftunde • da? ir in möbtct nemen.

die fuonc mines l)crren • möl)t ir iu Idjen ge3emen.'

366



J)q fprod) der ^cld oon <8crnc • „60 foUte nun fo fein,

©untljcr, edler König • bei aller Tugend dein

Crfe^e mir das §cr3clcid • dos mir oon dir ge[d)el)n;

QDcrfüt)n' es, Eüb)ner Q\ittcr • fo da& id)'8 mög' dir 3ugeftcbn.

_„Crgib did) mir 3um Geifel • mit §agen deinem 3Kann:

So roill id) oer^üten • fo gut id) immer fann,

^Q^ eud) bei den f)euncn • jemand beides tut.

3br follt an mir erfahren dajß id) getreu bin und gut."

„Vao oerljüte öott oom §immel" • fprad) §ügcn entgegen,

i,T>a^ fid) dir ergeben • foUten 3roei ^egcn,

Die nod) in oollcr Qüel)re • gcroaffnet cor dir ftebn

Qlnd nod) fo frei und ledig • oor ibren QDiderfad)crn gcbn."

,ß\)x folltet'9 nid)t oerroeigcm" • fo fprad) X)ietrid),

„Günther und ^agen • i^r \}Qht fo bitterli(^

^eide mir bekümmert • das §er3 und aud) den 31?ut,

QX)ollt ihr .mir das oergüten • dajß i^r es billiglid) tut.

„Od) geb' eud) meine Treue • und rcid)' cud) drauf die §and,

Va^ id) mit eud) reite • beim in euer £and.

3d) geleit' eud) roobl nad) Cbrcn • id) ftürbe denn den Tod,

^Ind roill um eud) ucrgcffcn • oll meiner fd)mcr3baften Q^ot."

„'Scgebrt es nid)t roeitcr" • fprad) roieder §agen:

„QDie 3icmt es, roenn die 3Kdre • rodr' oon uns 3U fügen,

5)a§ 3roei fo ?übne X)egcn « fid) ergäben eurer £)andl

Siebt man bei cud) dod) niemand als alleine ^ildcbrand."

^a fprad) JJIeifter ^ildebrand • „Gott roeife, §err §agen,

Vcn frieden, den £)zvv 5)ietri(^ - eud) \}Qt angetragen,

Cg Eommt nod) an die Stunde ibr möchtet gern ibn nebmcn.

^crSübnc meincs^errcn • Eönnt ibr mit^^ug eud) bequemen."
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,"30 noctne id) c die fuone' • fprad) ober ^ogcnc,

,c id) fö lcftcvlid}c • ü? einem gademc

dIü|)c, meiflcr fiildcbrant • ab ir l)ic l)abt getan:

id) rodnde üf mine triuroe • ir fundet ba? gein oinden ftdn.'

VcG antronrtc r)ildcbrant • ,3roiu Dcrrcijct ir mir da??

nu roer roas, der üfmc fdiildc • cor dem QDasgcnftcine faj,

dö im oon Spane Qüaltljcr • [ö oil der radge fluoc?

oud) ^cbt ir nod) 3e jcigen • an iu felbcn genuoc'

2)6 fprad) der l)errc 2)ietrid3 • ,da? cn3imt nil)t t)cldc Up,

da? fi fulen fd)cldcn • [am diu alten roip.

id) üerbiute iu, meifter ^ildebrant • da? ir it)t [prec^et mcr.

mid) eilenden rccfen • troinget groejUdjiu fcr.

,$?Qt beeren', fprod) ^ietrid) ' ,recfe ^agenc,

,roa? ir beide fprdd^et • oil fnclle degene,

dö ir mid) gerodfent • 3U0 iu [dl)et gdn?

ir jdl)et, da? ir eine • mit [trite rooldet mid) beftdn.'

,3dne lougent iu des nicmen! • fpadj §agene der dcgen,

,id) «nroelle? \)ic i)erfuod)cn • mit den ftar^cn [legen,

cj en[i, da? mir jcbreftc • da? 9^ibelungc8 [roert.

mir ift 3orn, da? unfer beider • \)k 3e gifel ift gcgert.'

3)6 ^ictri(^ gehörte • den grimmen ^agnen muot,

den fd)ilt oil balde 3ucte • der [nelle degen guot.

wie balde gein im ^agene • oon der [ticgen fpranc!

Qliblunges [roert da? guotc • t>il lüte üf Sietrid) crQauc.

^6 roe[[e rool \)zv ^ietrid^) • da? der Fücne man

Dil grimmes muotes roacre • [d)irmen im began

der \)zxxt üon 'Berne • cor angc[tUd)en [legen.

rool er?ander ^agenen • den oil 3icrlid)cn degen.
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„Aud) näl)m' id) cl)' die Sübnc" fprad) ^agcn entgegen,

„Cl)' id) mit Sd)impf und Sd)andc • aus dem SqqI doc den 2)egcn

^löbe, 3Hcifter §ildebrand • toie \\)x \)\zx l)übt getan:

3d) rodl)nt' auf meine "J^rcue • i\)x ftündet bcffer euern IHann."

5)rauf antwortet' ^ildebrand • „ODas oerroeifet il)r mir das?

9Iunrocrroar's,deraufdemSd)ildc-üordcmQDa8gen[teinefafe,

Ab il)m Don Spanien Qüalt^er • fo oiel der freunde )'d)lug?

QDol)l b^bt il)r an eud) felber • nod) 3U rügen genug."

5)a l'prad) der edle X)ietrid) • „OTie jiemt foldjen ^egcn,

Sid) mit QDorten fd)elten • roie alte QDeibcr pflegen?

3d) nerbiet' cq, 3Hcifter ^ildebrand • fpred)t ];)kv nid)t mel)r.

3Hid) t)ßii"ütlofen Q^ecfen • jroingt fo gro^e *Sefd)n)er.

„£a§t boren, Qlecfe fiagen" - fprad) da 5)ieterid),

„QDas fpradjt il)r 3ufammen • it)r Segen tugendlid).

Als ibr mid) geroaffuet • fabet 5U eud) gebn?

3br fagtet, jbr allcine • roolltet mid) im Streit beftebn."

„©as roird eud) niemand leugnen" • fprad) §agen entgegen,

„QDobl tDiU id)'8 bicr üerfud)en • mit frdftigcn Sd)lägen,

£s fei denn, mir 3crbred)e • das Q'Iibelungenfd)rocrt:

IRid) entrüftet, da§ 3U ©eifcln • unfer beider roard begcbrt."

Als Sictrid) erbörte • Jagens grimmen 3Hut,

5)en Sd)ild bebende 3U(fte • der fd)nelle 3)egen gut.

QDie rafd) ibm oon der Stiege • entgegen ^ö^iG^n fpraug!

Qliblungs Sdjroert das gute auf Sietrid)en laut erQang.

X)a raupte roobl £)txx Sietrid) • da^ der füb^c JHann

Grimmen IRutes fed)te • 3U fcbirmen fid) begann

Ser edle Q3ogt non ^erne • cor ängftlid)cn Sd)lägcn.

QUobl crfannt' er §agen • diefen auscrroäblten Segen.
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Cud) iiorl)t er OBalmiiuijcn • ein mafcn ftarc gcnuoc.

undcr toilcn 2)ictrid) • mit liftcn roidcr [luoc.

un3c da? er ^agcncn • mit [tritc dod) bctroonc.

er [luog im eine munden • diu rooe tief unde lanc.

Vo geduzt der Ijcrrc 2)ictrid) • ,du bift in not erroigcn;

id) l)än3 lü^cl crc • [oltu tot cor mir geligcn.

id) roil ej fus Dcrfuod)en • ob id) crtroingcn fon

did) mir 3einem gifel' • da? iDort mit forgcn getan.

X>en [d)ilt liej er oallen [in [terfe diu tnas grö;;

§agnen Don ^roncje • mit armen er beflö?.

des roart dö betroungcn • oon im der fücnc man

Günther der cdele • dar umbe trüren began.

§agenen bant dö Sictrid) • und ouorte in, dd er oant

die cdelen füneginne • und gab ir bi der \)ant

den füeniftcn recfcn • der ie froert getruoc.

ndd) ir t)il ftarfcm leide • dö raart fi t)rc3elid) gcnuoc.

QDor liebe neic dem degene • da? C^elcn roip:

jmmer [i dir [oelec • din \)zv^z und oud) din lip!

du l)dft mid) rool ergebet • aller rainer not:

da? [ol id) immer dienen mid) enfümes der tot.'

5)ö fprad) der }^cxxe 5)ietnd) • ,ir [ult in Idn genefen,

üil edeliu füneginne • und mac da? nod) geroefen,

roie rool er iud) ergebet da? er iu l)dt getan!

er [ol des nil)t cngelten • da? im gebunden fet)et ftdn.'

Vö \)k} fi ^agencn oüeren • an finen ungemad),

dd er lac beflo??en • und dd in niemen fact).

©untl)er der Cünic cdele • rüefen dö began.

,roar ?om der V)clt üon ^erne? • der \)ät mir leide getan.'
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Ruii) fdjcut* cv ^almungen • eine QDaffe [tovf genug.

'71m unterrocilcn ^ietrid) • mit Kunft entgcn[d)lug,

*Bi6 dQ§ er im Streite • §agen dod) be3n3ang.

Cr fd)lug iV)m eine ODunde • die gor tief mar und lang.

2)er edle 5)ietrid) dad)te • „5)id) [(^roadite lange 9tot;

3Kir bräd)t' es rocnig Cl)re • gab' id) dir den Tod.

So roill id) nur Der[ud)en • ob id) did) 3n)ingen ?ann,

Als öeifel mir 3U folgen" • 3)o8 roard mit Sorgen getan.

5)en Sd)ild lie§ er fallen • feine Starte, die mar grofe;

^agncn oon Xronje • mit den Armen er umfd)lo|B.

So roard oon il)m besroungen • diefer fül)ne 3Hann.

Guntl)cr der edle • darob 3U trauern begann.

^agnen band da ^ietrid) • und fül)rt' i^n, roo er fond

Vvrieml)ild die edle • und gab in il)re £)and.

^en allcrtül)nften Q^eifen • der je öeroaffcn trug.

Qlad) ibrem großen £eide • roard fie da frdblid) genug.

X)a neigte fid) dem X)cgen • oor Freuden C^els QDeib:

„Qlun fei dir immer feiig • das §er3 und aud) der CeibI

^a l)öft TOid) rool)l entfc^ädigt aller meiner Qlot:

3d) roill dir's immer danfen • es Dcrrocl)r' es denn der Tod."

3)a fprad) der edle ^ietrid) • „9^un la§t il)n am Ceben,

Cdle Königstochter • ob es fid) mag begeben,

©ar rooV)l er eu(^ t)ergütet • das Ceid, das er eud) tat:

Cr foU es nid)t entgelten • dafe ibr ibn gebunden fabt."

Va liefe fie §agnen fübrcn in ein ^aftgemad),

QDo niemand ibn erfd)autc • und er t)erfd)loffen lag.

©untber der edle • bub da 3U rufen an:

„Quo blieb der §eld oon QScrnc? • Cr bat mir Ceides getan."
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T>ö gic im l)in cngcgcne der l)crcc Sictrid).

düj öuntljcrcs eilen • da? was oil lobelid);

dö cnbcit oud) er nil)t mcrc er lief \)cv oür den \a\.

pon ir beiden [luerten • buob fid) ein grcejlidjer [d)Ql.

Sroie üil der l)crre 5)ictrid) • lange was gelobt,

6untl)er roos fö fcrc • er3nrnet und ertobt:

roon er nod) ftorfem leide • fin berseoient was.

man fagt e? nod) 3e rounder • da? dö l)cr X)ietrid) genas.

3r eilen und ir [terEe beide rodren gröj.

palas und turne • oon ir [legen dö?,

dö fi mit fitiertcn biuroen • üf die l)clmc guot.

c? l)etc der fünic ©untber • einen bcrlid;^" muot,

Sit troanc in der oon ^erne • ab ^agnen c gcfcl)ad).

da? bluot man durd) die ringe • dem b^lde nliejen fad)

oon einem fd)arpfen froerte • da? truoc l)er 3)ietrid).

dod) \)ct geroert \)cx ©untber • ndd) müede loblid)en fid).

^er b^rre roart gebunden • non ^ietridiee \)ant,

fmie üünegc niene folden • lidcn folbiu baut,

er ddbt, ob er fi lie?e • den fünec und finen man,

alle, die fi nünden • die müefen tot cor in beftün.

Sietrld) t)on ^erne • der nam in bi der b^nt:

dö ouortc er in gebunden • da er Kriembilde oant.

dö roas mit fime leide • ir forgen nil erroant.

fi fprad): (roiUcEomen ©untber • ü?er bürgenden lant.'

Cr fprad): ,id) folde in nigcn • oil edele fiücfter min,

ob iuroer grüejen möbte • genaedecl{d)er fin.

id) roei? iud), ?üneginne • fö 3ornec gemuot,

da? ir mid) und §agenen oil froadje? grüe?en getuot.'
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Va ging ibm l)in entgegen • oon ^ern §cvr ^ietcrid).

©untbers Kräfte roaren • ftar? und ntterUd);

3)a [äumt' er fid) nid)t länger • er rannte oor den SqqI.

QDon ibrer beider Sdjiüerter • erl)ob fid) mäditiger Sd)all.

So großen 9^ul)tn erftrittcn • J)ietrid) feit alter 3cit,

3n feinem So'^ns tobte • öuntt)er fo fel)r im Streit:

Cr mar nad) fcincui £eidc • oon ^er3en feind dem 31Iann.

Cin QDunder mu§t' c& beiden da& do §.crr X>ietri(i) entrann,

Sic roarcn alle beide • fo ftart und mutesooll,

X)a§ Don ibrcn Sdjlägen • Pallas und Turm erfd)oll,

So bieben fie mit Sd)iücrtern • auf die f)elme gut.

X>a 5cigte König öutubcr • einen b^rrlicbcn Jl^ut.

Vod) 3roang ibn der oon Q3erne • roie ^agnen mar gcfd)ebn.

3Tian mocbte durd) den Pan3er • das <Blut ibm fliegen febn

Q)on einem fd)arfen Sd)roerte • das trug £)cxx X)icterid).

Vod) batte fid) §err ©untber • geroebrt, der müde, ritterlic^.

^er König tuard gebunden • oon 5)ietricbeno ^and,

QDic nimmer Könige follten • leiden fold) ein ^and.

Cr dad)te, lie§' er ledig • öuntbevn und feinen Ulann,

QTcm fie begegnen möcbten • die raupten üH'denXodempfabn.

^ietrid) oon ^erne • nabm ibn bei der §and,

Cr fübrt' ibn bin gebunden • roo er Kriembilden fand.

^er ^raun mit feinem Ceide des Kummers oiel ocrfcbmand.

Sie fprad): „QDillfommen, ©untber • aus der Q3urgunden

£and!"

Cr fprad): „3d) mü^t' eud) danken • oiel edle Sd)roefter mein,

QDcnn euer ©rufe in ©naden • gcfd)ebcn könnte fein.

Od) roeife eud) aber, Königin • fo 3omig oon IRut,

Safe ibr mir und §agcn • fold)en ©rufe im Spotte tut."

373



t>ö fprad) der \)c\t Don ^eruc • ^oil cdclco füncgce lüip,

cj cniüürt nie gifcl merc • [ö guotcr riter lip,

ob id) iu, orouroc bere an in gegeben Ijdn.

nu [ult ir die eilenden • min oil rool gcniejen Ion.'

Si jüd); fi taet ej gerne • dö gie \)h ^ictrid)

mit roeinenden ougen • üon den \)c\dcn lobelid).

fit rad) fid) grimmeclid)e • da? C^clen roip:

den üj crrocltcn degenen nam fi beiden den lip.

Si lie [i ligen funder • durd) ir ungemodj,

da} ir fit deroedere • den andern nie gefad).

un3 fi ir bruoder l)Oubct • \)xn oür ^agcnen truoc.

der Kricml)ilde räd)e • roart an in beides genuoc.

^6 gie diu ?üneginne • da fi ^agnen fad^;

wie rebte Dientlid)e • fi 3U0 dem reifen fprad):

,roelt ir mir geben roidere • da? ir mir b^bt genoraen,

fö muget ir nod) rool lebende • bßinx jen *Burgonden ?omen,'

2)6 fprad) der grimme §agene • ,diu rede ift gar oerlorn,

oil edeliu ?üneginne jd bdn id) des gefroorn,

da? i(^ den bo^t ibt 3eige • die roile daj fi leben,

debeiner miner b^rrcn • fö fol id) in nicman gegeben.'

,3d) bringe? an ein ende' fö fprad) daj edel roip.

dö bis? fi ir bruoder ncmen dd den lip.

man fluoc im ab da? boubet bi bdre fi c? truoc

oür den b^lt oon 'Xroneje • dö roart im leide genuoc.

Alfö der ungemuote • fins \)cxxzn boubet fad),

roider Kriembilde • dö der re(£e fprad):

,du bdft e? ndd) dim roillen • 3einem ende brdbt,

und ift oud) rebte ergangen • als id) mir bete geddbt.
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Va fprod) der §eld oon Q3crne • „Königotodjter \it\)x,

So gute ^eldcn [ab man • als ©cifcl nimmermehr

Als (d), edle Königin • brQd)t' in eure §ut.

Q^un Fomme meine 3^rcund)'d)aft • den §cimatlofen 3ugut.''

Sic fpracb, fic tdt' eo gerne • Va ging §enr 5)ieterid)

7R\t meinenden Augen • oon den Felden tugcndlid).

X>a rüd)te fiel) cntfe^Ud) • König C^els ODeib:

Sen auscrroübltcn 9\ecfcn • nal)m [ie £cben und Ceib.

Sie liefe [ie gcfondert • in ©cfängnis legen,

5)a§ fid) nie im Ceben • roicdcrfobn die ^egen.

Q3i8 [ie il)re8 Bruders §Qupt \)\n cor ^agen trug.

Kriembildens Q\ad)e • roard an beiden grimm genug.

£)\n ging die König8tod)tcr • roo fic §agen fal);

Qüie feindfclig fprad) [ie • 3U dem CRe(fen da:

„QDollt \\)v mir roiedcrgeben • roas i^r mir l)flbt genommen,

So mögt il)r rool)l nod) lebend • \)em ju den ^urgundcn

fommen."

5)a [prad) der grimtne §agen • „5)ie Q^ed' ift gar oerlorcn,

Q)icl edle Königstod)ter • Sen Cid \)aW id) ge[d)rooren,

Va% id) den .^ort nid)t jcigc • folange nod) am 2eben

'Blieb einer meiner Ferren • [0 darf id) il)n niemand geben."

„3d) bring' es 3U €nde" • fprad) das edle QDcib.

Vcm QBruder liefe fie nehmen • Cebcn da und Ceib.

3Han fd)lug das §aupt ibm nieder • bei den paaren [ie es trug

QDor den §eld oon ^ronje • da geroann er Ceids genug.

Als der "^nmutDolle • [eines Ferren §aupt er[al),

QDider Krieml)ildcn • [prad) der QRccfe da:

„3)u bflft's nad) deinem QDillen • 3U Cnde nun gcbrad)t;

Cs ift aud) fo ergangen roie id) mir bitte gedacht.
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,97u ift pon Q3urgondcn der edel fünic tot,

Öifclbcc der junge • und oud) ©crnöt.

den fd)a5 rocij nu nicmon • man öot unde min:

der fol did) Dolendinnc • immer inol Derl)olcn fuu'

•

Si fprad): ,(ö b^bt ir übclc • geltes mid) geroert;

[ö roil \A) dod) bebaken • da? Sioridcs [rocrt.

doj tvuoc min boliicr oricdel • dö id) in jungeft fad),

an dem mir bct3en leide • oon iumern [d)uldcn gcfd)Qd).'

Si 3Öd) e? Don der [d)eiden • da? fundec nibt ecrocrn.

dö dübte fi den recfen • dee lebence bcbcrn.

fi buob cj mit ir blanden • da? boupt [i im abe fluoc.

da} füd) der fünic C^el • dö mos im leide genuoc.

,QDdfcn/ fprad) der Dürfte • ,roie ift nu tot gelegen

Don eines roibes b^nticn • der oller befte degen,

der ie fem 3e fturme • oder ie fcbilt getruoc!

froie üient id) im macre e? ift mir leide genuoc'

5)ö fprad) der alte f)ildcbrant • j'o geniujet fi es nibt,

da? fi in flabcn torfte • froa? \)a\t mir gcfd)ibt,

fiüie er mid) felbcn brdbte • in angeftlid)e not,

icdod) fö roil id) rcdjcn • des füenen Tronjaeres tot.'

^ildcbrant mit jorne • 3U0 Kriembilde fpronc:

er fluoc der füneginne • einen frooeren froertes froanc.

|q tet ir diu forge • üon ^ildebrande roe;

TOQ? mobte fi gebclfen da? fi fö groc?lid)en fd)rc?

^ö TOQS gelegen aller • da der oeigen Up:

3c ftü(fen roas gcbouroen • dö da? edcle roip.

^ietrid) und C^el • roeinen dö began:

fi Qageten inneclid)e • beidiu mdgc unde man.
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„Q^un ift Don Q3urgundcn • der edle König tot,

Gei[ell)cr der junge • dQ3u §err ©ernot.

Scn §ort roei§ nun niemand • als ©ott und id) allein:

©er foll dir Teufclsrocibe • immer rool)l Derl)ol)lcn [ein,"

Sie fprad): „So \)ahi i\)x üble • QDergeltung mir geroaljrt;

So roill id) dod) behalten • Siegfriedens Sd)roert.

3)a8 trug mein bolder 3=ricdel • als id) 3ulc^t il)n falj,

An dem mir ^er3enojamraer • oon euem Sd)ulden ge[d)al)."

Sie 30g ee aus der Sd)eide • er fonnt' es nid)t roel)ren,

Va dad)te fie dem *QRe(fen • das £eben 3U Der[el)rcn.

Sie fd)roang es mit den fänden • das §aupt fd)lug fie il)m ab.

5)a8 foV) der König ©^el • dem es großen Kummer gab.

„QDel)!" tief der Konig • „roic ift bier gefällt

Q)on eines QDeibes fänden • der allerbefte §eld,

©er je im Kampf gefod)ten • und feinen Sd)ildrand trug!

So feind id) \\)m geroefen bin • mir ift leid um i^n genug."

Va fprad) der alte ^ildcbrand • „©s ?ommt ibr nid)t 3ugut,

©a§ fie ibn fc^lagen durfte • QDas man balt mir tut,

Ob er mid) felber brad)te in Angft und gro§e *3tot,

Jedcnnod) roill id) radien • diefes fül)nen Tronjers Xod."

^ildebrand im ^ovm 3U KriemViilden fprang:

©r fd)lug der K6nigstod)ter einen fd)tt>eren Sd)roerte8fd)roang.

QDobl mu§t' fie erfahren • oon ^ildebranden Pein;

QDas fonnt' ibr da \)c\ftn i\)v Der3roeifeltes Sd)rein?

©ie da fterben follten • die lagen all' umber:

3u Stufen lag nerbauen • die Königin b^b^»

©ietrid) und ©^el • buben 3U meinen an

^nd inniglid) 3U Sagen • mand)en 3^reund und Untertan.
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T>h\ ril tnicbcl crc • maß da gelegen tot:

die liute l)ctcn alle • jdmcr undc not.

mit leide roae oercndet • des füneges l)öl)9e3it,

als ic diu liebe leide • 3Qller jungcfte git.

3d) en?an iu ni^t be[d)ciden • roa? fider da gefdjad),

TPan riter unde orouroen • roeinen man dd \ad),

dar 3U0 die edcln fnebtc • ir lieben oriunde tot.

bic IjQt da? macr ein ende • di^c i[t der QZibelungc not.
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Va war der §clden §errlid)?cit • Eingelegt im Tod:

Sic Ceutc bitten alle • Jammer und 'Jlot.

IJlit Ceidc tuar beendet • dco Königo Cuftborfcit,

OTlie immer £eid die 3^reude • am legten Cndc ocrleibt.

?)d) fann cud) nid)t be[ci)ciden • roas [eitler gefdjal).

Ale da§ man ^raun und Q\itter • immer meinen fal),

2)a3u die edeln Knechte • um lieber freunde Tod.

^ier \)at die JRär' ein Cnde • das ift die Qlibelungennot.
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